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i . Mkatt.

Politische Wochenschau.
„Immer langsam voran !" — das ist die Losung, nach

der sich die Vorberatungen über die R e i chs f i n a n z -
reform  abspielen ; in welchem Tempo werden da
erst die Verhandlungen im Reichstag vor sich gehen.
Wie offiziös mitgeteilt wird , ist ein Abschluß der Be¬
ratungen im Bundesrat  über die Finanzvorlagen
nicht vor dem 25. Oktober zu erwarten , während der
Reichstag  bereits am 4. November Zusammentritt.
Indessen scheinen sich schon setzt mancherlei Unstimmig¬
keiten zu ergeben, wie dies aus dem scharfen Vorstoß
von konservativer Seite gegen den Ausbau der Erb-
fchastssteiler hervorgeht . Der Vorschlag, als Ersatz
hierfür eine von den Einzelstaaten zu erhebende und
an das Reich aus dem Wege der Matrikularbeiträge
abzuliefernde Vermögenssteuer in dasFinanzProgramm
einzustellen, ist in einer offiziösen Kundgebung ent¬
schieden zurückgewiesen worden.

Wie im Reichstag die Reichssinanzreform so wird
im preußischen Landtag,  dessen neue Session
am Dienstag eröffnet wird , die W a h l r e s o r m im
Mittelpunkt der parlamentarischen Kämpfe stehen. Von
dem Schicksal der wiederholt angekündigten Regie¬
rungsvorlage gilt das Wort „nichts Gewisses weiß man
nicht". Trotzdem erfreut die noch unbekannte Reform
sich' schon jetzt des entschiedenen Mißfallens von rechts
und links : und das hat seine guten Gründe , denn wäh¬
rend die freisinnigen Parteien die Einführung des
Reichstagswahlrechts sür Preußen fordern , wehrt die
konservative Partei sich gegen jede Reform des
„elendesten aller Wahlsysteme". Unter diesen Um¬
ständen kann es den Parteien , die im Reiche fürs erste
noch im Block vereinigt sind, leicht gehen wie den beiden
Königskindern : sie konnten zueinander nicht kommen,
das Wasser war allzu tief!

Etwas besser haben sich in den letzten Äagen die
Aussichten der W a h l r e s o r m in Sachsen  gestellt.
Nationalliberale und Konservative haben sich über ein
Kompromiß geeinigt , dem allerdings , wie die vom
Minister Grasen Hohenthal in derWahlrechtsdeputation
der Zweiten Kammer abgegebene Erklärung zeigt, die
Regierung bisher nur zum Teil zustimmt . Als völlig
gesichert kann jetzt, nach dem Ausfall der olden-
b u r g i s che n L a n d t a g s w a h l e n, die Ein¬
führung des neuen allgemeinen Wahlrechts im Groß¬
herzogtum Oldenburg gelten. Die ebenfalls in dieser
Woche stattgefundenen Wahlen zum a n h a I t i -
scheu Landtag  haben keinerlei Überraschungen,
sondern nur eine kleine Verschiebung nach links ge¬
bracht. Auch der außerordentliche mecklen¬
burgische Landtag  ist in dieser Woche wieder zu-
sammcngetreten , um sich aufs neue an der vertagten
Verfassungsreform  zu versuchen: aber die
Aussicht, die beiden mecklenburgischen Großherzog-
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Ein übersehener Umstand.
Humoreske von Alfons Watzlsrvi-k.

Tie Lage war ernst — Pessimisten hätten sie ver¬
zweifelt genannt . Gefühllos zeigte der große Abreiß¬
kalender im Bureau die Zahl 26, und darunter stand
Freitag , zwei Angaben , die an sich nichts Besonderes be¬
deuteten : was die Sache komplizierte , war der Um¬
stand, daß zwei Tage später Sonntag war , daß an
diesem Tage das große Wohltätigkeitsfest im Stadt-
park stattfand und daß Paul mit einer reizenden jungen
Dame, die er erst drei Tage kannte, verabredet hatte,
an dem Feste teilzunehmen . Was aber die Sachlage
zu einer überaus bedrohlichen gestaltete, war die pein¬
liche Feststellung Pauls , daß sein Gesamtvermögen
gerade nur ausreichte , die Straßenbahnkarte zu. be¬
zahlen. Der junge Mann sah sich daher genötigt , einen
finanziellen Deckungsplan für die geplante Ausgabe zu
entwerfen , und hierbei zeigten sich schier unüberwind¬
liche Schwierigkeiten . Er hatte bereits am 10. des
Monats ausgerechnet, daß er sechs Monate umsonst
arbeiten müßte , wenn cs seinem Chef cinfiele , das Vor¬
schußkonto Pauls regeln zu wollen ; hatte auch behufs
Angabe einleuchtender Gründe für die Notwendigkeit
der Vorschüsse bereits so viele Verwandte erkranken oder
in Not geraten lassen, daß Bedenken über die Wahr¬
scheinlichkeit des Vorhandenseins noch weiterer Ver¬
wandter zu befürchten waren . Es blieb dem armen
Jungen nichts weiter übrig , als sich, wie oft in solchen
Fällen , seiner Verwandten zu erinnern . Da gab es
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tümer in die Reihe der europäischen Verfassungsstaaten
überzuführen , ist bekanntlich seit der Maitagung nicht
besser geworden. Die Regierungen haben dieselbe Vor¬
lage wieder eingebracht, aber bereits erklärt , daß sie
in bezug auf Einzelheiten mit sich handeln lassen wollen.
Die privilegierten Ritter indessen wollen überhaupt
nicht handeln , sondern ihr „Mittelalter im 20. Ĵahr¬
hundert " weiter spielen. Deshalb haben sie in die
Kommission zur Beratung der Vorlage handfeste
Männer gewählt , die dafür sorgen sollen, daß es nach
dem Übergang Rußlands und der Türkei zum Ver-
fassungsstaat doch noch ein Staatswesen in Europa gibt,
welches die „gute, alte Zeit " repräsentiert.

Dem jüngsten konstitutionellen Staatswesen geht
es übrigens keineswegs sonderlich gut , . und der
„k ranke Man  n " ist in der neuen Ära bisher nicht
gesünder geworden. Freilich schicken die Großmächte
sich an , den Patienten , der arg von Gliederreißen —
das heißt von dem solcher Glieder , die sich losreitzen
wollen — geplagt wird , zu kurieren , wenn ..es nicht
anders geht auf dem Wege eines europäischen
Kongresses.  Aber der kranke Mann , der anfäng¬
lich für den Kongreßgedanken sehr eingenommen war,
lebt jetzt in der Furcht , daß die Kur in einer . sehr
schmerzhaften Amputation bestehen könnte. lind so be¬
ginnt die Pforte , während das nach den Dardanellen
schielende Zarenreich für die Konferenz Stimmung
macht, allgemach abzuwiegeln , aber es ist vielleicht schon
zu spät , den Zusammentritt des Kongresses zu ver¬
hindern . Was die Stellung der deutschen Regierung
zu der Frage betrifft , so hat der Reichskanzler
F ü r st B ü l o w bei den mehrfachen Unterredungen,
die er in dieser Woche in Berlin mit den Staats¬
männern der beteiligten Mächte hatte , jedenfalls keinen
Zweifel daran gelassen, daß Deutschland hierbei , frei
von jedweder Jnteressenpo  l i t i k , lediglich die
Rolle des ehrlichen Maklers zu spielen gedenkt.

Während es im Balkan -Hexenkessel lustig brodelt,
neigt die totgehetzte marokkanische Frage  sich
allein Anschein nach ihrem Ende  zu . Zwar haben die
Soldaten des Roghi auch in dieser Woche sich wieder
einmal mit den unbotmäßigen Riffleutcn geschlagen,
aber derartige interne Auseinandersetzungen können
heute die Ruhe Europas nicht mehr stören, da von der
Marokko-Frage selbst nur noch ein friedliches diploma¬
tisches Nachspiel übrig geblieben ist, über dem auch
bald der Vorhang fallen dürfte . Die angemeldete Er¬
ledigung der letzten deutsch-französischen Zwischenfälle
läßt übrigens — schon in der vorigen Wochenschau
mußten wir darauf Hinweisen immer noch auf -sich
warten.

Sein ministerielles Nachspiel hat jetzt auch der
Alberti -Skandal in Dänemark  gefunden . Der bis¬
herige Finanzminister Neergard  hat aus den
Trümmern des alten ein neues Kabinett gebildet, dem
die Aufgabe obliegt , die schmutzige Wäsche des Ex-
ministers und Übergauners zu reinigen . Schwer kann
das den neuen Männern eigentlich nicht fallen , denn
das „Einieisen " hat ja schon Herr Alberti aufs gründ¬
lichste besorgt.

Z,ueicr!cr Maß.
Über eine sehr eigenartige Differenzierung erhalten

wir folgenden Bericht : Fall 1. Ein bekannter Tages-
schriftsteller (und Preuße ) sollte von drei — nicht-
preußischen — Zeitungen von mehr als nationaler Be¬
deutung zur Berichterstattung eiligst nach dem Balkan
gesandt werden. An einer Berliner amtlichen Stelle
zieht er Erkundigungen über die Paßfrage ein . und
wird dahin beschieden, daß ein sogenannter „M i n i st e«
rialpa  ß" wohl seinen besten Ausweis im Orient
bilden würde . An der nun zuständigen Verwaltungs¬
stelle um ein solches Dokument einkomme^d, wird dem
Journalisten folgender Bescheid: „Derartige Pässe wer-
den nur an Personen ausgegeben , von deren Tätigkeit
im Auslands die Regierung sich besondere Vorteile
oder die Förderung bestimmter Ziele
verspricht. Für die P r e s s e t r i f s t d a s ka u m z u I
— Es wird jedoch", jo lautete die weitere Auskunft (im
preußischen Ministerium des Innern ) ,, „anheimqestellt.
ein besonderes Gesuch über das zuständige Polizeirevier
und den Landrat hin dem Regierungspräsidenten von
Potsdam einzureichen. Die Entscheidung und Erledi¬
gung dürste 2 bis 3 Wochen in Anspruch nehmen."
Selbstverständlich verzichtete der eilige Mann der Feder
aus diesen Versuch und begnügte sich mit dem schlichten
braunen Paßbüchlein , das die Polizeibehörde jeden:
„Unverdächtigen" innerhalb 24 Stunden um eine Drei¬
markgebühr ausstellt . — Fall 2. Ein junger Garde-
Offizier will heiraten.  Seine Hochzeitsreije
soll nach Italien gehen. Bei einem Bekannten vom Hofe,
der im Auswärtigen Amt arbeitet , erholt er sictz
privatim Rates wegen seiner Legitimierung im Aus-
lande : „Ist zwar in Italien nicht gerade notwendig,
aber so ein vom Staatssekretär oder Minister selbst ge¬
zeichnetes Pergament macht überall Eindruck und spart
zum mindestens Zollplackereien. — Machen wir
sofort sür Sie ." Am übernächsten Tage  hat der
Oberleutnant und angehende Familienvater einen
hoch offiziellen Patzbries „so groß wie'n
Bettlaken ", der den „rc. pp. und Frau " der besonderen
Rücksicht aller deutschen Vertreter im Auslande emp¬
fiehlt . Und dankbarlichst wird von der Kasino-Korona
die „hohe Kulanz der Wilhelmsstraße " gepriesen. —
Difficile «st satiram non scribere , y. L.

Ms LarrdSagswahlerr rrr GlLerr'-nsg.
Aus dem Großherzogtum Oldenburg wird uns ge¬

schrieben: Das Ergebnis der Landtagswahlen hat
manches Bemerkenswerte , das bisher nirgends erwähnt
worden ist. Zunächst ist, obwohl der „Vorwärts"
munter das Gegenteil behauptet , die Zahl der sozial¬
demokratischen Wähler  zurückgegangen , rela¬
tiv im ganzen Lande, aber auch absolut im zweiten
Wahlkreise (Delmenhorst ), im vierten (Varel ) und im
fünften (Jever ). Dagegen . hat sie, absolut und relativ,
allerdings zugenommen im drittenKreise (Butjädingen)

eine Tante , die ihn vor nicht allzu langer Zeit „saniert"
hatte , wofür er die Versicherung gab, nunmehr strenge
Aussicht über sein Geld zu üben. Da dieses Versprechen
erst 28 Tage zurückdatierte , mußte diese Dame aus der
in Betracht kommenden Gruppe ausgeschieden werden.
Eine andere Tante war jederzeit bereit , ihn zu unter¬
stützen, wenn es galt , Kleider , Schuhe oder einen neuen
Hut zu kaufen — leider hatte sie die Gepflogenheit,
ihrem Neffen zu diesem Behuf nicht Bargeld zu geben,
sondern entweder mit ihm das Kleidungsstück zu
kaufen, oder sich von den Lieferanten die Rechnung
senden zu lassen.

Blieb nur ein Herr , den Paul aus einer eigentlich
nur mehr theoretischen Verwandtschaft her Onkel zu
nennen pflegte . Dieser war Inhaber eines großen Ex¬
porthauses und verdankte sein Vermögen guten Ge¬
schäften mit Kaufleuten der Balkanstaaten , weshalb er
für den näheren Orient stets warme Sympathien fühlte.
Herr Mühlberg genoß großes Ansehen, war mit allen
Kauflenten der Stadt befreundet und daher jederzeit
über die Höhe von Pauls Vorschußkonto unterrichtet.
Je größer dieses wurde , desto zurückhaltender zeigte er
sich, wenn Paul ihn besuchte.

Als dieser erst festgestellt hatte , daß diesmal nur
Onkel Mühlberg fiir ihn in Betracht kam, beschäftigte
er sich nur mehr mit der Konstruktion eines einleuchten¬
den Grundes , den er schließlich auch gefunden zu haben
glaubte . Nach Schluß des Geschäfts eilte er nach Hause
und begann in seinen Erinnerungen an die Studien¬
zeit zu kramen : befriedigt zog er eine Visitenkarte her¬
vor, unterzog sie mittels eines Radiergummis einer
gründlichen Reinigung und begab sich also ausgerüstet
in das Kontor seines Onkels.

Beim Eintritt des jungen Mannes warf der Ex¬

porteur rasch einen Blick ans den Kalender , griff dann
unwillkürlich an die Stelle , wo er seine Brieftasche
hätte , und war fest entschlossen, sie unter keinen Um¬
ständen herauszuziehen.

„Was führt dich zu mir ?" fragte er dann sehr kühl
und begann damit den Verteidigungskampf.

„Ich habe dir etwas mitzuteilen ", erwiderte dar
Neffe. „Kennst du diesen Namen ?" Er reichte ihm
die Visitenkarte.

Mühlberg warf einen Blick darauf . „Was , Nikolies
ist hier ?" rief er dann , „mein Geschäftsfreund aus
Belgrad ?"

„Er nicht, aber sein Sohn ", meinte in gleichgültigem
Tone Paul . „Er war drei Semester mein Studien¬
kollege, und hat mich auf der Durchreise nach Belgrad
ausgesucht. Er will nun ins Vaterhaus zurück."

„Warum hast du ihn nicht mitgebracht ?" siel ihm
Mühlberg ins Wort . „Du weißt doch. Söhne von Ge¬
schäftsfreunden sind mir immer willkommen."

„Es Mar ihm heute nicht möglich, bei dir vorzu-
sprechen. Er will vor seiner Abreise hier noch ein Paar
sidele Tage verleben und wird dich gewiß noch besuchen.
Er läßt dich aber bitten , morgen abend mit ihm irgend¬
wo zusammenzutrcffcn ; morgen ist er allein ."

„Schade, morgen kann ich nicht; du weißt doch, daß
ich in den Gewerbebercin muß ."

„Ach so, daran habe ich nicht gedacht!" gab Pan!
gedehnt zur Antwort ; „na, ' er wird schon Gesellschaft
finden ."

„Geh' du doch mit ihm", schlug Mühlberg vor.
Der Nesse lachte. „Du willst mich Wohl foppen?"

fragte er und sah ostentativ den Kalender an.
Nun mußte auch Mühlberg lächeln. „Ich zahle dir

die Zeche", sagte er dann.
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und irrt Fürstentum Birkenfeld . Sie hat das Fürsten¬
tum Lübeck verloren und ihre Mandatsziffer (vier)
nur behalten , weil der Bezirk Bant einen Abgeordneten
mehr zu wählen hatte als feither . Ebenso wie der
Rückgang der Sozialdemokraten entspricht das Wachse
tum der agrarischen Bewegung dem allgemeinen Zuge
der Zeit . Was wird das Wahlergebnis nun parlamen¬
tarisch ' bewirken? Wir rechnen eine kleine liberale
Mehrheit heraus . Aus alle Fälle sind Konservative und
Zentrum (letzteres hat im sechsten und siebenten Wahl¬
kreise, die zum katholischen Münsterlande gehören, acht
feste Mandate ) in der Minderheit . Das künftige , allge¬
meine (nicht gleiche) und direkte Wahlrecht ist also durch
den Wahlausgang gesichert. Es dürfte mithin jetzt zum
letzten Male nach dem alten , indirekten Modus gewählt
worden sein. Dagegen sind in der Schulfrage un¬
günstige Überraschungen nicht ausgeschlossen; denn
einige „Liberale " sind in dieser Frage unsicher.

DmrLschss Deich.
* Wahlrefvrm und die Thronrede . In politischen

Kreisen wind angenommen , daß in der vorgestrigen
Sitzun g iöes  Staatsm inist eriums die
Thronrede  für den am 20. d. M . Moder -zusammen-
iretenden Landtag sestgestellt morden ist. Wie der „Berl.
Lokal-Anz ." hört , wird die Thronrede sich auch mit der
Wa h l r e cht s f r a g e beschäftigen. Das erwartet auch
vor allen Dingen das preußische Vo lk.

* Eine Urlandsreise des späteren bayerischen Thron¬
folgers nach Frankreich . Prinz R u p p r e cht von
Bayern,  der künftige Thronfolger , Hat in Begleitung
des Generalleutnants Grafen Bothmer , Kommandeurs
der 2. Division in Augsburg , und des persönlichen Adju¬
tanten Grafen PaippenHeim eine längere Urlaubsreife
nach Frankreich , zunächst nach Paris , angetreten . Er
geht im Anschluß daran auch nach Spanien , um bei dieser
Gelegenheit den noch rückständigen Gegenbesuch auf den
ersten Staatsbesuch König Alfonsos am bayerischen Hose
gn machen.

* Immer noch der Casablanca -Zwischenfall. Die
„Post" schreibt scheinbar offiziös inspiriert : „In einem
Teil der Presse wird immer wieder die Frage aufge¬
worfen , wesHalb der deutsch-französische Zwischenfall in
Casablanca noch nicht erledigt  worden sei. Die
Antwort auf diese Frage ist leicht gegeben. Da man auf
deutscher Seite die Angelegenheit niemals ab irato be¬
handelte , so legt man , besonders mit Rücksicht auf die
.verschiedenen mit hineinspielenöen strittigen völkerrecht¬
lichen Fragen , den größten Wert auf eine genaue
Feststellung des Sachverhalts.  Diese Fest¬
stellungen erfordern nun längere Zeit , schon mit Rück¬
sicht aus die weiten Errtfernnirgen . Sobald die eingefor-
-derten Berichte vorliegen , wird die Angelegenheit ihren
weiteren Gang gehen. Aus dem Auge verloren , wie
von -verschiedenen Seiten behauptet worden ist, hat man
den Zwischenfall keineswegs ." Diese offiziöse Antwort
kann natürlich absolut nicht befriedigen . Es ist selbst¬
verständlich, daß die völkerrechtlichen Fratzen zu ihrer
Prüfung längerer Zeit -büdnrsen, aber was verlangt
werden kann und u. E . verlangt werden muß , ist —
wie der „Hann . Courier " mit Recht ganz parallel unserer
bisherigen Stellungnahme zu dem Fall betont —, daß
derenige Teil des Zwischenfalls, der mit den völker¬
rechtlichen Fragen gar nicht in unlöslichem Zusammen¬
hänge steht, vor deren Lösung erledigt wird . So weit
-ist Casablanca am Ende denn doch nicht entfernt , daß
sich in drei Wochen der reine Sachverhalt nicht feststellen
ließe, -uniü für die Mißhandlung  des Herrn First
und feines As-karis mutz Genugtuung  durchgesetzt
werden . Es hat eben nur an der nötigen Entschieden¬
heit unserer Regierung gefehlt, sonst wäre sie längst
geleistet.

* Die Regelung des Vahnhofsbuchhandels . Das
S t a a t s m i n i st e r i n m hat kürzlich zu der Resolu¬
tion des Abgeordnetenhauses , welche sich mit dem
B a h n h o f s b u chh a n ü e l beschäftigt, Stellung gc°

„Auch dann würde ich nicht mitgehen ", beharrte
Paul , „das sähe aus , als ob ich zu dir gekommeir wäre,
dich anzupumpen ."

„Quatsch !" rief Mühlberg , „das sind Ausreden —
ich kann den Sohn einer so guten Kundschaft nicht
allein herumirren lassen. Ich bitte dich, ihm Gesellschaft
zu leisten. Du erweist mir direkt einen Dienst ."

Paul ließ sich schließlich dazu herbei, seinem Onkel
einen Dienst zu erweisen, und nahm eine Banknote in
Empfang , die das Dreifache des erhofften Wertes re¬
präsentierte.

„Unterhalte dich gut und vergiß nicht, ihn zu mir
zu laden ."

„Gewiß nicht", beteuerte Paul und beeilte sich, das
Kontor zu verlassen.

Mit dem angenehmen Bewußtsein , gegen alle finan¬
ziellen Möglichkeiten gesichert zu sein, fand sich Paul
Sonntag auf dem Schauplatz des Festes ein. Er wurde
von einer jungen Dame freudig begrüßt.

„Wir gehen zuerst in den Kaffee-Pavillon ", kom¬
mandierte sie, „und zwar auf meine Kosten. Das Abend¬
essen können Sie bezahlen."

Paul lachte. „Sie haben wohl einen Haupttreffer
in der Lotterie gemacht?" fragte er.

„O nein — ich bat , um für alle Fälle gerüstet zu sein,
meinen Chef um einen Vorschuß, was ich bis jetzt nie
tat , und sagte ihm auch ehrlich, wofür . Diese Aufrichtig¬
keit hat ihm imponiert . Er schenkte mir den Betrag
und versprach obendrein , sich beim Feste mit einzu-
sinden."

„Fräulein ", sagte Paul , „gestatten Sie , daß ich Sie
wegen eines so seltenen Exemplars von Chef beneide."

Beide nahmen Platz und vergnügten sich damit , die
Vorübergehenden zu betrachten. „Da ist er ja !" rief
plötzlich die junge Dame so laut , daß ein älterer Herr,
der dem Tische den Rücken gekehrt hatte , sich um-
wendete.

Wiesbadener TagdlaU.
irommen. Es besteht die Absicht, dem BahnHofsbuch-
harrbel — entsprechend den Wünschen des Landtags —
die Verpflichtung anszuerlegcn , von jeder  Partei das
führende Blatt nicht nur in den Verkaussständen vor¬
rätig zu Halten, sondern auch in den Körben  der die
Züge bedienenden Zeitungsausträger feilzubieten . A u s-
geschlossen sind sozialdemokratische Blät¬
ter.  In jüdom Verkaufsstande soll außerdem ein deut¬
lich sichtbares Verzeichnis  der zu beziehenden
Zeitungen angebracht sein. In den Provinzen sollen die
Direktionen die Anschaffung der führenden Provinz¬
blätter verfügen . Der vom Landtag angeregten Neu-
veogebung des BahnhofSbuchHanöels auf den Zeitraum
von nur drei Jahren scheinen sich Schwierigkeiten ent-
gegenzustellen. Die Anweisung , an der Strecke ansässige
BüchHändler in erster Linie zu berücksichtigen, ist jetzt
bereits in Geltung . Neuvergebungen erfolgen stets auf
dem Wöge der Ausschreibung . Der Anregung , ben Bahn-
hofSLuHhandel seitens der Eisenbahnverwaltung in
eigene  Regie zu übernehmen , dürste nicht stattgegeben
werden , weil dies zweifellos zu einer Personalvermeh¬
rung bei den Direktionen führen würde.

* Zur Abänderung der Gewerbeordnungwird halbamt¬
lich bekannt gegeben: Neuerdings mehren sich die Fälle, in
denen Interessenverbände,  veranlaßt durch Zei¬
tungsartikel, Auskunft über beabsichtigte Änderungen der Ge¬
werbeordnungvom Reichsamt des Innern erbitten. Wie die
Reichstagsverhandlungender letzten Jahre ergeben, werdenvon politischen Parteien und von Interessenten Abänderun-
gen der Gewerbeordnung auf mannigfachen Gebieten er¬
strebt, und wiederholt ist vom Bundesratstischc aus erklärt
worden, daß Arbeiten über verschiedene solche Abänderungen
eingeleitet worden sind. _Sobald zur Publikation geeignete
Entschließungen der Reichsregierung gefaßt sein werden,
wivd die Öffentlichkeit Kenntnis davon erhalten. Gegen¬
wärtig ist dieser Zeitpunkt noch nicht gekommen.

Desv rmd Motte.
Personalien. Verliehen wurde der Königliche Kronen¬

orden zweiter Masse dem Militär -Jntend . a. D. Wirklichen
Geheimen Krieasrat Schindler  zu Friedenau im Kreise
Teltow, bisher beim 18. Armeekorps, der Königliche Kronen-
ovdcn dritter Klasse dem Major a. D. G eß n er zu Marburg.

Die Schrsfsnenbanten des nächsten Marine -Etats.
Mer ben nächstjährigen Marine -Etat sind bisher nur
Vermutungen laut geworben . Soweit öle Schiifjsbauteu
in Frage kommen, wird sich die Forderung aus drei
Linienschiffe, einen Panzerkreuzer , zwei Kreuzer und
zwölf Torpedoboote erstrecken. Die Linienschiffe werden
als Ersatz für die drei Küstenpanzer „Frithjof ", ,„Hilde-
brand " und „Heimdall", gefordert . Der Panzerkreuzer
stellt eine durch die Novelle zum Flottengesetz zu be¬
willigende Neuforderung dar . Der erlste Ersatzbau für
den Kreuzer Kaiserin Augusta" wäre eigentlich schvn
in diesem Jahre fällig gewesen, wird aber bis zum Jahre
1912 zurückgestellt werden . . Wenn nun auch die offizielle
Vergebung der Schiffe immer erst nach der Bewilligung
des Marinebndgets erfolgte, so werden auch hierin , wenn
Idie Baupläne  in ihren Grundzügen festliegen, hin
und wieder Ausnahmen gemacht. Dies ist auch jetzt der
Fall , denn wie bekannt wird , ist über zwei Linien-
ls chi s s c bereits verfügt . Eins von diesen wird der
Stettiner Vulkan bauen , das zweite soll auf der Schichau-
Werft in Danzig erstehen.

Aus Stad; rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . Oktober.
Die Woche.

Die vergangene Woche stand unter dem Zeichen der
Kochkunstausstellung.  Bon dem Massenbesuch,
den sich die schöne Veranstaltung unserer Kochkünstler
zu erfreuen hatte, gaben die vorgestern mitgeteilten
Zahlen beredtes Zeugnis . Magenfragen ziehen immer,
auch wenn sie lediglich illustrativ auf die Tagesordnung
gesetzt werden. Vielleicht dann erst recht, denn das hoch¬
wichtige Kapitel läßt sich in dieser Werse am fesselndsten
behandeln . Und was sind das für reizende „Illustra¬
tionen ", die eben jetzt auf weißgedeckten Tischen im

„Um Gottes willen !" keuchte Paul und ließ vor
Schreck den Löffel in die Tasse fallest, „das ist ja der
Onkel Mühlberg ! -- Warum haben Sie mir denn nicht
gesagt, wer Ihr Chef ist?" :<r

„Haben Sie mich danach gefraK ?" schmollte die
Kleine, „Sie schämen sich wohl meiner Gesellschaft?"

„Was fällt Ihnen ein", erwiderte Paul und sah sich
verzweifelt nach einer Gelegenheit zur Flucht um. Es
war zu spät . Mühlberg nickte ihnen bereits lächelnd zu
und kam zum Tisch.

„Schau, schau", drohte er schmunzelnd seiner Konto¬
ristin . „so rasch versorgt ?"

„Ich bitte , wir kennen uns schon drei Tage ", pro¬
testierte das Mädchen errötend.

„Wo hast du denn deinen Freund gelassen?"
„Er — er — kommt gleich", stotterte Paul und sah

zu spät ein, daß er die denkbar unglücklichsteAusrede
gebraucht hatte.

„Na , danu passen wir auf , daß wir ihn im Trubel
nicht übersehen", meinte der Onkel und ließ sich nieder.

Paul gab sich den Anschein, als spähe er eifrig nach
dem Freunde und zermarterte sein Gehirn , nur einen
Ausweg zu finden.

Da bemerkte er einen seiner Freunde . „Na , end¬
lich", rief er und stürzte aus einen jungen Mann zu.
„Du , Karl , du mußt mir helfen, ich bin in einer schauer¬
lichen Patsche."

Der mit Karl Angesprochene zog diskret ein Silber¬
stück heraus . „Das ist alles , was ich besitze", flüsterte
er. „gerade genug für ein Paar Würstel und Bier ."

„Ach, tun Geld handelt sich's nicht", versetzte hastig
Paul , „ich erkläre dir später alles — vorläufig tu mir
den einzigen Gefallen , für eine Stunde einen Studien¬
kollegen von mir vorzustellen, der zu seinen Eltern nach
Belgrad reist. Es gilt einen Hauptspaß ."

„Weny 's weiter nichts ist", erwiderte der Freund,
..dann nur los ."
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„Paulinenschlößchen" sich den bewundernden Blicken der
Besucher barbieten , von denen auch nicht einer die Aus¬
stellung verlassen wird , ohne ungewöhnlich enttäuscht zu
sein. Natürlich nicht enttäuscht, weil seine Erwartungen
nicht erfüllt wurden , sondern weil ihm hundertmal mehr
geboten wurde , als er zu finden glaubte . An dem großen
Erfolg der Kochkunstansstellung hat aber gewiß auch
das glücklich gewählte Ausstellungslokal Anteil . Ich
wüßte nicht, wie man ohne das Paulineuschlötzchen, das
in diesen schönen Herbsttagen zu ersteigen an und für
sich schon eine Lust ist, eine derartig mustergültige Ver-
anstaltung hätte zuwege bringen können. Wenn die
Frage der Verwertung des ehemaligen Kurhausprovi-
sorinms wieder einmal aktuell wird — vielleicht wird
dann diese Ausstellung mit ein Fingerzeig zur glück¬
lichen Lösung der nicht sehr einfachen Frage sein.

Die Magenfrage,  die eben im Paulinenschköh.
chen in erfreulichster und jede Disharmonie ausschließenp
den Weise vom rein künstlerischen — wenn ich damit
nicht zu viel sage — und ein klein wenig auch vom
lukullischen Standpunkte aus behandelt wird , dürfte
demnächst auch für eine große Anzahl armer Leute in
einer Weise aktuell werden, die nicht nur den Betroffenen
sorgenvolle, trübe Tage bereitet , sondern auch der Ge¬
sellschaft im allgemeinen zu schaffen machen wird . Es
ist vielleicht nicht ganz angenehm , von der verschwende,
rischen Herrlichkeit der Kochkunstansstellung aus die
große Not der armen Leute zu kommen; aber die Gegen¬
sätze berühren sich bekanntlich. Und der Gegensatz
zwischen dem, was dort oben an Genüssen vorgeführt
wird , die von Tausenden kaum einem vergönnt sind,
und dem mager gedeckten Tisch des kleinen Mannes ist
so ungeheuer , daß er sich ganz von selbst aufdrängt . Man
vergißt ihn, wenn man zwischen vergnügten Besuchern,
zwischen den künstlich aufgebauten Leckereien und
reelleren Tischgenüssen im blendenden Glanze des elek¬
trischen Lichtes wandelt , man erinnert sich erst wieder,
daß neben der großen Fülle ein gleich großer Mangel,
neben dem Reichtum die Armut hergeht, wenn man
heraustritt auf die Straße und etwa einem bleich,
wangigen Kindchen in zerrissenen Schuhen begegnet
oder einer blassen Frau , die von der Arbeit heim will
in ihre ärmliche Wohnung , wo sie vielleicht mit Sorgen
des nächsten Tages gedenkt, der leider nicht für sich selber
sorgt. Wohl denen, die sich's leisten können, was uns
im Paulincnschlößchen soeben gezeigt wird ! Doppelt
wohl ihnen , wenn sie darüber nicht vergessen, daß es
Frauen und Kinder gibt, die Mangel leiden, die sich glück¬
lich schätzen, wenn sie ein Töpfchen Butter neben ihrem
Brot stehen Haben!

Und es treibt mich, ein wenig anzuklopfen an de»
Türen der fürstlich eingerichteten Wohnungen zugun¬
sten der Armen , die einem bösen Winter entgegeugehen.
Wir haben schöne Herbsttage; die Natur lächelt noch
einmal vorm Schlafengehen . Wir haben glückliche
Herbsttage, denn die Befürchtungen , daß^das Obst aus
den Baumen verderbe , die Kartoffeln auf dem Felde Ver¬
faulen , hat sich gottlob nicht bewahrheitet . Die Ernte
war gut , die Erde wollte jeden satt machen. Aber von
einem schönen Tag lebt keiner, und von dem Vorrat , den
er nicht im Keller hat, wird keiner satt. Und wie viele
gibt es, die einzig ihre Kraft in genießbare Werte
umzusetzen haben, bei denen die Not anklopft , wenn die
Kraft erlahmt oder keine Gelegenheit zur Betätigung
findet ! Die Arbeitslosigkeit  steht leider als Ge.
spenst vor den Türen überaus zahlreicher armer Leute.
In solcher Zeit erwächst die Pflicht, ein übriges zu tun,
auch damit der Mensch nicht sich selbst mit dem Glauben
an den Menschen verliert , und nicht zuletzt, damit er, der
gibt, selbst glücklicher wird ! Es darf nicht sein, daß Kin¬
der um trockenes Brot betteln , während Erwachsene sich
Delikatessen aus ferner: Zonen verschreiben! Es darf
nicht sein, daß Frauen unter ungenügender Kleidung
frieren , während Modedamen den Luxus aufs äußerste
treiben ! Dieser entsetzliche Gegensatz läßt sich vermeiden,
wir müssen nur das haben, was ein Edler auf leine
Fahne geschrieben hatte:

E r n ste s Wollen ! ch-

Paul packte seinen Freund und brachte ihn zum
Tische, wo Mühlberg uiit der Kontoristin saß.

„Gestatte , daß ich dir meinen Freund vorstelle", be¬
gann dann sehr zeremoniell Paul , „Herr Mühlberg —.
Herr . . . ."

Er hielt jählings inne und wurde feuerrot . Er
hatte vergessen, welche Visitkarte er dem Onkel gegeben
hatte.

„Herr Nikolies , ich freue mich, Ihre Bekanntschaft zu
machen", sagte der Onkel. „Ihr Papa und ich sind lang¬
jährige Geschäftsfreunde ."

„Ich weiß, ich weiß", beeilte sich der junge Mann zu
versichern, „Papa hat oft von Ihnen gesprochen."

„Ja , ich war jedes Jahr ein paar mal in Belgrad ",
fuhr Herr Mühlberg fort und begann zum Entsetzen
der Freunde serbisch zu reden.

„Nun sind wir erschossen", dachte Paul und erwog
neuerlich den Plan , einfach davonzurennen . Aber der
Freund legte eine staunenswerte Geistesgegenwart an
den Tag . Er lächelte wehmütig . „Mit mir müssen Sie
Deutsch sprechen, Herr Mühlberg ", sagte er. „ich hf„
seit meinem sechsten Lebensjahr fern vom Vaterhaus
ausgewachsen und die kurze Ferienzeit , die ich in der
Heimat verbrachte, reichte nicht aus , um meine eigent¬
liche Muttersprache zu lernen ."

„Potztausend", rief erstaunt Mühlberg , „wie reden
Sie daun uiit Ihren Eltern ? Ihr Vater kann doch kein
Wort Deutsch."

„Wir sprechen französisch", behauptete kühn der
Jüngling und kramte in seinem Gedächtnis nach eini¬
gen französischen Brocken, für den Fall , daß cs Mühl,
berg einfallen sollte, nun in dieser Sprache zu konver-
sieren.

Der Exporteur verzichtete jedoch aus weitere Zur.
schaustellung seiner Sprachkenntnisse und sprach nur
Deutsch, was aus das Gemüt der beiden jungen Leute
außerordentlich beruhigend wirkte , überhaupt ge-
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— Gedenktag. Die Bereinigung inaktiver Offi-

z-iere " legt heute am Geburtstag weiland Seiner Maje¬
stät des Kaisers Friedrich an dessenD̂enkmal einen Kranz
nieder.

— Wiesbadcucr Nennen . Der Einladung des
„Rennklubs " zur Besichtigung der Bahn Lei
ErLenheim  waren etwa 200 Personen gefolgt , darun¬
ter die Spitzen der Behörden : Oberbürgermeister Di-,
v. ILell  mit fast allen Mitgliedern des Magistrats,
Polizeiprüsioent v. Schenck , Erster Staatsanwalt
Hagen  und andere mehr. Auf der Bahn , von deren
Ausdehnung und schönen Anlage alles überrascht war,
gab der Vorsitzende des Klubs , Stadtverordneter
C. Kalkbrenner,  an der Hand eines Planes , der
allen Besuchern zur Verfügung stand, einen Überblick
über die Einrichtung der Bahn und das bis jetzt dort
Geschaffene, von dem die Bersammlung sehr befriedigt
war . Dem Vortrag schloß sich ein Rundgang um die
Bahn an . Wir werden noch auf die Angelegenheit näher
zurückkommen.

— Die neuen Rückfahrkarten. Wie aus Eisenbahner-
kreilen verlautet , stellen sich der in Aussicht genommenen
Einführung der neuen Rückfahrkarten erhebliche Schwie¬
rigkeiten entgegen. Es sollen bekanntlich zweiteilige
Karten in Benützung genommen werden, deren einer
Teil für die Hinfahrt gilt . Auf der Endstation wird die¬
ser Teil abgerissen und das verbleibende Kartenstückchen
gilt für die Rückfahrt. Die Eisenoahnverwaltung würde
durch Einführung dieser Karten , die von Spezialappa¬
raten hergestellt werden, Ersparnisse machen, der aber
auf der anderen Seite Hohe Ausgaben für Anschaffungen
der neuen Apparate gegenüberstehen. Dazu kommt noch,
Laß die noch nicht lange in Benutzung befindlichen Fahr¬
kartenschränke auf großen Stationen , welche pro Stück
S- bis 8000 M . kosten, weiterhin nicht mehr verwendet
werden könnten . Alle diese Tatsachen haben dazu ge¬
führt , daß die Verwendung der neuartigen Fahrkarten
auf unbestimmte Zeit hinausgeschoben worden ist. — Es
wäre doch wohl am besten, aus die frühere Form der
Rückfahrkarte zurüüzugreifen und das Zerschneiden zu
unterlassen , das nur die Gefahr des Verlierens solcher
Karten unnötig vergrößert.

— Über das Avancement der Einjährig -Freiwilligen,
die während ihrer aktiven Dienstzeit nicht die Befähigung
zu Unteroffiziers -Aspiranten erhalten haben, sind neue
Bestimmungen getroffen worden, die ihnen einen bedeu¬
tenden Vorteil gewähren . Danach sind die bisherigen
Bestimmungen über die Beförderung der Unteroffiziere
deS Benrlanbtenstandes vom 19. März 1908 in der Weise
abgeändert worden , daß eS jetzt gestattet ist, die ehemali¬
gen „Einjährigen " in zwei üburrgen zu je acht Wochen
zu Unteroffizieren zu befördern . Am Schluß der ersten
achtwöchige» Übung sind sie, sobald sie sich als brauchbar
erwiesen haben, zu Unteroffiziers -Aspiranten zu er¬
nennen . Sie werden dann zu einer zweiten achtwöchigen
Übung einberufen , in der sie zu erweisen haben, daß sie
die Befähigung zu Unteroffizieren haben. Sobald sic
die Brauchbarkeit hierzu erwiesen haben, werden sie am
Schluß der zweiten achtwöchigen Übung zu Unteroffizie¬
ren ernannt.

— Zur Berliner Dauerfahrt deZ Ballons „Mainz-
Wiesbaden " schreibt Haüptmann Eberhard:  Die Er-
gebnisie der Dauerfahrt sprechen wieder für die so über¬
aus günstige Lage von Mainz und Wiesbaden für Sie
Luftschrsfahrt. Das Meer ist bedeutend weiter und nur
an verhältnismäßig schmalen Stellen zu erreichen, wäh¬
rend für Berlin die in einer Stunde erreichbare Ostsee
und die Nordsee droht. Windrichtung auf das Meer ist
von Mainz und Wiesbaden fast nie. Dabei ist jede nur
einstündige Fahrt über unsere überall schönen Gegenden
lohnender als unsere achtstündige über die eintönigen
Ebenen . Ich möchte hierbei noch betonen , Latz bei einer
gewöhnlichen Fahrt mit Passagieren , die sich ihrem Füh¬
rer nur zum Vergnügen anvertraut haben , natürlich
die Nähe des Meeres überhaupt keinen Anlaß zu Be¬
fürchtungen gibt , weil der Führer den Ballon daun nicht
bis zum letzten Augenblick ausfahren wird , wozu er bei
Wettfahrten gezwungen ist, wenn er auf einen Preis

reflektiert . Ebenso ist das vorgekommene Platzen von
Ballons lediglich auf Vorkehrungen zurnckzuführen,
welche einzelne Fahrer zur Erzielung einer längeren
Fahrtdauer erfunden zu haben glaubten und die selbst¬
verständlich sonst nie arrgewandt werden. — Über die
Fahrt selbst ist zu berichten, daß die Balloninsassen an¬
fänglich geglaubt hatten , nach der holländischen Küste ge¬
langen zu können, bis sie durch die veränderte Wind¬
richtung und Geschwindigkeit zur vorzeitigen Landung
gezwungen wurden . Der Ballon war insofern von Miß¬
geschick verfolgt, als kurz nach der Landung der Wind
derarr wechselte, daß man bei dieser Richtung nicht hätte
weitersahren können. Eine Stunde hinter Berlin be¬
gegnete ihm der Gallon des Frankfurter Vereins „Zieg¬
ler ", mit dessen Insassen , Herren Du. Linke und Leut¬
nant Möller , Wünsche für gute Nachbarschaft des Frank¬
furter und Mittelrheinischen Vereins der Lustschiffahrt
ausgetauscht wurden . Der Aufstieg erfolgte unter
Leitung des Unteroffiziers Paul vom Artillerie -Regi¬
ment Nr . 27 und war glatt von statten gegangen.

— Städtische Unfällfnrforge . InMagdebn  r g be¬
schlossen die städtischen Behörden die Einführung der
U nfallfü r sorge  für städtische Angestellte mit einem
Einkommen bis zu 2000 M. Die Stadt übernimmt die
Selbstverwaltung.

— Das Albert -Schnmann -Theater in Frankfurt
a. M. bescherte uns mit seinem vorgestrigen Programm¬
wechsel einen äußerst genußreichen Abend. Außer den
folgenden guten Nummern ans dem letzten Programm:
Trnly Shattuck, die amerikanische Sängerin , von Bello-
nis dressierten Kakadus, den Gebrüdern Karl und
Kamillo Schwarz mit ihren parodistischen Szenen , dem
Humoristen Walter Steiner und den dressierten Leopar¬
den Miß Vallecitas , brachte das neue Programm einige
ausgezeichnete neue Piecen . Allen voran steht die zum
erstenmal in Deutschland anftretendc Gitanillia -Troupe,
bestehend ans 16 echten Spaniern und Spanierinnen,
welche uns in einer Gesangs- und Tanzszene : „In einer
Herberge von Sevilla " die ganze hinreißende Grazie,
Glut und Leidenschaftlichkeit ihres schönen Landes und
ihrer Bewohner vor Augen führten . Mit ganz neuen
Leistungen überraschten Scpp 'l und Franz '!, die Origi¬
nal -Schuhplattler und Kunstschützen auf dem Rad ; cs ist
ein Genuß , zu sehen, mit welcher Sicherheit und Eleganz
sie sich bei ihren äußerst schwierigen Ausgaben der Räder
bedienen. Auch ganz neu in ihrer Eigenart waren The
Kratons , welche in einer Pantomime : „Im Reifenlande"
uns in bewundernswerter Weise zeigten, wie durch Kunst
und Ausdauer leblose Holzreifen zu anscheinend selbst¬
ständigen Leistungen veranlaßt werden können . Die
zwei weiteren neuen Nummern : die vier Charles , in
ihrem Kombinations -Akt mit Blitz-Verwandlung , welche
sich als ganz hervorragende Jongleure erwiesen, und
The Black Diamonös , vier komische Negersänger und
-tänzer , die sowohl in Gesang wie in Tanz auch einen
verwöhnten Geschmack zu befriedigen imstande sind, ver¬
vollständigten das Programm zu einem durchaus befrie¬
digenden. Zu bedauern blieb nur , daß daL schöne Haus
nur mäßig besetzt war . -r.

— Haftung des Leibzüchters für die Schulden des
toten Ehegatten . Eine Firma in Wiesbaden hatte gegen
eine Ehefrau im „Ländchen" auf Zahlung einer Forde¬
rung geklagt, die sie an den verstorbenen Ehemann hatte.
Die Witwe wurde vom Landgericht Wiesbaden antrags¬
gemäß zur Zahlung verurteilt . Sic legte Berufung ein,
worauf sich das Frankfurter Oberlandesgericht tnti der
Angelegenheit beschäftigte. Die Klägerin machte der Be¬
klagten gegenüber eine persönliche Forderung geltend,
die ihr gegen deren verstorbenen Ehemann zustand, und
es war festzustelle», ob die Beklagte dieser Klageforde-
rnng gegenüber passiv legitimiert ist. Die Beantwor¬
tung der Frage mutzte nach den bestehenden Bestimmun¬
gen, da die in Betracht kommende Ehe von 1900 ge¬
schlossen war , nach nasfantschcm Recht erfolgen. Nach
dessen Vorschriften ist aber die Entscheidung des Land¬
gerichts Wiesbaden zweifellos richtig. Wie das Ober-
landcsgericht im Urteil feststellte, haftet den Gläubigern
daS gesamte in der Hand des Leibzüchters vereinigte Ver¬

mögen, selbst das sogenannte private Vermögen des Leib¬
züchters und das Grundvermögen , ohne Rücksicht auf die
Art des eingeklagten Anspruchs und seiner Herkunft . Der
Leibzüchter des nassauischen Rechts kann sich der Haftung
für Schulden des beleibzüchtigten Gutes nur entziehen,
wenn er auf die Leibzucht verzichtet, und eine Ausein¬
andersetzung des «Ehevermögens zwischen sich und den
Erben des verstorbenen Gatten herbeiführt . Danach
steht also die Passivlegitimation der beklagten Witwe,
die unstreitig am Vermögen ihres verstorbenen Ehe¬
manns .das Leibznchtsrecht ausübt , fest. Die Beklagte
war , da die Forderung als solche unbestritten ist, dem
Antrag gemäß zu verurteilen und die von ihr eingelegte
Berufung kostcnsällig zurückzuweisen.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Erhebung der
8. Rate (Oktober, November und Dezember ) hat be¬
gonnen . Die Einzahlung ist im Rathaus , Zimmer 17
(weiße Zettel ) für die Straßen mit dem Anfangsbuch¬
staben 11 am 19., 20. und 21. Oktober,- Zimmer 16 (grüne
Zettel ) für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben L
am 19. Oktober zu bewirken.

— Wieder einmal . Gestern mittag gegen 1 Uhr sprang
eine Dame in der Moritzstraße von einem noch in Fahrt
befindlichen Wagen der „Elektrischen", kam zu Fall und
wurde ein Stück mitgeschleift, ohne jedoch weiteren
«Schaden zu nehmen. Dabei hatte die Dame insofern
doppelt Glück, als sie davor bewahrt blieb, von einem ge¬
rade vorbeifahrenden Postwagen überfahren zu werden.
Der Kutscher zog noch rechtzeitig die Pferde bei Seite.

— Ein Tagedieb vom Mauritiusplatz war gestern
mittag mit einem älteren Mann in Streit  geraten , in
dessen Verlauf letzterer blutig geschlagen wurde . Nament¬
lich im Gesicht war er erheblich verletzt. Als ein Schutz¬
mann auf der Bildflüche erschien, machte sich der Täter
eiligst aus dem Staube.

— I . v.  Pfeilschifter -Strftnug . Es wird darauf hin¬
gewiesen, daß eine Dauerliste offen liegt bei I . Ehr.
Glücklich, Wilhelmstratze 50, zum Einzeichnen derjenigen,
die bei einer Spende ungenannt bleiben wollen oder
nur die Anfangsbuchstaben gedruckt wünschen. Wir
machen ferner darauf aufmerksam, daß der Verlag des
„Wiesbadener Tagblatts " nach wie vor gern bereit ist,
Beiträge zu der Ehrengabe der verdienstvollen Künstlerin
entgeaenzunehmen.

Für eine  Ehrengabe  für Franlern Julie v. P f e r l -
sch ist er gingen dem „Tagvlatt "-Bcrlag weiter zu : von
Frau Bertha Liebmann . geh. Herz, Frankfurt a . M.. Feld¬
straße 7, und Frau Frida Bauer , geb. Herz . Paris . Rue
Souffrah 21, je 20 M., von N. 72 5 M ., von Dora 10 M . —
Bei «der Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd, I . Chr.
Glücklich,  gingen .weiter ein : von 1)r . A. K. durch dre Post
5 M., von Frl . L. Wepgandt 10 M., von Frau W. Moellcr
10 M., von O . Hensel 10 M„ von Frau Venn 10 M.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen in : 1. Hübingen,
Kreis Unteriwesterwald, kathol. Lehrerstelle mit 1100 M.
Grundgehalt , freier Dienstwohnung . 150 M . Mterszulage . —
2. Grnnheim,  Kreis Frankfurt a . M .-Land , evangsl.
Lchrerstelle mit 1500 M. Grundgehalt , 400 M. Mietsent-
schadigung für verheiratete , 150 M. für unverheiratete Lehrer,
220 M . Alterszulage . Anmeldungen zu beiden Stellen bis
1. 11. 08, Antritt am 1. 12, 08.

.— Schauturnen . Auf das vom „Turnverein " in der
Vereinsturnhalle Hellmundstraße 25  zu veranstaltende heutige
Schauturnen  mit reichhaltigem Programm sei nochmals
aufmerksam gemacht

— Rhernschiffahrt . Die Biebrich-Mainzer Dampfschiff¬
fahrt August Waldmann hält ihren Dienst noch aufrecht . Es
fahren die Boote Sonntags zu jeder vollen Stunde und
Wochentags ab Biebrich : 1, 2,30, 4 und 5,10 Uhr, ab Mainz:
2, 3,10 , 430 und 6 Uhr.

— Kleine Notizen . Hauses „Trottoir - Roulant"
ist seit der Eröffnung voll von Bewunderern . Schon die
äußere Ausstattung läßt auch auf das Innere schließen,

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. (S v i eI p lang Sonntag,

den 18. Oktober : 1. Sinfonie -Konzert . Anfang 7 Uhr. Mon¬
tan . den 19.. Abonnement C: „La Traviata ". Anfang 7 Uhr.
Dienstag , den 20., Abonnement v : „UnDine". Anfang
7 Uhr. Mittwoch, den 21., Abonnement B : „Der Biberpelz ".

stattete sich die Unterhaltung leichter, als Herr Pseudo-
Nikolics nach der gefährlichen Einleitung vermutete.
Wohl gab es hier und da einige kleine Meinungsver¬
schiedenheiten — so versetzte Herr Nikolics das Kontor
seines Vaters in eine Gasse, deren Eristenz Herrn Mühl-
berg gänzlich unbekannt ivar, sprach dann von einem
Bruder , der nach Mühlbergs Kenntnis der Familien¬
verhältnisse schon längst gestorben, und erzählte von
dem ungeheuren Appetit seines Vaters , von dein Mühl¬
berg wußte, daß er an: Magen litt.

Es war schon ziemlich spät , als Herr Mühlberg un¬
vermutet Herrn Nikolics fragte , wann er nach Belgrad
reise?

„Tienstag früh acht Uhr mit dem Schnellzug", er¬
widerte prompt der Gefragte.

„Nun , dann sehen wir uns wohl noch einmal ", sagte
Mühlberg , sich erhebend, „ich will die Herrschaften heute
nicht weiter stören." Er grüßte freundlich und ging.

„llff “, rief Paul erleichtert . Selbstverständlich mußte
er nun erzählen und sein Freund fand die Idee einfach
einzig. „Aber nun wollen wir den Spaß auch zu Ende
führen ", rief er, „es wäre schade um diesen guten Ein¬
fall ."

„Tu willst doch nicht etwa meinen Onkel besuchen?"
fragte besorgt Paul.

„Keineswegs — aber ich wette Eins gegen Hundert,
daß dein Onkel am Dienstag am Bahnhof fein wird,
um sich von mir zu verabschieden, und ich werde auch
wirklich abreisen — bis zur nächsten Station nämlich."

Da auch das Fräulein über diesen Vorschlag in Be¬
geisterung geriet , erklärte sich Paul damit einver¬
standen, obwohl er es als Herausforderung des Schick¬
sals bezeichnete. —

20 Minuten vor Abgang des Schnellzuges erschien
Paul mit feinem Freunde am Dienstag im Wartesaal
und einige Minuten später kam richtig Herr Mühlberg

in Begleitung eines Herrn , der sich jedoch abseits

hielt , als der Exporteur auf die jungen Leute zuschritt.
„Denken Sie sich, lieber Nikolics , diesen herrlichen Zu¬
fall — ich muß auch nach Belgrad reisen ; ein Bomben¬
geschäft ist in Aussicht. Hätte nicht gedacht, noch ein¬
mal meine lieben Freunde dort zu sehen. Nun aber
entschuldigen Sie mich einen Augenblick, ich muß nach
dem Gepäck sehen."

Sprachlos starrten sich die beiden Freunde an;
dann warf sich Pauls Freund in einen der Fauteuils
und erschreckte die Reisenden durch ein entsetzliches Ge¬
lächter.

„Und was jetzt?" fragte Paul mit hohler Stimme.
„Jetzt reiß ich aus ", erwiderte aufspringend der

Freund , und ohne auf weitere Einwendungen Pauls zu
hören, stürmte er davon. Pauls erste Idee war , das
gleiche zu tun . Dann aber erwog er, daß durch die
Flucht die Frage nicht gelöst sei und entschloß sich, um
endlich aus dem Lügennetz herauszukommen , zu einem
umfassenden Geständnis . '

„Wo ist Nikolics ?" fragte Herr Mühlberg , als er
zurückkam. Paul fühlte , wie er rot wurde . „Onkel ",
begann er dann betreten , „ich muß . . . ."

„Na , endlich", rief Mühlberg , „mir genügt übrigens
keine Absicht, alles zu gestehen, das andere ist über¬
flüssig."

„Wie, du weißt . . . .?" fragte Paul und dachte an
einen Verrat seitens seines Freundes.

„Mes ", ergänzte der Onkel. „Du hast die Sache
genial eingefädelt , aber einen wichtigen Umstand ver¬
gessen."

Paul sah den Exporteur fassungslos an . Der winkte
dem jungen Mann , der ihn herbegleitete . „Gestatte,
daß ich dir meinen lieben Freund und deinen ehemali¬
gen Schulkollegen Herrn Nikolics jun . vorstelle, der seit
zwei Tagen mein lieber Gast istl"

MaLdriuk verholend

öiitu) Dorf Md KM öi Will.
(Für daS „Wiesbadener  Tag 'blatt ".)

Von Ludwig Anders.
I.

RÄdsshcrm.
(Schluß aus der gestrigen Abend-AuZgabe.)

Im Sommer dnrchwogt tagsüber Nüdesheim ein
ganz gewaltiger Fremdenverkehr,  der seit einigen
Jahren zwar in der Abnahme begriffen ist, doch immer¬
hin noch so stattliche Ziffern aufweist, wie kaum in irgend
einem anderen Orte im Rheingan . Das sind alle die
zahllosen Besucher des Niederwaldes und des National¬
denkmals , das bei den Deutschen wegen seiner geschicht¬
lichen Bedeutung , bet den Ausländern hauptsächlich
wegen seiner unvergleichlich schönen Lage zur Haupt-
schenswürdigkeit geworden ist. Vom Fuße des Denk¬
mals , zu dem, wie bekannt, eine sehr gut rentierende
Zahnradbahn führt , hat man einen Fern - und Rund¬
blick, der einen der schönsten Teile des Reiches dem
staunenden Auge erschließt.

Gerade in diesem an die Saison gebundenen und
auf wenige Tagesstunden sich beschränkenden Fremden¬
verkehr liegen die Ursachen der wirtschaftlichen Schädi¬
gung. Es fohlt den großen vorzüglich eingerichteten
und weit und breit rühmlichst bekannten Hotels , die sich
in großer Zahl an der Rheinstraße und in deren un¬
mittelbarer Nähe erheben, an Danergästen . Während
sie zu manchen Tagesstunden direkt überschwemmt wer¬
den von hungrigen und durstigen Leibern , liegen sie
abends , wenn die letzten Züge abgchen und der letzte
Dampfer die Landnngsörücke verlassen hat, still und ver¬
lassen da. Nur wenige Reisende übernachten, und gar
gering ist die Schar der für längere Zeit verweilenden
Pensionsgäste . Darin aber gerade liegt der Ertrag für
die Fremdenrndustrie und seinen Ausfall kann der starke
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Anfang 7 U'hr. Donnerstag , den 22., zur Feie - des Geburts¬
tages der Kaiserin und Königin : „Siegfried ". Erhöhte
Preise und aufgehobenes Abonnement . Anfang 6s/- Uhr.
Freitag , den 2.1., Abonnement A : „Martha ". Anfang 7 Uhr.
Samstag , den 24., Abonnement C, zum erstenmal : „Untreu .
Hierauf : ,Sandana ". (Ballett .) Anfang 7 Uhr . Sonntag,
den 25.: „Oberon ". Aufgehobenes Abonnement und erhöhte
Preise . Anfang 7 U'hr.

* Residenz -Theater . Auf -das morgen Montag statt-
fiiidende erstmalige Gastspiel der drei Schwestern Wiesenthal
in ihren Tanzpoemen wird hierdurch wiederholt aufmerksam
gemacht. Die Klavierbegleitung der 3 ersten Nummern des
Programms hat wiederum der jugendliche Pianist Reinhold
Morten sreuu -dlichst übernommen . Zu dieser Vorstellung
haben Dutzendkarten und Fünfzigerkarten keine Gültigkeit.
Auch der weitere Spiclplan dieser Woche gestaltet sich sehr
nüwechslungsboll, da an jedem Tage ein anderes zugkräftiges
Werk zur Ausführung gelängt . Der Samstag bringt zum
erstenmal Henrik Ibsens Schauspiel „Ein Volksfeind ".

* Kunstsalon Attuaryns , Tcmnusstraße 6. Neu ausge¬
stellt : Alexis b. Hanzen , Paris : „Bei Amsterdam ", „Abend¬
sonne", „Marine ". Ernst Morgenstern , Frankfurt n. M.:
„Am Rhein ". Bj . Smith -Hald , Paris : „Pariser M »cn »
„Entführung ", „Kinderspiel , „Reflex von grüner Wand ,
„London-Type", „Montinartre - Sänger ", „Demimondaine ,
„Balletteuse ", „Kleine Balletteuse mit Mutter ", „Modell",
„Apachen - Freundin ", „Alte Jungfer ", „Bauernsoldat ,
„Junges Mädchen", „Modistin ", „Demrmondains ^,
„Kämpfende Damen ", „Nonne", „Kellner ", „Schutzmann ,
„Apache".

* Schluß der Ausstellung Alt -japanischer Kunst im Rat¬
hanfe. Wir machen nochmals darauf aufmerksam , daß die
Ausstellung heute zum letztenmal geöffnet ist. Mit eintreten-
der Dunkelheit wird geschlossen.

* Vererbung und Schicksal. Zu dem morgen Montag,
äbends 8Yi  Uhr , im „Hotel Vogel", Rheinstraße 27, statt-
findenden Vortrag des philosophischen Schriftstellers Fried¬
rich Jaskows  ki - Leipzig wird uns noch geschrieben, das;
diesem vor einigen Ta§en im „K-aiserhof " zu Frankfurt leo-
haften Beifall fand . Er spannt ein Problem weit aus , das der
Redner in seinem Vortrag über die Entwicklung, den er auf
dem 4. Allgemeinen Theosophischcn Kongreß zu Pfingsten in
Wiesbaden hielt , nur streifte . Er versteht das Mcnschcn-
rätsol aus dem Geiste der genialen Anschauung heraus zu er¬
klären , und wird u. a . folgende Punkte behandeln : Die Ge¬
setze der Vererbung und der Inhalt des Schickialspröblems;
Der Sinn der Vererbung und die Freiheit des Willens : Das
Geheimnis der Wunderkinder , der geborenen Krüppel und
der Naturanlagen überhaupt : Geburt und Tod : Die inneren
Schicksale und die Liebe ; Die Entfaltung höherer Kräfte im
Leben des Alltags.

* Erster öffentlicher Vortrag der Wiesbadener Gesell¬
schaft für bildende Kunst. Die Reihe der diesjährigen Vor¬
tragsabende eröffnet am Dienstag , den 20. Oktober, Pros,
vr . Noack,  Ordin . der Archäologie an der Unrversitat
Tübingen . „Alt -kretische Kultur und Kunst" lautet das
Thema des Redners . Bekanntlich haben die Ausgrabungen
der letzten Jahre : in Kreta — etwa seit 1900 — zu einer
förmlichen Revolution unserer Anschauungen über die älteste
Kultur der griechischen Inselwelt geführt . ,Sln die Stelle
Mykenes ist Kreta getreten . Dort blühte bereits 1600 v. Ehr.
eine Kultur von erstaunlicher künstlerischer und technischer
Höhe, der sogar unser scheinbar so modernes Klosett mit
Wasserspülung nicht fehlte. Das Bruchstück einer Wand¬
malerei im Palast zu Knosos zeigt mit meisterlicher Natur¬
beobachtung eine große Wildkatze, die im Dickicht (jede
Pflanze ist genau charakterisiert ) einen Fasanen beschleicht
(Michaelis ) . Die Menschendarftellung dieser Kunst ist von
so individuellem Ausdruck, wie ihn die spätere hellenische
Kunst erst 1000 Jahre später wieder erreichten . Zahlreiche,
dem Vortrag beigegebene Lichtbilder werden die Zuhörer durch
den Arrgenschein mit den Erzeugnissen dieser Kultur , bekannt
inachcn. Über Zeit und Ort des Vortrags sowie über den
Eintrittspreis für Nichtmitglieder siche die Annonce.

Geschäftliche Mitteilungen ..
* Der foffgiitfrcie Kaffee , auch „Kaffee Hag " genannt,

ist auf der gegenwärtigen Kochkunstailsstelliing im Paulinen-
schlötzchen so vielfach geprobt und erprobt worden, daß man
wohl sagen darf , er hat allgemeines Interesse gefunden.
Deshalb mag es auch angebracht sein, etwas Näheres Wer
dieses neue Handelsprodukt hier zu berichten. Der „Kaffee
Hag", der große Verbreitung in verhältnismäßig kurzer Zeit
gesunden hat .ist absolut unschädlich; er kann selbst von schwer
Herz- und Nervenkranken getrunken werden, er verursacht,
spät abends genossen, keine Schlaflosigkeit und wirkt ohne
nachteilige Folgen aus den Entwicklurrgsgang des jugend¬
lichen Organismus . Da der „Kaffee Hag" kosfeinfrei , bei
allen diesen gesundheitlich wichtigen Eigenschaften das bolle
Aroma des koffeinhaltigen Kaffees besitzt und im Geschmack
von demselben nicht zu unterscheiden ist, so wird seine enorme
Verbreitung leicht derständlich. Wer den „Kaffee Hag",

Passantenverkehr um so weniger ersetzen, als an diesem
nur das Hotelgewerbe, nicht aber alle Kreise der Bürger¬
schaft ihren Verdienst finden , wie das früher der Fall
war , da viele Sommerfrischler in bürgerlichen Quar¬
tieren wohnten und einen nicht unerheblichen Teil ihres
Bedarfs bet Handel - und Gewerbetreibenden deckten.

Diese ökonomische Verschiebung hatte einschneidende
Änderungen der wirtschaftlichen Zustände im Gefolge,
die durch die Erschwerung des Weinbaues beschleunigt
wurden . Die Landwirtschaft, die früher eine nicht unbe¬
trächtliche Rolle gespielt hatte, ging und geht immer mehr
zurück. Es fehlt nicht nur an Arbeitskräften für den
landwirtschaftlichen Betrieb , sondern die Bestellung der
auf der Hohe gelegenen Äcker von Rüdesheim aus wäre
auch viel zu kostspielig und zeitraubend , weshalb das
Ackerland meist nach Aulhansen verpachtet wird . Der
zunehmende Gebrauch künstlichen Düngers im Weinbau
hat diese Neigung begünstigt. Solange in der Haupt¬
sache Viehünug für die Weingärten verwendet wurde,
mußte natürlich die Viehzucht gepflegt und Landwirt¬
schaft betrieben werden . Heute macht die wachsende
Verwendung chemischer Fabrikate den natürlichen Dung
überflüssig und der Winzer , der früher seine und seiner
Leute Arbeitskraft zwischen Landwirtschaft und Wein¬
berg teilen mutzte, kann diese nunmehr ganz in den
Dienst des letzteren stellen, was bei den wachsenden An¬
forderungen , die neuerdings staatliche Verordnungen
stellen, und bei dem Mangel an Arbeitern dringend not-
wenöig ist. Trotz dieser intensiven Kulturarbeit , die die
Winzer in den „Wingerten " leisten, hat ihre Lage sich
ständig verschlechtert, eine Folge der zahlreichen Krank¬
heiten, denen die Rebe ansgesetzt ist und der Mißernten
der letzten Jahre . Es zeigt sich immer klarer , daß beim
Weinbau eigentlich nur -der große Besitzer auf ein ren¬
tables Geschäft rechnen darf , weil er in Ruhe ein gutes
Jahr abwarten und nebenher noch in anderen Unter¬
nehmungen sich gewinnbringend betätigen kann, während
die wirtschaftliche Lage des kleinen Winzers von dem
Ausfall jeden Herbstes abhängig ist und es diesem an
Zeit und Geld fehlt, die Ernteschwankungen durch einen
anderen Gewerbebetrieb auszugleichen. Wenn auch die
Mehrheit dieser Leute in irgend einer Weise sich einen
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koffeinsrei , noch nicht kennt, idem kann nur empföhlen werden,
sich durch einen Versuch von den hervorragenden Eigenschaften
desselben zu überzeugen.

* Wunderwerk der Toilcttekunst . Das bekannte Pariser
Modehaus „B tute soeur  Paris , Rue de la paix 8, hat
im „Hotel Kaiferhof " hicrselbst eine Ausstellung von
Wunderwerken der Toilettekunst veranstaltet . Besonders be¬
merkenswert sind die herrlichen Abendtoiletten , Pelze und
Hüte , die ohne Zweifel d-as Entzücken der hiesigen Damenwelt
erregen werden.

Vereins -Nachrichten.
* Auf den heute nachmittag stattfindeNdcn Ausflug des

Männ ergesangvereins „E o ncordi  a" nach Chausscchaus
sei nochmals aufmerksam gemacht.

* Aus die heute nachmittag 4 Uhr in der Turnhalle des
„Männerturnvercins ", Platter Straße 16, stattsindende
Feier -des 21. Stiftungsfestes des Mannergesangvereins
„Fidel  io " sei hiermit nochmals hingewiesen.

* Zur Feier des 7. Stiftungsfestes veranstaltet das
Sängerquartett „Eintracht"  heute Sonntag , nachmittags
4 Uhr beginnend , im Saale der Turngesellschaft , Stist-
straßc 1, Unterhaltung mit Tanz.

* Der „Stolzesche Stenographenverein"
(E.-S . Stolzc -Schreh ) unternimmt heute Sonntag , den
18. Oktober, einen Ausflug nach Lnugenschwalbach. Gemein¬
samer Abmarsch nachmittags 214 Uhr vom Faulbrunnenplatz:
dem Ausflug können sich auch andere Systemgenossen an¬
schließen.

* Der Gärtnerberein „Heder  a" macht heute Sonntag,
nachmittags 4 Uhr, seinen diesjährigen Herbstausflug nach
der „Alten Adolfshöhe".

* Der Dilettantenverein „Urania"  unternimmt heute
Sonntag einen Ausflug nach Erbenheim (Frankfurter Hof).

NassKuischc Nachrichten.
y.  Ssnnenberg , 17. Oktober . In der Generalver¬

sammlung der gemeinsamen O r t s k r a n -k e n kas s e
wurde der Steueran -fseher Philipp Tr -auöt  zum Kas¬
sierer gewählt . — Bei der in der vergangenen Nacht von
unseren Poli -zeibeamten abgehaltenen Durchsuchung von
Stro -hihaufen und Scheunen nach obdachlosen Leuten
wurde in einer Scheune im Distrikt Naßgowann der
gerichts'bekannte arbeitsscheue Taglöhner Int gefunden,
welcher sich dort häuslich niedergelassen hatte . Er wurde
wegen Obdachlosigkeit  in Pvlizcigewahrsam ge¬
nommen.

— Vierstadr, 17. Oktober. Am Montag dieser Woche
hat bei uns das neue S chu l j a h r begonnen . Eine neue
Lehrkraft wurde bei dieser Gelegenheit von Herrn Orts¬
schulinspektor Jäger  in ihr Amt eingeführt , und zwar
die erste Lehrerin , die in unserer Gemeinde angestellt ist,
Fräulein K r o p p e n g i eß e r. Einer unserer Lehrer
ist zurzeit krank, so daß die anderen Herren den Dienst
für denselben mitversehen müssen. Die Fortbildungs¬
schule hat mit dieser Woche nach Beendigung der drei¬
wöchigen Herbstserien ebenfalls wieder begonnen . — Die
Lehrerschaft  von Bierstadt war im Frühjahr dieses
Jahres um eine Erhöhung der M i e t s e n t s ch ädi-
gnng  eingekommen . Zurzeit betrug dieselbe für Bier¬
stadt 300 M . Die Gemeinde lehnte damals die Erhöhung
ab, da einige Herren zurzeit nicht mehr wie 800 M . oder
doch nur wenig mehr für Wohnnngsmiete zahlen . Auf
die Beschwerde der Lehrer hat der Kr ei saus schuß
das Gesuch derselben genehmigt.  Die Gemeindever¬
tretung hat nun beschlossen, sich damit einverstanden zu
erklären , will jedoch bei der Regierung Einkommen, daß
der -höhere Wohnungszuschuß erst vom 1. April 1909 ge¬
zahlt werden soll. — Zwei bekannte Persönlichkeiten sind
kurz nacheinander gestorben.  Am Montag wurde
Herr Milchhändler R . Merkel  beerdigt und morgen
Sonntag wird Herr Stationsvorsteher a. D. Senfft-
leben,  der seit einigen Jahren hier lebte, zur letzten
Ruhe getragen . — Nächsten Montag findet im Rathaus
eine Besprechung der Einsprüche  gegen unseren
Fluchtlinie nplan  statt . An dieselbe soll sich
eventuell eine Ortsbesichtigung anschlietzen. Diese Ein¬
sprüche richten sich nur gegen den südlichen Teil der uns
von der Stadt ausgearbeiteten Fluchtlinienpläne . Der
nördliche Teil derselben, welche den ganzen „Aukamm"--
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-Distrikt bis zur Wiesbadener Straße behandelt , ist b̂e¬
reits definitiv - festgelegt. — Nächsten Montagabend fin¬
det seit längerer Zeit wieder die erste Monats -versamm-
lnng unseres „Bttrgerver ei  n §" im Saal „Zum
Taunus " bei Gastwirt Rcnson statt.

er. Nambach, 17. Oktober . Zwecks Veranlagung zur
E i n kv m in e n sten e r für das Steuerjahr 1909 sind
die Steuerpflichtigen der hiesigen Gemeinde, welche bis¬
her mit einem jährlichen Einkommen bis 3000 M. ver¬
anlagt waren , angchalten worden , die von ihnen zn zah¬
lenden Schuldenzinsen und Schuldentilgungsbeiträge,
Lasten, Kassenbeiträge, Lebensversicherungsprämien und
die Kapitalschuldcn selbst, deren Abzug sie beanspruchen,
bei der Ortsbehörde Hierselbst bis spätestens 8. November
d. I . unter -Vorlage der diesbezüglichen Belege nachzu¬
weisen. — Die Turnerschaft (E. V.) zu Rambach hält am
Sonntag , den 1. November er., abends , in dem Saalbarr
„Zum Taunus " ihr diesjähriges Schauturnen  ab.
Zur Aufführung kommen Keulen - und Stabrcigen und
turnerische Übungen am Barren , Pferd und am Reck.

A Schierste»«, 17. Oktober . Hier starb ganz plötzlich
der auch in weiteren gewerblichen Kreisen -bekannte
Gl-afermeister Karl Römer,  welcher den hiesigen Ge¬
werbe-vereint gründete und seit langen» dessen Bvrsitzen-
der war . Der Verewigte rvird am Sonntagnachmittag
4 Uhr beerdigt.

Ko . Schlangenlmb, 16. Oktober . Heute fand hier irn
Saalbau Brems er die G e n e r a l v e r sa »n m l u n g des
Verkehrs - Vereins  unter zahlreicher Beteiligung der
Mitglieder statt . Stach den Ausführungen des Vorsitzenden
Hauptmanns Lass er  t hat der Verein eine sehr umfang¬
reiche Tätigkeit entfaltet und den ansehnlichen Betrag von
10 000 M . für Reklamezwecke verausgabt . Daß Mühe und
Kosten Erfolg gehabt haben , das hat die erhöhte Frequenz
bewiesen. Für den Vorstand , der bis dahin noch keine Er¬
fahrungen gesammelt hatte , war es keine leichte Ausgabe,
das Richtige zu trcfen und mit den gegebenen Mitteln eine
anständige und zugleich wirksame Reklame einzuführen , es
Wunde aber allgemein anerkannt , daß er sich seiner Ausgabe
mit großem Geschick entledigt hat . Ganz wesentlich trug zürn
Gelingen des Ganzen das einmütige Zusammenwirken von
Fiskus und Gemeinde bei ; leider war das früher zuin
Schaden der Kurindustrie nicht zu erreichen und es verdient
deshalb dankbare Anerkennung , daß der Königliche Bade-
inspcktor Hauptmann Laffert durch bereitwilliges Entgcqcn-
kommen ein gedeihliches Zusammenwirken ermöglicht hat.
Es wurde noch von der Versammlung -beschlossen, die für die
kommende Saison hinauszusendenden Prospekte ausführlicher:
als bisher zu gestalten , -damit der sich Auskunft wünschende
Kurgast ein genaueres Bild von den hiesigen Kurverhältnissau
machen kann. Es sotten mittlere Wohnungs - und Pensions¬
preise angegeben und eine Anzahl geschmackvoller Illustra¬
tionen eingefügt werden.

«1. Hochheim, 16. Oktober. Gestern begann in Len
hiesigen Weinbergen Lie Früh lese.  Dabei zeigt es
sich so recht deuttich, Latz diejenigen Besitzer, die in diesen»
und auch in Len letzten Jahren im Bespritzen der Wein-
stöcke lässig waren , recht leichtsinnig gehandelt haben. Die
Weinberge , Lie in Len letzten Jahren 4- bis 8mal ge¬
spritzt wurden , haben ein gesundes Aussehen und hän-
gen voller Trauben . Wer wenig tat , hat nun auch einen
ungünstigen Herbst. Erfreulicherweise sind letztere in
der Minderheit . Vorläufig sollen nur die Österreicher
gelesen werden , und hängt es jedenfalls vom Wetter ab,
ob die Riesling anschließend auch schon gelesen werden .'
Die kleineren Weinbergsbesitzer verkaufen die Trauben
meistens an größere Wcingcschäftc und wurden bis jetzt
20 bis 22 M. pro Zentner bezahlt.

!! Rüdesheim , 16. Oktober. Am Sonntag , den
18. Oktober , findet dahier eine B e z i r k s v c r s a n»in -
lnug der Feuerwehren  von Aßmannshauser »,
Geisenheim, Johannisberg , Lorch, Winkel und hier sta-e.
Der Versammlung geht um 3 Uhr eine Probe der hiesi¬
gen freiwilligen Feuerwehr voraus.

bo . Laufenselden , 10. Oktober . Mit dein 1. November
tritt hier eine ländliche Abendschule  in Wirk¬
samkeit. Wir haben damit eine gewerbliche und ländliche
Fortbildungsschule zur Weiterbildung der aus Lcr
Schule entlassenen Knaben. Es wäre zu wünschen, wen »»

Nebenerwerb geschaffen hat, sind dessen Erträgnisse doch
selten so groß, daß sie der» oft mehrere Jahre aufeinander
folgenden finanziellen Mißerfolg im Hauptberuf aus-
gleichen können.

Bei der irt Seit Weinorten üblichen Pnmpwirtschaft
werden von Fehljahren Handel und Wandel in Mit¬
leidenschaft gezogen und das Wirtschaftsleben kann
eigentlich keine recht gesunde Basis gewinnen . Vielleicht
wird durch diese Umstände das Vertrauen verständlich,
Las man im Rheingau aller Orten denMoöornontaden des
famosen Herrn Werner von Eltville entgegenbrachte, der
allen Winzern einen raschen und günstigen Verschleiß
ihrer Erzeugnisse und damit eine Besserung nicht nur
der Lebenslage der Weinbauern selbst, sondern der klein-
wirtschaftlichen Verhältnisse im Rheingan in» allgemeinen
versprach. Was man gern hofft, das glaubt man auch
leicht. Dieses psychologische Moment sollte bei Be¬
urteilung der Eltviller Vorgänge nicht außer acht ge¬
lassen werden . Zum Glück sind Rttdesheimer Winzer
an dem Krach wenig beteiligt . Die Mehrzahl hatte sich
noch rechtzeitig von Herrn Werners phantastischer
Gründung zurückgezogen, immerhin beträgt die Haft¬
summe, die an den Rüdesheimern hängen bleibt, noch
60 000 Mark und ist groß genug, nur den Leuten wirt-
schaftlich das Lebenslicht auszublasen , »venn der Staat
nicht einspringt , was dringend zu wünschen wäre.

Wenn inan sich angesichts so trüber Aussichten in
Rüdesheim keiner verzweiflnngsvollen Hoffnungslosig¬
keit hingibt , sondern energisch unter der klugen Leitung
des Bürgermeisters A l b e r t i, der nun schon über fünf¬
undzwanzig Jahre an der Spitze seines Gemeinwesens
steht, an der Entwickelung der Stadt weiter arbeitet , so
zeugt dies von einem beneidenswerten Bürgersinn und
einem Glauben an die Zukunft , den keine noch so un¬
günstige Erfahrung oder üble Gegenwart erschüttern
kann.

In den letzten Jahren ist in Rüdesheim vieles ge¬
schehen, um die Versäumnisse vergangener Zeiten gut zu
»nachen. Zur Förderung des lokalen Fremden-
vcrkehrs  hat Rüdesheim so viel getan wie keine
andere Gemeinde i»n Rheingau . In Wald und Feld
wurden Wege angelegt, die zu den schönsten Aussichts¬

punkten führen und herrliche landschaftliche Partien den»
Fußgänger erschließen. Um den durch die häufigen
Hochwässer hervorgerufenen Übelstünden zu begegnen,
»vurde das gefährdete Nfergelände anfgeschüttet und auf
dem neugewonnenen Boden hinter dem Zahnrad -Bah, »-
Hof eine Gartenanlage geschaffen, die sich durch prächtige
Ahornbäume auszeichnet und die fortgesetzt vergrüßerr
wird . DaS Andenken des nationalsten der deutschen
Dichter hat man in diesem Stadtgarten durch einen
Schillerdenkstein geehrt. Die Aufschüttung der Rhckn-
straße, die um zwei Meter erhöht wurde , hat bewirkt,
daß man jetzt von der ganzen Straße aus einen unge¬
hinderten Blick ans den Strom hat und »venn cs sich ggx
erfüllen sollte, daß die ganze Bahrrhofsanlage vom User
verlegt werden sollte, dann hätte Rüdesheim eine der
schönsten Rheinfronten unter allen Orten des Rheingaus.

Als im Frühjahr gelegentlich einer Besichtigung
und Besprechung in Sachen der trotz aller Schwierigkeiten
doch zustande kommenden elektrischen Rheingan-
bahn  die Eiscnbahndirektion gebeten wurde , Vorschläge
wegen der Überführung der Straßenbahn über das
Staatsbahngleis zu machen, teilte sie mit , daß sic da:nu
umginge, das ganze Gleis zu verlegen,  wodurch
möglichenfalls die ganze Angelegenheit ihre Erledigung
finden könnte. Es besteht die Meinung , daß die Eisen¬
bahndirektion den Staatsbahnkörpcr vielleicht dem User
näher rücken und tiefer legen »vürde, während c§ der
städtischen Berivaltung sehr erwünscht »väre , wenn der
Bahnhof ctiva in die Mitte zwischen Rüdesheim uns
Geisenheim verlegt und die Gleise in einem Tunnel
durch Sie Berge geführt werden »vürdcn . Die Verlegung
des Bahnhofes wird sicherlich einmal aktuell werde »»,
und zwar dann , wenn die Frage der Rheinüberbrückung
in dieser Gegend erörtert »verden wird . Geplant ist et»»
Brückenbau schon lange, urn den Güterverkehr zn er¬
leichtern und rechtsrheinisch einen Anschluß zu schassen
an die strategische Bahn Gaualgesheiin -Metz. Wie den»
aber auch sei, jedenfalls kann die Stadt Rüdesheim durch
eine Gleisverlegung nur gewinnen und die städtische
Verwaltung würde nicht anstehen, auf dem gewonnenen
Gelände sofort eine schöne Promenade anzulegen , die
ein hervorragender Anziehungspnnkt werden und »vahr-
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auä)  auf ähnliche Weise für die aus der Schule entlasse¬
nen Mädchen gesorgt würde.

ff . Strinz -Trinitatis , 16. Oktober, übermorgen, den
18. d. M., wird an Stelle des nach Ruppertshofen versetz¬
ten Pfarrers Kleine Herr Pfarrer Mencke hier in sein
Amt eingeführt.  Herr Pfarrer Mencke Hatte vor
zwei Fahren schon einmal als Aushilfsprediger hier ge¬
wirkt und war beliebt . — Am verflossenen Samstag
wurde von dem Pächter der hiesigen Jagd , Herrn L. M.
aus W., ein geschlingtes Reh  im Hiesigen Walde
gefunden.

na. Reckenroth, 16. Oktober. Der Neubau der
Straße  von hier zum Aartal  resp . Michelbach ist
vom Unternehmer K. Zindel , Wtw., zu Wiesbaden soweit
gefordert , daß in kurzer Zeit die Planierungsarbeiten
beginnen können. Der Nestteil der Strecke ist auch der
"Firma übertragen worden . Die Strecke wird im Früh¬
jahr dem Verkehr übergeben werden können. Durch die
Konsolidationsarbcitcn in dem benachbarten Dörsdorf
werden innerhalb der Gemarkung mehrere Wege, teils
chauffiert, angelegt.

? '? Erfenbach, 16. Oktober . Das Reichsgericht hat, wie
Sie bereits mitteilten , die von dem Bürgermei st e r
Gatringer  Hierselbst eingelegte Revision gegen das
Urteil des Königl . Landgerichts zu Wiesbaden , wonach
derselbe wegen falscher Beurkundung einer Amtsschrift
zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt wurde , verworfen.
Das Schicksal des beliebten Mannes , dessen ganzes Ver¬
brechen darin besteht, in einer von ihm selbst ansgefer¬
tigten Strafverfügung wegen nicht erfolgter Ortsstraßcn-
rcinignng das versehentlich nieöergeschricbene Wort
„Nachmittag" unbedacht nachträglich in „Vormittag " ab-
geändcrt zu haben, als ein gerichtliches Verfahren in der
Sache schon im Gange war , wird allenthalben recht leb¬
haft bedauert.  Allgemein gibt man sich der Hoff¬
nung hin , daß ihm die Strafe im Gnadenweg er¬
lass c n werden wird. Mit dem Verlust seines Amtes
erscheint Herr Gattinger für sein Vergehen schon sehr
hart bestraft.

en. Selters , 16. Oktober . Gestern fand dahier die
diesjährige amtliche L e h r e r k o n f e r e n z der Inspek¬
tion Selters statt. Den Vorsitz führte Herr Kreisschul¬
inspektor Pfarrer Ilgen in Selters . An der Konferenz
nahm auch Herr Regiernngs - und Schulrat Below teil.
Herr Lehrer Schmidt ans Maxsayn hielt eine Lehrprobe
über „Das Rittertum ". Als zweitem Referent hatte der
Vorsitzende einen Vortrag über den neuen Ministerial-
erlatz vom 81. Januar d. I . übernommen . Herr Lehrer
Schierjott -Maxsayn sprach über „Wiehern als Erzieher
und Lehrer" und Herr Lehrer Humerich in Rückerolh zu
demselben Thema als Korreferent.

Mus der IlMgebunA.
!! Vrppard a. Nh., 16. Oktober . Vergangene Nacht

gegen 12 Uhr brach im Hanse Oberstraße 86, der Witwe
Richards gehörig , Feuer  auS , dem das Wohnhaus nebst
Hintergebäude in kurzer Zeit zum Opfer fiel. Der
Schaden ist durch Versicherung gedeckt.

KpoE.
Sportliche Übersicht.

Die F l a chr e n n s a i so n neigt sich ihreur Ende zu.
Eines der letzten deutschen Meetings , das dreitägige , an
wertvollen Entscheidungen reiche Oktober-Meeting , er¬
füllte zum letztenmal in diesem Jahre die Herrlich in¬
mitten hoher Bäume gelegene Rennbahn unserer Nach-
barstadt Frankfurt mit regem Treiben . Die Hauptent-
scheiünng des Eröffnungstages , der „Oktoberpreis für
Zweijährige " (20 000 M .), brachte dem Königl . Hanptgc-
stüt Grabitz wieder einen schönen Erfolg , indem sein
Zweijähriger „Arnfricd " unter Bullock das Rennen

scheinlich auch den heimischen Fremdenverkehr fördern
würde , der — wie schon erwähnt — seit Jahren nach-
läßt , einmal , weil bas Denkmal seine Anziehungskraft
verloren hat und dann , weil andere Touristenländer tu
den letzten zehn Jahren erschlossen worden sind.

Ein besonderes Verdienst hat sich die städtische Ver¬
waltung auch um die Pflege und Erhaltung der
heimischen Bau - und Kunstdenkmäler  erworben.
Sehr reich ist Rüdesheim nicht an künstlerischen
Schöpfungen ans der mittelalterlichen Glanzzeit, ' diese
geringe Hinterlassenschaft wurde arg vernachlässigt und
vielfach gar nicht beachtet. Erst in der Gegenwart lastete
diese arge Versündigung an dem knnst- und prachtlieben-
deu Geiste der Vorfahren schwer aus dem Gewissen und
man hat sich neuerdings nachdrücklich der wenigen sicht¬
baren Zeugen einer von Poesie und Romantik um-
wobenen Zeit angenommen . Der trotzige, durch Jahr¬
hunderte arg zerrissene Mauerblock der Bromser-
v u r g, der Stammsitz des eingangs schon erwähnten
stolzen Geschlechtes, wurde wohnlich hergerichtet und
dient heute dem Rheingauer Herren -Bunde als Kasino,
nachdem die Gräfin Bella von Ingelheim , deren Ge¬
schlecht sich im Besitze des massigen Baues befindet, ge¬
storben ist. Wuchtig ragt dieser Mauerkoloß an der
Rheinstraße auf und fesselt das Auge jedes Beschauers.
Der Bröms er  schätz selbst, das ist die künstlerische
Hinterlassenschaft der Brömser — vor jetzt gerade zwei
Jahren (Oktober 1906) war darüber im „Tagblatt"
Ausführliches zu lesen — ist restauriert worden und in
neuester Zeit trägt man sich mit dem Plane , den
Klnnkardts - Hof  wieder herzustellen, ein be¬
merkenswerter , altgotischer Bau , den der Kurmainzische
Lanüoberschnltheiß Klunkardt errichtete. Ein anderes
altehrwürdiges Bauwerk RndesheimS hat der Einspruch
der Regierung vor der Vernichtung gerettet . DaS ist
die katholischeI a ko b i k i r chc , die abgebrochen werden
sollte, um mit einem Kostenaufwand von 300 060 Mark
dafür ein neues Gotteshaus zu errichten. Da der
Kirchenchor historischen und künstlerischen Wert hat, ver¬
langte die Regierung dessen Wiederaufbau in dem Neu¬
bau, wozu sich die Kirchengemeinde nicht verstehen wollte,
weshalb der Vau unterbleibt . Bedauerlicherweise wurde

knapp vor H. v. Weinbergs „Fervor ", der das höchste
Gewicht zu tragen hatte , gewann.

Zwei bedeutende Entscheidungen standen am Sonn¬
tag auf dem Programm . Den Frankfurter Goldpokal
gewann Shaw für Herrn Hantel auf „Taormina ", und
auf die lange Strecke von 3200 Meter zeigte sich Pack-
heisers „Dünkelbcrg " mit seinen 61 Kilogramm dem mit
der Riesenbürde von 66Kilogramm  beladenen Wcin-
bcrgfchen Pferd „Jgnto " im Frankfurter Handicap
(14 000 M .) überlegen . Das Hauptereignis des letzten
Tages , des Dienstags schließlich, das über 2000 Meier
führende Wäldchens-Rennen (10000  M .) gewann leicht
„Horizont 2" vor der Graditzerin „Waldkatze".

Die Expedition des Königl . Hauptgestiits nach B n -
dopest  Hat nicht den erhofften Erfolg gehabt . „Del¬
phin 2" konnte ebensowenig wie „Südring " und „Stcin-
hammer" eines der von ihnen bestrittenen Rennen ge¬
winnen . Nur „SüöriNg " konnte im Jockcy-Klnb-Prcis
(20 009 Kronen ), der am Dienstag gelaufen wurde , knapp
den dritten Preis besetzen.

Das längste Flachrennen des Kontinents , das über
6200 Meter führende Rennen „Prix Glaöiatenr " im
Werte von 30 000 Frank , wurde am Sonntag kn Paris
von M . Eharrous „Vespern" im toten Rennen mit Al.
Hauses „Rabat Joic " gewonnen.

Auch die englische Flachrennsaison Hat bald ihr Ende
erreicht. Eines der letzten großen Rennen , die
„Cesarewiitsch Stakes ", ein über 8600 Meter führendes
Handicap , wurde am Mittwoch auf der Bahn von Ncw-
market gelaufen und von Lady de Daches „Ientoi " ge¬
wonnen.

Die größte Konkurrenz , die jemals im Luftballon-
sport stattgesunden Hat, das diesjährige Gordon-
Bennett - Renncn  der Lüste und die im Anschluß an
dieses veranstaltete Dauerfahrt , ist von einem eigen¬
artigen Mißgeschick verfolgt worden . Der Wind trieb
nach dem Ausstieg die Ballons in südöstlicher Richtung
davon und versprach eine herrliche Fahrt über die weiten
Ebenen Rutzlaulös, was sicher zu neuen Rekords geführt
hätte . Aber über Nacht drehte sich der Wind gerade
herum , und anstatt weiter nach Südosten , wurden die
Ballons im Kreise Herum wieder zurück nach Nordwesten
getrieben , was zur Folge Hatte, daß einige auf die Nord¬
see Hinailsgctricben wurden und unter schwierigen Um¬
ständen ihre Insassen mit knapper Not geborgen werben
konnten . Im eigentlichen Goröon -Bennett -Rennen ist
die Situation jetzt soweit geklärt , daß Wan als Sieger
den englischen Ballon „Vanshee" bezeichnen kann , der
bei Hridking an der dänischen Grenze landete und dessen
Führer , Herrn Dunville , die wertvolle Trophäe zn-
fallen wird . Ob es allerdings möglich sein wird , die
Konkurrenz nun im nächsten Jahre in England zu ver¬
anstalten , erscheint mehr als zweifelhaft , denn von Eng¬
land aus könnte eine Wettfahrt Höchstens bei nördlichen
oder westlichen Winden gewagt werden . Es ist daher
wahrscheinlich, daß das Wettfliegen von England einem
anderen Lande übertragen wird.

Die Zielfahrt , die am Samstag die Veranstaltungen
cinleitete , ergab den Sieg eines deutschen Ballons , des
von Herrn Meckel geführten „Elberfeld ", der 302 Meter
vom Ziel entfernt landete . Die Dauerfahrt , zu der am
Montag 38 Ballons starteten , ist noch nicht in allen
Klassen endgültig entschieden, da von einigen Ballons
noch Nachrichten ansstehen . Es besteht die Befürchtung,
daß diese ins Meer gestürzt sind.

Als Gegenstück zu dem M a r a t h o n I auf,  der
während der diesjährigen Olympischen Spiele in London
von Amateuren ausgetragen wurde , kam am Samstag
ein solcher von Bernssläufern ans der Strecke Winöfor-
Londan zur Entscheidung. Am Start in Windsor fanden
sich 89 Läufer ein, die von der Prinzessin Viktoria von
Schleswig-Holstein, welche die Startpistole abfeuerte,
ans die Reise geschickt wurden . Dem Franzosen Siret,
der, erst Ajährig , erst kürzlich in Mailand den Mara¬
thonlauf gewann , blieb auch hier Sieger . Er durchlief

die 42 Kilometer lange Strecke in 2 Stunden 35 Minuten
und unterbot dabei die von den Amateuren erzielten
Zeiten bedeutend.

Ein weiteres , in England mit großer Spannung er¬
wartetes Ereignis , das E i n e r r e n n e n um die
M e i st erschuft  v o n E n g I a n d , fand am Montag
auf der klassischen Rennstrecke von Pntuey nach Mortlake
statt, und zwar zwischen zwei Professionals , dem 39jäh-
rigcn Australier Towns , der den Weltmeistcrtitel trügt,
und dem 26jährtgcn Engländer Barry . Es gelang Barry,
seinen berühmten Gegner zu schlagen, wofür ihm der
von der Zeitung „The Sportsman " gestiftete Pokal und
8000M . znfielen.

Die Londoner Olympischen Spiele finden jetzt ihre
Fortsetzung in den am Montag beginnenden Fußball¬
spielen. Eine deutsche Mannschaft nimmt daran nicht
teil . Die vovsonntüglichen Resultate brachten wenig
Bemerkenswertes , überraschenderweise mußte sich der
Karlsruher Fußball -Verein von dem süddeutschen
Meister , den Stuttgarter Kickers, mit 2 : 1 eine Nieder¬
lage gefallen lassen. Man hatte dieses Resultat nicht er¬
wartet , nachdem die McistcrschaftsmannsHaft 8 Tage vor¬
her gegen die Karlsruher Alemannia unterlegen war.
Unsere Wiesbadener Mannschaften brachten am Sonn¬
tag alle Siege mit nach Hanse. Besonders hervorgehobcn
sei der Erfolg , den der Sport -Verein gegen den Nord¬
kreismeister , den 1. Hanauer F .-C. 1893, seinen schwersten
Gegner in den Ligaspielen, mit 2 : 1 Toren errang . Die
Mannschaft kann heute in Osfenbach den Beweis er¬
bringen , daß cs kein Augenblickserfolg war , sondern
daß ihr stabiles Können zum Sieg vcrholfen Hat. Sch,

Zur internationalen Ballonfahrt.
Hüll, 17. Oktober . (Eigener Drahtbcricht .) Die Ge.

retteten vom Ballon „Plauen ", Baumeister Heckstetter
und Fabrikant Schetterer , erzählten gestern abend ihre
Erlebnisse bis zu ihrer Rettung . Der „Plauen " war am
Dienstagfrüh 6 Uhr von südwestlichen Winden auf See
hinausgetricben worden. Sic glaubten sich in der Rich¬
tung auf Grönland  zu befinden und hielten sich in
einer Höhe von etwa 400 Meter . Später wären sie wegen
Nebels in der Atmosphäre höher gegangen und erreich¬
ten 2000 Meter , indem sie alle Gegenstände, die irgend¬
wie Gewicht Hatten, selbst ihre Kleidungsstücke, über
Bord warfen . Sic kletterten in den Ring und beabsichtig¬
ten , die Gondel abzuschneidcn, um dem Ballon die Flug-
krast zu erhalten . Unglücklicherweise hätten sie jedoch
das einzige Messer, das sie besaßen, verloren , und konn¬
ten deshalb ihr Vorhaben nicht ansführen . So verging
langsam die Dienstagnacht , MittwochfrüH machte sich zum
erstenmal Mangel an Nahrungsmitteln bemerkbar, sie
begannen das Schlimmste zu befürchten. Im Laufe des
Mittwochs büßte der Ballon wiederum etwas von seiner
Flug kraft  ein , er stürzte plötzlich um mehr als 300
Meter . Wieder wurde » Kleidungsstücke, sogar Schuhe,
über Bord geworfen , in der Hoffnung , noch in den Lüs¬
ten bleiben zu können . Der Ballon stürzte jedoch in die
See hinab . Die Gondel wurde zwei Stunden lang durchs
Wasser geschleift, dann erschien der „Nuby " und voll¬
brachte das Nettungswerk . Sie drückten nach der Lan¬
dung der Mannschaft ihre tiefste Dankbarkeit aus.

Uarmonth , 17. Oktober. (Eigener Drahtbericht .)
Der norwegische Dampfer „Noddod" brachte hier den
von ihm 100 Seemeilen nordwestlich von Helgoland
halb entleert ausgefischten Ballon „Her gesell"  ein.
Von den Luftschiffern selbst fand der Dampfer keine
Spur.

wb!. Amsterdam, 17. Oktober. „Handeisblad" meldet ans
Nienwediep:  Das Torpedoboot„Habang" ist soeben nach
c r g cb n i s lo s e r Forschung aus der Nordsee zurückgckehrt.
Es herrscht dichter Nebel.

* Jagd . Die Schonzeit für Rehkälber  ist
für den Regierungsbezirk Wiesbaden ans das ganze
Jahr 1908 ausgedehnt worden . Wegen der Rebhühner,

m
keine Stimme laut , die gegen die Freilegung des Gottes¬
hauses Verwahrung einlegte ; dadurch wird deren intime
künstlerische Wirkung , die sie heute in dem stimmungs¬
vollen Winkel am Markte ausübt , beeinträchtigt, und
wahrscheinlich auch der reizvolle Baumschmuck, der sic
umgibt , vernichtet werden. Noch stehen die alten Häuser
um das Gotteshaus, ' wenn sie schon abgebrochen werden
sollen, mag cs wenigstens unter Schonung des Baum-
unö Buschbestaubes und des alten Mauerwerks ge¬
schehen, das diesem Fleckchen seinen geschlossenen und
friedlichen Charakter verleiht.

Wenn auch die Pflege der alten Kulturdenkmäler
erst in jüngerer Zeit in das kommunale Programm aus¬
genommen wurde , so hat man den städtischen Wohlsahrts-
einrichtnngen und der Förderung der Geisteskultur früh¬
zeitig schon lebhaftes Interesse Largebracht. Daß Rüdcs-
hcim bereits im Jahre 1862 eine Gasanstalt  hatte
(die somit eine der ersten in Deutschland überhaupt ist),
sei nur beiläufig erwähnt , wie es wohl auch überflüssig
ist, zu betonen, daß diese Anstatt ständig vergrößert
und den neuesten technischen Errungenschaften ent¬
sprechend auSgebant wird . Ein großes Wasserlei-
tnngswerk und ein Elektrizitätswerk,  die
sich beide finanziell sehr günstig anlassen, sind in den
letzten zehn Jahren errichtet worden, und eben steht Sie
Stadt vor dem Abschluß eines der bedeutendsten und
bei der gebirgigen Lage sehr schwierigen Unternehmens,
nämlich dem Ban der S chw e m m k a n a l i sa t i o u mit
Klärbassin, die 400 000 M. gekostet hat und in der nächsten
Zeit vollendet wird . Durch all diese Anlagen haben sich
öte_an und für sich recht günstigen sanitären Verhält¬
nisse noch merklich gebessert, und Rüdesheim ist einer
der gesundesten Orte am Rheine geworden, in dem zu
verweilen auch an heißen Sommerabenöen sehr ange¬
nehm ist, seitdem der energisch geführte Kampf gegen die
Schnaken erfolgreich war.

_Um den Ansprüchen der Bürgerschaft nach einer
besseren Mädchenschulezu entsprechen, wurde neben der
neuen großen Volksschule eine höhere Töchter-
schule  errichtet , die gegenwärtig noch ein Sorgenkind
der Verwaltung ist, weil sie einen Zuschuß von jährlich
4000 M. erfordert . Die Knaben können in dem benach¬

barten Geisenheim die höhere Knabenschule besuchen,
die von Rüdesheim mit einem erheblichen Betrage
unterstützt wird und unter dessen Beteiligung zu einem
Realgymnasium ausgebaut werden soll. In der gewerb¬
lichen Fortbildungsschule ist, auch eine Neueinführnng
in dem Lehrplan , der Stenographie -Unterricht obliga¬
torisch.

Wird so für die Geistespflege der Jugend in um¬
fassender Weise gesorgt, so finden auch die Erwachsenen
zahlreiche Gelegenheiten zu geistiger Anregung . Das
gesellige Leben ist sehr angenehm. Die Beamten des
Amtsgerichts , der Reichsbank, der Post und anderer Be¬
hörden und Verwaltungen bringen ein lebhafteres
Kolorit in die an kleinen Städten manchmal recht ein¬
förmige Gesellschaft. Daneben lassen es sich verschiedene
private Vereinigungen angelegen sein, durch Wcranstal-
ticng von Vorträgen , Konzerten und dergl . Abwechslung
zu schaffen, und schließlich bietet das gegenüberliegende
und leicht erreichbare Bingen , der Markt - und Bummcl-
platz von Rüdesheim , hinreichend Gelegenheit zu außer¬
gewöhnlichen Zerstreuungen geselliger und künstlerischer
Natur , die man in einer Kleinstadt eben nicht genießen
kann.

Angesichts dieses lebensprühenden Bildes , das Rüdes¬
heim bietet, erscheint cs nicht recht verständlich, warum
es bei wohlhabenden Leuten selten als Ruhesitz in Frage
kommt. Daß der aristokratische Reiseverkehr nachgelassen
hat, nachdem der lärmende Demos Rüdesheim zum
Zielpunkt seiner Wanderungen gemacht hat, ist wohl be¬
greiflich, doch die landschaftlichenReize und die Annehm¬
lichkeiten der Stadt sollten eigentlich Veranlassung für
wohlhabende Familien sein, Rüdesheim zu dauerndem
Aufenthalt zu wählen . Vielleicht int die städtische Ver¬
waltung und der Verkehrsverern in dieser Hinsicht zu
wenig. Auch für Rüdesheim sollte nachdrücklich dlc
Reklametrommel gerührt werden, und auf keinen Ge¬
ringeren ^ als den Altreichskanzler Fürst Bismarck,
könnten sich die Manager der Stadt bei ihren Anpreisun¬
gen berufen , denn er schrieb als preußischer Bnndes-
tagsgesanöter an seine Frau , mit der er gern ein paar
Tage in Rüdesheim zugebracht Hätte: „Der Ort ist so still
und ländlich, gute Lentc und wohlfeil !"
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Wachteln und schottischen Moorhühner verbleibt es bei
bom gesetzlichen Beginn der Schonzeit (1. Dezember ).

* Sportverein Wiesbaden , E. V. Die , 2. Mannschaft
"spielt heute hier auf dem Sportplatz gegen die gleiche Mann¬
schaft des Frankfurter Fußballklubs „HermanniaT

^ Wiesbadener Fußballklub Germania 1883. Das am
vergangenen Sonntag äusgetragene Bcrbandsfpicl Frank¬
furter Germania 1 gegen die gleiche Mannschaft der Wies¬
badener Germania endete^nach schönem Spiel mtt knapp 1 : 0
Toren zugunsten der elfteren Mannschaft . Das von der
Wiesbadener Mannschaft entgegengesetzte Tor wurde , von. dem
Schiedsrichter nicht gegeben, wodurch ein unentschiedenes
Resultat nicht erzielt wurde . — Heute Sonntag steht
Germania 1 in Hanau dem Hanauer Fußballklub 1894
gegenüber . Mährt 11 Uhr 56 Min . Die 3. Mannschaft
Germanias spielt in Mainz gegen die gleiche Mannschaft des
dortigen Fußballklubs Hassia. Abfahrt 1 Uhr 38 Mrn.

* Mainzer Sportplatz . Bei den, heute stattfindenben
letzten Rennen  der Saison ist Hermann Heckel - Wies-
baden für den Altmeister Georg Drescher-Mainz als Schrrtt-
macher rätig . Bei Motorrennen der Rennmotore steuert
Hecke! einen van ihm selbst gebauten neuen Rennmotor und
gosst, hiermit eine Stundengeichwindigkeit von 100 Kilometer
zu erreichen. Von den Wiesbadener Fahrern sind in den
Fliegerrennen die Herren O. Engel , F . Müller , W. Mhitbread,
W. Lenk und C. Becker als heiße Favoriten getipit.

* FlL und Sladc , dieses auch hier bekannte ausgezeich¬
nete Kunstlerpaar auf dem Gebiete geheimnisvoller Demon¬
strationen , des Okkultismus , Somnambulismus , psycholo¬
gischer Studien , 'wird nach mehrjähriger Abwesenheit am
22., 23., 24. und 28. Oktober im Festsaale der Loge Plato
Vorstellungen geben.

OerichtssrmS.
Wiesbadener Strafkammer.

Die Pseudo - Ehefrau.
Die Ehefrau Melanie L. von Königstein,  die

«inein dortigen Herrn die Haushaltung führte und eines
Tages einen Wechsel mit dem Namen dieses Herren
Unterzeichnete , wurde wegen schwerer Urkundenfälschung
zu der geringsten Strafe von 1 Woche Gefängnis
verurteilt.

Gerechte Strafe.
Der Bauunternehmer Konrad K. non Kelkheim

bringt seinem Bruder wenig Liebe entgegen . Er richtete
an die Staatsanwaltschaft einen Brief , in welchem er
Ihn beschuldigte , er habe in Gemeinschaft mit einem
Mädchen dessen neugeborenes Kind in den Abort ge¬
worfen . Das Mädchen selbst habe seiner Schwester von
dem Geschehenen Kenntnis gegeben . Durch Zeugenver¬
nehmung wurde zwischenzeitlich festgestellt , daß an all¬
dem kein wahres Wort war . K. wurde gestern wegen
wissentlich falscher Anschuldigung mit Rücksicht darauf,
daß er es durch seine rein aus der Luft gesogenen Ver¬
leumdungen fertrggebracht hat , Unfrieden in die junge
Ehe zu tragen , sowie auf die bei derselben zutage ge¬
tretenen Verworfenheit der Gesinnung zu 1 Jahr Ge¬
fängnis , sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
auf die Dauer von 3 Jahren verurteilt , auch wurde er
aus dem Gerichtssaale weg in Untersuchungshaft abgc-
führt . Es schwebt gegen ihn noch ein Strafverfahren
wegen Verleitung zum Meineid.

Ein Todesrrrieil.
Ravensburg , 17. Oktober . (Eigener Drahtbericht .)

Der 26 Jahre alte Gärtner Joseph B rüde  r aus Bebra,
der am 16. Juni 1904 abends zu Bebra die 11jährige
Tochter des Leichenbeschauers Prostel , Viktoria , aus
BiSerach , an der er einige Tage vorher ein Sittlichkeits-
Verbrechen verübt hatte , mit einem Ziegelstein >e r s chl u g,
wurde heute vom hiesigen Schwurgericht nach viertägiger
Verhandlung wegen eines Verbrechens durch Mord und
eines Verbrechens gegen die Sittlichkeit neben dem
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte zum Tode  und
6 Monaten Gefängnis verurteilt.

ö. Mainz , 16. Oktober . Die hiesige Strafkammer
verurteilte den Schutzmann Peter Fr . vom 3. Polizei¬
bezirk wegen Vergehens im Amte  zu einer Geld¬
strafe von 40 M . Der Angeklagte hatte einen Ver¬
hafteten , der sich „wie ein Vieh benommen " haben soll,
durch Schläge auf die Arme mißhandelt . — Das Dienst¬
mädchen Henriette S . ans Wiesbaden  stahl seiner
hiesigen Herrschaft verschiedene Schmucksachen usw . Es
wurde zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt.

ob. Das Urteil im Wiener Skanbalprozctz . In dem
Aufsehen erregenden Wiener Skandalprozeß gegen den
römischen „Grasen " Marzell Veith  und dessen Frau
Anna , die beschuldigt werden , ihre Tochter , die Komtesse
„Mizzi " an Lebemänner verkuppelt zu habe » , wurde
nach dreitägiger Verhandlung am 16. d. Di. die Anklage
gegen Frau Anna Veith zurückgezogen , weil der Ge¬
richtshof der Überzeugung war , daß die Angeklagte nicht
genügend Intelligenz besitze, um die Einsicht von der
Strafbarkeit ihrer Handlungen zu haben . Der Ehe¬
mann Marzell Veith wurde wegen Kuppelei zu eine m
Jahr schweren Kerkers  verurteilt . Das Urteil
wird allgemein als sehr milde angesehen , zumal „Korn-
teste Mizzi ", um den ihr aufgezwungeneu Lebenswandel
nicht sortsetzen zu müssen , freiwillig aus dem Leben ge¬
schieden ist.

Letzte Nachrichten.
Zum Negentschaftswechsel in Neuß ä . L..

Greiz , 17. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kaiser sprach, der „Greizer Zeitung " zufolge , in einem
Telegramm an den Erbprinzen  fein Bedauern über
den Rücktritt  des Fürsten -Regenten aus . Er be¬
stätigte die Mitteilung über die Regentschaftsübcrnahme
und versicherte den Erbprinzen seiner Kaiserlichen und
bundesfreundlichen II n t c r st ü tz u n g.

Die Oricntkrise.
Budapest, 17. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Die

BWterineloungen über die Mobilisierung in
einigen Gtzaenden des Landes werden von zuständiger

WirsdaLerreN Trrgblatt » Morgen -Ausgabe , 1 , Blatt . Nr . 48S.

Stelle fiir grundlos erklärt , um so mehr , als nach dem
Wehrgesetz die Einberufung der Reservisten und Ersatz¬
reservisten der erste Schritt zur Mobilisierung wäre
und nur auf Befehl des Monarchen  erfolgen könne.
Es ist offenkundig, daß ein solcher Befehl nicht erlassen
ist und wenn er erlassen wäre , natürlich nicht geheim
bleiben könnte.

Korrstarrtnurpel , 17. Oktober . (Eigener Drahtbericht .)
(Wiener Korresp .-Bur .) Gestern fand beim Groß-
wesir  bis spät nachts ein außerordentlicher
Minister rat  statt , der sich mit den schwebenden
wichtigen Tagesfragen beschäftigte , und dem auch der
Sch ei k ul Islam  beiwohnte . Der „Saba " zufolge
wurde das K o n f e r c n z p r o g r a m m beraten . Die
Auslassungen der türkischen Presse über das Konsercnz-
programm lauten größtenteils reserviert . „Schur asi
Ummed " sagt : „Das Programm bestätige seine Ver¬
mutungen über die Politik der Mächte . Dieses Pro¬
gramm sei unannehmbar . Die Türkei habe, das Recht,
mit einem eigenen Programm zu antworten ." Murat,
der Herausgeber des reaktionären provisorisch sistiertcn
Blattes „Misan ", ist gegen Stellung der gesetzmäßigen
Kaution auf freien Fuß gesetzt worden.

Bor dem neuen Aufstieg Zeppelins.
Friedrichshofen , 17. Oktober . (Eigener Draht¬

bericht.) Graf Zevpelin hat sich heute nachmittag nach
seiner Villa in Grenberg am B o d e n s e e begeben. Er
kehrt heute abend mit seiner Familie , die während der
Aufstiege hier verweilen wird , hierher zurück. Zu den
Aufstiegen, die anfangs der nächsten Woche , der
erste vermutlich am Dienstag  stattfinden werden,
trifft hier auch Geh. Ober -Regierungsrat Dr . Lewald
vom Reichsamt des Innern ein.

Die Agnarellansstellung

Berlin , 17. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) Heute
wurde die Aquarellausstellung in der Aka¬
demie der  K ü n st e in Anwesenheit des Kaiser-
paares,  das mit dem König der Hellenen  erschie¬
nen war , eröffnet . Die Majestäten unternahmen einen
längeren Rundgang durch die Ausstellung , der sich bis
nach 1 Uhr ausdehnte. «-

Hamburg , 17. Oktober. (Eigener Drahtbericht .)
Der Großherzog von Oldenburg ist heute vormittag
zur Teilnahme an der Versammlung des Deutschen
S chu l s chi f f s v e r e i n s hier eingetroffen.

Dresden , 17. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) Der
König und der Groß Herzog von Baden  sind
heute vormittag nach Bautzen abgereist , wo der Grotz-
herzog bas ihm vom König verliehene 4. Infanterie-
Regiment Nr . 103 als Chef übernehmen und besichtigen
wird.

Petersburg , 17. Oktober. (Eigener Drahtbericht .)
Der russische lenkbare Militärballon
unternahm gestern vom Luftschiffergarten aus eine
^ständige glatt verlaufene Versuchsfahrt . Beim zwei¬
ten Aufstieg verwickelte sich die Leine mit den Motor¬
schrauben. Der Ballon wurde vom Boden abgetrieben
und landete in dem Telegraphengestänge der baltischen
Bahn . Der Ballon ist g e b o r g e n.

*

Stockholm , 17. Oktober . Die „Anthropologische Ge¬
sellschaft" ernannte (wie zur Berichtigung eines Druck¬
fehlers in der Abend -Ausgabe wiederholt sei) einstimmig
Sven Heb in  zum Ehrenmitglied.

Hamburg , 17. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Heute
mittag wurde in dem hiesigen Zentralbiehhofe eine große
Mastv i eh - A u Lst c II un  g eröffnet . Bei dieser Golcgen-
heit hielt Senator Strack eine Rede, in der er dem Kaiser
für die Bewilligung einer goldenen Medaille dankte. Außer
den Mitgliedern des Senats waren llnterstaatssekretär von
Konrad  und Ministerialdirektor Küster  zugegen . Der
Landwirtschaftsimnister war wegen Unwohlseins nicht er¬
schienen.

wb. Pforzheim , 17. Oktober. Heute morgen ist bei
Bilfingen  eine Lokomotive mit dem Tender des um 6 Uhr
in Karlsruhe fälligen Schnellzuges entgleist.  Personen
kamen nicht zu Schaden . Der Materialschaden ist gering.

Letzte Airrrds!srrachEchts».
Berliner Börse.

Berlin , 17. Oktober . (Eigener Drahtbericht .)
Verstimmt durch die Presse -Erörterungen über die Ver¬
öffentlichung des Programms  der geplanten
Orientkonferenz  und ferner ungünstig beein¬
flußt durch den gestrigen Düsseldorfer Eisen - und Kohlen¬
marktbericht , eröffnete die Börse bei schwacher Hal¬
tung durchweg niedriger im Kurse , besonders Hütten-
nnd Kohlenaktien gedrückt , die fast durchweg 1 bis 1(4
Prozent im Kurse einbttßen . Auch im B a n k e n m a r k t
waren die Kursabschläge ziemlich erheblich . Mehr alS
1 Prozent gingen Österreichischer Kredit,  Ber¬
liner Handelsgesellschaft , Deutsche Bank , Dresdener
Bank und Russenbank zurück . Von Bahnen  fanden
Österreicher unter matter Haltung Wiener , Kanada und
New Aork Absatz. Orientbahn waren größtenteils
billiger angeboten . Die politischen Befürchtun¬
gen hatten heute auch eine entschiedene Ab¬
schwächung auf dem Re nie nm a r kt zur
Folge , und zwar wurden hiervon Russische Anleihe
von 1902 und Türkenlose  betroffen , auch 8proz.
Deutsche Reichsanleihe verloren 0,13 Prozent . Schi ff-
fah rtsaktien  schwächten sich ebenfalls ab , und die
Elcltrizitütsaktien erfuhren durch Nefnsierungeu Kurs¬
verluste von ziemlich 2 Prozent . Das Geschäft gestaltete
sich im späteren Verlauf bei vorwiegender Neigung zu
weiteren K u r § a b s chw äch n n g e n schleppend matt,
namentlich Montanwerte . Tägliches Geld 2 Prozent.
Da die westlichen Börsenplätze ebenfalls matte Tendenz
meldeten , schloß der hiesige Verkehr bei regem Geschäft
ohne Erholung . Jnüustricwcrtc des Kassamarktes teil»

* weise erheblich schwächer.

FamiUrn- Nachrichten.
Htandrsamt Lftrbrich.

Geburten:
8. Oktober : dem Kaufmann Karl Ruf e. S.
8. dem Installateur Reinhard Sender e. T.

10. „ dem Taglöhner Karl Kaltwasser e. S.
12. „ dem Güterb oldenarbciter Robert Schmitt e. <g.
12. dem Taglöhner Johann Orsowa e. T.
13. ' dem Elektriker Emil Dörner e. T.

Aufgebote:
Taglöhner Ludwig Rücker in Biebrich mit Maria Henriette

Minnicker daselbst.
Schneider Theodor Winter in Biebrich mit Ottilie Schneiderin Wiesbaden.
Agent Paul Hermann Otto Schubring in Biebrich mit MariDa

Margarete Heinze daselbst.
Eheschließungen:

Glaser Karl August Preußer in Biebrich mit KatharineJacobi in Langenschwakbach.
Eisenhahnarheiter Karl Bruchhäuser in Biebrich mit AnnaMüller daselbst.
Foibvikarbeitcr Johann Georg Zang in Biebrich mit Elila-

bethe Antonie Muth daselbst.
Schlosser August Eduard Karl Haubitzer in Schierstein mit

Maria Dorothea Kaiser in Biebrich.
Oberleutnant Friedrich Albert Karl Wiegand in Weingarten

mit Elisabeth Emma Katharine Boos in Bickbrich
Fleischereünhabcr Friedr . Wilh . Lipphardt in Cassel mit

Anna Margarete Gietz in Biebrich.
Sterüefälle:

10. Oktober : Ehefrau Lina Volkmann , geb. Weiß, 42 I.
12. „ Katharine Wilhelmine Linn , 1 I.
13. „ Witwe Katharine Zirfaß , zeb. Raab , 73 I.
13. „ Johann August Peter , 1 I.
14. „ Taglöhner Heinrich Fuchs, 38 I.

Ktaudesaurt Dollhcirrr,
Geburten:

2. Oktober : dem Landbriefträger Heinrich DcbuS e.
Heinrich.

9. ' „ dem Bäckermeister Karl Dölfel e. S „ Karl.
10. „ «dem Schlosser Heinrich Egert e. S „ Ernst.
14. ., dom Schlosser Heinrich Bester e. T ., Marie Elise

fHVVVU.*
Hilfswcichensteller Ludwig August Blum in Dotzheim mit

Elise Wilhelmine Karoline Alexandrine Strauß forn
Maurer Adolf Wilhelm Wilhelm in Dotzheim mit Hermi -n»

Elise Friederike Wilhelmine Rossel daselbst. *
Eheschließungen:

Sergeant Joseph Anton Michael Rausch zu Hanau mit Wir.
helmine Henriette Rossel in Dotzheim.

Maurer Karl Silbereisen in Dotzheim mit Lisette Auguste
Müller daselbst. w1e

Sterbefälle:
4. Oktober : Otto , S . d. Schuhmachers Hch. Emmel , 4 M.
10. „ Natalie Kunigunde , T . d. Obsthändlers Philiv»

Weher, 2 M- w
14. „ Luise Wilhelmine Hübenthal , geb. Schmidt , 27 I
14. „ dem Schlosser Heinrich Bester ein toter Knätbe^

Geschäftliches.

e/U-üller Cxtm,
Lin

£xtra -Zu,£

t/Uatli £u,s «/Hul/ler , Sektkellerei
Eltv ilt eVRli eius $a -u/

■=a

Seit 30 Jahr , bewährt ® r . B<> i« ellSnder » Pepsin SaU»
ssirrre-Dragös ä 0,1 bei Magen- a. Verdauungsbeschwerd. CB' ns
1.50 u. 3 Mk. Kronen-Apotheke, Berlin , Friedrichstr. igy»

Bc! Hautkrankheiten
Heeva -Seife,

aller Art empf. ürztl.
Autor ,v. hervor . Wirk.

Obcrmeyer 's
Zu b i. all.Avotls. , Drog . u. Dark . p. 8tck. SklBia. n-f Mk'

8S8P* Bevor Sie sich photographieren lassen, betrachten
Sie die Schaukasten von Ps .ll ! Schäfer, nur Rheinstrassa jgjj

SARG
Berlin,Ritterstr.11

En gros

Dre Morgen -? rrsgnbe »rmfatzt 32 Kertrrr"
mit der BerlaLsbcilage „Der Roman ", sowie „Illustriert

Kinder -Zeitung " Nr . 21. *‘e
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

BrrantworMcher Redakteur für Politik und Hände! : A. Hcgerhorkt-
das Feuilleton: I . Kaislcr : für Wiesbadener Nachrichten und « » „Ui*
T Rötherdt : für NaiiauifcheNachrichten. Aus der Umgebung, Vermischtes „ue
GerichtSsaal: H. Diesenbach : für die Anzeigen ,mb Reklamen: £>. Dorn „ >,«

lämtlich in Wiesbaden. » auf;
Drück und Verlag der L- Schellendergscheu Hos-Buchdruckerei in Wierbadeo.
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Reinwollene Cheviots
in modernen Farben W ra Pf.

per Meter von üi » an

Neue Chevron-
Bandstreifen | jj

in verschiedenen Farben 1
vorrätig per Meter von Jsl an

%
'A

Bordüren-Stoffe
Diagonal - und Köper-
gewebe , schmale u . breite | ***8
Bordüre per Meter von JL an

.. V
-A

Reinw.Chevron-Karos|
in aparten Farben - «i 7K !

Stellungen | * ** 1
per Meter von ü . an |

% . . .
A

Wollene Blusenstoffe
in grösster Auswahl ji

neue Streifen und Karos , | ""
per Meter von JL an

.A
Kostümstoffe

Praktische Chevron - und an
Herrenstoffmuster |

per Meter von JL an

■--A.
A

Neue
Seidenstoffe und Sammete

für Kleider und Blusen.
Spezialität : Liberty -Seide.

A
Damen-Strümpfe

schwarz , englisch lang , rfh  L»
gewebt , reine Wolle, Mn|

Paar alt ® Pf.

Damen-Strümpfe
hell und dunkel geringelt , ^ « j»

reine Wolle, g « «
Paar jL M.

Kirchgasse 39/41.

Bisummollmaren,
35
32
35

1Posten Kleider-Siamosen,
gchwarz-weisse Karos . , . . Meter

i Posten Bett -Kattun,
waschechte Qualität . . . . . Meter

i Posten Hemdentuch,
mittelstarkfädig . » . . . . Meter

i Posten Kleider -Velour,

pf.

pf.

pf.

pf.für Hauskleider geeignet . . . Meter

i Posten Gerauht Oroise,
geble 'chte Qualität . Meter ~ ^ ^

i Posten Bett -Damast,
zirka 130 cm breit . . . . . Meter

i Posten Handtuchgebild,
Gerstenkorn und Jacquard . . . Meter ^ ^  Pf.

75
... 32

Pf.

pf.

In grosser Auswahl

Tüll - , Spachtel - , Valenciennes - und
FiletstofFe.

Eleidertülle , Fältchentülle.
Spachtel - Einsätze , Spitzen u .G-alons.
Tüll - und Spachtel - Applikationen.

Eunstseidene Tressen,
JPos amen teil , schwarz und couleurt,

Gr-rellots , Quasten,
Banöeaizx mit G-oIdquasten.

Posten Chinesische Ziegenfelle,
;hö]

i Posten la Norweger Felle,

braun und farbig , nur schöne Ware , «̂ 5
Grösse 70x175 cm . Stück M.

langhaarig , weiss, ausgesucht schöne Ware , gh
29.50, 19.50, 13.50, M.

i Posten Engl . Tüll -Gardinen,
l QuSe” de  ß 46  IW ß 45

Qualitäten, Flügel, ^ M. = 2Flügel, " M.

i Posten Schlafdecken , 1 20
gute Qualität . . . . von 5.50, 1.90, 3.50, an

i Posten Kamelhaardecken fiso
(Rheumatismusdecken ) . 19.50, 13.50, 10.50, ' -P yp

Grosse Modell-Ausstellung
von

vorgezeichneten , angefangenen und fertigen

Handarbeiten,
Wir bringen für die diesjährige Saison

reizende Neuheiten Hl
IKL

in bekannt grosser Auswahl zu auffallend billigen Preisen.
isS

Jacken-Kostiime
mit langer Jacke und fägi
Tressen -Garn ., in eleg . J ,||
Phantasiestoffen , von w  W

150
an

-V
Herbst-Paletots

aus modernen Stoffen, Mxtt
mit Sammetkragen , zwei- | | **w
reihig . von Vvon an

4 *
V

Herbst-Kimonos
in den neuest . Phantasie - ^ /ft
stoffen, nach engl . Art , | K
inDirectoiregeschm .,von an

-V
Abend-Mäntel

in prachtvollen Licht - ä  a eft
färben , im Directoirege - &
schmack . . . . von I® Ü, an

Ml
A

Seidene Blusen
in den neuesten hellen j

[58und dunklen Farben , reich k
garniert . . . . von j l an

Woll-Blusen
in Karos und Streifen,

neueste Stoffe,
von

4
an

Grosse Auswahl in
Damen - Gürteln,

Gürtelbändsrn u. Scliiiessen
vom einfachsten

bis zum feinsten Genre.

\V

Herren-Socken,
schwarz , gestrickt,

reine Wolle,
Paar »Pf.

x ~ ~
Kinder-Striim pfe,

schwarz , gestrickt , jp
Wolle plattiert,

Paar von %S\ 9
Pf.
an

Kl -3
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ausschliesslich nur beste Konfektion ®ii horrend tellilg 'eii Preisen,

Dir ©litolr ©-KostA m©
aus feinsten Herrenstoff-Qualitäten , Paletots auf Seide,

gExtra -Saison-Angebot 8 -?) IVl K,

Diagonal ’ «iaid Tuch -Kostttme.
neueste Earben , hochelegant verarbeitet,

besonders preiswert 27,  36 , 45 Mi

W©n ©s§t© Eng L̂ Paletots
in vielen Stoltarten mit neuen Revers . . . 3tl , Ü8 , 4l2 , Eö '

Kimonos, Abendmäntel.
Kinder-Konfektion.

Kirchg :a §§e 31 , Ecke Friedrichstrasse.
Badhaus Goldener Brunnen.

Ganzen '3'szc geS (Tnei<
BBder ans eigener ftnelle . tiohlensanre Bäder.

Wüssisje S*rei *e.
elngerii -iit ^ te

Elfenbein-, SehiWpatt',
Celluloid- und Sbeufolzwarsn

sowie alle

7»Aeita«KriiKel in ZWsr
auch

komplette Bürsten -Garnituren , !Mage!etuis
in den verschiedensten Zusammenstellungen

findet inan in grösster Auswahl
zu den (P8F “ Billigsten l *reises » bei

Or.Jd.Albersheim
Fabrik feiner Parfümerien,

Lager amerikanischer , deutscher , englischer
und französischer Spezialitäten

Wiesbaden , Frankfurt a . M
Wilhelmstr. 30, Fevnspr. 3007. Kaiserstr . 1.
Yorsanfi gegen MiiaMe. Illustrierter Katalog kostenlos

Wännergesang-
K73

verein„Gotieordia“.
Meute Sonntag , «len 18 . Oktober »;

Ausflug ^
nach Chausseehaiss (Taunusblick ) .

Hierzu ladet höfl. ein Mer Vo?

Wiesbadener Deposstenkasse
der

MMM

jetat Wiiheiinstr . 18 (Ecke Friedlichste.),
Neubau.

Fernsprecher 164. Fernsprecher 844,
Hauptsifzs Berlin.

Zweigniederlassungen:
Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,

Leipzig, London, München, Nürnberg.
Kapital und Reserven: MLM Millionen.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
an allen Haupiplätzen der Erde. 9go

Stahlkammer,
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.
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Besonders beachtenswert für Schulen!

aller modernen Arbeiten, prachtv. gestickte Modelle
und yorgez. Stickereien aus den ersten Ateliers, als:

Mm-SiMm, M.ArWei, Sflielii-,
Grient Mn.- a. ladeira- Sti terelep
x Vorgezeichnete Arbeiten
auf weissem, grauem und Künstler-Leinen,
sowie auf Tuch-, Filz-, Woll- u. Seidenstoffe.

Kreuzstich-Arbeiten.

Eitra-Anfertipngt Entwürfe jeffer Arbeit,
passend zu allen modernen Zimmer-Eirrichtungen

Langgasse 34.

Kinderarbeiten in vielen
Neuheiten.

Garnierte und nngarnierte Kissen.
iCjlQlpJI *ür KraSen> Krawatten , Handschuhe,
l\ aolG8E Taschentücher , Hemden, Schleier usw.

Yorgezeichnete

= Herren ßWesten =
und alle sonstigen praktischen Handarbeiten,
nur neue Zeichnungen und enorm billig.

Hemmer
K 99

Langgasse 34.

Turn-GesePchast.
Wünsche, betr.

Einladungen zu
unserem am

den 31. d. M.»
in den oberen
Sälen der
„Wartburg"

startfindenden

Großen MMimien mit Dl!
nehmen die Vorstandsmitglieder gern
entgegen. ^ ^Der Vorstand.

Ml Fi
hat 1000ben die Gesundheit gebracht,
welche sie sonst nirgends fanden.

Sprechstunden 10—12, 2—4.
Goldgasse 1.

Attestez.Einsicht.MachenSieDersuch! ß anfasse M
rfftjfßefmsfzß

Inhaber:

}L»  Rettenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. ßuss . Hofspediteur.
Spedition n . Möbeltransport.

Biirean: 3 Nikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles eto. etc.
Lagerräume nach sogenannt.
U Urfelsy . tem , tüctierheits.
kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schranh*
fächern für Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter V erschluis der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko.
pÊ T“ Auf Wunsch Besichtigung

nnzulagernder Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. “'fpi3 874

Mein Geschäft befindet sich jetzt
Langgasie4, l.

Hubert Seidl,
Juwelier u. Goldschmied.

ihcer
Nähmaschinen

kauft,
man in
sämt¬
lichen
Läden,

die

mit
diesem
Schild

versehen
Bind.

9018

SINGER C».
Nähmaschinen Äct.-Ges.,

Wiesbaden, Heitpsse 28.
Eigene Reparatur -Werkstätte.

Lager in aineriL Schuhen.
Aufträge nach Mass. 12V1

BBcrm. Stick icirn , G-r. _Burgstr._4*

HKnvschllhe
u. Hosenträger» selbst-
versertigte, solide uns
tadellos gearbeitet, in
größter Auswahl, sowie

Hüte»Mützen»Lchirure»Krawatten,
Hemden, Krage» u. Manschetten ec.
zu äußerst billigen Preisen . Außer¬
dem gewähre ab heute einen Extra-
Rabatt von  1 t>b/o. _ 1267

JP'rita Stresascli , Kirchgassc 86.

Kunst
K184

Rur prima Stoffe li2a
f. Damenkostiime, Paletots. Herren- u.
Knaben-Anzugeu. Hosen bedeut, unter
Selbsicinkaufrpr.Kirchgasse8. E.Arendt.

!8 ., 17 .,  SS.
NovemberZiehung

I. Geld -Lotterie
i sum Besten des Sängerhauses in

Strassburg L ESs.
I 283334 Lose mit 65&9 Gewinnen

im Betrage von Mark

Weo’cn Platzmangels verkaufe die von meinen Filialen aus den Seebädern Westerland a/Sylt
und Wyk "a/Föhr zurückgekommenen Bilder, darunter wunderbare Original - ÖelgenäMe
moderner und alter Meister, aur Hälfte des früherem » Preises.

Gleichzeitig verkaufe, um zu räumen, mein reichhaltiges Lager in gerahmten hravnren,
l &adierumren , 'Faksimiles , Stahl - und Kupfer stielten , in handmodellierten, sowie
Gold - und Folitnr -lBeisten zu äiisserst billigen Preisen.

Besichtigung ohne jeglichen Kaufzwang erbeten.
QHgenbefger, Maler tud Maieltar,

Wiesbaden , Taunusstr . 3 , Alieesaal-Laden.
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für die KapitaSserhöhuntj dsr

Äktieiag ,esellschsift
vom Mko 666886 ..— Ms zur Höhe toh  Mk . 1000666 .-

Bereits Buesa fgezeksfowei aber fflka £00 000 .—»
■ __ Zweck der (Gesellschaft : Erwerb und Verwertung von Grund¬
besitz in Kamerun, Betrieb von Plantagenwirtschaft, insbesondere Anbau
von Kautschuk und Kakao.

Sitz : Berlin und Kamerun. Geschäftsjahr : Das Kalenderjahr.
Zweck der Kapitalserhöhurrg : Beschaffung von Mitteln

zur rascheren Ausdehnung der Pflanzungen.
Kapital : Durch Zusammenlegungsbeschluß der Generalversamm¬

lung vom2. Oktober 1908 Mk. 600 000.— zu erhöhen um mindestens
Mk. 100 000.— bis zu Mk.: 1000 060.—.

Stand der Gesellschaft laut Bücherauszug per
3 . Okt . I9 ©8 : Landbesitz(6000 ha) inet. Pflanzung und Gebäude
Mk.: 602298,58; zur Verfügung stehende Barmittel Mk.: 47701,42;
Kapital Mk.: 600000.—; Reservefonds Mk.: 50000.—.

Zeichnnngsdcdittgungen : Die neuen Aktien werden zu pari
ausgegeben. Zeichnungen werden bis zum Betrage von Mk. 400 000.—
in Anteilen von je Mk.: 1000.— angenommen. 25 °/o sind binnen
14 Tagen nach der Zeichnung einzuzahlen, weitere je 25 °/o werden
zum Oktober 1909, 1910 und 1911 eingefordert. Bei Uebcrzeichnung
wird eine Reduktion der gezeichneten Beiträge Vorbehalten.

Zahlstellen : Konto der Kautschuk-Pflanzung„Meanja“, Aktien¬
gesellschaft, bei der Deutschen Baut , Berlin , Behrenstraße.

Divideudenberechtignrig : Die Anteile sind pro rata der
cingezahlten Beträge dividendenberechtigt.

Verteilung des Reingewinns : 5 °/o des Reingewinns
werden dem Reservefonds überwiesen, sodann erhalten die Aktionäre
bis 40/0  als Dividende; von dem verbleibenden Rest bezieht der Auf¬
sichtsrat eine Tantieme von 10 °/o; der dann verbleibende Ueberschuß
wird als Süperdividende an die Aktionäre verteilt. Die

Kantschuk - Wanxmrg
AKLiLNgrsMschKft»

verfügt über 6000 ha Land am Kamernnberge, welches nach Gutachten
von Sachverständigen überaus günstige Bedingungen in Bezug ans
Boden und Klima für die Kulturen von Kautschuk und Kakao aufweist.
Die seit 1904 dort angelegten Pflanzungen sind Hierfür
der beste Beweis . Das Land liegt am schiffbaren Mungofluß,
der einen schnellen und billigen Verkehr nach Duala, dem Haupthafen
des Schutzgebietes, zu jeder Jahreszeit gestattet. Auf dem Lande der
Gesellschaft sind in den Jahren bis 19 ©8

bereits rund 300 ihsa arigepsianxt»
und zwar 244 ha mit Kautschuk und 50 ha mit Kakao. Schon das
Jahr 1907 brachte die erste Ernte von den vorhandenen 50 ha Kakao.
Bereits der Ertrag des Jahres 1908 wird das in der Kakaoplantage
angelegte Kapital angemessen verzinsen. Der stets wachsende Kakao¬
verbrauch veranlaßt uns, die mit Kakao angcbaute Fläche zu vergrößern.
Auch die Ergebnisse der Kakaopflanzunfl ,,Debui «dfcha" in
Kamerun , die iu den beiden letzten Jahren I8 °/o und
2ö °/o Dividende verteilte , beweisen uns , daß eine kleine Kakao-
vflanzung das in ihr angelegte Kapital vorzüglicki zu verzinsen
im Stande ist. Wir beabsichtigen deshalb, unsere Kakaopflanzung um
150 ha zu vergrößern.

Noch wesentlich günstigere Aussichten bietet die
Karrtschukkir!tilr,

hie den Hanptzwcig Unserer Gesellschaft bildet. Die bis jetzt angelegten
:244 ha entwickeln sich sehr zufriedenstellend. Wir halten es für zweck¬
mäßig, die mit Kautschuk angebaute Fläche zu verdoppeln, d. h. sie auf
500 ha zu bringen. Die glänzenden Erfolge, die mit dem Para-
Kautschukbaum— Hevea brasiliensis — auch in Kamerun erzielt
wurden, veranlassen uns, neben der dort einheimischen Kickxia
elastica auch diesen Baum in ausgedehnterem Maße anzubauen.
Die kürzlich in London stattgefundene Internationale Kaut¬
schuk- Ausstellung bewies aufs Unzweideutigste, welche geradezu
glänzenden Aussichten die Kautschukkultur eröffnet. Die ans der
Ausstellung- vertretenen Malapischeu Staaten und Ceylon stellten
vorzüglichen Plantagen- Kautschuk anS, der die höchsten Preise cr-

Dcrblüffcnv einfach!

zielte. Die «hareo (Aktien) der betreffenden Gesellschaften standen
am 80. September 1908: Bukit Eajah Rubber Co. auf 450—500°/o,
Pa taling Rubber Co. auf 550—575 °/o, Selangor Rubber Co- auf
700—750 °/o ihres Nominalwertes. Die Gesellschaften zahlten schon
für 1906 (nach dem Brricht des Kaiserlich Deutschen Generalkonsulats
in Singapore) 20 °/o, 80 °/o und 40 °/o Dividende. Der so hohe
Kurs dieser Papiere beweist, daß die Gewinne dieser Gesellschaften sich
noch gesteigert haben.

Wenn wir bei der Berechnung der mutmaßlichen Erträge beim
Kakao nur 50 Pfennig pro Pfund (der im vorigen Jahre erzielte
Durchschnittspreis für Kamerun-Kakao war 90 Pfennig) und beim
Kautschuk nur Mk. 2.50 (der gegenwärtige Preis für Plantagen-
Kautschuk ist Mk. 5.— für das Pfund) einsetzen, so gelangen wir zu
Zahlen, die

eine hohe DiviÄrmde
erwarten lassen. Jede Preiserhöhung des Kakaos über Mk. 0.50 und
des Kautschuks über den. so niedrig wie nur möglich angenommenen,
Preis von Mk. 2.50 wird die Dividende entsprechend erhöhen.

Das neu aufgelegte Kapital wird dadurch besonders günstig ge¬
stellt, daß es an dem Zinsverlust, welcher das in dsr Pflanzung
arbeitende Kapital während der bisherigen Bauzeit getroffen hat,
nicht partizipiert.

Satzungen und ausführliche Darlegungen nebst Be¬
rechnungen werden auf Wunsch von der Kautschuk- Pflanzung
„Meanja" Aktiengesellschaft, Berlin NW. 40, Kronprinzen- Ufer 8,
kostenlos zugesandt. F179

Berlin , im Oktober 1908.

MfiMUiMWg.Mm Äesigeiell«if.
Der Vorstand

Rothe.

Der Mnfsichtsrat:
Victor Hoesch, Berlin, Dr. jur . Herrn. Hoesch, Düren (Rhld.),

Vorsitzender. stcllvcrtr. Vorsitzender.
Dr. ehern. Christian Deichler, Berlin.

v. Krockow, Nnmbskeb. Stolp,
Rittergutsbesitzer.

Graf Markus Pfeil, Berlin, H. F . Picht, Berlin,
Generalkonsula. D. Direktor der

Deutschen Kautschuk-A.-G.
Max Zitzow, Berlin.

Zeichnungsfchein.
Auf Grund des vorliegendenProspektes zeichne ich auf das erhöhte

Kapital der Kautschuk -Pflanzung „Meanja"  Aktiengesellschaft-
Berlin,

den Betrag von Mark . . —- - - —.

in Anteilen von je 1000.— Mark und verpflichte mich, ein Viertel des
gezeichneten Betrages binnen 14 Tagen, den Rest nach Aufforderung des
Vorstandes zum Oktober 1909, 1910 und 1911 mit je 25 > einzuzahlcn.

liebet den gezeichneten Betrag hinaus haste ich nicht.

(Ort ) . . . *•. , den . 1908.

An die
Kautschuk-Pflanzung„Meanja", Aktiengesellschaft.

BSerlin KfW . 4W , Kronprinzen - Ufer 8»

Name: . . -. ..
Stand : . -. —. . . .. - .

Wohnung : . . ..

Ziehung - ck3tober 3-Il
Deutsche Schiübau -Ausstcll -EiiijJ

£a@Id»L®tt ©i*i©
10871 Geldgewinne
~ar ohne Abzug zahlbar»

10 mmm
g ocrsa 5* 1 IM Porto und Liste
8* 0 cs 3 8« » SOPfennig extra
bei den König). Lotlorie -Einnehinern
in allen durch Plakate kenntlichen
Verkaufsstellen und bei der Lose-
Vertrlebs - Gesellschaft Kgl. Preuss
Lottarie-Elmiehmcr G. m. b. H., Berlin,

Mönbijouplatz 2.

Kolonialwaren rniü
Karl Hains,

Granienstr . 45 , Ecke Herdsrstr,
Fernspr . 4096.

Sämtliche Kolonialwaren zu den
billigsten Tagespreisen,

sowie sämtliche Delikatessen,
Ural «äse - Sk onsor reu,

B-' iscli - li onserven,
E*a >ns.

Servelatwurst , Hotwnrst,
Hettwiirst,Trit (Ielleberwnrst

Salamis , ILac Issacliinken,
roher n . g-ekoelites »Schinken,

Täglich frischer Aufschnitt
von Hofmetzger «S. fiSarätarslt.

Echte FranSHurter Würstchen,
Weine— Kognak—Liköre.

Niederlage der „G-ermania -Boflega“ und
Palästina -Wein-Gesellschaft „Jaffa “,

Sämtliche in- und ausländische
Käse.

Tabak, Zigarren u. Zigarette:

Wamsärmel,
alle Farben, v. 60 Pf . an. Futzlinge »
18 Pf. an, Schafwolle, nicht finnehtnh’
1/s f>8 Pf. u. alle möal. Handarbeiten I,'
Wollwarcn bekannt billig. Strümpfe n>
angeflr. in 9 Tag. v. 8 Pf . an. Wäs ,̂.
gesticktn. ausgebess. v. 6 Pf. an, £,üte
aufs feinste garniert v. 25 Pf . an t»ur
GolVgaflo 2 , £>anbarbeit§nefd)äft.

100 Liter Vollmilch '
abzugeben Oranienstratze 56.

ittls Sofa geschlossenk
Rüikenlänge WO Zentimeter.

BetfcSofa„Dotma*
Patentiert in allen Kulturstaaten.

System Gustav Mollath , Wiesbaden.
Tagsiider : Schönes Sofa,

des UochLs: -Ksquemes geit
Dreiseitig vor Zugluft geschützt.

Macht Fremdenzimmer entbehrlich.

Blitzartig vcrwansewarl

Sllleiuberkauf für Wiesbaden: WMMM HKerz Möbel-Fabrik, Friedrichstratze4».

AlS Bett qeöfrnctl
Liegeflüche 89/195 Zentimeter.

1078

Delikat schmeckt der Salat ! Wenn Sie ausdrücklich verlangen:

Prinzen-Essige.
Marken gesch.Kais.Patentamt 55604.

Zu üblichen Preisen
6, 9, 12, 18 Pf. per Liter.

imwi|MBi— u

Zum Tafelgebraueh das Feinste, zum Einmachen das Ha 't-
barsie. Der schwächste Magen verträgt Prinzen - Essig, da

reinstes welnj ; aret Clärungsproitukt . 567
.Alleiniger Fabrikant : Eheingauer Weinessig- Fabrik

Schierstein i . Khg . Gegr. 1868.
«sal USi ri IIE&, Tel.-Amt Biebrich No. 288.

Vertreter : B-Vietlricli Schaah , Wiesbaden, Grabenstr. ö.

A . Levin , Bankgeschäft,
Hamburg , NeueA-B-Cstrass©8.

Etaluliert 18 89 . F 2Q0

Streng reelle Ausführung
aller an den Europäischen Börsen gehandelten Effekten.

Woclienberii 'hte und Speiialauikiinfte gratis.

Wasserdichte Loden-Kapesn. -Mistel
fllr Herren , © amen und Minder,

Jaßfl-nM Sport-Anziigs™Joh.ß|.W.Iicliej
empfiehlt

ILtsaa Hering , Witwe,
vorm. Carl Strann,

-— - Ellenbogengasse 1" - — -
Verkauf zu Originalpreisen. " Anfertigung nach Mass.

1301t
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fs il ii ©»n n m Jtafbewahruim
8 °M D | | | Bl | | RW | m| von einzelnen Eofern , Möbeln , sowie
lyl _ MM AD MU WUI  W W ganzen Hanselnrichtnngen 0OO3

waMCÜ» BailfilHMäa in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.
fRASSE 6 TELEPHON 5Q Stahl oanzerpe wölbe (Tresor ) für 'Wertsachen.

von Gütern und Meise - Effekten,

Möbel -Transport
von u. nach allen Orte« des In- u. Auslandes,

asssissmmsmmmm

unsere neue

so Wiesbaden, Wilhelmstrasse 10 a,
verbunden mit Stahlkammer zur Aufbewahrung von Wertgegenständen und
vermietbaren Schrankfächern (Safes) .

.Die SB©p ©®It @ialiass ^ e übernimmt die 'Verwahrung * « MEZ
vollständige Verwaltung von Wertpapieren und besorgt
die Vermittlung aller mit der Verwaltung von Kapitalien verbundenen Geschäfte.

Sie erhübet

prowisiosssfrel © Check - Konten
Zur Gutschrift und Verzinsung selbst kleiner Beträge , über die jederzeit mittelst
Check verfügt werden kann. 1228

Direktion der Biscooto-Gesellschaft
Frankfurt a. i.

«7 W

Das Köstritzer Schrvarzbier, das msr wenig
Alkohol enthält , dagegen reich an Extraktiv- und
MineralsrofFcn. Phosphor- und Kohlensäure ist, wird
ständig von ärztlichen Autoritäten f. all die Leidenden
empfohlen, die einer intensiven Ernährung be¬
dürften , so für Blutarme uBIeichsiichtige , für
Stillende Mütter , für Nervöse u. Schwäch¬
liche . Appetit anregend — Verdauung fordernd.

GsßrUndat I6B&
LD Zflaselte » frei Hans

Mir . 9 .40.
General-Vertrieb für Wiesbaden:

Robert ; 3Pf © hss 9
Biergroßho.ndlung : Weisson3 »iirsstrsisse SO,

Kellereien: EJergsrliitisseliem,
Telephon »SS . IV 151Schulz

na rn ° .
als das Ocffnett eine? Pakets Veilchen- Scifenpulver„«totckporl«",
weil so Hübsche Geschenke beilicgen. Alan achte auf den Namen
„Goldperle ". x 71

Fabrikant: tl̂ arl Gentner , Cröpg»ing -en.
dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von

Fleisch, Brötchen»
T-eit», Mandeln,
Weruüse, Schokolade,
Zwiebeln , Zucker
Zitronat , re. re.»

emp ieblt
W ^ ZAssZL WLO8WMGS *.

Wellritzstraste 6. 11

iBillig’ste Bezugsquelle für
MUU1I mm, Inli.Ludwig Bauer,

Tapeten - Manufakttar
9 . Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618.

Koste zu jedem Preis . 117/5

H aller Systeme,
ans den ceitom.
miertefte« Fabr»
Denischlands, mit
den neuest. , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
Rateuraytung»

Langjährige
Ed ." - ^ ‘E Garantie.

B'l. S-'aäs , Mechaniker, 1145
Kirchgassc-4. Telephon 3764

Eigene Reparatur - Werkstcktre.

X.  Siillpr,wiikSuSu..,
Wiesbaden , Häfnargasse 16.

Telephon 2082. Gegr. 1858

Speise-, Herrn- oder Wohnzimmer, Schlafzimmer und Köche
zusammen Mit . S 8 V  5 . -

4k«issfattmnsjs - Vffnsrazln für
Motel «, §*eras ., Restaurants.

Spezialität : Brautausstattungen.
Niederlage der Fabrikate von

Viläeroy <& Modi
und anderer erstklassiger Fabrikate.

Vertreter d. Porzellanfabr . Weiden.
Spezialität: Dekor. Hotelgeschirre.800 Arbeiter. Prima Referenzen.
Versand nach allen Orten. 1073

LsBuchcu-Schcit-olz^
in jeder Lange geschnittenh Ztr. 1.40,

kV Auzündeholz
fein gespalten it Ztr. 2.20,

Pf - Brennholz
& Ztr . 1 .30 frei ins Haus . IV157

«ttmar siEssiiiasr , Brennholzspalt..
T-leph. 488. Kapellenstr. 5/7.

C (*org Schwab , Groiih . Hess . Mo » ., HeidelHwewtrawie 189.

BwwawBLttBiwiifflMjmaw  Grösstes Hatss der üärawgsfia iMMkLMWWnsMs
für komplette Wohnungs -Einrichtungen in allen Preislagen.

IFabrIEiaiions - , AtusstelfiaBafgs - «s . SLag -errau -ime oiusclil . SSolxtroeliMLUaigsanlogreiÄ sa , HÄ © SMb qnn JFlääc

Hauptausstellungshaus mul Fabrik Heidelberareratrasse 129.
Filiale Dariuatadt , Rheinstrasse 39, Filiale Frank f«7 t a. M., Kaiser-t¥ilhe!m-Pass

3 AusstfllunirsliÄuser , 7 l .äiten , Ssf Klagen.
Hessische JLandes -Ausstellung Raum 80 , 81 u . 82.

JFV <-äe Lieferung . — tiljillirige Garantie.
Unsere Ausstellungen sind Sonntags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Verbindung zwischen unserem Hauptausstellungsliause und den FilaVn Rhsinstrasse reso. Frankfurt M.
Automobil und sicherem Chauffeur hei-gestellt.

H tiriitige ffertrefer au alten IP&ätxeia gesudit.
Man verlange Preisliste mit Abbildungen (photogr . Aufnahme der einzelnen Zimmer).

Puts’ßse Schuhe

dem besten
u . JfciiisteraSchuh-
>, putzmittel.

MM
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verwandten Gemrben

Nr. 480.

itn 'AcruLinen schfößch en zu Wies -baden.
- Täglich geöffnet von morgens9 Ahr bis abends9 Ahr. . —

19 “ Eintrittspreise: **wm
Sonntag, den 18. Moder. . . M. 1.— Montag, den 19. Moder. . . M. —.SS.

MW»- MnLsr unter 12 Ishren zahlen öis HSMe. **WI
Täglich MilrtärKonzert.

Es empfichlt sich die AnsMnng häufigerW besuchen, da die Röche im großen Prunisaale ihre Vlatten
^ ' ' ‘ täglich Wechseln.

Eintrittspreis

1823

Montag, den 19. Oktober er.,
nachmittags4 Uhr 5 © Pf.

Konzert der Kapelle des Füsilier-Regiments von Gersdorff
(Kur-Hess.) Nr. 80, unter Leitung des Heren Kapellmeisters(5- Gottschalk.

_

Sonder - Fabrikate:
Möbel.Betten,HsWerwarm

empfiehlt zu konkurrenzlos billige» Preise»

macht feinen Kaffee!
U besitzt einen reichen Gzlis .lt — über 10 Prozent — an Kalisalzen und Pliospliaicn,

welche zur BlatWldimg und Verdatmng im menschlichen Körper dtirciiaus er-
forjierlich sind .. »

DOXA
asnsssuBw:

Apparate iiimI ■ftläger
befinden sieb in der

hintere Halle » PSats 8ZZ» an der üsiSkeEi! Wandseitei

Unffibertroffenes System

k k>.« , # f 4 ,Vf .1 >• 1 "

MAM

Fabrikmarke

„Elefant “.

uetta“
feinste

Fondant- Speise- Schokolade.

Deutsche
Milchschokolade

mit frischer Milch.

Allerfeinste

Möbelhaus AS1 ». Iffeuinams,
He!e»tenstras?e 2, Eingang Bleichstraße.

Transport freit Eigene Tapezierwerkstätte. Transport svsi '.
Bitte genau auf »reine Firma zu achten. B15707

Rosenthal & David

von köstlichem Geschmack.

wmmmmmma  i

vT

Hoflieferanten

dngl . rÄagasin
ZA Wilhelmstrasse oo Wilhelmstrasse 3§

. . . mumm

In grösster Auswahl neu eingetroffen:

Elegante
Paletots für Strasse und Reise.
Englische Raglans und Ulsters.
Kegen -Röcke . —• Gummi -Mäntel.

Auto -Mäntel.

Meu cin$etx offen!
Große Auswahlsendung moderner

Gas -Augawpeln, Pendel re.
Durch direkten Einkauf und Ersparung der Ladenmicte ist cS mir möglich

zu außergewöhnlichen, staunend billigen Preisen zu verkaufen. — Besichtigung ohne
rkaufzwang gerne gestattet.

nci-i --.«-.. InstattationSgeschäft , Schwalbacherstr . 65,- - - --
■
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In 2 Etagen
über IOO

Instrumente!

Flügel.
Pianinos.

Phonola-Pianos.

Phonolas.

Harmoniums.

Elüthner,

Beehstein,

Sehiedmayer
und

viele andere.

Meisterspiel-
Klavier

Jea“.

Kurhaus-Restaurant Wiesbaden.
= •■"1 Rests *aera rat allerersten üan §©s . —-

Diners und Soupers Ton Mk. 2.50 an, sowie nach beliebiger Zusammenstellung.

W ein ^Saal
mitNebenränmen , CresellscIsaftsEisumer fiir Hochzeiten , geschlossene

Gesellschaften , Tec -Dansaists etc.

Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Saison.

Bier -Saal
(ermässigte Preise ) .

Nach Schluss des Theaters fertige Platten und Soupers von ßflk. 2.50 an.
Pilseeiec * iIre§iBeIS 5Kiiaracibera©p EisportSfeier

Bürgerliches Brauhaus. Lüwenbräu.
WiesfeadsBier 1 FeIserak ©Bles* Eier»

Billard '-Zimmer . ŝ ™r-
= = ==== == Welngposishandlnng .̂ = = == = = =

*sa*n
3
es

3

Specialität: Hheinganer Orlgimal - G©wachse.

Im Wein-Saal tägfioSiv.8 Uhr an Konzertv.der Hauskapelle.
W . Ruthe,

_ _ Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs. 1347

ES

ES
cüs
Cf*?
ö #p*rÖO

o*“3
P5

»3O£3
<r>E322—<=r>

CF=J

Koffeinfreier Kaffee
gesetzlich geschützte Marke — Kofirci =

liefern wir in vorzüglichster Qualität und täglich frischer Röstung bei Bezug von
mindestens 8 Pfund franko jeder Poststation Deutschlands inklusiver Verpackung (P^rto

und Verpackung werden also nicht berechnet ) in Paketen von 1/a und 1 Pfund:
Konsnm -Miscliun g (koffeinfrei ) das Pfand Mk. 1 . 1©
Familien - „ „ „ „ „ 1 . 4©

Karlsbader- „ _ „ „ „ „ 1 . 7#
Wir bitten vorzuschreiben , ob helle oder dunkle Rüstung gewünscht wird.

Unser koffeinfreier Kaffee ist nicht mit Zucker beschwert.
Nichtkonvenierendes wird anstandslos zuriiekgenommen! Versand nur gegen Nachnahme.
Kofifeinfrei G- m. b. h.  MsaaMilseiiii ^KIteliasiii»

B H H H S b m m m h
(Mhm.acto 464/10g) F144mm m i

Wiesbadener Marmor- u. BaumateriaSien-Industrie

J . JB © tZi ( Äug . Oesterling Nachf .)
Dotzheimerstrasse28. — Gründungsjahr 186!. — Telephon 509.

I. ^ armorwaren -Fabrik . iS. Baumatenalienhandlung . ___
Anfertigung aller

Bau-, Möbel- und Kunstarbeiten
in Marmor, Granit u. Syenit.

Modernste maschinelle Einrichtung.
Grosses Lager in

Rohmarmor, sowie in fertigen
Kaminen, Waschtisch - etc. Platten,

Spülsteinen etc.
Uehernahme der einschlägigen

Repara uren.

Spezial-Abteilung für Ausführung von
Bodenbelägen

in Mosaik-, Ton- u. Terrazzoplatten.
Wandbekleidungen

in glasierten Wandplatten.
Vertretung und Lager in

Kalk, Zement, Verblsndsteinen,
Schwemmsteinen , Gips, Gips- und

Zementdielen etc. 1327m m ii m m m iH H m K B H

m
B

m
m
m
m
m

m
m

JNnftriertex KnLalog kostenlos
— ' ^ ßä " '

§ § cftcv  ftefd =Sofcr
SW- Reparaturen billigst

Konkurrenzlose rlusführnng.
Binigste Preise.

Grötzte Auswahl.

Spezialist für
Englische Leder-Sib-Möbel

' 11  Riehlstras!« 11.
Telephon 2943.

§8r Lchlsffer!
, Gutes neues Bansersen , 2 om breit,
ttt grögcren Mengen billig abzugcden. *
X.Ü>fl)f11rnütrrp’lci )t  H»fituritbvurltrrrt

i ——üfmagnTfe 27, Druckerei-Ko nior._
Gardittettspamrerer

1 jjr . Staiger, Oranienstr. 15, H. P . II473

Musikliaws

Trau Sebellenberg,
Kirciigasse ZZ, Ft. n. !. Et.

Gegründet 1864. Telephon 2458.
1315

Spedition
der König!. Preuss . Staatsbahn.

Roli - Cntnptctir
der ver . Spediteure , G. m.  b . H.

Btiraau : SüdEsaSmhof.
Telephon ©17. 132s \

Ssfefe ’ Kamillen-Seife
verwendet , denn sie repräsentiert das Allerbeste
für die Haut , reiztigt , macht die Haut gesuitsj,
eammctweicli , widerstandsfähig und gibt
einen zarten , rosige » Teint . "Wegen ihrer
Hüde auch eine erstklassige Kinderseife . — Stück
50 Pfennig , in Original -Packung überall zu haben.

Chemische Fabrik Fritz Scimiz, Leipzig
Verkaufsstellen u, a. : Atbreclit-

Brogeräe C. SSrodt Tnclti ’., Albrechtstr. 16;
Bruno SSacUe , Drogerie, gegenüber dem Koch¬
brunnen; ESrog-erle Otto Sülle , Moritzstr. 12,
nächst der Rheinstr. ; SJrogcrie Binor , Schwal-
hacherstrasse,Ecke Mauritiusstrasso ; SS. O . (RruJsl,
Friedriohatr. 39; Medizinal- SB roff . A. Cr » ti,
Langgasse 29; Parfümerie Altstätter , Ecke
Lang- u. Webergasse ; Btheingsn - ßrogerie
Conrad ücMrmer , Rheingauerstr. 10; Hting-
Drogerie P . 8®. MÜUer , Bismarckring 81;
LS. «Loos Madif . , WatthcrSchnipp ; Oskar
Sieljert Maclnf ., Taunusstr. 59, Ecke Röderstr.;
Apotheker Otto Sieliert , Drogerie, am Konigl’.
Schloss; Cltr . lauljer , Kirchgasse 6 ; 'Vilstoria-
SSrog -crle , Rheinstrasso89. ' (La. 72) F16

- - IWaUBUMUUMliBiSL—_

Nur noch kwn ® 2
Wiesbaden

Nikolasstrasge

llnse’s
im Prachtbau

(elektrisch - konzentrische Stufenbahn) .

Vornehsustes Famiiien-Vergnügungs-
EtaSjiissement des Kontinents.

Märchenhafte Feenhafte
Ausstattung. Beleuchtung.

400 © Glühlampen . 4 © Bogenlampen.

Bia schönste und grösste
Konzert -Orgel der Welt

mit den neuesten Schlagern.

Geöffnet:

Sonntags von 3 Uhr nachmittags bis 11 Uhr abends.
Wochentags von 4 Uhr nachm, bis 11 Uhr abends.

Gegen jedes Unwetter geschütztes Unternehmen.
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Grösstes sisii Modehaus Wiesbadens, Kenban Kirehgasse 35137.

Damen - Konfektion.
N» Kl1svLs Uebergangs -Paletots aus modernen Stoffen

19.50, 16.50, 11.50, 9.75,
Schwarze Jacketts , solide Stoffe, hübsch verarbeitet

18.00 12.50, 8.50,
Directoire Herbst -Mäntel aus modernen Diagonalstoffen

25.00, 19.50, 16.50,
Englische Herbst -Mäntel , herremnässig verarbeitet, auf

Seide gefüttert 35.00, 29,00, 24.00,
Franen -Mäntel ans Tuch mit reicher Tressen- u. Stickerei-

Garnierung 55.00, 42.00, 35.00,
Plüsch - und . Sammet -Jacketts und Mäntel,

erstklassige Verarbeitung 95.00, 75.00, 58.00,
Backfisch -Paletots in den neuesten Stoffen

25.00, 19.50, 16.50,
Englische Jacken -Kostüme mit langer Jacke und

Tressengarnitur 85,00, 75.00, 58.00,
Tailleur- Kostüme aus Diagonalstoffen im Direotoire-

geschmack 125.00, 95.00, 65.0 0,
Frauem -Kostnme für starke Damen, vorzügl. sitzend, aus

engl , und Tuch -Stoffen 95.00, 85.00, 65.00,
Backfisch -Kostüme aus Phantasiestoffen, schick gearbeitet

45.00, 38.—, 32.00,
Abend -Mäntel in feinen Lichtfarben, im Directoire geschmack

65.00, 52.00, 45.00,

Kleiderstoffe»

8.5
i 5®

5©
Mk,

Mk.

14. 50Mk.
5©
Mk.

Mk.
1>©
Mk,
S©
Mk,
G©
Mk,

25 ,oo

IS."®
12.-0

48 .'
Otl . Mk,
KQO©
00 . Mk,
©0 ©D
uöi Mk.

0©
Mk.35.

Baumwollene Flandlhlasen , -waschbar, in frischen
Farbenstellungen 3.50, 2.75, 1.90,

Wollene Binsen n. Blnsenhemden in unübertroffener
Auswahl von

Tüll - u . gnitzenblnsen in entzückender Ausführung
25.00, 18.00, 12.00,

Seidene Binsen in allen Modefarben, schwarz und weiss
28.00, 22.00, 19.50,

Kostttmröcke , schwarz und farbig, fussfrei und lang
45.00, 35.00, 28.00 18.00,

Faltenröcke aus den neuesten gestreiften Stoffen
35.00, 25.00, 18.00, 15.00,

Faltenröcke aus grosskarierten modernen Plaidstoffen
45.00, 35.00, 22.00, 16.00,

Morgenröcke aus Woll- und Baumwollstoffen, hübsch
gearbeitet 18.00, 12.00, 9.50,

Matin ees in grosser Auswahl
12.00, 8.50, 6.50,

Unterröcke aus Tuch und Moiree, in modernen Farben
12.50, 9.50, 6.75,

Abend -Capes aus Zibelinestoffen, zarte Farben
16.50, 12.50,

Gelf -Jacken n . Golf -Paletots » aparteste Formen
28.00, 22.00, 16.50, 12.50,

i  S©
I . Mk.

J_5©»-> an.
Q 5©
O. Mk.

M5©. Mk.
5©
Mk.12.r°Mk.

50
Mk.

MIc
5©
Mk.

6.*°
4.
4SI

tm

I. 75

Mk.
5©
Mk.
75
Mk.

Englisch gern rasterte
Sortimenten

Kleiderstoffe in vielen
3.50, 2.50, 1.75, 1.25,

Beinwollene Cheviots in Serge oder Diagonalbindungen,
farbig oder schwarz , 2.50, 1.75,

Phantasie -Kleiderstoffe für Blusen und Kleider, in über¬
aus reicher Auswahl 2.75, 2.25, 1.50,

Kostümstoffe in Herrenstoffgeschmack, vorzügl. Qualitäten,
4.50, 3.50, 2.75,

Moderne Binsenstoffe in reizenden Streifen oder Karos
2.50, 2.00, 1.75,

Diagonal - und Cheveronstoffe in vielen neuen Farben
3.50, 2.75, 2.25,

H
1 . ”

1.

2. 25

1.

t"

Pf.

Mk.
1©
Mk.

Mk.
25
Mk.

Mk.

Knaben- u. Mädchen-Konfektion.
i. 5 -Kleidchen für Knaben und Mädchen, aus Barchent

3.50, 2.25,
Wollene Mädchen -Kleider in mod. Formen und Stoffen

18.00, 12.50, 9.50,
Mädchen -Jacketts und Mäntel aus Cheviot, Tuch od.

Sammet 12.50, 9.50, 6.50,
Knaben -Anzüge in riesiger Auswahl und allen Fassons

von

Knaben - Pyfaks , -Paletots , Pelerinen für jedes
Alter 9.50, 7.50,

Knaben -Bluson und Hosen in allen Grössen und Preislagen.

Mk.

V. Mk.
J5«

Mk.
D S©
©• an.

J 5©Mk.

®sani©ii E2

Elegant garnierte Wiener Hüte in allen mod. Farben
7.50, 5.50, 4.50,

Mädclien -Hüte , reich garniert, mit Taffet-Rosetten,
9.50, 7.50,

Hüte für junge Barnen , schick mit Blumen, Federn und
Band garniert , 16.50, 13.50,

Frauen -Hüte mit reicher Flügel- und Taffetgarnitur
25.00, 18.00, 14.50,

Grosse Kundhüte mit voller Seidenlage in aparten Farben
16.50,

Kembrandtfform mit Seidengarnitur und Flügel
9.50, 7.50,

5©
Mk.

© 5©
Ö. Mk.

9.
«150
ef. Mk.

00
° Mk.
5©
Mk.

12
5.

Moderner Sporthut in allen Farben
Backfischhüte mit eleg. Taffetgarni
* geknüpften Enden,
Weisse Mädchen -Filzhüte mit Sammetschleife

Hamen -Sportmützen , Cheviot und engl. Stoffe,

Ungarnierte Formen in Filz, Seide u. Sammet in allen Preislagen.

Meter O © Pf.

f. 40©. Mk.
modernen 11 soIr. Mk.

3.50,
a 25
ü.  Mk.

4.50, 3.50,
© 5©
u.  Mk.

Beinseidenes Taffetband , grosses Farbensortiment,__

Pelze.
Moderne Damen -Pelzkragen mit Bandschleifen

in Mouffion, Thibet u . Opossum 10.75, 9.50, (% Mk
0 75
«V. Hfl,

Tapisserie»
Ein grosser Posten vorgezeichneter, angefartgensru. fertiger

Handarbeiten
äst im Preise bedeutend , ermässifft.

Während der Dauer meiner Rabatt-Tage gewähre ich auf alle oben angeführten Artikel einen
Extra -Rabatt von 10®|®.

Damen -Pelz -Boas in schwarz , Kanin 1 85
7.50, 5.25, 3.75, 1«. Mk.

Damen -Pelz -Boas, Kanin -Rase 1 8©
15.00, 12.00, 9.50, 6,25, Ht.. Mk.

Damen -Pelz -Boas, Seal -Kanin Oft ©0
32.50, , Mk,

Damen- k elz -Boas, Katur -Moufflon 7 5©
18.00, 12.50, i, . Mk.

K15?
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Ssnirtag,

18. Oktober 1908.
LS. Jahrgang.

In öer Gletscherwelt Kla§Ka§.
Ein Wunlöerreich von einzigartiger Schönheit nnö

Großartigkeit 'bietet sich in Len Gletschern Alaskas dar,
Sie 15—20 000 englische Ouaövatmeilen , etwa drei Zehntel
Des ganzen Gebietes , bedecken. An den Küstenabhängen
des Pazifischen Gebirgssystems , in Hessen Mitte sich Las
wilb zerklüftete Hochgebirge Ler St . Elias -Alpen aus-
tüvmt , stürze« aus einer Region von ewigem Schnee aus
lden noch gänzlich unbekannten Felsenwildnissen gc-
ivaltige Gebirgsriesen die Eisfelder herab . Es sind
Hauptsächlich die Gletscher von Uakutat Bay , die im letzten
Jcchvzehnt entdeckt und in den Jahren 1005 und 1006
Lurch zwei Expeditionen des bekannten amerikanischen
Geologen Ralph S . Tarr gründlich erforscht würden.

Der Begleiter Tarrs auf diesen Reisen , Benno
Alexander , der sich ebenfalls große Verdienste um die
Ergründun 'g dieser so wenig bekannten Göbirgswelt er¬
worben Hat, gibt in „Uber Land und Meer " eine ein¬
drucksvolle Schilderung dieser eigenartigen Gleischer-
bilüungen und des grandiosen Naturschauspiels , das sie
davbieten. Die Eiswälle der ungeheuren Flutgletscher
ragen bis «zu 800 Fuß steil auf und gleichen in ihren
phantastischen Formen , mit Türmen , Kuppeln und
Zinnen gekrönt , den sähen dräuenden Mauern einer
Riescnburg aus der Sagenwelt . Mächtige Felsblücke
lösen sich unauMrlich von ihnen ab und stürzen mit
donnerndem Krachen ins Meer , als wollten sie die Be¬
wohner dieser Märchenschlösser durch eine wütende Kano¬
nade gegen den verwegenen Eiu-dringling verteidigen.
Das endlose, laut krachende Herabstürzen und das wild-
bewegte Aufbrausen dieser bald kristallklaren , bald schnee¬
weißen, dann wieder tiefblau und dunkelgefärbten E !s-
kolosse verursacht HochgehendeRingwellen , die sich mit
rauschender Brandung an den benachbarten und gegen¬
überliegenden Gesinden brechen. Feierlich segeln die
Eisberge am westlichen Ufer hin seewärts , und ebenso
feierlich kehren sie in endloser Prozession wieder zurück,
wenn sich die Elbe in Flut verwandelt . Am frühen
Morgen des Nordens , wenn die Sonne über den Bergen
aussteigt und die schlummernden Lichter in den Eismassen
weckt, bis die Diaimantenblitze im blendenden Wieder-
fchein auffunkeln , bietet diese gigantische Flotte den
schönsten Anblick.

Den Flntcnglet 'schern nahe verwandt , aber ohne
unmittelbare Verbindung mit dem Meer , ist der große,
eine Meile breite , nahezu stagnierende Eisstrom , der den
Namen „Versteckter Gletscher" führt , weil er vom Ufer
aus 'kaum bemerkbar ist. Von da steigt die Zahl der
eigentlichen Alpengletscher empor, eine wild zerklüftete,
ungeheure Welt, die bisher nur ganz wenig erforscht
worden ist. In der Nähe des Nunatak -Fsords stürzt sich
Wer eine Stufenleiter ehemaliger Lang st er raffen von
verischwnnöcnen Urglot,schein der Eiszeit der sog. „Kas-
kadengletscher" talabwärts . Im Juli 1905 glitt ein ähn¬
licher Gletscher aus seinem tausend Fuß über dem
Meeres -'pieael Deleaenen Tale und donnerte ins Meer

hinab . Die Eislawine peitschte die Wellen bis zu einer
Höhe von 150 Fuß auf das benachbarte Ufer hinauf und
der Aufruhr der Natur war so groß, als wenn Erde und
Meer in ihren Grundfesten erschüttert worden wären.

Westwärts von Uakutat Bay und südlich von den
St . Elias -Alpen erstreckt sich das gewaltige , etwa 1500
Meter höhe Eisplateau des Malaspinagletschers , ein
'Gletschevmeer, dessen eigenartige Natur erst vor einigen
zwanzig Jahren richtig erkannt wurde , während bis da¬
hin der Malafpina als ein zur Bewegungslosigkeit er¬
starrter Eisstrom galt . Die Oberfläche ist eben, spalten-
frei und leicht passierbar ! an den Rändern , ans dem das
Eis bedeckenden und längst verwitterten Geröll Haben
sich im Lause langer «ungestörter Jahre undurchdringliche
dschungelartige Dickichte von Erlen , Weiden, Pappeln
und Nadelhölzern entwickelt. An gelegentlichen Lich¬
tungen wachsen Gras und Farne mannshoch empor,
Lupinen , Enzian und Eisenhut blühen in bunter Pracht,
und unter den seuchtwarmen Seewinden und der Glut
endloser Sommertage reifen riesige, würzig duftende
Erdbeeren.

Dieses über Eis und Stein blühende und duftende
Leben ist seit der erfolgreichen St . Elias -Exvedition des
Prinzen Luigi von Savoyen , Herzogs der Abruzzen , im
Fahre 1897 oftmals mühelos durchquert worden . Zwischen
den Reisen von 1905 und 1900 waren große Verände¬
rungen in der Gletscherbildung vorgegangen . Der
Atrevida -Gletscher z. B . hatte sich in zohn kurzen
Monaten in seiner ganzen Breite , von den Firnen bis
zum Ende , in ein unentwirrbares Chaos -wildzerrissener,
bald tiefgsspaltener , dann wieder hoch übereinander ge¬
türmter Eismassen verwandelt . Der mächtige M-arvina-
Gletschcr hatte durch eine ganz gewaltige , unberechenbare
und sähe Vorwärtsbewegung die ganze Ostseite des nahe-
gelegenen Malaspina zertrümmert . Durch den unge¬
heuren , von oben ausgehenden Druck wurden die Eis-
massen des Plateaus unwiderstehlich aufgebrochen, vor¬
wärts gedrängt und mit ächzendem Krachen übereinander
geschoben oder auch über den Gletscherrand hinans -ge-
dvänat . Tiefe Spalten klafften mit dumpfem Donuer-
dvöhnen auseinander ! zahlreiche reißende Gletscher¬
ströme bildeten sich urplötzlich wie durch Zauberwerk.
Die Augen des erstaunten Beobachters erhielten einen
seltenen Einblick in die geheimsten Werbstätten der
Natur . Ll. E.

Bom BÄchertffch»
* Der altarigesehene Bilderbuchverlag von Josef Scholz in

Mainz hat sich seit einigen Jahren auch der literarisch be¬
deutsameren Jugend - ünd Valksliteratur zugewendet und
bringt uns eine Reihe vorzüglicher Werke erster Schriftsteller,
von angesehenen Künstlern illustriert . So liegen uns jetzt
wieder 2 neue Bücher vor : Gustav Falke: „D r e i g u t e
K a m e r a d e n". Mit Bildern von Georg A. Stroedel . Preis
3 M. Es ist die Geschichte dreier Kinder , die in ihrer Schul¬
zeit treu zusammenhalten . Kinderglück, Kinderleid , behag¬
liche Kleinmalerei und Humor , der alles nbersonnt , sie spinnen
diese schlichte Geschichte. Aber über der Welt der Kleinen lebt

ende
ereudie der Großen , eingreifend , bestimmend. Dort aufzieh

Gewitter werfen ihre Blitze zerstörend in den heit-
Frieden des Kindcrrdylls , und einer der drei Kameraden , das
Mädchen, muß das Leben daran geben. So ergreift die Er-
zählung , die m einem ländlichen Vorort einer großen Stadt
spielt , den Leser tief und hinterläßt eine nachhaltige
Wirk,,na . Die Mutter des Mädchens aber , Frau Lang-

_ _ , sie _
eg ist der Stolz der Armut , die sich nicht demütigen will.
Diese Gestalt wird dem Leser sehr nahekommen. — Das zweite
Buch von Karl Ferdinands: „R o r m a n n e n st u r m ,
mit Bildern von Robert Engels , Preis 3 M ., fuhrt in da«
Jahrhundert der unkräftigen Nachfolger , des großen Kaisers
Karl . Die trotz innerer Fehde kriegentwohnten Frankenlande
werden von den furchtbaren Raubzügen der Normannen
heimgesucht. Unaufhörlich dringt dieser entsetzliche Feind von
den Flußmündungen der Nordsee in das Land ein. Endlich
aelingt es dem letzten karolingischen Herrscher, oem König
Arnulf , in der Schlacht an der Dyle ein großes normannisches
Lager zu vernichten . Zwei fränkische Edle aus dem Eifel¬
gebiet, die sich in der Schlacht auszeichnen , bekommen von
Arnulf aus Grund des Königsrechtes Burgen und Dörfer „zu
Lehen, aui die auch das mächtige und reiche Kloster Prum
Anspruch erhebt. Hieraus entwickelt sich eine tiefgreifende
Fehde, die sich immer enger verwirrt , bis das plötzliche Er¬
scheinen eines von einem Verräter herbeigerufenen Nor-
mannenstreifzuges die Streitenden ßum  Nacherainpf zu-
sammenzwingt . Wir werfen einen Blick auf das Leben nn»
Treiben zu Ende des 9. Jahrhunderts , wir sehen, wie e§ in
Dorf und Burg , im Kloster, auf den Hasen der Edlen und
im Heerlager der Normannen zügelst. Der getreue Gibbich
und Hug von Lothringen , der als Aufrührer geblendet nt der
milden Klosterhaft seinen kochenden Haß verbirgt , das sino tnt
Guten und Bösen übermenschliche Gestalten . In der ganzen
Dichtung ist eine seltene Wucht und ein leiser Hauch des
deutschen Göttermythos zu spüren.

Goethes ..Sprüchen in Prosa ", die vor kurzem er-

M a x Hecke r , gleichfalls zum
sammelt , folgen. Preis 2 M . Wir sehen den Dich
sich bald schalkhaft in das Gewand eines griechischen Weisen

ge^
erstenmal vollständig , gc-

Wir sehen den Dichter , wie er

hüllt und bald würdevoll das gelbe Kleid des Mandarinen
trägt ; zumeist aber tritt er uns im bequemen .Hausrock ent¬
gegen, Und das eben macht den höchsten Reiz des Büchleins:
den Großen in seinem ureigensten , unmittelbarsten Fühlen
und Denken zu sehen, Zeuge zu sein, wie er auf die Ein¬
drücke des Tages reagiert . Er spricht über sich und fern Volk
in wehmütiger Resignation und in hoffnungsfreudiger Zuver¬
sicht, er spricht über Leben und Welt , Kunst und Wissenschaft,
Haß und Liebe, Krieg und Frieden , Zeit und Ewigkeit —
unvergängliche Worte!

* Einfache, amüsante aber sehr lehrreiche Zeichenvorlagen
für Kinder enthält die „K i n d e r z e i chn e u " betitelte , aus
5 Heften bestehende Serie aus C. HoffmannS  Sammlung
„Zeichenkunst", die soeben im Verlag von Otto Maier in
Ravensburg erscheinen. Hier wird nicht lehrhaft trocken
metbodisiert ; frisch aus dem Leben sind die Vorlagen ge¬
griffen , aber so wie sic den Neigungen des kleinen Schülers
entsprechen. Sehr zweckmäßig sind auch die jedem Hefte bei¬
gegebenen Anweisungen , welche die Eltern mit Nutzen ver¬
wenden werden . Die bis jetzt erschienenen 6 Hefte „Kinder¬
zeichnen" enthalten 2 Hefte Vorübungen , — Heft 1 und 4 —
1 Heft Figurenzeichnen mit wirklich originellen , kindlichen
Darstellungen , 2 Hefte Landschafts - und perspektivisches
Zeichnen. Die Vorzüge, welche diese Hefte „Kindcrzeichnen"
ausiveisen und der billige Preis von nur 1 M. pro Heft, wird
dieser praktischen, den Bedürfnissen des Lebens abgelaufchten
Zeichenschule überall Eingang verschaffen.

F©ü
als wirksames Desinüziens der Wund- u.  Rachen-
höhle vorzüglich bewährt und ärztlich emp fohlen.

Formamint macht die Krankiieiisksime unschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
ist. Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen, der Mandel¬
schwellungen, der Diphtherie und alle jene Keime,
die von der Mundhöhle aus weiter in den Körper
wandern (der Influenza, der Masern, des Scharlachs,
Keuchhustens, Ziegenpeters usw.).

Besondere Vorzüge: Angenehmer Geschmack,
Leichte Anwendbarkeit, auch bei Kindern.

Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschenä M. 1,75. Broschüre
kostenfrei durch BAUER & Cie., BerlinS.W.48.

M©SienloSiesche
afer-FIocken

geben delikate Suppen
billig und nahrhaft. o
Bewährte Kindernahrung

Ia(jeta Paekeiea mit dein Bilde der SoMierin.

1 ii
Dotzheimerstrasse 39 . Tel. 2975.
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Oefen, Herde, Kamine,
BeiiKorpemrKIeiduncjen,
Künstgewerb!A ial larbeit en,
Entwürfe nach Wunsch,

Deutsche
und

Amerikan.
Korsetts.

Französische
und

Englische
Korsetts.
Erstklassige
Fabrikate.

Für jede Figur.
B quemer, tadelloser Sitz. Vollendete

Form, Eleganz und Haltbarkeit.
Anfertigung nach Hass.

Auswahlsendungen, Reparaturen.
Fnchkund.Bedienung.A.npiobierzimmer.

Ämerikan . Korsett -Salon

A ®Merkel,
Schützeniiofsir . 2 , Ecke Langgasse.

Mter-MioW
alle Sorten in

allerbester Dualität am Lager. [
Bitte verlangen Sie

Proben «nd Preisliste , j
Ferd. Äfexi,

Michelsherg 9. Tclcph. 652. 1
MU

Ä Ueppige Büste,
schöne volle Körpcrforin
durch Rusennährputvcr„Hrazinol".
Garantiert unschädlich: in
kurzer Zeit geradezu über¬
raschende Erfolge, ärztlicher¬

seits enipf. Machen Sie einen letzten Ver¬
such: es wird Ihnen nicht leid tun Kart.
2 M . , 0 Kart , zur Kur erforderl. 5 M.
Bort . cxtr. Diskr.Vers.Apot,Bt.MöIlc -r
Bern» 018, Zyrndorfeistr. 9. F161

PS

V
das beste existierende Waschmittel, dessen

enorme Wasch- und Bleichkrafte» s höchste Ent¬
zücken der Hausfrauen hervorruft. Well seine
wunderbare Wirkung scheinbar unerklärlich, fürchten

manche Hausfrauen, dag PersiJ dei

Wäsche
schädlich sei. aber viele Tausends von Hausfrauen
haben sich durch fortgesetzten Gebrauch
von der absoluten Unschädlichkeit dieses
einzig dastehenden Waschmittels überzeugt und sind
sogar zu der Einsicht gekommen, dag Persil die
Wäsche schont, überzeugen Sie sich gleichfallsI

Alleinige Fabrikanten:

Benkel1 DüsseMsrf
Auch der weltbekannten Henkels Bleich -Soda.

F80

Zur Merfost »® aiis ©s&
empfehle:

Herren- n. Knaben-Höten. -Sätzen

e«®°

in nur guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

Lina Hering, Witwe,
vorm. f !arl Itrnnn.vorm. Carl Braun , i30ä

10 Ellenbogengasse 10.
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Weibliche Merjonrn.
HewerLNchesH' erlattak.

, Tücht. erste Taillenarbciterinnen
in JahrcSstellunq sucht R . Schwarz-
Wehl, Adelhei dstr. 27,  Ecll Adol fsallee

Erstklassige Nockarbeiterin
(20 Mk. Lohns sucht R . A. Senft-
lebcn, Kirchgasse 7.

Znarbeit . u. Taillenarbeit . ges.
Göbenstratze 2, S til. 2 r . » 15828

Tüchtige Tapezierer -Näherin
sofort auf dauernd ins Haus gesucht
Uriedrichstraße 31, 3 r.

Weistzeugnliherin,
die schöne Falten nähen kann, ges.
Seidenh aus Süß , Langgasse.

Lehrmädchen zum Nähen gesucht.
Seidenhaus  Süß . Langgassc. _
_ Ein Lehrmädchen gesucht.
Nah. Bl ücherstr. 8, Mtb . 2 l . » 16813

Lehrmädch. f. Wcißz. g. sof. Vcrg.
gesu cht Häfneraaffe 5, t.__
Suche bess. Klnderfränl . zu Kindern
(6 u. 8 I. ). Weilstratze 6, jL

Gesucht in kl. feine Familie
,au pair eine ältere einfache Dame,
^welche ruhig und häuslich ist, mög¬
lichst Ausländerin . Nur geringe
^Leistungen im Hauswesen erwünscht.
Gefl . Offerten unter Ä. B. 100 post-
lagernd ^Berlincr Hof.

Tücht. Büfettfräulein sof. gesucht.
Wo ? sagt der  Ta gbl.-Ve rlag . Lk

Tücht. taub . HauSmädchen
mit guten Kochkenntnissen z. selbst.
Führung eines kl. Haushalts gesucht
Bisma rckring 2, 3 St ._ _

Jüngere fcinhlirg . Köchin,
die etwas Hausarb . übern ., gesucht.
jjKerb. von 8—dl ob. 8—5 Humboldt-
Itratze 15. Fr . G-nerall . lHfferg.
• Feinüürgerliche KZchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt,
gegen guten Lohn gesucht. Näheres
BismarcktzlahJ5.

Zum 1. November
gesetztes Mädchen als Stütze gesucht.
Selbiges must tüchtig im Kochen u.
Nähen sein. Nur Solche mit Pr. Zeug¬
nissen mögen sich melden Adelhcid-
straffe 66, 1. Etage.

Ein solides a»stäub. Mädchen,
" - ko' ' " ' 'welches locken kann u . Hausarbeit

bersteht, gesucht. Frau E. Stephan,
Kapellenstra tze 23, 1. IV 180

Alteinmüdchen
gesucht Taunusstratze 28, 1 S t.

Junges sauü. Mädchen gesucht
Blü cher platz 2, P arterre . _ B15786

, Tücht. gewandtes Hausmädchen
mit guten Zenaniss. per 1. Nov. ges.
Vorzustellen  Leberberg 14.

Aklcininüdchen,
das bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit übernimmt , für einen
kleinen stillen Haushalt gesucht. Nur
Solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden bis 3 Uhr nachmittags od.
von 7 Ilhr abends ab Elisabcthen-
straste 27, Parterre.

Weiblichs Urrsonrn.
Kaufniännikchr » Personal.

Gesucht zum baldigen Eintritt
tüchtige branchekundige

PlUiistriülie!!
für Kurzware « .

M . Kcbneröev,
Kirchgasse 35 37.

nsosiBnBBaeBS

Angehende Berkäuferin ge-
snchi. Schriftliche Offerten mit
Gehaltsanspruch und Angabe der
Lehrzeit krbcten.

CarL «)o dsterrr.
Wflhclmstratze 40.

53»

Hewerblichs» F'ersonak.

TAst. Kch'-lMttilUlM
für unser Kostüm-AendernngS-
atelier zum sof. Eintritt verlangt.:r.

Webergasse 5.

Seidcn-Bazar
S . MatNiaS & Co «,

Erzieherin,
welche englisch spricht, zu cineni6-jähr.
Kinde sofort gesucht. Zourral -Bnreau
Frau Lina Waiirabe, »stein , Stellcn-
vcrmittlcrin, Laugg. 24. Tclcph. 2555.

Tücht. Alleillmädchcn sof. ges.
Bis marckr in<t_40, Par t. r. _B1 .5761

Tücht. Mädchen in klein. Haush.
gesucht Oranicnstratze 50, 3 re chts.

Gesucht ein tüchtiges Mädchen,
welches roch, kann . Friedrichstr . 19, 2.

Mädchen
mit guten Zeugnissen für die Küche
gesu cht Rosenstratze 5, P arterre.

Bess. Allcinmädchc» z. 1. Nov.
gesucht S chiersteinerstraste 7, 3. Et.

Jüngeres Mädchen
z. 1. Nov. gesucht, graste Wäsche aus
d. Hause . S chneider , Lu xemburgpl . 3.

Dienstmädchen für alle Halisarb.
gesucht R heinstratze 70, 1. Etag e.

Tüchtiges Mädchen,
das selbständig kochen kann, gesucht
AdeIhe idstraszc^58,_ Parterre ._

Tüchtiges braves Alleinmädchen,
das kinderlieb ist u. bürgerl . kochen
kann, für kleinen Haushalt gesucht.
Meldungen von 10 bis 3 Uhr Moritz¬
straße 61, 1. Etage ._ _

Einzelne Dame sucht v. 1. Nov.
ein Mädchen, das in Hausarbeit u.
Küche  erfahr , ist, Dotzheimerstr . 54, 3.

Ordentliches Mädchen
gesucht  Schlicht er st ratze 8, Part.

Ordentliches Mädchen
aesuchi Mauergasse 10, 2 S t. r.

Tücht. gewandtes Hansmädchcn
per 1. November gesucht. Frau Acker,
Kaiser -Friedrich -Ning 67._

Allcinmädchen,
w. kochen kann, zu zwei Pers . per
1. Nov. ges. Faulbrunnenstr . 1, 3.__
Ja . Mädchen tagsttb . f. kl. Haush.

gesucht Rüdes heime rstratze 25, 2 r .
Mädchen

taaSüber ges uchtorkst ratze  31 . Lad.
Tücht. Büglerinnen ges. » 15778

Neuwäsch erei,Biel , Bert ramstratze 9.
Bügel -Lehrmädchen

gesucht Hellmu ndstratze 58, 3.
I . Mädchen k. d. Bügeln grdl . erl.

Clarenthalerstratze 8. » 15855
Ein Mädchen

k. d. Bügeln unentgeltlich erlernen.
Näh . Niehls traste 8, H. 1, bei Lu dwig.

Suche Monatsmädch . ans 4 Std .,
v. 9—12 vorm. u. von 2—3 nachm.
Weilstra tze 6, 1._

MonatSmäKsrn f. tagsüber aet
Näh. Dotzheimerstraße 9, Vdh. 8. Et .

Mona tSfrau uvstMÜbchengesucht
Kaiser »Friedrich »Ring >88, Part.

Br . snuli. Mädchen v. 6—11 Uhr
gesu cht Helenenstratze 14, Mittelb . 2.

Mädchen, nicht unter 18 Jahren,
für einige Nachanittagsstunden ge¬
sucht. Näheres Pension Wcstminstcr,
morgens von 10—41 Uhr. 10042

Männliche Personen,
/tausmäitnisäies H' crlonak.

Gesucht tüchtiger Mann,
nel. Kaufmann oder Buchh., mit etw.
Vermöa .. auf Bureau , ev. als Teilh.
Off , u. P . 583 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Vertreter
gegen hohe Prov . für einen Wasch-
ärtikel ges. Derselbe ist patentiert.
Zu  erfragen im Tagbl .-Verl . LI

Ängeh. Kommis »der Volontär
f. Kolonialw .-Großhandluna gesucht.
Off. u. K. 585 an den Tagbl.-Verlag.

Mvdes.
2. SUbeiter -n nnd Lehrmädchen

sofort gesucht.
E . EiSheucr , Dioritzstrahe7.__

Ges. 0i  fiinae Dame
für nachmittags als Kindnffräulein, Zu
crf. vormittags lauß . Dienstag) zwisch.
Sn . 11 Uhr bei Frau Wagner , Kleine
Fraiikiurterstratze 1
Gesetztes FrÄukeiu,

im Sortieren u. Expcdtcren der Wäsche
ganz sclbst., von einer größeren Dampf-
mnschanstait per 1. Januar , cvent. auch
früher, nach 5köln gesucht. Off. erbeten
unter V» an  den Tagbl.-Verlag.

. Jf . Kuck eiltiauShaltertnn.,
Fräulein zur Stütze,

Vw»' M -14| v kalte Mamsells,Kaffee-7 u . Beiköchinnen, feind.
Herrschaftsköchinn., best. Stub -uunädchen,
Hausmädchen für Hotel u. Prioath ., nette
Alleinmädchcn, Zimmermädchenf. Hole!
u. Pens., Servicrirl ., Jungfern ,Kindcr'rl.,
Kinderpflegerinnen, Küchenmädchen nsw.

^etttru -l -Dureau

Frs»Lin»SBaHrabfüfttm,
Stellenvcruüttlcrin,

Langgaffe 24 , I . Ct . Tel . 2558«

Eine tächtiije Köchru
lind lilchtiges Mädchnl
für alle Arbeit ges. Taunusstr . 27, Wolf.

Gesucht nach
eine gute Köchin, die etwa» Hausarb.
mit übern . Zu meid, um Ivib Uhr
Augenklinik. Elisabethenstratze 1

Gesn cht uach EttflLa r;l>,
kleine Familie , Hausmädchen , das
serviert , groß ist, gute Schneiderin u.
Wäschestickerin ist. Zu melden um
10 Uhr Augenklinik, Elisabethen-
stratze 1, Zimmer Nr . 24.

Kewervkiches "Zkerlonak.

Damen -Schneider
sucht A. Dörr , Neugasse 24

Sclbst . Damenschneider dauernd
gesucht. _ I ■ Herrchen, Goldgasse 19.

Zuverläff . tüchtiger Tagschneider
u. ein Westenarbeitcr find , dauernde
Beschäftigung b. H. Gabriel , Schiller-
platz 1, Ecke Friedrichstraße ._

Schneider ans Klein - u. Grotzstück
per ,sof.  ges . Wörthstr . 17, Lad. II 643

T chi. S chneid ers Wo chenl. 30—öö,
gesucht Kir chgasse7. R. A. Senftleben.

Schncidergehilse
gesuckt Röderstraße 7, 1 St.

Tücht. Rockmacher auf Woche
gesucht Albrechtstratze 13. II1165

Junger Wochenschneidergesucht
Walram straße 8, 3 St . » 15 757
Schneider erhalten Helle Sitivltttze

Hermannst ra tze 18, 3 St.  Ü15832
Suche einen Friseur

Samstags u. csanntags zur Aushilfe.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . U»

Lehrling gesucht.
Jak . Gottfried , Mech., Grabcnstr . 26.

Intelligenter Junge
aus anständiger Familie als Bei¬
hilfe lVorlcscr ) eines Zeitungs-
Korrektors sofort gesucht. Selbst¬geschriebene Offerten unter V. 576
an den Tagbl .-Verlag.

Jüngerer Häüsdiciicriten ste ~~mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Solcher , der das Schreiner -Handwerk
erlernt bat , bevorzugt. I . Bacharach,
Wcbergasse  4 , Torei ngang ._

Sauberer Junge
für leichte Arbeit und Ausgänge ges.
Bismar ekring 391, 1 St. _ »15767

Sauberer Faürbursche
gesucht Adolfsallee 40.

Jüng . stadtkiind. Hausburschen
sucht Lotzkam, Moritzstraße 16. 10059
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Mrtbliche Uerhonrn.
F,«ufm»nnltch«s r̂ ersonak.

JnngeS Fräulein , im Rechnen
bewand., mit flotter Handschrift , w.
Stellung als Verkäuferin oder als
Kassiererin . Zu erfragen Sedan-
vlatz 5, Papi erladen ._

Fräulein,
welches engl, spricht u . längere Zeit
im Ausland war , sucht Stell , als
Kassiererin . Verkauf , od. in besserem
Haush . O ff. N. 676 Tag bl.-Verlag .-

Junges Mädchen sucht Stellungin Kanfitüren -Gcsch. oo. Konditorei.
Offerten an Mariechcn Holm, Nord-
scebad Whk-Föhr.

K- Merbkiches rk'ersonak.
Eine tüchtige Näherin

sucht noch einige Kunden (Ausbess.
der Kleider u . Wäsche) in u. auß . d.
Hause. Herderstraße 1, 2 rechts.

Junge geb. Dame s. Nebcnbesch.
durch Heimarbeiten . Gefl . Off . unter
E. B. 77 postl. Berliner Hof. » 15702

Perfekte Schneiderin,
hier fremd , sucht noch Kunden . Ans.
einfach, n. « eg. Damen - u . Kinder.
Garderobcnj. sowie Modernisieren in
und außer dem Hause . Postk. genügt.
Friedrich straße 21, 1 St.
Mädchen, welches schneidern kann,

sucht Stelle . Hele nenstratze 30, 2,
Junge Frau sucht 2—3 Tage

der Woche tm Aus'bess. von Kleidern
u. Wäsche Beschäft. ober in besserem
Hause Mönatsstelle von 8— 11 Ubr.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Ka

Krankenwärterin
mit langjährigen
staatlichen Kliniken . .
per 1, November. Fre seninsstratze 23.

Zeugnissen aus
sucht Privatstell.

In Kinderpflege
erf . zuverl . Frau , bewand, im Nähen
v. Bügeln , sucht Stellung . Off . nnt.
M. M . 1 po stlagern d Schützenhofstr.

Friseuse
nimmt noch Kunden an , Einzel -Fris.
in und außer dem Hause , äußerst
billig . Kirchgasse 7, 1. Tel . 2867.

Ein älteres einfaches Fräulein
sucht Stelle als Kindergärtnerin,
cvent. auch als Zimmermädchen oder
zu einzelner Dame . Offerten unter
io. 585 an den Tagb l.-Verlag ._
Tücht., im Pack. u. Näh. erf. Fräul.

s. St . als Begleit , an die Riviera;
ans hoh. Gehalt wird lvenig gesehen.

bofstr.Off . G.  D . 98 postl. Schützenhi
Unaühöngsge Witwe

sucht zur selbständ. Führung in kl.
Haush . Stell . ; erfahr ., tücht., pünkt¬
lich, sowie auch in Krankenpfl . Off.
unter M. D . 10 postl. Schützenhofstr.

Ein Mädchen,
i . Schneidern . Bügeln u. aller Haus¬
arbeit bewandert, ' mit guten Zeug¬
nissen, sucht Stelle als ang , Jungfer
oder besseres Stubenmädchen . Offert.
unter P. 585 an chen Tag bl.-Verlag.

Einfaches Fräulein
sucht zur selbständ. Führung eines
kl. Haushalts Stellw
G. 585  an den Tag!

Stellung . Offerten u.
gbl.-Verlag ._

Einfaches Fräulein,
perfekt in der feinen bürgerl . Küche,
sowie in allen häuslichen Arbeiten
selbständia , sucht Stelle als Stütze
oder zur selbständigen Führung eines
kleinen Haushaltes . Nähere Adresse
im Tagbl .-Verbrg._ Kv
Fräul . sickcht Stellung als Stütze,in als Stutze,

event. zur Führung des Haushalts.
Familienanschluß erwünscht. Osf . u.
I . 99 an Taabl . - Haupt - Agentur,
Wilhelm stratze 6._ ' 10054

Empfehle Hcrrschafts-
u. feinbüra . Köch., Zun .-, HauS- u.
Alleinm., Kinderfrl . g. Z . K. Hardt,
Stellenvermittlerin , Dclas peestr. 1.

' inPerfekte ..
sucht sofort St elle, Moritzstraße 52, P .

Äsnhr . besseres Mädchen
aus Thüringen sucht Stellung als
Stütze bei ält . Ehep, p. 1. od. 15. Nov.
Off . A. N. Bahnhofst raße 6, 8 links.

Jtinnes anständiges Mädchen,
welches rochen kann, in allen Haus¬
arbeiten bewandert ist, sucht Stelle
in einem kleinen feinen Haushalt.
Näh. Hilda straß e 5, 1 S t. »15821

Ein Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. Haushalt . Näh.
Nerostraßc 13, 1 St.

Ein Hess. ält . zuverl . Mädchen
sucht Stelle als , Alleinmädchen oder
als Köchin. Offerten unter D . 586
an den Tagbl .-Verlag erebten. _

Suche
für meine Tochter, welche,
Kleidermachen kann, d. ,Wer
Bügeln , Frisieren erlernt Hai u . ,n
allen besseren Handarbeiten bewand.
ist, bis 1. November geeignete Stelle.
A. Unger , Werkmeister, Durlach st  B.

"Zwe ^ Mädchen
s. Stelle in bess. Hause als Allein,
mädchen u. erstes HauSmädchen, selb,
waren schon in best. Häusern . Wies-
badener Allee 59, Biebri ch.

JnngeS Mädchen sucht Stelle
in kl. HauSh. f. leichte Arb . z. 1. Nov.

Feldstratze * - ^Näheres F eldstratze 1, 1. S tock.
Eine Büglerin sucht Stellüngi

Adolfstr atze 8, Stb . 3.
Eine Büglerin sucht noch '

einige Privatkund . Bleichstr. 22, V . 2,
T. Büglerin s. n. Privatkunden . ' "

Friedr ich st ratze^12, Mtb . 2 links.
Ordcntl . braves Mädchen ■

sucht Mönatsstelle bis 1 Uhr. Näb
Römerb erg 30, 1 Tr . rechts.

jckFrau st Wasch- u. PutstU ^fA—
Näh. Herderstraße 26, Hth. 1. Stock.

Männlicho Prvsonvn.
Kanfuiännifcheŝ «rsonak.

Vorübergeh . ob. Mmernde Tätigk
sucht seitheriger Fabrik , m. reichen
kaufm. n . techn. Erfahr ., auch im
Bauwesen . Offerten unter G.
an den Tagbl .-Verlag. _Bi5535

HrwerblichesPersonal.
Geprüft . Maschinist und Heizer

gel. Schlosser, sucht chfort oder sstät
Stell . Ders ., ubern . â . Zentralheiz!

Kl A,Zu erfr . Stiftstraße 14a, bei
Durchaus Uicht. Ober -Küfer

enera ., strebs., zuverl . (Kellerm .^
sich bis Frühjahr 1909, ev. früher~ . 3 . früher *«
verändern . Derselbe nimmt crZsst
Vertrauensp . ähnl . Branche an . Nachauswärts nicht abgeneigt . (5v *r
Offerten unter O. 586 an
Tagbl .-Verlag . oen

Gewandter Diener,
der Zentralheizung versteht.
sofort oder später Stellun

... Off E -Zeugnisse^, Offerten unter F . 584 an
den Tag bl.-Verlag ._ _

Verheirateter Maiiist
bisher in feinem Hause, mit Zeui ^^r
heiz., sow, im Servieren u . allenHausarb . durchaus erf ., sucht,

^tellung.
i.-Ver !mauf gute Zeugn ., Stellung . '

H. 581 an oen Ta gbl.-Verlag. ' ' u•
Jung . Mann f. Besch. alsDoäuZx— 1

ders. ist auch im Lackschriftschr.
Blü cherplatz  6 , Part , r. »15651

Heizung übern , erfahr . Nsts,, l,—
Näh . Gustav-Adolfstratze 11, §, i '.,_, _ _ H . F-s„

Solider Mann sucht StellunF ^ '> LH -rastete.  firf ^als KassenboLe, auch für halbe
od. .älml . Posten . Gute ZeugnfL'sickl-nit' mi fr» pfprcnzr-nsowie gute Referenzen steben
Diensten . Auf Wunsch kann Kautinu
gestellt werden. Offerten u. G koa
an,  den Tagbl .-Verlag.

Junger 'Mann , 2S Jahre?
Handwerker , militärfrei , g.
sucht Botcnstelle od. sonst. BeseiiÄi'.r\zz .. 1T KOK— Sa« c*-.'Va'5*T*«Off . u._ll . 585 an  den Tagbl .ZLerwi

Ein Mn »» mit prima Zeug » ^
sucht dauernde Beschäftiguirg,
nn Tagbl .-Verlag. 1̂ 7

KoMehrstänlcinZgM
gütung gesucht. Sanatorinm Sieg-
Ts'iev , Bierstadtcr Höhe^

§Md. Mes NeMPWell
sofort gesucht. Springer , Adolfslr. 1l
1. Ek., Wiebrich

10,

Miinntiche Person»».
Kankmünnifches Personal.

Von berühmten
Flelschcr-Wkische-Fcibrik

Julius Bucht,olz , Hannover,
deren Fabrikate allgemein e ngcfiihrt
und gefüllt sind, lvird tücht. fleiwacr

Blatz-Bertrcter
gesucht, behufs direkten Verkaufs an
die Konsumeuten.
BatligK Bielefeld . Glan, -Stärke-

Fabrik sucht per sofort für Wiesbaden
eineu gilt cingcführtcn, wirklich tüchtigen.
fleißigen

Vertreter.
Schriftliche Offerten erbitte an Wilh.
Tön ig es , Wiesba den, Hotel Krug. »144

hMZ u. mehr tagl. Verdienst
«Je* d. schriftl. Arb.,Häusl.

Tätigkeit ulw. Auch f. Damen ! Näb. d.
Pöri fch» Bö blitz -Ehrenb erg . Ik 145

Ml , STcfrlfno_'“55T
Adolsstraße 4, II . „Nordstern."

10 redogewandle
Kauflente ob. Akquisiteure,
die sich eine gute Einnahme binnen
wenigen Tagen sich rn wollen, für
ein neues Reklamc-llnternchmen ge¬
sucht. Reklame - Bureau,

Karlstratze 87, 3.

Kaufniäunische StcLenvermittelunA
lkostcnsrci für Prinzipaie und Mitglieder).

Bel Besetzung von : Bei Gesuchen nacht
Offenen Stellen

wende sich man stets an den
Verband Dentfcher Handlungögchülfen zu Leipzig.

sstclle: Frankfurt a. M., Gr . Eschenheimerstr. 6.Geschäftsstelle: 90

Wes. jeserverlirtierllM-
iauptnacutnr

einer d. ersten und ältesten Gesell¬
schaften mit gr. Bestand ist frei
geworden. Reflektiert wird auf
wirklich tätigen Herrn mit besten
Verbindungen in allen Kreisen.
Die Stellung ist angenehm und
dauernd. Provjs. und sonstige
Nebcnbezüge werden bewilligt.
Gefl. Offerten unter V. sag an
den Tagbl.-Bcrlag. (dir. 6263) » 48

ksftei.dk Ucitcetung
hat bedeutendes süddeutsches

EiscftriolibsiigesWft
für größeren Bezirk zu vergeben:

Geschäfisgewaiidte, bei den Fabriken,
Behörden und Architekten eingeführte
Herren belieben sich zn meldenu. 8 £ -a
an den Tagbl .-Verlag.

gewerbliches D'erkonak.

Architekt,
flokter Zeichner, ges. Bcw. mit Z.-
Abschr. u. Geh.-Ang. u. U. 68 Tagbl .-
Hanpt -Agtzutnr, Wilhelmstr . 6. 10022

Verheirat . Gärtner , d. etwl Hausarb.
übern., z. l . Nov. ges. Off. in. EebaltS-
nnsprücheiiu. Zeugnisabschr. zu richten
an Müüer-Gottschalck, EltvMe.

Architekt,
künstlerisch befähigt, durchaus
selbständig, tüchtig im Entwurf
und Detail , flotter Zeichner, px
sofort gesucht. Offerten u. Bejl
fügung von Skizzen und Angabe
der Gehalisansprüche u. e» .
an den Tagbl .-Verlag.

Äscksliiiiciftr.
nur beste Kräfte, sucht ’

.Hciririck A . Kaiser.
Neugasse 2.

nach
SL"  monntl . 8lu«hifi ein«

monatl. Ausbildung
crh. jeder kostenfrei unter Garantie , der dieHannoversche LierierschttleDirer . l.̂
Will ). Echtcrmanu , Hann » »,"
Nundestr. 5, besucht. Prosp . und h?,?’
Dlinkschr. gratis ._ ll-te

IrittUigciittt lungt
aus anständiger Familie als Beihf,, -.
(Vorleser) eines Zeitungs-Korrektors >g,
fort  gesucht. Selbstgeschriebene Offerten
unter V.  5 ? « an den Tagbl .-Ve^^̂ r. I

!
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Weibliche Dlevlane«.
Kaufmänuikches F'ersonirk.

KlNisui . dNUedllS . pQKit,
perfekte Buchhalterin, ni. sehr guten
Zeugn. u. Referenzen, sucht Stellung.
Gest. Ansr. erb. unter L8 « tm den
ragbl -Verlag._ B 15274
Geb. Dame ÄÄ !:

Vertrauensposten. Offerten u. 2*. 58 -*
an den Tagbl .-Verlag.

Lewcrvkiches ^ «rfonak.

NprfpKti» HerrschastökSchinnenAttiirnib „rjt vorzügl. Zeugn.
empfiehlt (auch zur AuSyilfe)

Zentral-Bureau
F-rau Lina Wailrabenstei»,

Etellenvermittlerin, Langgasse 24,
Telephon 2525*

Für die schon früher von mir empf.
Bcamtenwitwe suche ich wegen Ab¬
reise verschiedener Damen noch Tage
zum Nähen zu besetzen. Baronin
von Lhncker. Nenbcrg 1. B15678

sucht einige Stunden tagsüber Beschaft.
(Vorlescn, Spazierengehen 2c.). Off . u.
sa . sso ci. Tgbl.-Hvt.-Ag , Wilbelmstr. 6.

Besseres Mädchen,
welches Schneidern, Putz und Frisiere»
gelernt, sucht Stelle als Jungfer oder
besseres Hausmädchen, nicht ins Ausland.
Näh. Lotbringcrstr. 14 bei Zehner.

PeLzwaren.
28jähr . branchekundiger Lagerist mit
pr . Ref. sucht während eines mehr-
monatl . Kuraufenthaltes in Wies¬
baden in ' einem f. Pelzwarengeschaft
bei maß. Honorar Engagement mit
tägl . nur 6stündigcr Arbeitszeit.
Off . bef. unt . L. <55. 662 Daube & Co.,
Leipzig. I 16

Jg. allst. Mädchen,
welches die bürg . Küche, sowie jede
Hausarbeit u. das Nähen gründlich
versteht, sucht Stellung in kleinem
ruhigen Haushalt , geht auch gerne
nach auswärts (evt. in kleines Land-
städtchen). Gefl . Offert , u. F . 583
an den Tagbl -Berlag erbeten.

Hewerbliches H>rrfonak.InteUigcnte Dome(iiifjln)
sucht Stellung als Gesellschafterin, Reise¬
begleiterin. Langjädr . prima Zeugnisse.
Off. u . « . M. postl. Berliner Hof.

Bnnsüvrer (älterer) selbständig, sucht
Beschäftigung. Offert, unter W3 s*1«» an
die Tagbl.-Hpt,-Agt., Wildclmstr, 6. 9932

ffiljriai . Neil » , 23 ’
empfiehlt sofort: 93erf. Köchin, Zimmer-,
Küchen- und Alleinmädchen.

Männlichr Prrsonr «.
KansMKnnischts Fersonak.

2. OjlergleUu.Petouöicur
sucht angenehme dauernde Position. Gest.
Off. erb. u. W . 585 an d. Tagbl .-B.

Hotel.
Junger strebsamer Fachmanrr aus

guter Familie , erfahrene kaufmännische
Kraft, lahrclang in nur ersten Häusern
des Auslandes tätig , der drei Hauvt-
fprachen in Wort und Schrift mächtig,
sucht Engagement. Offerten unter
C . 538 an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle perfekt. Herrschnstsköchinncn,
Pensionsköchinnen, perf. Alleinmädchen
d. kochen, 3- u. 2-jährige Atteste. Frau
Anna Müller , Stcllcnvermittlcrin,
Web^ gaffe 49, 1. St.

2&  Diener,
15 bis 32 Jahre alt , in allen Arbeiten
praktisch u. theoretisch ausgebildet,
mit nur gutem Ruf , empfiehlt die
altbewährte erste Frankfurter Diener¬
fachschuleu. Servier -Lehranft ., Frank¬
furt a. M., Hermesweg 42. F 145

0'nipfcllle Herrschaftsköchinnen, tücht.
Haus- u Alleinmädchen, sowie Aushilfe.

Uran Elise Lang , Stellennachweis,
Moritzstraße 52, Part . Tclephon 2863.

Ein junger strebsamer

Bäckergehilfe,
19 Fahre alt , wünscht Konditorei m
gutem Hause zu erlernen . Offerten
unter A. 836 an den Ta gbl.-Verlag,

Herreu - Frisenr
sucht sofort od, später Stellung . Ge fl.
Off , erb, u. B. 585 an den Tagbl .-L,

Img. inteüig. Pamt,
spr. Deutschu. Franz ., sucht irgend welchen
Vertrauensposten, auch als Diener oder
Reisebegleiter. Offerten erbeten unter
8 . 88 ? o. d. Tagbl .-Verlag. B15581

Krarrkenpslegsr,
Diener. ledig, 168 gr., ehrlicher Charakter,
mit sehr guten Zeugnissen, sucht geeignete
Stelle zu einzelnem Herrn. Gest. Off.
G . Rcitz , Adlerstr. 7, Baden- Baden «

StcUuna sucht 30-jäbr. vcrheir. Mann
aus guter Familie, mit langjähr . Zcugn.,
als Karrsmeistcr , Portier oder sonst.
Vertrauensposten. Kaution 1000 Mark.
Gest. Offerten unter A.  S4S au den
Tagbl .-Verlag.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Cagblattr©

Lokale Anzeigen im . Wohnungs«Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung?-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßeu -Naiucn

der Arteigen durch setle Echrift audgezeichnet.

1 Zimmer.
Adlerstraße 10, St ., 1 Z., K. u. K.,

per 1. Nov. zu Vermietern_ __
McMI? WL" '37" -chM . B15506
Dltvillerstraße 2, P . l„ sch. Z. u. K.
Feldstr cüe 13  1 Lim,  u . Küche zu Dm.
Kellerstraßo 17, bei Roschach, Zim . u.

Küche auf 1. Nov. zu vermieten.
Kellcrstraße '22^ 1-Zl-Wo hn., 20  MT.
Klcistnraße 3, Hth., 1 Zim . u . Küche.
Mctzger gaffe  18 , 1) Z., kl. K„ 12  Mr.
Platte rstr. 42  1 u. 2 Zim. u.  Mche.
Rödersiraße 4, Part ., 1 Z. u. K. z. b.
Steingaffe 12, P „ 1 Zim. u. K. z. v.
Wellrivstr . 27 Zim . u. Küche söf. 3975
Werderstr . 6' Frts p.-Z. u. Kü che sof)
Zimmermannstr . 5 1 Z., K. N. VZP.

L Zimmer.
Adlerstraße 49 schöne 8-Zim .-Wohn.
Ablerstratze 53 2 Zimmer , Küche und

Ke ller, im St. , zu vermieten.
Büdingenstraße 8 schone 2-Z.-Wohn.

mit Zentralheizung bis 1. Nov.
zu vermieten. _3909

Dotzheimerstraße 59 2 Zim . u. K.,
2. St ., sof. od. sp. zu vm._ B15721

Eckernfördestraße 4 sch. Frtsp .-Wohn.,
2 Z. u.  K. , per sof. od. sp. N. 1 r.

Neubau Göbenstrirße 22, Mtb .» 2-Z.-
Wohn. zu  vermieten . B1 5720

Körlstraße 30 sch. Dächw., 2 Z. u. K.,
ue  u herg er.jo f. 3U_verm. (250 Mk.)

Karlstraße 39, Mtb . P „ schöne 2-Z.-
Wohn. per sofort od. spat, zu Perm.
Näh. daselbst beim Hausmeister od.
Dotzheimerstraße 28, 3 l._ 4026

m crslraße22frdl . 2-Z.-W., 30Ö Mk)
Kcllerstraße 22 frdl . 27Z.-W., 350^MkI
Kleiststraße 3, Hth., 2 Zim. ü ._ K.
Körnersiräße 6 2 Zim . u . Küche löst

od. später a. Verm. Näh.^1. 4025
Loreleyring 4, 1., 2., 3. Et ., Wohn.,

2 Z., Küche, Bad , z. v. Näh. das. od.
Rheinaauerstr . 9,  b . Bo rn . B15719

LoreleNring 8, H., 2-Z.-W. m. Ball .,
Pr . 300 Mk., zu cherm.̂ _ B15718

Moritzstratze 7, Stb ., 2 Zim . u . Küche
per sof. au verm . Preis 240 Mk.
Näh eres B. Kraft . 4028

Kettelbecksiraßc 2 sch. L-Zim .-Wohm
v. 4M Mk. N. b, Steiß . B15329

Kettelbe ckstr. 10 sch. 2'-Zt-W., 280 Mkt
Plat ternr.  48 2-Z'im.-Wohn. z.̂ vcrm.
Rheingaucrstr . 5, H., ist schöne 2-Ztl

Wohnung u. Küche, im Abschluß,
per 1. November zu vermieten . ^

No derstr. 3 kl, 2-Z.-W. l .' Nö'v. 3905
Schwalbacherstr. 10, Stb ., 2 Z., K., Kt
Stiftstraße 17, P ., 2-Ziim-Wohnung

'per gleich oder später z. vm. 8893
Walram 'traße 31 2 schöne 2-Zirn.-

Wohn. sof. od. spät, zu dm. Preis
20 u.  24 Mk. N.  b . Schmidt . 3847

Eellritzstraße 20, H., 2-Zim .-Wöhn.
zu vm.  Näh . Bäcker-Lad. B15746

Wörtlistr. 20 MjffW ., 2 K. 4024
Zielenring 12, Mtb ., 2-Z.-Wohn., gr.

Küche,  neu renov., billig st. 3698
Schöne Mans .-Wohnung , 2 Zimmer

u. Küche, an ruh . Leute sofort zu
verm . Näh. Oranienstratze 14, P.

I Zimmer.
Adolfstraße 6 (Mittelst .) 3 Zimmer

u. Küche per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Dorderh. 1. Stock._ 4023

Bierftadier Höhe, Wartcstr . 3, gr'. 3-
Z.-W., Bad er ., Blk., Gart ., gl. o. sp.

Zlleiibogcngirffe 15 3-Zimmer -Dackff
Wohn, mit Abschluß zu vm. Näh.
A. H. Linnenkohl , 1. St.  4040

GeiSbergstr. 5, 2, 37Z.-W., elekt. Ltt
Kocko: s, sof. od. sp. Pr . 770 Mk.
Anzuü v. 11 —12 u. 2—4 Uhr . 4022

Eöbenslraße 23 große 37Zim.-Wohn..
Erker . Balkon und Zubehör sofort
p. sp. N. Scharnhorststr . 6,1 r . 4021

Göbenskc. 27 sch. 3-Zimmerw ., 2 Balk.
sof. od. später zu verm . N. Part . r.

Hellmundstraße 6 8 Zim . u. Küche m.
Balkon, Vdh. 2. St ., per 1. Jan.
zu beim . Näh. Part . 3936

Hellmundstcatze 6 zweimal 3 Z. und
Küche, Hth. 1. u. 2. Etage , per
sof. od. sp. z. vm. Näh. Part . 4020

ffirchgasse 7, Hth., 3 Z.. K. u. K. aus
gl. erf . Nr . 5. b. Scheid. B15717

Kleiststr. 15 eleg. 3-Z.-Wöhn.. 1. St,,
m. Bad , Gas u. elektr. Licht, p. sof.
od. später . Näh. das. Part . r . 4019

Loreley-Ring 8 eine modern ausge¬
stattete 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh.
auf gleich od. später . Näh. P . 4018

Marktsträtze 3-Am .-WÄln. Z. v. Zu
erfr . bei  Schonfeld , Marktstraße 11.

Moritzstraße 8, Hth. 1, ist eine abge¬
schlossene 3-Zim .-Wohn. mit Zuü.
auf sofort ober später zu vermiet.
Näh. Vdh. im Lad., Bäckerei. 3873

Rerostratzc 12, 1, 3-Zim .-Wohn. mit
Zubehör sofort zu vermieten.

Nerostr . 23, H. 1 u. 3, 3- u. 2-ZffWI
Nettelbeckstraße 16, Vdh., 3-Z.-Wöhn.

mit Bad billig zu verm. B15370
Oranienstratze 35 3 Ẑ .-W. n. Werkst.,

auch Lagerraum , sof. od. spät . z. v.
Schcsfelstratze 8 mod. ausgest. Ffp .-

W., 3 Z„ a . gl. od. sp. (Gas , Elektr .,
2 Balk.) Näh. 3. Et . r . 4032

Walluferstraße 6, Gartenhaus , 3 Z.,
K. rc. per 1. Jan ., ev. sof. 1515362

Walramstraße 6 abgeschl. Dachw. v.
3 Zim . u. Zbh. aus sogleich billig
zu v. Näh. bei Herrmann . B14719

Weilstr . 4 schöne gr . 3-Z.-Wohn., neu
herger ., sof. zu verm . Näh. Part.

Westendstrasic 32» Vdh. Part . u. 1, je
3-Zim .-Wohn. mit Balk., Bad , Gas
usw. per sofort zu vm., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
zu verm. Näh. Vdh. Bart . r . 4016

Winkelerstraße 2̂ chöne 3-Z.-Wöhn.
mit Zubehör billig zu vermieten.

Zietenring 7, im Hinterb ., 3 Zimmerund Küche zu vermieten . 4014
Sch. 3- u. 4-Z.-Wohn. m. all . Komf.

per sof. preisw . zu verm ., ebenso
Gth .. 2 u. 3 Z., 1 sch. gr . h. Werkst,
od. Rheingauerstr . 18, Rücker. 4013

4 Zlunuru.
Bierstabterstraßc 33, Kurviert ., Villa,

4 Z., 2 Balk., Bad . neu herg. 9934
Bismarckring 38, 3, schöne Wohn./

4 Zim . m. Balk. per sof. od. später.
Näh. Mittelbau , Bureau . F463

Mbenstraße 18, 1, 4-Z'im.-W., Gas,
Bad , elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh., per sof. od. spät , zu verm.
L. Blum , Architekt. B15715

Nerostr . 23, Sfffch) 4-Z.-W. v. 1. Jan.
Winkelerstraße 2 schone4-Zim .-Wohn.

mit Zubehör billig zu vermieten.
6 ZiMMor.

Alexandrastraße 15 5 Zimmer , Bad,
Balkon, Frcmdenz ., Zubehör , evtl,
mit 2 Bureauräumen , zu vm. 3837

6 Ziuimru.
Bierstadterstr . 32, Kurv ., Billa , 6 Z.,

2 Blk., Bad rc., Zub ., Gartenb . 9935
7 Zimmer.

Kaiser -Friebrich -Ring 38 schöne neu
herger . 7-Z.-Wohn. p. sof. od. spät.

Kaiser -Fr .-Ring ist 7-Z.-W., 2. St .,
f. 1800 Mk. N. Gocthestr.l , 1. 3839

Fäden und Grschäftoränme.
Adolfstraßc 3 zwei Souterrainräume

für Geschäftszwecke zu Perm. Näh.
rn der Fischhalle. __ _ 4012

Emserstraßc 58 schöner Sout .-Läden
mit vollständiger Laden - Einricht,
ut freundl . Wohnung , worin seit
viel. Fahren ein gutgeh. Spezerei»
geichäft betrieben wurde , auch für
Filiale passend, ist auf gleich oder
1. NoV. z. d. Näh. Part , lks. 3997

Luxemburgvlatz 1, Pchl., Laden prcis-
_wert z. !>., auch als r uh.  Werkstätte.
Wbenstraßc 20 gr . Laden , in welchem

längere Zeit Speisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. 2-Zim .-Wohn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Bauburea»
Blum , Göbenstratze 18. B 14532

Faulbrunnenstraße 3 gr . Helle Werk-
stätte od. Lagerraum , mit od. ohne

, Wohn., z. ve rm . Näh. Vdh. 1. 4011
Hellmundstr . 34 neuer gr . Lad. 8898
Msrihsträße 43 Laden per fofl Etlltg

zu vermiete n. Näh . 1 St.  3971
Morihstrasie 43 Werkstatt^ per sof. zu

verm ieten . Näh. 1 St . 3970
Reroftraßc 10, Laden (seith. Fahrrad-

gcschäft) mit 2-Zim .-Wohnung auf
gleich oder später zu Verm. Näh.

asel bst od. Mo ri tzstraße 50. 3911
Neugasse 17 heLes S outerrain z. vm.
Oranienstratze 5'löLadcn obHureau

zu vermieten.  3972
Schlersternerstr . 17,  P ., Laden. 3907
'Schöubergstraße a. d. Dotzheimcrstr,

R. Bahnhof , Wertst , mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jeden Betr . geeig. lGascinf, ),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Baubur.
Göb enstraße 18. __ B15714Wcllritzstraße 10 2 schone geräumige
Läden mit Ladenz im. z. vm. 4010

Kohlenhof od. Lagerraum zu Perm.
Walramstraße ^27, 1 St.

Hclle'Merkstätte ^f. 140 Mk. pro Jahr
_z u verm.  B orkstraße 20._
Schöner Lagerraum mit direktem

Eingang von der Straße billig zu
_ver m.  Nor kstraße  20 . Weber._
Butter -, Eier - u. Küse-Spezialgesch.

in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an den Tagbl .-Verlag . 3641

WolMUNgerr ohnr Zimmer-
KnLKbe.

Körnerstraßc 2 schöne kleine Wohn.
zu vermieten . Näh.

Parterre.  4008
Rhcinstraßc 20 große Part .-Wohn.,

zu Geschäftszwecken u. für Arzt
passend, sofort zu vermieten . Näh.
Hinterhau s Parterre . 4039

Möbliert » Mohnunge».
Kapcllcnstraße 10, 1, möbl. Wohn,,

3—6 Zim .. Küche, Badezimmer mit
Zubehör , für den Winter  zu verm.

Luisenstraßo 5, 1 r„ eleg. mbl. Wohn.
_ganz od. tei lweise vreisw . zu vm.
Saalgassc 38, 1, aut möbl. Wohnung,

auch einzelne Zimmer , billig z. v.
Schlichiersir. 3, Hochp., möbl. Wohn,

mit Küche, auch einz. Zim. preiSw.
_zu verm ., vornehme ruhige Lage.
2 möZ . m. Küche, Nikolasstr ., zu vm.

Näh. Goethestraße 1, 1 St . ^
Möbl . Wohn, mit Küche zu maß . Pr.

zu verm. Wittelsbacher Hof.
Möblirrtr Zimmer, Mansardruetc.
Abelheidstraße 81, Hth, 2, gut möbl.

Zimmer an best. Arbeit er sof.j . b_.
Adlerstr . 5, 8 r ., eins. m. Z. m. Kaffee
Adlerstraße 18, P ., einfö m̂. Z^ zu v.
Adlerstr . 35 sind sch, saub. Schläfst , ir.
Adlerstr. 39, 1, mbl. Zim., scp. Eing.
Adol fsalle e- 3, GthITm . D!ansö 12
Adolfstr̂ ,3, l . grTW mbIT3 . 10041
Adolfftr. 10, Gth . l,g . k>".
Atbrcchts,raste 0, Hthl D „ mbl. Z . z.ö.
Älbrechtstraße 16, 4, schön möbl. Zirm

für 14  Mk . monatl . zu vermie ten.
Nlbrechtstratze 20, Parterre , möbl.

Zim mer per sofort zu ver mieten . ^
Nlbrechtstratze 23, Hth. 2, reinOnöW.

Zimmer an Arb . zu verm., w. 2 M.
_Waschen u. Flicken billig st.
Albrechistraße 30, P. . sch,  m . Z., s. W.
Nltzrechtstrotzê30̂ 3 I„ rnblTZim . bilst
Älbrecht straße 43, V7B, crh. Ä. Schlst.
Ber tram strätze 20, r ., mökkT'Kim.
BiSmarckring" 2'. 3 . Et ., eleg. möbll

Wohn» u. Schlafzimmer m. Balkon
tue  dauernd zu vermi eten

Vt smar ckring 20̂ P . in,  möbl . Zim.
Bismarckring 26, P . r ., gut möbl,Z.
B is marck  rinq 26» II .. M- M s. B15 681
Bi smar ckri ng 38, H. 8 r ., sch,  m . S-  b.
BiSmarckrinä 43, 1 'CT scp. f. möbl.
_Balkonzim . billig zu verm. B15710
Vleuhstr . 16, Hth. 2, mbl'. Kim,  z . v.
Bleichstraße 17,3,  möbl . Z . m. 2JS.
Bleichstr. 18, 2 r ., hZDählem , mbl. Z.
ÄleiWratze '18 ÄwölvMizb . Ms. sof!

Bleichstr. 20, 2 l., m. Z. m. 0.  0 . K. b.
Bleichstr. 21, 2 r„  sch, m. Z„ Schreibt.
Blc ichstraße  33 , 1/ffchön ui7~g.  zu vmö

O O v rn  lös ‘Dt MTBlii cherstraße 3, 2 t,  g ut mblöZun.
Blücherstratze 9, 8 l-, sch ön mbl. Z. tz.
Blü cherstra ße 11, 3 r., mbl. Zim. bist.
Aücher str. 17, 8'Aöffsch. mblZZim . söf.
Blüchcrstr 22, S tb. 2, erhö Ä̂/S chlst.
Blüche rst raße 347̂ P -, sch. möbOJim.
Große Burgstraßc 8, 3, schön möbl

Zimmer an Gcschäftsfräulein  zu v.
Dotz heimerstr . 11, H. 1, m. Z.̂ 10051
Dotzheimcr str . 12 gr . m. Z-, Pens .̂ gl.
Dotzhe im erstr . 12 gr . mdlööNans . fr.

jp cü>, IllUlJi* /ÖUliUiIq 1111»
2l> H. P . r ., möbl. Z.
24, 1 m sch- m. Z. mit
n billig zu vm. B15497

Dotzhenner straße 15, S tb. 2~I., in. Z.
Dotzheimerstraße 18 tm bl. Zim . so  tz
Dvtzheiu !erstraßN26ööNt b. 1 r ., m.  Z.
Dotzheimerstraße 32, 3 l., schön mbl.

Zimmer sofort zu verm . B15783
Dotzhe imerstr. 46,  H . 2 r., frdl . m. Z.
Dotzheimerstraße 46, H. 3, eins, m.  Z.
Dotz heimcrstr . 62, 3 r ., sch, m. Z. "biIst
Eleon orenstr . 3, 1 r ., mbl . Zim. bill.
Eltvillerstratze 2, 3 r ., gut ntMTHim.

an eins. Her rn zu verm._ B 15840
Frankens ttätze 372 , möbl. 'Bal 'konzim.
Frankenür ^' - 21, H.
Frankenstraße 24, 1 !

1 od. 2 Betten  billig zu _
Fricdrichstraßo 14, 2 r ., mö bl. Zim .
Friedrichstraße 18, bei Dittrich , gut
_möbl ie rtes Zimm er billig zu verm.
Frirdrichstratze 35, V. 3, ein  m . Zim.
Friedrich str. 36, Gthl^2 r ., mblKZim.

mit 1 od . 2 Betten billig zu ver m.
Friedrichstraße 43, 2 lö 'm. Z. m. Ps.
Friedrlchstratze 45, 1 L, fern mbl. Z.

mit und ohne Pension zu ve rm.
Friedrichstraße 47, 1. Stack, möbl.

Zimmer , sep̂ Eingang ^ Näh. Ru pp.
Friedrichstrahe 47 volle Käst, Wohn.,

die Woche 11 Mart . Rupp .
OlerichtSstraßc 5, P ., frdl . m. J spöZ.
Gol dgasse 17, 8,  n iffl . Frontsp z. bill.
Gustav -Adolfstraitze 11, 1, gr^ mbl. Z.
Güstao-Adolsstr. 12, Presber , mblKZ.
'Hele nenstraß e 2, 1 r ., w. Z. m. g. P,.
Helenenstratze 2, 2. Et . l., schön möbl.

Zimmer , sowie schön möbl. Maus.
für Arbeiter  z u vermieten ._

Helenenstr atze 20, 2, m . ZTtzsep. Cing.
Hellmund straße 4, 2 l. , möbl. Z. bill.
Hellmmtdstr . 4,̂ 2 r ., gr . m. Z. b. e. D.
Heli mün dstratze 29 m. Ms. ö. Mäbch.
He llmun dstraße 30, 1 L, erhl rl . A.  L.
tz'ellmundsträtze 36, 2, sch. m. Z.. a. W.
_Schreib tisch,  für 23 Mk. mon. zu v.
Hellmundstr . 45» 3, m. Z. Stange.
Heilmundstraßc 45, 1 I., Ecke Wellritz-

stratze, m. Z. m.̂ 0. 0. P .. das . Msd.
Hellmu ndstraße 48, 2 ri , mbl . Z. bill.
Hertzerstraße 27, 1 r ., mbl._§ . II 632
Hcrderstr . 27, 2 r ., schb mbl. Fsp. bill.
Hermllnnstraßc 5 möbl. Zim . zu chm.
Hermanns tr . 12, 1, mbl  Z ., W. 2 M.
F ahn str, 13,  2 , schon möbl Ms. z. v.
Zahnstraße 17, StLT F̂rtsp .,^sch. mbl.

'Zim . mit 2 Betten an jg. Leute.
Fahnstraße 40, H. 2,  eins , mbl"
Kar'lstn,6 ^ P Zj rSTr eiiit.  Arb . L0giS.
Karlstraße 30. Vdh. l_ r ., sch. mbl. 3 :
Kirchstaffe 18, 1. Stock. , eleg. möbl.Zimmer an einen besseren Herrn

als Alleiriiniet cr  zu vermieten ._
Urchgaffe 21J Z , m. 1 od. 2 Betten.
Luisenplatz 2, P .. Wohn- u, Schlafz.

mit setz. E . f. Ällein miet.  b . I .̂ Ikav.
Lttitzcnstra ße 12, Gth . 1, mbl. Z. bill.
Marktstratzc 9, 1 r. (neben Königl.

Schlosst, elegant möol. Wohn- und
Schlafzimmer mit 1 oder 2 Betten
für die Wintermonate billig zu v.

Marktstraße 12, 4 L mbl Zim. mit
2 Bette », pro Woche 8 Mk., zu vm.

Marktstraß - 14. 2, Ecke Melchogeng .,
einfaches sauberes möbl. Zim . mit
guter Pens , sof., 62—65 Mk. mon.

Mauergasie 12, 2 r„ möbl Zimmer
mit Kost billig zu vermieten.

Mauergasse 15, H. P„  Schläfst , zu v.
Mäurltiusstr . 8. 2 r ., sch. m'K. Z. z. v
Metzgor gäffe  17 , 1, m. Zim.  zu verm".
MicheKdora '13.  1 l„ gut möbl L . ch
Moritzftr. 1. 1. Ei ., Ecke Rheinsträße,

sch, mbl. Zim . m. Schrbt . k.  preisw.
Moritzstratze 12, Gth . 3 rchch röl m.L.
Moritzstraße 32, H. P . r „ mbl " Zim.

Moritzstratze 50, Part .» gut möbl
Wohn- u. Schlafzimmer , ev. auch

_ei nz., mi t od. ohne Pension zu  vm.
Müllerstr aße 2, 1 r ., gr . fomi..Lchr.
Rerostratzc 42, 2 r ., möb lZ im. z. vm.»>■»* «>ff 9 1 rlonrr rnnTif.
Rerostr aße 42, 2 t „ motu. Bim, z. vm.
Neugasse 15, 2,  schön möbl. Zimmer

zum 1. November zu Vermivten.
1 (cXinr?  IrTinnOranienstratze 2, im 1. Stock, schon

mö bl. Zimm er mit P ension zu w
Oranienstratze 6^ 2 r „ fein mbl Zim,.
Öran ienstr . 8, H. P ., Schl , f. 1—2 W.
Oranienstr . 22,  1 l.chschchmobllZ.  z . v.
Oranienstratze 34, P ., g. m. Z. 9988
Oranienstratze 36, 2, möbl. Zimmer

an Herrn oder Dame zu vorn:/
Oranienstr . 37, Gth . 1 r„ g. mbl. Z.
Querf 'eldstr. 7 schkffnblchl . in. P . z. v.
Rüeinbahnstr . 4, 1, Ms., mbl 0. unm.
Nhein stratze 51 möbl. Zun , z. verm.
Rheinstr aße 51 möbl. Mans.  z - verm .
Nheinstratze 82, 2, eleg. möbl. Zim.

mi t 2 B etten , auf Wunsch Pension.
Richlstratze 2, 3 r ., möblZi m. sofor t.
Rieblstraße  6 , 2 r ., möbllZtM.  z . vm.
Riehlstraße  22chP . I., m.  Z ., 20 Ml
Ro onstraße 8, 2 I„ sch öne Schlafskello.
Roonstratze 10, 1 r., sch. mbl Balkon-

Zim . an einen od. zwei Herren  z . v.
Rodcrallce 12, 3, g. m. Z-, sep.  Eing.
Rö mer berg 16 mbl. Z.  m . u. 0. Pens,
Röinerbcrg 38, H. 1, S chlst. f.  Mdch.
Saalgasse 4/6 , Stb . 2, ein m. Z. frei.
Scharnhorststr . 2, 2 r ., m.  Z ch20  Ml
Scharnharststratze 40, 3 r ., sch. mbllZ.
_ (18 Mk.), a. eine möbl. Mans . bill.
Schierste iner str . 11, 3 r. , schchMk.-Z.
Schiersteincrstraße 62 möblZim . m.

od. ohne Pension , auch tagsweisc,
zu vermieten.  _

Schulgasse 6, 1, schön. Z. m. Kost biN.
Schiltzenhafstraßc 16 möbl. Zim.  z . v.
Schwalbacherstraste 11, 1, groß, schön

möbl iertes Znnmer ^ zitz vermiet en.
Schwalbacherstratze 11, 1, sch, m. M s.
Schwalbacherstraße 11, 2, gut möbl.

Zimmer auf sofort zu vm. B 15772
Schwall,acher str. 373 Mtb . 2 l. m. Z.
Schwalbacherstratze 49, 1, m. Z. m. g.

Pens . 50 n . 55 Mk. V. M. s. N. P .
Schwalbacherstratze 59, 2~T., sch, m. Z.
Schwalbacherstratze 79 schön mö'bl

Part .-Zimmer per 1. Nov. zu  vm.
Sedänstr . 8, B. 2 r ., m.  Z ., W. 3 Ml
Sedansiratze 11, 1 r ., mbl. Zim . z. v.
Seerobens irchö, F r., rnblU/bill . z. v.
'Secrobenstraße 13k 2,' sckü inöbl. Zrm .
Stiftstraße 13, Gth ., eins. m. Z. mit

1 od. 2 Betten , a. 8.50 Ml p. W.
Stiftstratzc 17, 1, fein mbl. Z., ev. m.

Pens ., in kl. best. Fam . zu verm.
Nächste Nähe des Ko chbrunnens ._

Walramstr . 5, 2 I., m. Mans7/B15703
Walramstr . 31, V. 2_J ., sch, m. Z. fr .
Kl. Weberg asse  7 , 2, mobl Zim . z. v.
Wcilstr . 5, 1, möbl. heiz'b. Man s. z. v.
Wcilstratze 8, B ., sch. möbl/lZim . zu

vermieten . Pre is 18—20 Mk.
Weilstr . 19, P ., sch /im Z., w. 8 u. 6".
Weilstraße 9 sch.  moül ^Zim . z. verm .
WUtzenburgstr. 1, P . l.. gr . s'ep. m. Z)
Wellripstr . 8, 2/ sch, m. Z. m. sep. E.
28ellritzstratze 19, 2, sch, möbs/ffZrat,
Weftendstratze 13, 1 I., schön möbl

Zim ., So nnense ite , mit 2 Betten,
Wcllritzstraße 35, 2 r„  mbl . Zim . z. tz.
Wellritzstrahe 47, 2, möbl. Z. billig.
Wostend str. 3, 8 -lff' Frtsp . m. 2 B. E
Wcstcndstratze 17, S r ., möbl . Zim.
Wsstentzstraße 30/2 , sch. m. Z. zu vm.
Westetidstr. 44, 3 l ., m. Z. ml 2 B".
Wilhelmincnstr . 6, P ., 2 gr . gut mbl

Zimmer an Dame od. ält . Ehepaar
d. Wintetz b. Anzus. v. 0—4 Uhr.

Winklerstratze 2, 2 r ., frdl . B lk. -Z. 6,
Wörtbstraße 1, 2, Weimer , sehr gut

möbl. Z.' m. vorz, Pens , sehr billig.
Borkstr. 9, P . l , mbl Z. z. v. B15751
Norkstraße 27, 2 t ., sch. möbl. Zim.

mit sep. Eingang zu vm. B15718
Zietenring 12, 1 [., eleg. möbl. Zim .,

Schreibt ., an Dauermiet , preisw,
bei alleinsteh. Dame per 18. oder

_1 . No vemb er zu ver mieten .
Z imm crmannstr . 9, 2. 2 m. Z/stffeni.
Am Bahnhof eins. mobl " Z., 1 0. 2

Bett., ü. z. v. Gu tenberg platz 2,  P.
Möbl Zimmer mlt Pension bei matz.

Pr . zu Perm. Mittelsbacher Hol,
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Aelt ., pslcgebcd. Herr oder Dame
'find , behagl. sonniges möbl. Zimmer

mit sehr guter Heizvorricht ., freieVAussichtu. Mittelpunktd. Stadt,
' in ruh . f. H. b. alleinst , geb. Wwc.

Bäd. i. H. O ff, u. F . 578 Ta gbl.-B.
Eröenheim , Wiesbadenerstraße 24,

1—2 möbl. Zimmer sofort z. Perm.
%s$vs  Zrmnrrrund Mansarden etc.
Dotzheimerstraße 29 1 o. 2 l. P .-Zim.

zu verm. Näh. Goethestraße 1, 1. _
Gneisena ustraße 5, 2 I., sch, leer . Zf
Mneiseuaustraße 11, 1 l., gr . l. Zim.
Hellmn irdstr. 29 8 Ms., Wschlff" 16 Mi
Herberstraße 2 1 lOZimmcr zu verm.
Kellerstraße 17, bei Kostbach, ist ein
: leeres Zim mer auf sof. zu verm.
t leistftraße 3 heizb. Mansarde.
) ra nie ir st raste 31 schstMs'd. a. r . Perst
iiehlstrastc 4 schöne Mäns . zu vernst
öeerobenstra ste 7_ leeres Part .-Zim .

Seerobenstraße 7 heizb. MansOz . vm(
Wellritzstraße 19, 1, l. Zim . zu Term.

Walramstraße 6 heizb. l. Mans . an
einz. Person zu verm . _ B14717

WellriHstr. 19,  2,Jfch . l . Zun , zu bin.
Wellritzstraße 31 leer . Dachzun. per

1. Nov. zu verm. 3täh. das. Wh . 1.
Nrmisen , Ktai '.nngrn etc.

Bleichste. 41 Bierkcll . p. M. 8 Ml.
sas. od. sp. Näh. Bure au.  B15713

Rheingauerstraße 5, Steiper, 2 schöne
Keller mit Wasservorrichtung z. ch.

Werde rstr. 6 S tall in . od. o.'W. sof.
Wieiandstratze 21 Lagerteller ._ 4008
Wiclandstraße 21 Auto -Garage . 4007
Btcrkeller mit Stall . Sodenstraße 20

sofort zu Perm. Näh. Louis Blum.
Architett , Göbcnstraße 18. 1515722

EBKiTSSE.-5'•■'■•mxzn Ut&ztspruf-.
Junger Kaufmann sucht

freundl . möbl. Zimmer . Offert , mit
Preis unt . U. 686 an den Tagbl .-V.

2 Z., Küche, srdl . u. ruh . beleg.,
Part . od. 1. Et ., mögl. i. Abschi., inbl.
od. unmöbl ., in Kurlage , evtl. Nähe,
z. 1. Nov. monatsw . auf länger v. kl.
Jamilie ges. Offerten erb. Prokurist
Stoebener , Bad Sachsa , Harz.

Dame sucht 2—g-Zim .-Wohn .,
für Speisewirtsch ., am liebst. Mitte
o. Stadt od. Bahnv ., Part . o. 1. St.
Off . u. T . 686 an den Tagbl .-Verl.

im Südviertel für dauernd v. feiner
einzelner Dame eine Drei - bis Vier-

IVWIJUUtlUf , 44-V -H-V | *• n / 1**• | H *-
April . Offerten mir Preisangabe
unter A. M. W. hauptpostlagernü
erbeten.__

Für Ehepaar in mittl . Jahren
aemütl . Heim auf g—4 Wochen ges.
Gefl . Off . mit Preis für halbe und
für ganze Pension unter D. 189 an
den Tagbl .-Verlag . 1516841

Zu mieten ges. zum 1. April 1909
Villa , 10—12 Zim ., reich!. Zubehör,
Garten . Off . mit genauester Preis¬
angabe u . H. 678 an den Tagbl .-Verl.

Möbl . Zimmer von Herrn ges.,
ringen, sep. Eina ., 16—18 Mk. ohne
Kaffee. Off . u. C. C. 09 hauptpostl.

Zwei elegant möbl. Zimmer
bon Herrn in ruhigem Hause mit
Frühstück dauernd gesucht. Gefl . Off.
mit Preis u . E. 584 an den Tagbl .-V.

Junger Beamter
sucht gut niöbl. Zimmer mit Pension.
Off . u. N. 681 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann sucht z. 1. Nov.
bill. möbl. Zimmer , sep. Eingang be¬
vorzugt . Off . mit Preis u. P . 686
an den Tagbl .-Verlag.

Ehepaar mit Tochter suchen sogl.
2 möbl. Zimmer m. teilw . Küchen¬
benutzung. Angebote m. Preis unter
S . 686 an den Tagbl .-Verlag.

Herr sucht möbl. sep. Zimmer.
Offerten mit Preis unter R . 100
hauptpostlagernd erbe ten . _

Möbl . Zimmer ». Schlafzimmer
mit Frühstück, ev. Abendbrot , ab 1.
od. 16. November von Beamten für
dauernd gesucht. (Bahnhofslage be-
vorzugt .) Angebote mit Preisangabe
unter R. 682 an den Tagb l.-Perrlan.

Hausflur oder kleiner Laden
in verkehrsreicher Straße f. Ansichts¬
karten sofort gesucht. Offerten unter
£>. 684 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattoatt.

Bismarckring 26, 1 l., schön rnöbl.
Zimmer m. u. o. Pens , zu vermieten.

K Mrnnrer.

Lsthrmgerstraße 2,
Ecke Westendstraße, schöne 2- und 3-

Zim . -Wohuuugeu sofort billig
zu vermieten, sowie 2Lagcrkeller. Näh.
daselbst bei  _ 4i 12809

flotneiimc2̂ Zm.-WchMU
mit Erker, Balkon und Zubehör, am
Zietcnring 12, 8. St . Preis 460 Mk.
jähel. Näh,  b . Sulzbach, Bärenstr. 4.

3 Zimmer.

Freie Wotznuug
bis 1. 4. 09. 3 Zimmer m. Zub.,
gut ausgestattct, in neuem Hause,
Westend. Off. u. Li. L8 8 an
den Tagbl.-Verlag. 15 15834

8 Dimmer.

Kllis.-FrM.-M. 47.3,
eieg. 5-Zimmerwohnung mit vielem

Zubehör sofort oder später sehr
billig zu vermieten , feines ruhiges
Hans mit Bor - und Hiutergartcn.
Lehmann , Parterre.

^VltLorlWrasre ÄL
(Etagen-Villa mit Garten)

1. Etage mit 6 Zimmern, großem Bade-
zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Zudchörungen per 1. April 1909,
ev.nt . auch sofort zu vermieten. bläh.
beim  Haus Meister  Aiktoriastr.49. 8979

8-Zintmcrtvottrnntg nebst Zubehör
' Lkirchgaffe 17 sofort od . spät , zrr

vermiete !, . Näheres daselbst n.
Friedrichstratzc LS. 4003

ö Zimmer.

Ein ? schöne tzroße 6-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör, 1. Etage, eleklr. Licht,
sehr geeignet für Arzt, Anwalt,
auch für Bnreauzwecke, in allererster
Geschäftslage pro sofort oder später
zu vermieten. Näheres Laden Bahn¬
hofstraße 22. Morgens 11—12 Uhr,
mittags 4—5 Uhr. 4005

Bülowstk . 7 sch. Laden, worin seit I.
ein guig. Spezcrcigesch. Bett. » ., mit
Einrichtung u. 2- od. 3-Zim.-Wohn.
auf 1. 4. 09 zu v. Näh. 1 r . 1,15685

WnUicide«straße
Gcke Dvtzhsimerstr . 47,

ist sch. Ladeu m. Zimmer, Küche.
Keller, Mansarde u. sch. Wcrkstätte od-
Lagerraum, für jedes Geschäft passend,
auch Bnrbicr , sofort zu vermieten.
Preis 550 Mk. MH. daselbst Pari . lks.

Goldgaffe 1.3 , nahe d.Lang
gaffe, per sofort oder 1. Jan.

zu verm. Näh. 1. Stock rechts.
pp _ grosie©cfdjftftS«

ob. Lagerräume, zirk. 450 jH, p. sofort
zu verm. Näh. 88. tät aä 't . 4002

Mötitzstratze Ist im Falstaff, ‘
Laden mit Zimmer,

bisher Zigarren -Handlnng, mit voll¬
ständiger Einrichtung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, für sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres bei
SF»»»«rer . Wilhelmstraße 26. 4001
In meinem Hause Goethcstraie 18

•mmnunrnt—
Kaden und Geschäftsräume.

.sn &reitHvrtie 'Tlüt
^ ttAs/ 'P Magazin II. Lagerraum

auf sof. oder später zu verm._ 4 )04
Btncherplat ; 4 ist ein größer. Heller

Laden nebst Ladenzimmcr tauch zu
^Bureauzwecken geeignet) sofort oder

später zu vermieten. Näh. Blücher¬
platz 5, Hth. Part . b. Hartmann,

«er£s
75 qm groß, ganz od. geteilt als 2 Läden,
durch Umbau neu hergerichtct, evtl, mit
Wohnung, zu vermieten. III 182
_ fijV iffütfFiC‘Ib (ThtoO.
Schönes Helles Bureau,

Wohrrung oder Wcrkstätte billig
%%t vermiet . Kaiser-
Friedrich -Ri,rg Al,  Parterre.

Schöne Wertstäile rniL Sicbenranm
zu verm. Moritzstraste 9, 1. 4000

LagerranM nd. WerfftnlL
_zu verm iet en Schwalbacherstr. 23. 4M3
Römcrberg 82 ist eine E ) iiüeeei

mit Wohnung, welche langjährig be¬
trieben war , sofort zu vermieten.
Nähsre§Jf ellerstraße 16.  _ 3944

Bäckerei , ’
der Neuzeit entsprechend cinger., Neubau,

Ecke Schacht- u. Adlcrstr., prima Lage,
mit Wohnung, per 1. Januar od. fr.
kehr preiswert zu vermieten. Näh. bei

Adlcrstraßc 33. 1515416

JfL Villa
i. Kurv,, 7—8 Zim., sofort zu vermieten

oder zu verkaufen. Off. unt. V. s ; 5
an den Tagbl .-Verlag. 3980

Möblierte Wohnungen.

3 Zimmer mit Küche,
Zubehör, für den Winter, mit oder ohne

Möbel, im Kurviertel. Näheres bei
4! . Ktilite « . Kleine Burgstraße 1.
KapelleNstraße 4Ä

möbl. 5—6 - Zimmer - Wohnung mit
Zubehör sofort zu verm. Iv 138

Für üe $s Winter
eien. möbl. Wohnung , 5—7 Zimmer,

elektr. beleuchtet, preisw . zu verm.
Elisabethenstraße 19.

Möbliert « ZsMmer , Mansarden
«te.

Aldrechtstraße IS , 1,
fein möbliertes Zimmer , auf
Wunsch mit Pertfion»

Gortnestr . IS , Pait ., Sonnenseite, eleg.
möbl. Salon u. Schlafzim., sep. Ein¬
gang an Alleinmieter zu verm. 9997

Luiieustr . n,  1 r. eleg. möbl.Z .. 10055

Moritzftraße 28 , 1,
elegant möbl. Z mit Schreibtisch sofort.

Mülierstriißc1, S ;';,S
sonniges Eckzimmer, nächst dem Nero¬
tal, sofort oder 1. Nov. nur an best'.
Hcrru oder Dame dauernd zu verm.
8iur vormittags anziffehen.

Orauicnftratzc 10 , L, 2 schön inövl»
fmm . Zimmer , einzeln od . zus.
MhettrhahNstraße 2,

1. Etage, schön möbl.Zim., neu hsrgericht.,
elektr. Licht. Bad . Näh. Part.

Rheinvalmstr . 4, 1,  vis-a-vis d.Haupt¬
post, bebngl., fon., gr. Zimmer rii. 1 u.
2 Bett . Freie Aussicht. Bäder. Winterpr.

Funmheil Bedsitting Boom witb.
Balcony. 25 Bismarolrrincr, 3. Ktjj.

1—2 gut möbt. Zim. (Sonncnp ) vill. zu
vcrm. Herrnmühlg. 9. 1. am Sckloßpl.

Midi. Mmer SfiSM
Luxembiirgstraße7. 1. Et . rechts.

Gut uiövricrtc Zintmrr,
cv. mit guter bürgcrl. Pension, preisw

zu vermieten Neroffr. 80, 2. >5' 185

Kemifen , KtnUnnge » etc.

Milt ' küstr 7  Stall, „ tg für 2 u.t 4 Pferde per sof. od.
später zu verm. Näh. B. Kraft . 3617

Kttr feine Pension Etage
von za.» —10 Zimmer » evtl.
auch L Etagen , nur in guter
Lage per April ges. 9871

<äD. Emgel , Adolsstr. 3.

Gesucht.
Schön gelegene

1. Kßge, möbliert,
mit 5—■(> Räumen und Küche, auf
mehrere Monate für kleinen Haus¬
halt (drei Personen ) sofort zu mieten
gesucht. Offerten unter B. 99 Tanbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 10030

Laden m. Einrichtung jür jeocs Geschäft
(Molkerei, Obst u. s. w.) sofort zu verm.
Wcstcndstr., Ecke Sedanplatz. B15556

MUctr und Häuser.
8 . > mit  0 r- Garten, clcktr.

r»‘iUU Lichtu. Zcntralh .z.vm.
sejßügflr. 10

2 schöne möbl»Zimmer
(Sonnenseite) emz. oder zus. zu verm.
Taunnsstraße LS, L. Stock.

Kecrc Ziurnrrr und Mansnrdr « rtr»

2 —3 Zimmer
(Billa ), schön gelegen, leer , auch möb¬

liert , an ältere Damen od. Ehepaar
sofort zu verm. Off . unt . A. B. I
Wiesbaden hauptpostlagernd.

MghllMli
von 5 Zimmern , mit Bad , elektr.
Licht, möglichst Zentralheizung , in
schöner ireier Lage, f. Frühjahr 1900
bon kleiner Familie gesucht. Gefl,
Offerten mit Angabe des Mietpreises
unter F . 586 an den Tagbl .-Verlag.

^ 8 chUl^
zum 1. März oder 1. April 1909

HNchparterre-
ober Ciagen-Wohilililg

in schöner ruhiger Lage, 6 Zimmer,
Balkon, Bad und sonstiger Zubehör.
Preislage 1200- 1500 Mk. Angebote
u. iL. « 4L bef. der Tagbl.-Verl.Gesucht
von einzelner Dame hübsche 6—7-
Zimmer -Woynung nebst Zubehör , der
Neirzeit entsprechend, 1. od. 2. Etage,
in Villa bevorzugt, Nähe einer elektr,
Bahn , gute Lage, zum 1. April 1909.
Offerten mit Preisangabe u. L. 99
Tagbl .-Hpt.-Ag,, Wilhelm str . 6. 10058
(M

Herr sucht
2 schön möblierte Zimmer bei englisch
oder srnttrösisch sprechender Dn,nr.
Offerten unter «l . L88 cm d. Tagbl,
Verlag. B 1578l

In gesunder , sonnenseitiger Lage
in der Nähe des Kochbrunnens , wird
für einen jungen Rekonvaleszenien
guter Familie , ein recht freundlichesWiutcrhnartier
gesucht. Ein großes , lieber zwei
Zimmer erwünscht. Familien .- An¬
schluß bei guter Verpflegung im
Hause wäre angenehm . Detailliert
Offerten mit extraer Vreisnoti,
unter A. 840 an den Tagbl .-Verlagerbeten.

Srrndistrnße kt» am Kaiser-Fr .-Rino
8 Min . v. Bahnhof, möblierte Zimmer
mit und ohne Pension. b 14920

VfSIa <& raiidpaürr
15u. 17 Emserstr. Toloplion 3613

Ejimlläeti -E’ rnsioit S. Kan >ei.
F.leir. Zimmer, irr. Barten , Hader. '

Yorziie -liclie Küc he. Jede Bi ätfnv.v,
Herrnaartcustr . 6 elegante 3in tnic7

vorzügi. Pension bei geb. Dame, incm

fUkBlfisataft 15, 2. «Mod!,
mbl. Zimmer mit u. ohne Pens. 9860

Ganz rnrgenierte Zi,n,ner
mit oder ohne Pension bei allein,
stehender Dame zu vermieten.
_ Friedrichstraste 14,  2 t.

Pensrorr Hella,
empfiehlt behagliche preizw. ' gang

py Winter - Pensi on . —

Ju fein.Privathaus,
Anfang Nerotal. Zimmer mit und ob».
Pension billigst. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag._ j y

Pension in Bad Kuerrznach.
eventl. genrütl . Herrn bei gebiid t-,-
Familie, monatl. 80 Mk. Offerten unter
«8. A.  Nl . postlagernd Kreuznan^

für zwei Damen, 2 Kinder (7 u. 4 I .)
und Dienstmädchen gesucht. Mindestens
2 Schlafzimmer, Scion , Mädchenzimmer
und Küche. Offerten nur mit Preisan¬
gabe, inkl. Licht und Heizung, unter

Wohnunqs -Nachwers
Brirean

Lim k  Cie . ,
Fcie >r ?ck,llraste 11.

Telephon 70 «.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Act.

eld-md Immobilien-Martt öe§WiL§bsöeKer TügblMz
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.
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Vielfach vorisekommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung erklären, daß wir nur
direkte Ofsertbrrefe , ntchi. aber solche von
Vermittlern befördern. <̂ cr

KoPiraUsn -AugrdoLs.
Stuttgarter Lebensversicherungs-
Bank a » G » („ 2Ute Stuttgarter '̂ ).

Wir haben wieder erststelliges Hffpo-
thekenkaprtat auf Rentenhänser Wies¬
badens per Anfang nächsten Jahres zur
Verfügung. Versicherte der Bank haben
den Vorzug und genießen günstigere Be¬
dingungen. Näheres durch die General-
Ag entur Wiesbaden,  Kirc hgaffe 27, 2.

Aberle sr .,
MüllOrßrGe 2,

offeriert für Wiesbaden , Sonncnberg,
Biebrich erstes Hqpoihcken-Kapital zu
günstige» Bedingungen. 10032

(HEXTC&M® ® ® ® ® @® @® ® @® ® ® ® @® @© @p
© ®| Este wiesbadenrr Hypotheken
© sind eine vorzügliche und sichere Kapitals -'Anlage.

Die Geschäftsstelle unseres Vereins vermittelt seit Jahren Darlehns
© geschäfte und ist jederzeit in der Lage.

vortelihGs hypOthekarffche MlagZn
M nachzuweisen. Unsere vorzüglichen Verbindungen, die genaue Kenntni!
M der in Frage kommenden Objekte, sowie der persönlichen Verhältnisse dei
M DarleihenSnehmer bieten die besten Unterlagen für unsere

aHcrfiiimi gkWiffentzaste Tätigkeit.
Geldgeber Zostsulofer Nachweis.

Hans - und GruNdhrsztzer - Urrrm
E . V.

Wiesbaden . - -

WMWW MM mBaMHHaMMroaaiBsa

R

©

Geschäftsstelle im eigenen Bereinstraus, Lnisenstratze 19,
neben der Reichsbanl. I' 393

io)® © ©© ® © © ® @® @® ® ® ® © © © ® © ® ® ® ® © @© <p)@© Co)(g):oi

HYps theken-Kaprtal
zur 1. Stelle auszuleihen.

W . ScliUfer , Hermnnnstr. 9.
10 - 12,000 lü !. ' ÄS*

auszuleihen. Dir . Off. u. Sc. rr» cm die
Lagbl.-Haupt-Llgt., Wilhelmstr. 6. 10066

AOsthckn - KOW
in jeder Höhe unter günstigen Be¬
dingungen sofort zu vergeben. Earl
Götz. Kais.-Friedr .-Rg. 59. Tel . 3433.

HWßlijkitty-KkMi
erststellig zu vergeben.

bs irSitcr , Frankfurt a. M.
Grüneburgweg 94, 1. Tel. 5549.

Vermittler erhalten Provision.

Vcrßcher!lllgs-B6l!l
gibt 400,000 Mk. erstes Hhp.-Kapital
& 4% %.  Offerten u. Chiffre W. 98
an die Tirgbl.-Haupt -Agontur , Wil-
helmstraße 6. 10033

AllWieüM Mst.HWMeiM
ist in kleinen und großen Beträgen ein
bedeutend. Kapital für gl. o. sp. Off. n.
4' . an d. Tagbl .-Verlag erbeten.

Mk.
NN 2 . Stelle per sofort auszuleihen.
Offerten mit Angabe der Lage, Taxe
und Vorbelastung erb. unter S4. L88
an den Tagbl .-Verlag. B15602

Htzpg thekerr kapita l.
Es sind bei uns zur Vergebungangemeldet : ^

Zur ersten Stelle:
9000 Mk. per 1. 1. 09 aufs Land
30.000 Mk. p, sofort , nur gut . Obiekt
45—50,000 Mk. per sofort.
70—100,000 Mk. per sofort,
85.000 Mk. per sofort.

Zur zweiten Stelle:

1909.
10.000 Mk. per sofort,
13—15,000 Mk. per 1. April
20.000 Mk. per sofort.
, Es können nur Vereinsmitgliederberncknehtigt werden.

Meldungen an die Geschäftsfwg»
dos Boreins , Luisenstr . 19, erbeten
Haus - u. Grundbesitzer Verein E ' 'ff'

Wiesbaden. 1? Zg^

!. 10,000 EfiÄ
Objekt per sof. auszuleiden. Näh.
b. (>i , tot *, Zieienring lo"
Telephon 4109. B15695

M.20,000-22,001t
habe per fof . od. Januar an zweiter
Stelle ff 5 u/o auf Haus tut Süd - pw
West-Viertel, anzulegen. ii  ge .-

JIB. Atoci -ie seit, , Wglluferstr . 9



Nr . 489. S^ rgcn -Arrsg -röe, F . MÄt.

60 —70,000  Mk.
als 2. Hypothek(auch «et.) auszul . Off.
u. trr» » 68 ctt ben Tagbl.-Verl._

Zweites Hypot »ckenkapital.
AuSzuleihen sind in beliebigen

Beträaeir 130 .000 Btk . für sofort
oder später. Offerte !» unter r; . sei.
an den Tagbl . -Vertag zu richten.

Große ' KoPitalicll
sofort « . später ans 1. Hypotheken
«uSzulcihcn . Offerten u . LZ. 58«
an Sen Tugbl .-Berlag.

WiesdKÄZrrer TergNütt. Sonntag , 18 . Oktober 1908. Seite 31.

28 , «EH Mk.
als 2. Hypothek auf gr . Anwesen bei
Wiesbaden (Säge - u. Hobelwerk) auf¬
zunehmen ges. Slngebote v. Kapitalist
unt . M. 584 an den Tagbl .-Verlag.

Kapkiaiirn-Gesuche.
2—3000 Mk . - ML

geg. hohe Zins. u. gute Sichcrh.,Leb.-
Vcrs.-Pol . ec., zu leihen gesucht. Offert,
unt . .»« K an den Tagbl .-Verlag.

Wer gibt 5UÜÖ ML
zu 47 . innerhalb 60 °/o der fel.bg. Taxe,
schönes Haus, feine Lage, sehr vermag.
Besitzer. ZinSzahl. auf Wunsch voraus.
Off, u. w.  S 75  a n den Tagbl.-Ve rl.

Auf ein Herrschaft!. Etagenhaus
wird nach einer ersten Hypothek eine
zweite von 5000 Mark p. sof. gesucht.
Absolut sichere Anlage . Offerten u.
N. 586 an den Tagbl .-Verlag . F 393

Mk nach äo .oorriijf.«JVUV am . der LandcSbank
sofort gesucht. Off. unter r».
an den Tagbl .-Verlag._

60 « « Mk.
auf zweite Hypothek îtr gleich oder
1. Januar auf gutes Haus von pünkt¬
lichein Zinszahler gesucht. Offerten
unter L. 585 an den Tagbl .-Verlag.

plüü'
S 5-° ig, prima Lage, zu zedieren,

««-tt » Avolfslr. 3. 9989

P. t

Guter Refrkuuf»
10,000 Mk . unter Garantie niit

1000 Mt . Nachlass ich. zu zedicrcn«es.
Off. u. Ji . a « a. d. Taabl .-V. B15546

M . 12—14,000
2. Hypothek auf bestes Geschäftshaus in
Schierstem von pünktlichem ZinSzohlcr
gesucht. 1. Hypothek b. d. Landesbank
mit Annuität . Offert, unt . 8 . 681
an den Tagbl.-Verlag.
' 15,000 Mk.
1. Hypothek auf Landhaus p. 1. Jan 0S
gesnchr. Offerten unter W. an
den Tagbl .-Verlag. 815841

1SM0 Mnrk '
rut 3. Stelle auf erstklassiges Objekt
gesucht. Offerten unter L. 200 haupt-
postlagernd.

15,000 Mark
auf ein rentables Anwesen in der
Adelheidstraße per sofort gesucht.
Vorzüal . sichere Kapitalanlaae.
u. L. 517 an den  Ta gbl.-Verl . F3Q§

15,666 Mark
2. Hypoihek, auf gutes Geschäftshaus in
Biebr .ch von pünktlichem Zinszahler
gesucht. 1. Hyp. 35,600 Mk. Feldger.
Taxe 73,660 Mk. Brando.-Taxe 63,00!)Mk.
Off. u. . 586 a. d. Tagbl .-Verlag.

15,000 Mark
aus zweite Hypothek für ein rentabl.
Haus in der Wellritzstraße per sofort
gesucht. Offerten unter K. 586 an^ ~ ' l.-V '

Suche
ans gutes hiesige? Hans (unter der
Brandtaxe) 25- bis 30,00 « Mark an
2. Stelle. Offerten unter S.  S88 an
den Tagbl.-Verlag. B15693

25,000 Mark
gute 1. Hypothek, 50 % d. feldgerichtl.
Taxe , auf Besitztum in Sonnenberg
für sofort oder später gesucht. Off.
unter W. 584 an den T crabl.-Verlaa.

, Ses . 25,000  fflk.
I . Hyp. —6o •/ ., Utes. Obj., von 2 sehr
vermög . Besitzern . Gefl . Off. an
f.Dreiwe ", hauptpostlagernd.

Handwerker
sucht per sofort 28,000 Mk. 2. Hypoth.
<16 %.  Offerten unter A. 90 an die
Tagbl .-Hpt.-Aa., Wilhelm str. 6. 10035

39,00« Mark
als zweite Hypothek ivegen Sterbe¬
falls des seitherigen Gläubigers auf
gut rentables Unternehmen zum
1. Januar 1909 ges. Off . mit An¬
gabe des Zinsfußes u. E. 187 Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 2g. B15463
Gesycht zur 2. Stelle
auf ein diesiges Hotel - Restaurant
(ln Objekt, D' itte dcrLtadt ) 40,000 Btk.
per Januar 1909. Zwischenhändler ver¬
beten. Gefl. Offerten unter Chiffre
lid. 588 au den Tag bl.-Verlag.

Suche
Mk . 48 —80,806

am mein in der Mitte der Stadt bst.
prima Geschäftshaus an 2. Swlle. Off.
erb. u. «I . 18 «* an den Tag ' l -Verlag.

4«,««tz Mk.
2. Hypothek p. 1. Januar 190
gesucht . 1. Hyp. ist 120,000 M k
Taxe 203,000 Mk., Miete
11700 Mk. Offerten von ss st
Sclbstdarleiher erbeten unte
KT. 5M8 an den Tagbl.-Verla

den Tagbl .-Verlag.
Beamter

F 398

sucht 15,000 Mk. bis 80 % auf ver¬
mietetes Haus mit 10 % Stachlaß.
Offerten unter Chiffre Z. 98 an die
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr . 6. 10084

13—20.000 Mkl
als 2. Hvvothek auf Pensionsvilla im
Kurviertel vom Selbstgeber aufzn-
nehmen gesucht. Taxe 115,000 Mark,
1. Hypothek 50,000 Mk. Offert , unt.
52. 584 an den Tagbl .-Verlag erb.

18MW Mark ~
als 2. Hypothek (ohne Agent ) nefu"1'
innerhalb 60 % der feldgerichtlichen
Taxe . Offerten unter Z. 581 an den
Tlagbl.-Verlag ._ _ _

Bo,ÖO» Mk.
auf prima erste Hypothek bon pünkt¬
lichem Zinszahler gesucht. Offerten
unter M. 585 an den T ag bl -̂Verlag.

33,000 Dtk. 1. Hypot !, . v, vünktl.
Airrszabter gesucht . Offerten uuter
rr . L--.« ar, Tagbl .-Verl . 315102

50- 60,000 « b.
als 2. Hypothek auf berrschaftl. rentabl.
Wohnhaus in bester Lage von vermög.
Zinszahler ges. Offerten unt . v . g s«
den Tagbl -Verlag._ B15556

Wege » Wegzug
ist die herrschaftliche

Billa Hollmrdm,
Lanzstraße 1, a. Nerotal (Haltest, elektr.
Bahn) sofort sehr preiöwürsig zu
verkaufen. Dieselbe liegt in schönster
gesundester Lage , ist äußerst massiv
erbaut, entb. 10 Zimmer mit 5 Balkons
u. schöner Veranda, reicht. Nebenräume,
sehr große Küche, Herr!. Vestibül, schön.
10,6 Ar großen Garten und ist täglich
zu besichtigen. Näh. beim Eigentümer
daselbst. Fernsprecher2515.

iumöEüjtßl- frereniusltrnile
7,11 IT 186

Eiufamilien -Biven zu vcrk. Näheres
bei Architekt BSeaicir , Dambachtal 25.

nur noch eine
hiibsehe Villa [neu]

Bingertstr . 29 (Staats .) , 10Zim~
iner , Erker , Vermieten , vorn.
Aiisst ., Zentr . - Heiz ., Garten,
prachtv . Panorama , n . Kurp.
und nur 1500 Mtr . v . Kurh .,
billig zu verk . oder für nur
2100 Pik . sofort zu vermieten.

Ferner anschliessende
17 Bauplütze

hilf , zu vk . Hält . Karlstr . 15 , TI.

Zweite Hypothek von 50,000 Mk.
auf ein Rentenhaus in der Bleichstr
zur Ablösung per 1. Januar gesucht.
Offerten unter M. 586 an den
Tagbl .-Verla g._ F,398

50—80,000 Mk.
1. Hypothek gesucht. Offerten unter
I . 565  an den Ta gbl.-Ver lag.

r—00,000 Mk.
auf mein Sägewerk , verbunden mit
Zimmerei u. Schreinerei , als er st stell.
Hypothek v. Selbstgeber gesucht. Off.
unt . L. 584 an den Tagbl .-Berlaa.

6®- 80,000 Mk.
auf Eckhaus in allererster Stadtlage
als 2. Hyp. vom Selbstgeber nesucht.
Off . unt . K. 584 an den Tagbl .-Verl.

Vv-lf-ich ocrgekommme MßbrSmbe geden
IMS B-'ruiilassimc; , u erklären, tnfj wir nur
im-eftc €>ffcrO>ric )t , nicht aber solche von
Vermittlern besörder». Verlag.

Immobilieu -Uerlknufo.

»crr tu liochhcrrschaftlich,
ru. schönem Gurten , auch
SlutomodUruttnr,ua0e „ m
Wald n . nnwert 8. elektr.
Batztt , ist für 90,060 Mk.
per sofort zu verkaufen,
ev. nellnre ich auch gutes
Rentenyaus an Znhlnn gs-
statt . Gefl . Offerten unter
r&.  aas an den Tagbl .-
Verlag.

Reue Bitta-
reizende Lage, 9 Zim. m. rcichl.
u. mittelgr. Garten auf 1. 4. 09
2100 Mk. zu Denn, ober f. 45,000 Mk.
bei geringer Anzahlung zu verkaufen.
Tausch nicht ausgeschlossen. Offerten
II. 5SU an den Tagbl .-Vcrlag erb.

lur

Gt !kgkA!je!tOl !!is.
Mit nur 8—16,000 Mk. Anzablg.

neue Eiagen-ZinS-Villa. vermietet,
direkt am Kurpark, rmtcr oev
Taxe zu verkauien. Gest. Offerten
u. rr . L8 « a. d. Tagbl.-Vcrl. L15629

Schönes Landhaus,
direkt am Walde, 7 Zim. it. Zu¬
behör. zu vcrk. od. veim. Off. n.
O. » 8 » an Tagbl .-Verl. L15842

Deut . Haus mit Hinterhaus,
gr. Ŝtallung , Lagerhallen n. Kellerr .,
gr . Hof, innere Stadt , zu verk. Ag.
Verb. Offerten unter T . Z. 24 post-
lagernd Bismarckrina ._ B 15816

Kl . Penstonshäus » 12 Zim., in
Kn klage, für 54,0 x) Mk. sofort zu vcrk.
Offerlcn unter sr . M.  58 postlagernd.

Seltener

l
Die früher ns« vü « rsche

ii! Msille
kannvorErteilung des gerichtlichen
Zuschlages innerhalb 14 Tagen
vom HM'othekengläubigcs unter
günstigste » Bedingungen zu jedem
annehmbaren Gebot erworben
werden.

Die Besitzung liegt schräg gegenüber
dem Amtsgericht und besieht aus schönem
Mllenwohnhaus , anschließend daran be¬
findet sich die weit und breit als sehens¬

wert und Idjirnfte bekannte
Kellerer des Rheiugaus.
Das Anwesen befindet sich in tadellosem
Zustand, liegt an 3 Straßen und eignet
sich infolgedessen auch für !«d«n anderen
Geschäfts - und Fabrikbetrieb ; auch
läßt sich alles bedeutend vergrößern, da
eine große Eckbaustelle vorhanden welche
jetzt als Garten angelegt ist. Näheres
^Villli ! »:sii . Cölln» Stutwerpener-
slrafie 14. Telcpbon 4403. ic 144

Gmie Existenz
für Jedermann.

Eckhaus in Mainz , ganz in Sand¬
stein gebaut, worin ein gutgehendes
Restaurant u. Spezereigeschäitbetrieben
wird, verhältnissehalbes billig zu ver¬
kaufen. Spezcreigcschäft könnte cvent.
sofort übernommen werden. Offerten u.
A . se su postl. Auerbacha. d. B., Hessen.

Klciie retzeiSk |HIIq
(7 Räume) mit allen Bequemlichkeiten
der Neuzeit und großem Garten, gclcgcn
im neuen Villenterrain, nahe Adolfshöhe,
mit herrlicher Aussicht nach Rhein und
Taunus , für 88,000 Mk. zu verkaufen.
Gefl. Angebote utiier « . 97 an die
Tanbl .-Hnupt-Ag., Wilhelmstr.  6. 9395

Kl. schnldenfr. Anwesen, 1 Std . von
hier, 10 Min . v. Bahnstat ., mit klein.Eabrikgeb.,f.all.Älleinbetr.geeig., auchbst- ö. Geflügelz., ca. 2 Mora . Terrain,
f. 55,000 Mk. z. vk. o. geg. g.' Obs. hier
o. Baupl z. vert. O. Engel, Adolfstr. 3.

Rentables Haus , 92,000 Mark,
SlJiete über 5700, Verhaltn . halber z.
v. Agent, verb. Alles verm . Gute
Lage. Off , u . 11. 561 Tagbl .-Verlag,

Wirtschaft,
gutgehend, hebungsfähig, Nähe von Wies¬
baden, Jahresabsatz 170 Hektoliter Bier
neben bedeutendem Apfclweinverbrauch,
unmittelbar an der Bahn gelegen, billig
zu verkaufen. Das Anwesen ist schulden¬
frei und eignet sich insbesondere auch für
Metzgereibctricb. Anzahl. 8 - 10,000 M.
Agenten verbeten. Offerten u. IL. 58L
an den Tagbt.-Verlag.

kleine moöern elnger. ptlio
am Starrrberger -Dee zu vcrk. o. gegen
Etagenhaus zu vertauschen. Näheres

Masel «, Dotzheimerstr . 62.
'Neue '- WZ

Mmkw  Bll
irr feinster ruhiger Lage , mit Tiele,
Zentralheiz . , Glektr. ,Gaö , 10 Zim.
mit nötigem Zubehör , zu verkarrf.
•äml. Schicrsteiuerstr . 13.

NcuerblMtes Eckhaus
mit Laden

(f. scd. Geschäft pass.), 8x3 -Z.-Wohn.,
mod. u. eleg. ausgesi., in Vorort Wicsb.,
nahe Straßenb ., f. Mk. 48,000 u. günst.
Aed. b. kl. 'Anzahl, direkt v. Bauherrn
zu vcrk. Reflekt. erf. Näh. kostcnfr. durch
). beauftr. Sensal

B». » --- - -

Meine Billa |
i mit gutgepflegtem Garten, Wein- f.
W bergstraze 4, kenn auch von zwei p1 Familien bewohnt werden, ist weg- SS
ß zugshalber z. vcrk. Näh. daselbst. | j

I Für Zigarrengeschäfte , VBu <t»h«ndlunge,r re.
H Harts m. 2 Läden t. Zenlrnm d. I
I Srädt , in bester Geschäftsstr., ist u. K
4 günst. Bed. b. kl. Anz. f. 82,000 Mk. D
Ä o. ausw. Bes. z. verkaustn. .4, 1

Hübsche Billa,
Eigsttheirn , Forsistr. 19, l. Haus rcchrs,
Wntdlage , 7 Zimmer, reicht. Zubehör,
Warten , za. 88 Ruten , zu verkaufen
oder zu verm. Preis Mk . 34,00 «. Näh.
Bicvrrck», Fraiiknirterstr. 47, Bureau.

Mermau , Rheinstraße 43.

Re ?lt . HüAsl
gegen eine Billa zu vertauschen.
Ein Liestkauf wird in Zahlnug
genamnre » . >»l « » Allstadt.
S ch ierstc in crstr atzc 13,Billa

mit 8 Räumen n. Zubehör , Zentral¬
heizung, Haltest , d. Elettr ., ist zu ver¬
kaufen. Näh. Wiesbadener Allee 54,
Biebrich.

Teilmrgshalher
ist ein rentables Haus in der Nähe
des Bahnhofes , enth. 3- u. 5-Z.-W.,

AweifaMilieW--Gilla
krankbeitsh. preisw. zu verkanstn. Off.
unt. M. an den Tagbl.-Vcrlag.

für VeZttisA
besonders geeignet , zu verlaufen.

Näheres durch Jul . Tribvulet,

Haus Karlftraste 10, nahe Rbeinstr.,
billig zu verkaufen. Näheres BiSmarck-
Ning 19, 2 r., zwischcn2 u. 3._

Hausgrundstück
im Südviertel mit großen rücklieg.
Geschäftsräumen , gr . helle Werkst.,
gr . Lagerräume , gr . gute Keller mit
Aufzug , Stallungen , gr . Hofraum,
Bureaus , Läden einzur ., f. Engros-
u. Fabrikgeseh., Kellerei, Fuhruntern .,
Handwerker befand, passend, billia
zu verk. Näh. Dotzheimerstr. 28, 3 l.

Nahe 2 Olroststüdtcn im Rheingau,
nahe e. Bahnstat ., zu verk. e.Darups-rl.Wassermühlc.
Die Dampfmasch. hat 60 ? 8, die
Wasserkraft 20 B8, 5 Walzenstühle,
wöchentl. Leistg. 600 Ztr ., Jahres-
umsatz ca. 300,000 Mk. Pr . 100,000
Mark , erf . Kapital 40,000 Mk. Näh.
Ausk. ert . unter Fol . 1821 F 144

Wich. Hennig & Co., Dessau.

Immobilirn -Kaufeesuchr.

Wer hier oder anderwärts Grund¬
stück oder Geschäft , gleich weicher
Branche. Fabrik , La «rvaut » Restau¬
ralion , VMa » Bäckerei re. schnell u.
verschwiegen, auch ohne Provision,

verkanfun
oder kaufen

will, Teilhaber oder Beteiligung
sucht, verlange den kostenloseu Besuch
unseres Vertreters, welcher in den nächsten
Tagen hier anwesend ist. F 145
Deutschlands Grundstücks - und

tzleschästS-Register,
Frankfurt Rothschild-Allee 9a.

Billa, 8—10 Zimmer,
vom Besitzer zu kaufen gesucht.
Off. « . Ui. 5 * 8 an Tagbl .-Verlag.

Suche Villa.
Mein Rcntcnhaus in guter feiner
Lage gebe in Zahlung . Offerten u.
R. 585 an den Tagbl .-Verlag.

Billa!
mit Stallung , Höhenlage , eveut.
sich Stalrung anbauen lätzt, zu
kaufen gesucht. Schriftliche An¬
gebote au ,Äial;!B!S

Schiersteiucrstratze 13«

Suche HazZs
in Wiesbaden . Bauplätze in Mainz
gebe in Tausch, zahle noch bar zu.
Off . u. O. 535 an den  Tagbl .-Verlag.

f)aH0IiT.pOlßl!lßlmar£HijflilÖla.
u. Wirtschaft , ev. mit kl. Landgut , in
der Umgeü. b. Wiesbaden sof. zu
kaufen gesucht. Ausführl . dir . Off.
unter F . 585 an den Tagbl .-Verlag.

Kleines Hans in Wiesbaden oder
Umgegend zu kaufen gesucht. 27,000 Mk.
Nestkaujhypvthek aus Ia Wiesbadener
Zinshaus sollen in Zahlung gegeben
werden. Off. u. M . an die Dagbl.»
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 10062

Haus z. Umbauen ges. Offerten
unter Ll. l- 82 an den Tagbl.-Verl.

Kleiner Bauplatz für 3—5-Z.-W.
gesucht. Lage gleich angcbm. Offerten
unt. M. 58 ‘j ! on  de n Tagbl.-Vcrlag.

Grmwstiick
zu kaufen gesucht, wenn Restkauf in
Zahlung geiioiiimen wird. Offerten u.
W. S8 s an beit Tagbl.-Verlag.

KSBZSXSSSTXVm.Heister Sisjei Icsboöeitcr TaÄ
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ssmä
Sichere Existenz für Damen.

Ein Papiergcfehäft sof. zu verk. Erf.
2000 Mk. kc> G. Blurner , Jahnstr . 17.

Kleines gutgeh. Syez .-Geschäft
umständekalver ao-ngeben. Krgnet sich
für 2 Fräulein . Off . unt . R ? 188 an
den Tagbl.-Verlag ._ __B15788
Kt. teajisir .-vei, be,>w. die Werkzeuge,
sehr billig  z u v k. Weberg asse 89, 1 r.

Mehrere Pferde
zu verkaufen Oranienstraße 35,

Wagenpferde , 1,74 m, 6- 7-jühr .,
gesund, beide flott , eleg. Gespann,
Preisw , Parkstr . 59, Eing . Bingertstr.

I . Hasen , Stück 50 Pf .,
zu vcrk. Herrngartenstraße 12.

Prüm . Kanarienhähne , St . Seifert,
zĉ verk. _ PH. Belte , Webergasse 54.

Kanarienhähne , St . Seifert , bill.
3- berk. Bleichstr. 39, 2 rechts. 815822

Schw. Herrenkld ., dnnkelbl. Ueberz.,
Zylinder billig zu verkaufen Riehl-
ftraße 15a, Dorderh . Parterre.

, Toberman , V2 Jahr , Rüde,
sowie ein Zwinger zu verkaufen
Westendstraße 12, Parterre rechts.

^ Mantel it. Jack., gcür.,
f. Mädchen v. 12—14 I ., u. Bersch, b.
zu verk. Dotzheimerstr. 40, Mtb . 2 r.

Sch. j. Kriegshund , M„ f. 10 Mk.
zu verk. Drudenstr . 10, H. 815818

Seid . Paletot für ältere Dame,
ichw. Tüllkleid bill. zu vk. MauritiuS-
stpaße 1, 8. Befichtiauna bis 3 Uhr.

Tmft , halber 1 neues Damastged.
billig zu verkaufen Blücherstr . 29, 11.

Ein Wintermäntel u. Stehlampe
?'a_,berkaufen Nüdesheimcrstr . 9, 1 I.

2 Ueborzieher , Jackett
u. Gehrockanzug, div. Hosen billig zu
verk. Schwalbacherstr. 25, Mb. r . 1 r.

2 Herren -Neberziehcr billig
zu verk. Moritzstr . 60, 5p. 1, Schröder.

Dackelhunde, 8 Wochen alt,
Weibchen 5, Männchen 10 Mk., zu
berk. Zietenring 17, 3 r . 815665

Prima Hirsch roter Rehpinscher,
reine Rasse (Rüde), zweimal prüm.
(2. Preis ) bist, zu vk. Wörthstr . 13, P.

Ein nach Masi
Vers. Lcrren -Anzug, wie neu , groß»
starke Figur , f. 30 Mk. zu verkaufen.
Näheres Römerberg 30, Hth. 1. St.

Ein Luftkissen, wenig gebrauchtH
bill. abzug. Zietenring 7, 1 r . 815798

Sehr gut erh. rintike Kaftenuhr
(aus Eichenholz) zu verkaufen Vork-
Üraße 3. Hth. 1 rechts. 815591

Hast »euer schwarz. Damen -Paletot
bill. abzng. Adlerstraße 83, Hth. 1 l.

Modernes Winter -Jackett
(Gelegenheitskauf ) und Samtbluse
sehr billig zu vk. Göbenstraße 6, 2 l.

Herren - u. Damen -Paletot
billig zu vcrk. Schwalbachcrstr. 43, 2.

Junge Spitze billig zu verk.
Nettelb eetftratze 12. Christ . 815666

1 Paar gut gepflegte belg. Hasen
(4 Mt . altj wegen Platzmangels bill.
zu verkaufen Platterstraße 10, 2 r.

Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform !5 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile.

Kirschbaum- u. Mahag .-Standuhr,
Schränke , Tische, Stühle , Büfett , gr.
u . kl. Spiegel , Kommoden, Konsole,
Sofas , Betten , mit u. ohne Federn,
Sessel, Bilder , Teppiche, Lüst., Lamp.,
Schreibt ., Sekr ., Pult , Flügel , Tafel-
rlav ier u . vieles And. Adolfsa ll ee 6,

MeyerS Konversations -Lexikon,
21 Bde., Ansch.-Pr . 210, f. 65 Mk..
Sofa u. 2 Sessel, sch. Wäschemangel,
Petr .-Heizöfen, gr . Leiter , Tisch, ei.
Lischt., B ild, b. z. v. Seda nplatz  7, 2 r.

Afrikanische Gehörne,
sehöne Sammlung m. feit . Exempl.,
Garnit ., Tisch, 8 Sessel, aus Büfftl»Horn u. echt. Seehund , ferner viele
Jagdzimmergegenstände weg. Platz.
Mangel bi llig Kirch gasse  54 , 2. Etage.

, ElrOaut erhaltenes Pianino
billig zu verkaufen . Anfragen unter
G. 586 an den Tagbl .-Verlag erb.
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Pianino . unter 2 die Wahl,
billig zu verk. Hermannstr.  8 , Part.

Pianino , sehr gut erhall . , billig
zu Verk. Oran icnstraß e 25. Wilhelm,

Pianino Mach ), vorzügl . erh.,
krsuzsait ., Eichen-Gehäuse . sos. sehr
bill.  Zu verk._ Eltvillerstraße 6, 1 r.

Hochfeines Speisezimmer (Eichen),
Büfett , Servante , Spiegel mit
Trümeau , Ausziehtisch, 12 Leder-
Stühle wegen Abreise billig abzug.
Mrrrktstr . 25,  Mey ers Obsthalle. _ _

Schlafzinn , Mähag ., bill. abzügeb.
Kümmel , Rüdeshcimerstraße 22.

2 vollst. Betten ä '18 u. 30 Alk.,
Küchenschr. IS, Sofa 24:, Ottomane
18 u. 30, H.- u , D.-Schreibt ., versch.
Tische, Rcgulateur , Salontischchen,
nnßo . Kleiderschr,, Bücherschr. u . V.
zu ve rk. Sch arnh orststr. 40, h. Werkst.

2 Muschelbetien, neu a 55 Mk„
Bilder , Spieg el. Rauentbalerstr . 6, P.

Gut erb. Mnschclbett spottbillin
zu verk. S charnhorststraße 6, P . Iks.

Guterh . Veit mit Sprnngr .,
Roßhaarmatr . u. Deckbett spottbillig,
u. Gasofen m, Zb. Helenenstr . 2, Hof.

Mahagoni -Bettstelle, massiv,
sehr schön, runder Rußb . - Tisch,
130 Durchmesser, bill. zu verk, Beier,
Elisa bethen straße 10, Gartenh ._ _

Sofort zu verk. : 10 Betten
ä 10—40 Mk., Deckbetten 10 Mk.,
Kanapees 15 Mk., Roßh.-, Seegras-
u . Strohmatratzen , Sprungr ., Beitst.
Blücherstraße 44, l^ r ._ B15833
w Wrima Dannendeckbett n. Kissen,
sttür . Kleiderschr. b. Riehlstr . 22, P . l.

Gebrauchte Möbel : Bettstellen
von 3 ivJt. an,  Eysenbett in. Matratze
8 Mk., Bott m. Sprungrahm . 12 Mi .,
Tisch 4, Stühle 2, 1- u . 2tür . Kleider-
U. Weistzeuaschränke, Waschkommod.,
2 spanische Wände , Nachtt.. Schreib¬
pult , Sekret ., Sofas , Sessel, Koffer,
Zuglampe für Gas , Flurlampe,
Dauerbrandofen u'sw. zu verkaufen
Gneisenaustraße 10, Hv chip. B15848

Moderne Plüschgarnitur , neu,
u. einz. Taschen-Sofa billig zu verk.
Krömmelbein , Orani enstra ße 10, 2.

Sofa , eins. Bettstelle u. Deckbett
billig  zu . verkaufen Adl erstra ße 16.

Chaiselongue , neu, 16 Mk.,
m. sch. Decke 24, Raue nthale rstr . 6, P.
l Chaiselongue mit Decke,
1 Lehnstuhl, 8 gelbe Damastborhänge
'samt Stangen , Draperien , abreiseh.
sehr bill.  Dambachtal 36, P ., 11—4,

Ein gut erhalt . Kassenschrank'
(Vohlschröder, Dortmund ) und ein
Wafferleinsches Mikroskop zu ver¬
kaufen. Näh. Wiesbadener Allee 54,
Biebrich.

Ein 2tür . Kleiderschrank,
2 Betten mit Sprungrahmen billig.
Kerderstratze 21, Parterr e rechts._

1- u . 2-tür . Kleider - u. Küchenschr.,
Brandkiste , Vertiko, Bettstell, , Wasch¬
kommode, Anrichte, Stühle zu verk.
Schreinerei Tüur n, Sch achtstrotze_25.
'Küchenschr. 15, kompl. GaSlhra 4,50,
doppelarm. 4, Sarin . Gaslüst ., ko-mvl.,
18 Mk. zu vk. Aorkstr . 7, 1 I. B15708

Verschied, gebe. Möbel, Kleiber,
Spiegel , Lüster, Badew. u. Papagei
zu verk. Klein e Burgstraße 10. __

Fast neuer Eisschrank, mittelgroß,
zu verk. Ora nienstr atze 46, 3 x._

Schreibtisch m. Auf sab, Nusib.,
wie neu,  zu verk, Webergasse 28, 2.
K.-Schreibtisch (Dipl .), D.-Schreibt .,
Spiegelschrank, Diwan u . 2 Sessel
bill. abz ugcben He rmannstraße 8, P.

Zwei Tische n. schönes Regal
bill, abzugeben Bleichstratze 28, 1 I.

Zwei Kristall -Facett -Spiegei
z. bk. Rauenth alerstr . 14. K. Riesncr.

Kinderwag . 5 Mk., Sitzbadewanne
4 Mk,_ Hermann straße  17 , Hth. P.
Fast n. Sportliche - u. Sitzwag. bill.

Aû verk. Schw albacherftr . 24.  B1S850
Waschmaschine, fast neu, 35 Mk.

.Wellri tzstratze 27,  Part . I. 8 15120
Erkergestell mit Platten zu verk.

K. R ie sner , R auen thalerstra tze 14.
Fabnenschilder von 6 Mk. an

u . Flaschengestell zu verkaufen Rhein-
gauerstraße 14, Werkstatt . B15820

Landauer und Halüvcrdeck
billig fe il . Schachtstratze 5.
Reue Federrolle , 30 Ztr . Tragkr .,

zu verk, Weilstratze 10,
Gebr . Koblenrollen billig zu verk.

Dotzheimerstr. 85, bei Becker. 815824
Herren - ü. Damenrad , Brennabor,

bill. zu vk.  Lehmann . Mar ktstr. 12, 1.
Für Radfahrer!

Drei hochelegante Lenkstangen, extra
breit , 2 ä 22 mm Schaft , 1 ä 26 mm
Schaft , sowie 1 neuer Exelsiar -Renn-
reifen , 28X114X1 ^ °- rot , billig zu
verkau fen . Dubrelc zyk, Schulbe rg 15.

Versch. gut erb. Füllöfen z, verk.
Kaiser -Frredrich -Ring 14, P arte rre.

Gut erhalt . Reg.-Füllofcn billig
zu verk. Wälk mühlstr . 19, 1 r . B15744

Ein gut erhaltener Herd,
weil zu groß, billig zu verk. Weber-
gafse 28,  b ei Mö ssinger. B158 52

(gebrauchter Herd,
gut erhalten , zu verkaufen Albrecht-
ftra ße 6, Laden.  10064

Ein guterh . Gasofen f. Zimmer
billig zu verk. Hä fnergaste 13, Laden.
1 Gash . (Hall ), f. neu, 1 K.-Bettst .,
1 gbr.  Kinder w. . Win klerstr. 2, 2, E. r.

Elektrischer Kronleuchter,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen
Bärenstratze 8,  L aden.  _
Mod. 3sl. Gaslüster , so« . Zugampel

sehr  billig S chwalb acherftr. 65, Part.
Mod. 3flam . Messtnglüster,

fast neu , kompl. f. 40 Mk. zu ver¬
ka ufen  Ecke rnfö rdestraße 4, 3 rechts.

Prima Petroleumüerb,
Waschbütte, ein Gartenstuhl sehr bill.
Dambachtal 86, Part ., 11—4. ___

Spiritus -Glühlampe , neu, billig
z. ve rk. Seer obenstr. 27. Gth . Schulz.

Zwei fast neue Lagerhalle^
30X9 n . 30x8 m. billig zu verkaufen
Jahnstraße 17, Part.  II 641

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Rämerberg 8. *

Für Schlosser!
Gutes neues Bandeisen , 2 am breit,
in größeren Mengen billig abzugebcn.
L. Schcllenberg'scbe Hofbuckdruckerei,

Langgasse 27. Druckerei-Kontor . *
Waschbütte mit Bock

zu  verk . Ka iser-Fried rich -Rin g 65, 3.
Fässer in allen Gr ., frisch acl.

Faß -Niederlage Bleichstr. 12. 815418

I » bicle »iubrit Werben
mtt Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Heruorh-'ben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uristatt'.'aft.

Zwei Dackel
zu kaufen gesucht. I . Rütten , Kleine
Burgstratze 1, von 12 bis 2 Uhr.

Gebraiichte Schreibmaschine
(Remington oder Ünderwood bevor¬
zugt ) zu kaufen gesucht. Offerten
unter A. 842 an den Tagbl .»
Verlag.
Gebr ., gut erb. Schlafzim .-Einricht.

zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten
unter JEh_584 an den Tagbl .-Ver lag.

Klaviersessel, gut erh., zu k. ges.
Näh , im Tagbl .-Verlag . Kz

Alte Federbetten . Roschaarmatr .,
lose Federn zu kauten gesucht. Näh.
.tzcrman nstratze 8, Part . _ _

Eine Kindcr -Wiege zu kaufen
zesucht. Offerten unter E. 188 an
von Tagbl .-Verlag . B15670

Gut erhalt . Dauerürand -Ofen
zu kaufen gesucht. Offerten u . S . 57g
an den Tagbl .-Verlag.

Ackergrmchstiick» 100 Ruten,
am Weg z. Stratzenmühle gcl., zu
verpacht. N. Rheinstr . 95, P . B15830

Lagcrvlatz, ca. 80 Rt ., cingefrd .,
ob. Dotzhstr., m. Werkst, u . Halle, zu
verp. ltzah. Schwalbacherftr . 47, 1.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige!, mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hê vorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Wirtschaft , liier oder auswärts,
zu pachten gesucht. Offerten unter
H. B. postlagernd Bismarckring.

I » diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text Lurch fette Schrift ist unstatthaft.

Lehrerin ülierw. Schularb ., erteilt
Nackh. Preis mätz. Erbacherstr . 9, 2.

Herr w. englische Konversation
mit Engländerin dreimal wöchentlich
morgens von 10— 11. Offerten unt.
B. 583 an den Tagbl .-Verlag .

Latein , Franz ., Deutsch usw.,
bei erf . Lehrer . Gefl . Off . u. C. 186
an den Tagbl .-Verlag erbet. B15103

Gut engl. u. franz . spricht Jeder
n. m. Meth . i. 30 St . L 0.75, 15 Jahre
i. Ausl , täti g. B. Res. Neuga sse 3, 4.
Herr sucht franz . u. engll Konvers.

Off , u. A. K. 4 hauptpostlagernd.
Jg . Pariserin g. Konversativnssid.

Gefl . Off , u . R. 584 a . d. Tagbl .-Bl.
Franzose ans vornehmer Familie

unterr .,' Konversation . Grammatik.
Off , u. O. 544 an den Tagbl .-Verlag.

Italiener erteilt Unterricht
in seiner Muttersprache . Offerten
unter I . 567 an den Tagbl .-Verlag.

Zeichen- und Malilnterricht
für Erwachs, u . Kinder , El . Schenck,
Rbeinstratze 89.

Klavierunterricht crt . leicht begr.,
ä Stunde 1 Mk., Jenni Kirchner,
Bismarckring 11, 2 r . Beste Referenz.

Klavicrunterr . n. bew. Methode,
Uebasst., Unterr . u. Nachh. i. a. Fach.,
ert . 'best. empf. Lehr . Albrechtstr. 5, 3.

Biolin -Unterricht crt . gründlich
£>. Heinemann , Müllerstratze 9, P.

Violin - und Klaviorunterricht
w. gründl . ert ., Mt . 8 Mk. wöch. 2 St.
Karlst ra tze 35, 3 r ., Blei chstr. 21, 2 r.

Eintritt zu Bügelknrsen.. . Eie, ' ’ "Frl . Michel, Eleonorenstratze 8, 1.
Bügel -Unterricht wirb gründlich

u. billig erteilt Jorkstraße 20, P . l.

Z» diele riubril werden
nur Aiizcigen mit Überschrift jj

au)fleiiDmnien. — Du« Hervordeben einzelner 3
Worte iw, Text durch fette Schrift ist unstatthaft. F

Freitag vormittag
zwischen lOÜ u. 11 Uhr in der Stadt
ein br . Gürtel verloren Gegen Bc-
lohnung  abzu g. Weitzenburgstr . 3, 3.
Gold. Damenuhr m. Monogr . >1. L.

von ob. Blücherstr . bis Bleichstraße
verloren . Andenken. Geg. Belohn,
abzuge ben Bleich str atze  27 , P art , r.
Verlaufen ein schw. langh . Teckel.

Wiederbrinaer gute Belohn . Park-
stratze 14. Vor Ankauf wird gewarnt.

Fox,
schwarz-weiß, kahle Stelle a. Schwanz
und Halsband mit 2 Marken , ab¬
handen gek. Bor Ankauf wird ge-
warnt . Äbz ug. Erbacherstr . 7, 2 l.

!!! .'̂ ohe Belohnung ! !!!
Kätzckien." landen gek., weiß, gelb ge¬
streift , eine w. u. c. gelbe Vordervf.
Albrechtstraße 16, 3 St . 10061

Glänz . Existenz . In rh.Groß-^
nbt seit 30 I . beit. fein. Delikat.-,^
Wnseiv.-, Fisch- u. Wildgesch. mit
der Mk. 130,000 Jahresumsatz.^

Massengesch. mindest. Mk. 12,000̂ ^
Neinvcrd. lassend, mit Mk. 20 bis ’S*.

?25,000 Anz. zu verk. Hiervon za.^
,Mk. 12,000 bar, Rest in Rat . Bes. K

^ bleibt evtl, noch 1 Jahr beteiligt.E
, . »1.. « ei. ADojjstr .istc _ K

Kolonialwliren -, Flasche »rbler -,
Obst - rr. Gemiill '-Gcschüft ist billig
zu verkaufen Goetbestraße 22. II1194

Eim Gespamr
erstklassige Pferde , Franzosen , Blau¬
schimmel, Wallache, 4iähr ., zirka
177 Cmtr . hoch, prima eingefahren,
sind unter allen Garantien billigst
zu verk., wegen Aufgabe des Fuhr-
betriebes . Offerten unter A. 843 an
sen Tagbl .-Ve rlag ._ _

BemrharDmer,
Rüde, 2% I ., langh .. prachtv. Tier,
billig zu verkaufen Biebrich, Wies-
badener Allee 46, am Wassertu rm.

An reinrajfiscr Alegsljnnd
billig zuJicrkaufcn Ädlcrstraße 6, 1. Et.

Ulmer Logge/
ein Jahr alt . blau, kolossal, nicht
bissiig. sehr schön, wegen Abreise zu
verkaufen. Anfragen unter L . 5 . 8
an dm Tagbl .-Bcrlag.

Nerren-Anßge und-Assen
billig zu verkaufen.

Friedrickiftraste 4,1,  1 links.
Großer Sckiildpnttfächer , vier- 1

zehn lange schwarze Federn , echter
Perlwnttkächer , groß, mit echter
Spitze, und 2 Brauttaschentiiawr
Umstände halber billig zu verk. Off.
Mit . 88 . LG « an den Tagbl . -Verlag.

Jföjläig«

Tapeten
za. 20,000 Hollen * Jirüelig -cse4z4,

zu jedem annehmbaren Preis.

Rlielnstr.56. A.Scliarliag.
Za . 300 DeLgemäLde
modernen u. antiken Genres sind wegen
Umbau u. Auflösung einer Privatgalerie
billig abznacbcn.

7.2 ü 11!■r . Gr . Burgstr . 13. 1.

PiKAos.
GklMülmtMufe.
Neu hkrgericbtete Jchtrumente:

2 Bcchsteinilügel, ie 8 Pianinos
von Bechstcinn. Blüthncr, Dtand,
Ibach, Winkelinami u. a., zu sehr
mäßigen Preisen. 0148

I 9elnricli Wolff,
Wiihelmftr. 12.

sehr gutesvorzügb
Band, m> Zubeh.

zu verk. Hotel Einoovii.

IWW
in grösster ^ aswalü zu
begannt billigsten Preisen.

Teilzahlung gestattc-t.

Franz König,
Bisinarcliring 4t,

a. d. llingkirohe.
B14579

I » diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aüfgenommen. — Das Hervorhebcn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthast.

vlutcr bürgerl . Mittagstisch 50 Pf ..
Abendtisch 35 Pf . u. hoh., je,nach W.E. Remmels beracr , Saal gasse 22, 1.

Gutbürg . Mittags - ü. Abendtisch
empfiehlt Rei chert, Neugaffe 17, 1.

Moritzstrahe 10, 2 St .. 7
Gutbürgevlicher Privat -Mittagstrsch.

Frau Letzte.
Alle Tapezicrerarbelten,

sowie Aufarbeiten v. Möbeln und
Betten w. billigst ausgeführt . B. Reiß,
Adlerstr aße 9, 1 S t.
Alle Tapezierarbeitcn . sow. Aufarb.
v. Möbeln u. Betten w. bill. ausge.
führt Bertram straße 9, Hth. 2 I

UllMesWchMAWesästlisr.
Große elegante Puppe

(fast neu) prcidivert zu verk. Wald-
straße 43, 1 bei ~W <ei«iss (8 Hasen).

Herre »r-2lnzüge w. u. Gar . angcferG
Losen 4, Üeberz. 11. Röcke aetv. 7.o0,
Rep., Rein . u . Büg . 1.20 Mk. Muster
Zu D. L . Kleber . Hellmundstr . 3, P .

Empfehle mic!7im Auf. v. Kinderkl.
(bis 15 IQ . Nettelbeckstra ße 5, 1 r.

H.-Wäschew. sch. gebügelt, Vorhänge gespanrrh
geb. Karlstraße 13, Hth. 1 l.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . u . pünktlich besorgt. Näh.
Rinnerberg 5, Hth.  2 St . rechts.

Wäsche z. W. n. Düa. w. st. ana.
H.-W. wie neu . Bill . Pr . Eig . Raien»
Bleiche. Wcllritzs tr . 37 Tel . 383g.

Herrenwäsche (wie neu)
Büg . u. Waschen w. angen . Riehl-

stratze 5, 3 r . Fr . F uhrmann . B157Ö6
Herrsch.-» Pens .- u. Fremden »,,

wird stets ana . Bleiche bei fließ . M
Vorkstra ße 7. Hth. 1 r._ Bl5732

Wäsche zum Bügeln '
tu. bill ig beso rgt . Blüche rstr . 17, V . g.

Wäsche w. schon gewaschen, gebilgs-u . ausgebeffert . Wellritzstraße 43/1 .
Spezial -Wäscherei

für feine Herren- u. Damen-Wäsche
Bill . Preise . Porkstraße 29 PartV k'

Gardinen -Wäsch. u. Spannerei
Dorkstraße 7, Hth. 1 215731

Damenschneider empfiehlt sich
im Aufbügeln von Kostümen und
Faltenröcken , Einfüttern von Stoff-
U. Pelzjacken. Sachen w. abgeholt.
Off . u .̂ H. 584 an den  Tagbl .-VerlM.

Damenschneiderin empfiehlt sich.
Garantie f. tadellosen Sitz . B. Funke,
Hallgarterstratze 2, Seitenb . 2. S tock.

Erstklaff. Schneiderin empf. sich
d. Herrschaft ., desgl . Kurgästen , zur
Anfert . u. Modernisir . in Plüsch- u.
Abendmänteln i. u. a. d. H. EI. Fass.
L .3.S0, Off . M. G.. Goeth estr. 22.

Durchaus perfekte Schneiderin
nimmt noch Kunden an auß. d. H.
Bleichstvaße 37. 2 St . r . B15846
Kost. j. Art , Blusen , Gesellsch.-Kld.

w. gut u . sch. sitz, zu bill. Pr . gearb.
Blerchstr aße i.4, Bdh. 2. B15764

Näherin cmvfieblt sich.
Dotzbeimerstratze 55. Mtb . 2, Mitte.

Schneiderin empfiehlt sich
auß.  dem Lause. Helenenstraße 17, 3.

Pcrf . Schneiderin emvf. siäi
z. Anfert . b. Kost., Jackenkl. u. Krnd.-
Kleid. in u. auß . d. Hause. Ort . u.
II. 188 an den Ta gbl.-Verl . Bj.5817

Pcrf . Schneiderin emvfiehlt sich
außer dem  Hause . Bleich str. 21, 2 r.

Englische Hemdenblusen
werden für 1 Mk. angefertigt , sowie
Modern , u. Ausbess. v. Kleidern u.
Kinder -Gard . BiSma rckring 25, 3 l.

Tüchtige Wertznahcrln
wünscht noch Kunden (neue Wasche.
Ausbefscrn . Aendern von Kleidern ).
Bleichstratze 38, 3. Etage.

Perfekte Weißstickcrin
empf. sich. Ber tramstratze 13, Part.

Modistin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Rheinstraße 56, Bdh. 3 St.

Mödes.
Anfertigen u . Aufarbeiten von
Damenhüten aller Art . ^ Reiche Aus¬
wahl in Zutaten . Billige Preise.
Bleichstratze 39, 1. D 15551

Modistin
empfiehlt sich in u. außer dem Hause.
Rhe instraße 56, Vdh. 3 St.

Hüte w. nngofcrt . u. aufgearb.
Dörrier . Schiersteinerstr . 18. Mtb . 2.

Weiß- »nd Bunt -Stickcrcicn w.
schönst, gearb . Karlstraße 13. H. 1 r.

Berliner Ncuwäschcrei Th. Horn,
Herderstraße 27. 1, übern , noch Lerr-
schaftsw. Gardinenspanncrei . II457

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3, Tel . 4074, Spez .-
Gesch. f. Krag . u. Manschetten , Vor-
n. Oberhemden . Gardine nspannere ' .

Ncuwäscherci Eleonoreilstr . 8, 1.
1. Spez .-Geschäft f. feine H.» u. D .-
Wäschc. Abi, f. Fremdenw . B15728

Ein gr'l Pnncelbrctt bill . z. verk.
Blnchcrsirastr •Ui,  3 r. _ B 15300

Großer Kassenschrank
eintür ., mit Tresor. Fabrikat Philipp !,
zu verknusen . Antrag, unt . vr . a ts
an den Tagblatt -Verlag. _ _ _

©Ine lektpitföicnrollc,
ca. 80—90 Zentner Tragkraft , wegen
Aufgabe des Fuhrwerks zu verkaufen.£.u»iwig - lUieiii , Gr»-Grrnn.

Nur keine Sachen
(Spitz., Stick., Deckch. rc.) w. schonend
gewaschen. Adr. im Tagbl .-Verl . 1<u

LeWe§ Ärrpee
pr eiswert  zu verka ufen Saa lg asse 28.

Mehrere gebrauchte
eiserne Nesi.-Füttösen

und ein Herd billig zu verkaufen
Or an ienstratze 14, Pa rterre ._

Ein neuer moderner 4-fl. OnS«
lüster . ei» neuer moderner 3-fl»
Gaslüster billig abzugeben.
_ Eltvillerstr . 14, 1 l.

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das HervorheLen einzelner
Worte im Text durch feile Schrift ist unstatthLft.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
6 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzabl.
Scibstgeber Schilinski . Berlin gg
Schleswiger Ufer 10. Rückp. V iuä

Bessere Persönlichkeit,
welche momentan in Geldverlogenh.
geraten ist, bittet um ein Darlehen
von 100 Mk. gegen Sicherheit und
prompte Rückzahlung. Offert . unXr
W. 571 an den Tagbl .-Verlag.

Brite!
Anstand. Familie , in größter Not.
welche zugereist ist. bittet edle He rr -'
schäften um kl. Unterstütz, z. Eirrlös
ihrer Sachen , Leibw.. KIeidu.no «st'
Näh, im Tagbl .-Verla g._

Welch' edeldenk. Herr od. Danre
leiht c. arm . Invaliden 20 Mk. 3. Rir
e. Exist. Off , unter N. N. hau ptpostl

V. nobler fein . Hand 100—200 Mk
zu leihen ges. Rückgabe nach Heber.
einkunft . Off . V. 586 Tagbl .-VE ^

Wer leiht
strebs. j. Leuten 200 Mk. (g. S . in
Möbel ) z. Kauf einer Masch. ? (zst-r-
Off , erb, u . R. 585 a. d. Ta gbll-N ^^s'

Wer hilft einer ig. Persönlichrxji
zu einer Existenz ? Offerten unter
1908 hauptpostlag . Frankfurt a . M

Welcher Arzt
will e. Fräul . das Massieren lernen»
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Wer liefert reinen Bienenhonia ')
Offerten mit Preisangabe u. D 58»;
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Viertel Ab. 6, 1. Par ?, r
Platz Nr . 50, abz. Wälkmühlstr^  4 / o

Gebild . Fräul ., bess. Schneiderin
wünscht mit gleich. Pers . zu wohnen
event. zu arbeiten . Offerten unt .' r
V. 584 an den Tagbl .-Verlag. nu 1

Neigunasehe
wünscht junge hüosche Dame aus
guter Familie , evang., häuslich
wirtschaftlich erzogen, 10,000 Mark
Vermögen , mit Herrn in gesicherten
Lebensstellung. Gefl . Offerten unter
A. 837 an den Tagbl .-Verlag

Häusl , nettes Mädchen,
29 I ., kath., z. Zeit hier in Stellungw. mit Geschäftsmann ob
gut . Stellung steh. Herrn zw. Heirat
bekannt zu werden. Srnstl . Offerten
unter R . M. 250 hauptpostlaa et^

ReeL — ‘
Junge ,gebildete Dame ev.. sehr der.mögend, w. d. Bekanntsch. m.
Herrn zw. Heirat , Lehrer , Ober
Beamte in guter pensionsb. Lebens.

m'umte  kreppe,*
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehcn in der Schlosserei
Mül » » & itS mnfCT.  Römerb erg 8.

~Holzverkaüf.
Sonnenbcrgcrstr. 48 sind eine Anzahl

schwererB >rltnrftänlmc (Fichttn.Nhorn,
Birken n. s. w.i verkäuflich; ebenso ein
Gnrtentempe ! ans Abbruch. dlähereS
vorm ittags  zw. ll u. 1 Uhr da selbst.WeiiMer,KK?
verkaufen Rbeinstratze 91.

Kl. Webe' fjrasse 8 , 1, Kein i u >»,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gurerh.
Herr.-, Damen- u. Klnderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber .Nachl. Postk. gen.

mogeno, w. 0. ^ erannricc,. m. gebisd
Herrn zw. Heirat . Lehrer , Oberiebrer
Beamte in guter pensionsb. Lebens
stellung erw. Anonym zwecklos. iX-r.
mittler verbeten . Offerten u.
an den Tagbl .-Verlag.

Ka«fgesuch7
Ein kleineres , seit längerer a c;( ;

frequentierter Lage befindliches » u,
zerei - oder Schokoladcngeschäft 1,7 »
ges. Genüg . Mittel sind vorhandenOf f, u. M. 583 an den Taab t

Fremdenpension
(8—10 Zimmer), Kurlage, von Dam.
Tochter zu kaufen gesucht. Offerten IrK
bis Dienstag unter V . L8 8 ail
Tagb l. -Verlag. _B 15^ 3

Aräukein K . Oeizynls,
Krabeirstr . 24 , kein Laden, zabtr dt-
böchstcn Preise für gut erb. H.- u.
klcidcr, Uniformen, g. Nach!., Pfandichr
Go td. Silber ». Brillant en. A. B . ? s H§t\mi  eleg. Dmen-Aelder

SU hohen Preifen sucht
hm  Stnm mer,{[r.

A. ® riia
Mestgergasse 16,

zahlt di- höchste» Preise für
erhaltene Herren- und Tamenkl ..i>ä!-
Goid und Silber , Pfandscheine »
form en. Bestellung per Postkarte  ^BF '
PT*g:
AanzeWohiinngSeinrichtungen/Nachlüm
jeber Art gegen Kaffe zu kaufen gesuch.
Offerten unter D . 9S Tagbl .-H ^ pt,

ß ' Ö915

Einzelne

unter Iß.
Agentur. Wilhclmstr. 6.
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gebraucht, zu kaufen gef.
Offert, u. W . 188 nn

) Tagbl .-Verlag. 815881

ZWe die höchsten Preise
'ür Lumpen, altes Eisen , Metall,
.Jummi , Neutuch, Papier rc. Bestell,
wird pünktlich besorgt. Althandluna
B. Geißler , Hermannstratze 17 und
Schulgaffe 4.__Brtte ansschneiven!
Lumpen,Papier,Flaschcn,Eisen rc. kauft u.
holt p. ab 8. Sippse, Oranienstr . 54.

gesucht « . ^ 4nie,
Gärtnerei , Schierster « .

Wul.-Vllüj1g..;a.3400Wrg.,
im Reg -̂Bez. Magdeburg

sofort zu zedieren.
Rübenbd., reicht. Wiesenverhältn.,
Hcrrenh . mit 24 Z., mass. Geb.,
emschl. Zuckerfabrik - Anteilen , erg.
Gebd. Jnv . u. Ernte . Zur Ueber-
nähme sind ca. 750,080 Mk. erford,
Wh . Ausk. ert . u. Fol . 1926 § 145

Will,. Hennig & Co., De ssau._
' Wirtschaft.

Haus mit gutgehender Bierwirt¬
schaft ist sofort au tiicht. kautions-
fäbiae Wirtsleute zu verpacht. Aus-
Url . C ff. u. I . 585 Tagbl .-Verlag.

/ß nr fu.. bet der Wellritzmühle zu
Wulllu verpachten. Herderstr. 9.1 l.
Grundst. : Kleinhainer. am Pflugswcg,

Laseng.Aangelsweinberg.Bierstndtcrbeig,
Hinrerhainbrückz. vp.N. Friedrichstr.14,1.

Institut Worbs,
staatlich konzessioniert,

i»öh. priv . Lehr- u . Erzieh .«?!,,statt,
VorbereitungSanst . auf alle Klaff,
u. Schul - od . Militärexamina
mit Ardeitsst . bis Prima inkius . r
Rndividuelle Behandlung , daher
beste Erfolge seit 18 I . , auch
ohne entsprechende Vorbildung!
Etz bestanden zahle . Abiturienten»
Fähnr «, Prim ., Eins », Getnnd «u.a.
Priv .-Untrrricht i . sämtl . Fächern,
auch f. Ausl . , «ründl . u . erfolg »-. !
Besond . Kurse f. Damen l Feiienk . !
Pensionat ! Biele vorzügl . Empf . r

ord »,
Privatschulleiter m. Sberlehrerz .,

Luisenstr. 43 u. Schwalbacherftr.
Wiesbadener

Pädagogium,
staatl . konz. höh. Privatschule.

EtrUndl. Vorbereitung für alle SScIiral-
und nilitUr -Evamina,

Arbeit »*und Wachhilfestunden
für Schüler höherer Lehranstalten.
Streng Individuelle ÜSelaand-

iung , daher glänzende Erfolgo.
Näheres durch

Or . SS. Loewenlirrg,
Institutsleiter m. Oberlehrerzeugnis,

Adelheidstrasse 48, Pt.
Sprechstunden 9—1 Uhr.

ör,
Kirchgasse !9 und Biebrich,!

Volksheim,
Saal 31, Ostflügel.
Abteilung II.

Vorbereitung für das

Sinj.-Stem.-Sratiei!
Btoiricli-w
Wturmm.

XachUilfe für Schüler
höherer Lehranstalten . Gewissen¬
hafter individueller Unterricht,
daher bis jetzt 1<eine Misserfolge.
Selbst die aussichtslosesten Fülle
wurden mit nachhaltigem Erfolg
erledigt. — Aufnahmen v. Damen
und Herren.

Vorbereitung für dieiufi
B14736

sowie für die Prüfungen zur Aufnahme
in die mittler ."!, Mrad, oberen
(wyiraraasiaflilassera . Nachhilfe¬
stunden in den Gymnasialfächern,
besonders im I>at «*iraisc3 »«»ra und
Ciriecltiuehera für Schüler der
oberen Crj jraraasiaHiirasseJta.
Dr. phii. Franz Heimann,

feiibei >»tra <»e 8 , ill.
fötit Mitschüler 10023

h Prwarunicrr . z. einem 6jähr. Knaben
m gef. Rrii. Kraelie , Nioriystr. 64, 2.
Beaufsichtigung d. Schularbeiten,

esoiidcrs Englisch u. Französisch, wird
«wissenhaii bcsorgt. Stunde 1 Mark,
iuifenfxtftB« 3, Glh. 1. 10065

1Lrmü <;l 88e1u !iv Br . Conrad Grimm.
Vom 1. Oktober ab:

Wiesbaden , Mircligasse 4®
und Eäiebricli um Elicin , Volkslietm.

Abteilung I.
1. Vollständige Ausbildung in allen Fächern der Handels»

Wissenschaft.
2. Sprachen : Entwicklungsgeschichte der germ. und roman.

Sprachen. Sprachorganismus, Aussprache- uud Lautgesetze;
"Worterklärung; Satzbäu ; , Aufsatz; Konversation (direkte
Methode) ; kaufm. Korrespondenz.

8. Nebenfächer : Stenographie, Schriftkurse, Maschine etc.
Allgemein-bilcoide Fächer:

Vorträge über : Philosophie , fiiescIiscJite » IHteratur und
MUisilcgescIUclite.

Die Kurse in "Wiesbaden beginnen ESoraraerntag , Ä» Okt . er .,
vormittags 9 Uhr.

Anmeldungen worden bis 1. Oktober er. in Biebrich, Wilhelms-
anlagen 8, entgegengenommen.

Englisches Kränzchen
für j . Damen, verb. m. Literatur und
Konversation. Miss Crariae , Taunus-
stras se 25, Stb. 2._ _ _

Will Engllsh Ladies
form a dass to nttend Lectuves, given
by a German lady in German? Address
No. G. 99, D. Frenz, "Wie sba den. F49

CJräSml J. eragliscli .SJraterrielit
ert.  Miss Moore , Moritzstr .1,1.

Enifllscliü
Privat - und Klasson-Unterricht ert.

Mr. <>. Browne , Niko lasstrasse 33.

Engllsh lady F49
wanted to give lessons to Lady in
English. Reply by letter only
_F . D. Raymond, Kaiser-Fr .-Ring 57.

ÜCtsglish iiessoras . Miss Harne,
Taunusstrasse 25. Stb. 2.

Französisch,
Englisch , Italienisch,

ISussfsch , Deutsch.
Nationale bewährte Lehrer

und Lehrerinnen.

Herlitz Ütalaool,
liiiiseustrasse S.

Sprachen -Verein , Hotel Nntio-
lia !. Taanusstr , 21. Dienstag : Franz .,
Donnerstag : Englisch, Freitag : Italie¬
nisch. Auskunft u. Anmeldung Goethe-
strasse 11. Par t. Gä ste willko mmen.

Legons de frang. par institutrioe
parisionne.Prix;modere,H .Meriaoii (l
«le rol ie z , Karlstr . 5, 2._

ITmraziiuin (diplmn. ) erteilt gröl.
Unterr. n.  Iionv. Beste Ref. Stiftstr. 23, 2.

MW «.
bist., erteilt 5kon-
versation u. Unter.
Ia Referenz. Näh.

St iftstrnße 17. 1. Et ._
hnmn  dist . (Parisienne ) domie
f-JdiläC legons de gram, et conver-

Sation. B&irclifjrasse IS , SS._
Monsieur , desirant perieotion ön

frangais, cherohe conversation avec
Frangaise trois fois par seinaiue entre
10 et 11 heures du niatin . Offres sous
W . 56 !S ?i le’ Ex pe dition._Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.
_A . J6 le *a;oli , AdoT sallee 33, 8.
Italienische SLmrdeu
gibt Si ^ raor » Koni , Baalgasse 80,
2. Stock. Auch Vorbereitung für ital.
Reisen und Dante - Erklärung. Erste
Referenzenu. n. bei Frl . H . Weber,
Jnstitursvorsleherin. Kapellenstraße 82.

=Institut = Ei
Belsa 11

Rheinstrasse| |

103  •
Handels- n Spraclilelir-Anstalt.

Beginn neuer
Tages- u. Abend-Kurse
in allen Buehführungsarten , Schön¬
schreiben, Stenographie, Maschinen¬

schreiben etc.
Eintritt täglicli.

Näheres in den Prospekten.

ß. llifflK , « kl.
Dotzyeimerstr . 35 , Ecke Zimmer«
nrannstratze, gegenüberd. Wörthstraße.

Eintr itt jederzeit.

llLrapeilrraeister
fCsäEr0.! ScSiurichta
Unterricht in fliiavier - und

B' rartiiUir - Spiel , in allen
Zweigei: der 'i"bcoric u. freien
adoraijtositioo ; Gesangboglei-
tung. Sprechzeit von 12—1 Uhr
Biebricherstiasse 8, II.

Zeichen- h.  Malunierrlchi.
Anmeld, vormittags Adelbeidstr. 56, 3.

OO <D« D OOO OOOO

Miineker0
Kalsehnle

Rossnth, E. I
Zeichnen , Malen undo o

Radieren
nach lebendem Modell.

Stilleben — Abendakt.
Anmeldungen täglich im

Atelier selbst,Willielmstr. 8,
und Kunstsalon P. Banger,
Luisenstrasse 4. 9420

OOOOOOOO OOOÜ

Klavier-Unterricht,
Wiener Methode,

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstl. Reife. Vorzügl. Reifezeugn.
Maria Habich, Piani stin, Göbenstr. 6, 2

erteilt gründl. Gesansnnterricht
2 Mk. per St. Prima Rcfer. Oll. u.
8®. 550 an den Tagbl.-Verlag.

Cellist gesucht,
der einem Herrn Unterricht erteilt und
für die erste Zeit Cello mietweise über¬
lassen kann. Offerten unter H. 584
on de» Tagbl.-Verlaa
KeyrWMf.iamenfümeiherci

Marie Wehrbein,
Schwalöacherstr. 29,2 f Ecke Mauritiusst.

Zuschneibe ° Lehrkurse,
Wäsche- und Putzkurse.

Sprechz. 9—12 u. 3—6.
Kostü me w. zugeschnitten U. eingerichte t.
GQOOOO O ® O ® OO®

q Hütte Oktober @
@ beginnen meine ^I TanE-Ktirse. I
3T Bit!« gefl. um baldige ®
T Auiueltiumg :. ©
©
©
©
©
G
©
©
©

Hochachtungsvoll

Fritz Meidecker,
Mitglied der (Lr.üiosseii-
scScaft deutscher Tanzlehrer.
Dirigent der Biurliraras-
bälle in "Wiealindem u.

Urad Erass,
Fslauritiusstrasse 10°

G
©
©
©
©
S
K
©

Alle Rnndtäuze,
sowie Fraucaise u. Laueiers tonnen
einzelne und mehrere Personrn in
unserer Wohnung zu jeder Zeit ungeniert
erlernen. Ohne Konkurrenz. Musik
gratis . Gefl. Anmeld. erbeten B15795

G.  l >iehi und Frau,
__ Blerchstratze 17, i ._ _
c.WiesblidemcwzsAle.

Adelhridstrasi « 21.
Inh . Bfriiz Sraraer und l ' ran.

An unfern jetzt beginnenden Gpm-
nasiastcn-Tanzknrsen und Vrivat-
Abcnd-Tanzkursen können noch einige
Damen und Herren teiluehmen.

Neuerbauter großer Unterrichtssaal
im eigene » Hause,

Adelhcidstrasie 21.

An eincnLDritte Okivöer beginnenden

Extra-Aursus
können noch einige Damen und Herren
teiluehmen. UnlerrichlSfaal: Hotel zum
fchivarzeu Adler , Büdiiigenslrabe 4.

Privat -Nuterricht zu jeder ge¬
wünschten Zeit. B14575

H . Grimm , Tanzlehrer,
Eltvtüerstraße 17.

Für unsere jetzt beginnende

NiÄtt'TlMbRmse
(abends von 8—10 Uhr) sind noch
Anmeldungen von Damen u. Herren
aus guter 'Familie, desgl. für einen

Gynulllßllßen-TMKUsts
von einigen Damen erwünscht. Näh.
Emserstraße43, 1.

Julius Hier und Wrara,
Lehrer u. Lehrerin für GcsellschaftS-

und Lkunsttänze,
Tanzlehrer an höheren Schulen und
Pensionaten in Wicsbad. u.Kreuznach.

Meine Tlinzkurse
beginnen am Montag , den 18. Okt .,
ubeudS 8 '/- Uhr , in meinem Untcr-
richtslokal

Hotel,Illtcr Rhein",
Bleichstratze 8.

Gefl. Anmeldungen bitte ich gütigst in
meiner Wohnung, Hirschgraveu 18d, 2,
Ecke Römcrberg, zu bewirken.

Wilh. Gross, Tanzlehrer.

Meine

in welche ich auch die dies¬
jährig neu einstudierten Tänze
aufgenomraen habe, beginnen
MUtlc tSktober . B 13363

Unterrichtssaal:

Hotel Friedriclislioi;
Frleiirichstrosse 85.

Dar Beginn geschlossenerTanz-
Zirkel, sowie des Einzelunter¬
richts , kann jetzt schon erfolgen-

Gefäll. Anmeldungen erbitte
Khcinstraase S « , S , oder
triistav -Adolfstir . ß,

Adolf Donecker,
Teilnehmer der Hochschule
des Bundes deutscherTanz-

lehrer in Berlin.

Primrt-
Tanz Unterricht
zu jeder beliebigen Zeit in unserer
Wohnung ungeniert und bequem.
Musik gratis. B 13320

G. Vieh! u. grau,
Bleichstraße 17 , 1._

Schleif
% alzer

nach unserer Methode , sofort begreif
bar, sofort zu erlernen, älteren Damen
u. Herren sehr zu empfehlen, ungeniert
u. bequem in u. Wohnung. B15675

G. Dicht Frau,
_ Metchstratze 17, 1._

TlHiz-MerÄB
= tmr für Damen=
erteilt zu jeder Zeit in der Wohnung

ungeniert sauch Sonntags)

im  A.pel)!, fBlciöj(tr*17J_.
Unser

Haupt-Tanzkursus
beginnt am Bl5677

Dienstag, dess 20.Oktober,
abends 8Vs Uhr,

im Süotral „ li,jriedriclislior “ .
Gefl. Anmeld, erbeten. Musik gratis.

©iehl ii . Frau,
SBlelclt »irn »*e 1 ? . 1.

Unser

tzaupt-TanMrsm
besinnt Dietrskaft , den 20 . Oktober.
Honorar 12 Mk.» zahlbar in 3 Raten.
Unterrichtslofai : „ Drei Könige ".

Privatunterricht zu jeder Zeit.
W. Völker u. Frau , Röderstr. 9, 1.

Heute:

Großes Tanzkräuzchen
im JägerhauK , Schiersteinerstr. 62.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Gefl. weitere Anmeldungen zu unseren
Mitte Oktober beginnenden

Tanz-ttursen
nehmen wir in unserer Wohnung, H«A»
mundstr . 4, 3 , jederzeit freundlichst
entgegen.

86Ü60  u . Frau.
M ttglieder des Bundes deutsch. Tanz,
lehrer u. im Besitze der Diplome fi'.r
Tan zku nst zuHan noveru.Franfurt a.M.

Mein diesjähriger

beginnt am
Dienstag , den 80» Oktober»

abends 8 Uhr.
Gefl. weitere Anmeldungen nehme

ich in meiner Wohnung,
Hellmnndftraße 33 , P .»

getne entgegen.
Erlernung aller Rund- u. Gesell¬

schaftstänze. Unterricht nach leicht
faßlicher Methode.

Hochachtend
Aisg . «fällig,

Tanzlehrer.
Balleiter erster Vereine Wiesbadens.

Stier lernt t
gründlich ♦

Offerten mit Preis unter H . Mj.  1®
postlag. Schützenhofstraße.

Kleine Brosche^
Blume mit Blatt (Andenken), zwischen
27. und 29. 9. er. verloren . Der ehr!
Finder wird gebeten diese gegen gute
Belohnuug abzugebm B15845

BisuiarSring 28, Part , l»

Bauzeichnungerr , Vermessungen,
Revisionen aller Bauarbeiten werden
Gewissenhaft ausgeführt. Off. u. ES. » 8

agbl.-Hpt.-8lgent., Wilbelmstr. 6. 10033
ftEftnnrierEUu.©elgematücn,

Kopien originalgetreu äußerst billig.
Adresse im Tagbl.-Verlag._ B 15272

IßnllnhPlt Jalousie « und Gurt-
WvUusikti , wickle« repanrt billigst

W . Motti . Herrnmühlgasse3.
Ofe nsetzer kans, "fg
Damenschneidcrm

mit langjähriger Praxis empfiehlt ihr
Atelier znr Anfertigung schicker Kostüme
jeden Genres.

Maria Schwarz,
Bertramstratz « 13, 1,

fr üher Adclhcidstr. 47._
STli. ÜiiHeubaum,

Damenschneiderin,
empf. sich zur Anfertigung aller Damen-
und Kindergarderoüe bei zivilen Preisen.

Römerb« «g 2 , L, Drogerie.
WeitznK Herrn,

im Arbeiten, Zuschnciden der Wäsche
sehr geschickt, empfiehlt sich. Offerten
u. ff». 8 88 an den Tagbl .-V. 815787
Trichtige SchueiDernr
empfiehlt sich den geehrt. Damen in
u. a. d. H. Sedanpla tz 3, 3 r. B15792

Nms-KMllim zKKKk«
Wasch - und Plättaustalt Kirsten,
Clarenthalkrstraße 3. Telephon 4074.

Spezial -Gesch. f. Kragen, Mansch., Vor-
und Oberhemden, Gardinenspannerci.

tzuuae Lame
empfiehlt sich in allen Massagen.

_ Mickie lsder g 13, I.
ßM- Alle Masiagen
non junger Dame B !eichstr. 10, Pt,
Sprichst, von 10—--1 u. 3—7 Uhr.

Alle Massagen
(Wieuev Manikür «) v. juug . Dame,
10—1 u. 8- 7. Hellmundstr . 52 , 8,

(Uen!) Milemsche Massige,
vuss . sMz» usw . von gebildeter,

energischer Dame von
0 bis 8 Herderflr . 8 ii . u . Ba huh .

Dame, Röderstr. 26, 1, n. d. Kochbr.
Sp rechst. 10—8 U hr abe nd 8.__

Dame empfiehlt sich für

Maniküre- Massage,
amerik. Methode. On parle frangais.

Karlstrasse 37, Hochp.  r ., 10—12, 3—7,
Tätowierung

entfernt I . Manrath , Hermannstr .17,
1 r.»jeweils nachmittags v. 1—4 Nhr.
Dankschr eiben zur  Ansicht ._ _

_ Frau Merger , Wwe.,g : Wrenolsgin, 3?
Markr ftr. 21, Ein gang Metzge rgasse2,P

Hettmundstr . 16 , Bdtz. 1»
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Ntzreküloßie, «Eljiromauttc
Winkclerstr, 4, Pt . L, ci. d. Dotzbermerstr.

KerHwte Vtzreüslogm
Höchst ättenstr. 16, V. 3 r. (Herr, u. Dam.).

PhreKsLogirr
empfiehlt sich Gölienftraße 9,1 rechts.

Phrenologm
HelerrenstraHe S, Vorderh . , S. Et . r.

an jedermann, auch gegen
bequeme Raten ;., verleiht

diskret u. schnell zu kulant. Bedingung.
Selbstgeber<l. A. winuiew * Berlin
57 , Potsdamerstr. 65. Glänzende Dank-
schreiben._ _ ._ F 90

verleiht an Jedermann
VCÜU zu kulanten Beding,

anerkannt reell, diskret u. schnell. Raten-
riickzahlnng, Provision v. .Darlchn.
Glänzende Dankschreiben. C. Grundier,
Berlin W. 368, Fri cdrichstrafie 196. F9 0

ohne Bürgen schnell, diskret
^bt Selbstgeber Merst « n,

Berlin 68 , Porkstrahe 17. F 60
jede Höhe, schnell. Natenabz.

W/l .r.v , Selbftg. Ropaschinski, ®bar=
fottenbutfl 6, Kantitr. 55, Rückp. F 92

jütlVi a  k . diskret a . Schuldsch.
K M 1 « r bequ. Rückz. direkt v.

Kapit. beschafft nach¬
weislichA. Biiiiier,

Wiesbaden , Dotzhcimerstr. 32, Part.
Zn spr. von 2—8 Uhr u. Sonnt, vorm.

Frisier -Modelle
werden gesucht Montag abend 9 Uhr
Schwalbachcrstrahe, Westcndhof.

&Tmcv'  Nebenverdienst.
Für den NackUveisvon Hhpothckerr-

Kapitalicn , Grnndstück-Jntereffen-
ten , Beteiligungen rc. gewähre ich
höchste Vergütung bis zur Hälfte der er¬
zielten Provision. Weitere Tätigkeit
wird nicht beansprucht und strengste
Diskretion verbürgt. Offert, u. es.  595
an den Tagbl .-Verlag.

Krankenversicherung.
Bedeut . Millionen - Gesellschaft

ladet zum Beitritt ein und sucht
allerorts tücht. Vertret . geg. hoh.
Bezüg. Offert , unter M. 11126 an
Haasenstein & Vogler A.-G., Frank¬
furt a. M. F 93

Wer will
AnMliß haben
über nachweislich sicheres Untcr-
nehmen nach Frankreich bei einer
Beteiligung mit Mk . 8666 .—?
Nach 1 Monat schon 100"/» Ge¬
winn. Der Gewinn beginnt mit
der ersten Stunde der Eröffnung
des Unternehmens. Offerten u.
8L. «s » im die Tagbl .-Haupt .«
Agentur , Wilhelmstr . 6.

10057

Schriftsteller, Herren,
die sich mit Kapital
an einer konknrrcnz-
loscn Zeitschrift be¬
teiligen können,werd.
um ihre Adresse geb.
unt . „Zehnmarkschein
Nr. 849685" hptpostl.

Mreslmderrer TagbLE. Morgsn -AusgaLe , 3 . Blatt. Nr . 489.

Ein Biertcl -Abounemcrrt A,
1. Platz, Parkett, 7. Reihe, abzugeben
Kaiscr-Fricdrich-Ring 65, 3.

KW'GWg.
Herren mit geschulter Stimme,
auch Gcsangstudierende , welche
geneigt sind, sich zu einem
Kunstquartctt für ernste Aus¬
gaben unter künstlerischer
Leitung zu vereinigen , werden
gebeten, ihre Adresse unter
R. 583 an den Tagbl .-Verlag
umgehend einzuscnden.

aD»Haut-,Hllrn-
u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. DiSkr. Beh. B14876

Robert Dressier,
Kur-Institut für Naturheilkunde.

Kaiser-Friedrich-Ring 4, 10—12 u. 4—6.

Damen riss
wenden sich bei Ausbleiben bestimmter
Vorgänge vertrauensv. an Musoynski,
Zürich i (Schweiz), Hauptpost. —
Viele Dankschreiben. Rückporto erbet.

Frauenleiden
erteilt Rat u. Hilfe bei Penodcnstörung
diskret früh. Hebamme Frau AVoiie,
Berlin , Ebertystrage 22.

Bei Frauenleiden lcS?
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter Al. « 84 an den Tagbl .-Verlag.

„ „ Diskr. Rat , ^
s. bess. Dausen in jegl . Damen«
arrgelegeusteit d. erfahr . Heb. Off.
tt , a,  W35  a . d . Tagbl . -V erlag.

Ein Kind (Knabe), 6 Wochen alt . zu
vergeben. Offert, unter C. 59» an die
Taabl .-Hau pt-Ag., Wilhclmstr. 6. 10043

Ein Kind besserer Herkunft wird in
gute, liebcvollc Pflege genommen. Off.
unter Lr. sa . postlag . Bad Langen»
Schwalbach. __

Ü«i £n-3Utftn|meS'S :»
« . « oniirion Wwe ., Walramstr . 27,1.

Damen finden diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei Hebamme Witwe,
Astheim bet Mainz, Post Trebur.

Ehc-'KLK " '.. England
Prosp. grat., verschloss.50 Pf. BrockL Co.,
Oucenstr. 80 u. 91, London E. C. F163

Keirater » ^ „
vermittelt reell und diskret Frau
Weh ner , Römerberg 39, 1 St.

Heiratspartien
jeden Standes vermittelt diskret und
reell Frau Sot »l , Frankfurt a. M .,
Weberstrage64, 3. St ._ F93

Heirat.
Geb. Dame , Witwe , 40 Jahre , ang.

Aeutz., wünscht gutsit. Herrn , der sich
nach einem gemütl . Heim sehnt, zw.
Heirat kennen zn lernen . Offert , u.
N. 583 an den Tagbl .-Verlag.

Witwer,
42 Jahre , evangel., 2 Kinder , ergenes
Haus u. Kolonialwarengeschäft , w.
bald. Heirat . Anonym verbet. Off.
u. R. 586 an den Tagbl .-Verlag.

Sehr ernst!
Akademiker in Großstadt , Christ

Doktor, Ende 30, groß, stattlich , ge,
sund, Idealist , Naturfreund , viel ge,
reist, mit gutem Einkommen , späte«
za. 200,060 Btt ., sehr solider , ehren,
Hafter Charakter , der eine Frau glück,
lich machen kann, des Alleinsein!
herzlich «nübe, sehnt sich nach Ehe.
glücku. sucht eine wohlhabende Dame
aus guter Familie , die Herz und Ge¬
müt hat . Alles Andere unwichtig.
Damen , welche diesen sehr ernst¬
gemeinten Wunsch erfülle » u. selbst
glücklich werden wollen, aber auch
glücklich machen könne», werden um
Nachricht unt . D. 99 an die Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelrnstratze g,
gebeten._ _ 10047

pst  Heirat,
Kaufmann , in angeseh. Stellung.

Ans. 30er, zurzeit 8500 Mk. QHu»
kommen, sucht die Bek. einer geb.,
evang. Dame , zwecks baldiger Ver¬
ehelichung. Häuslich erzogene Damen
in entsprech. Verhältnissen , deren
Eltern oder Verwandte belieben
gefl. Nachr. vertrauensvoll unter
S . 585 an den Tagbl .-Verlag ge.
langen zu lassen._

Gebildete SÄcT
statt !. Erscheinung , hier fremd , 88 I .,
ev., sehr häuslich , musikal., wünscht
da sehr kinderlieb , Witwer in sich'
Lebensstellung mit Kindern kennen
zu lernen , zw. bald . Heirat . Briese
erbitte unter E. 586 an den TaabK
Verlag . Anonym zwecklos._

Adelheid.
Wie geht es D ., m. I. Sch. Bin sckhr

besorgt um D ., werde Sonnta » und
Montag 11 Uhr vorbei gehen. Bitte
sei am Fenster oder Balkon. Tausend
Grüße ! 100W

1
ä ^

WiGsbadcpcr Fremden - Liste. ^ ^ ^ wj?

Luruni >rntr Dr . Abend.
Parkstrasse 36

IWiilenkin, Fr ., London.
Astoria - Hotei.

Sonnenbergerstrasse 6.
Davis , m . Fr ., Hastings . — Graham,

Fii ., London.
Hotel Bellevue,
Wdlhelmstrasse 28.

Bohlender , Klm ., Berlin . —• der
Rinderen , Rent ., m . Fam ., Haag.

Hotel Bender,
Häfnergasse 10.

Hassel , Frl ., Hagen.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 2T;
Zabludowski , cand . ing ., Lüttich . —

JEIesmerth, Düsseldorf . — Schiefeier,
Rfm ., m . Fr ., Kaiserslautern . —
Kenschke , Kfm ., Berlin . — NiemöhX-
Caann, Borbeek . — Dührig , mit Frau,
Berlin . — Gluss , Fr ., Esslingen . —
Sicilianus , Brasilien . — Haas , Hotelbes .,
Hachenberg . — Arnisch , Ingen ., Regens¬
burg.

Hotel Bieuaer,
Sonnenbergerstrasse II.

Borchurs , m . Fr ., Freiburg . — v.
Gizicka , Fr ., Alberstadt.

Schwarzer Booiu
Kranzplatz 12.

Pisehulek , Rittergutsbes ., Schwan¬
dorf . — Schüller , Brauereib ., Beuthen.
— Abraham , Kfm ., Berlin .— Schmidt,
Dr . med ., m . Fr ., Warnemünde . -—
Kaplan ., Kfm ., m . Fr ., Warschau . -—
Bonsack , Hauptm ., Strassburg . —
Seelig , Iifm ., m . Fr ., Witebsk . —
Besserer , Bonn .— Braun , Fr ., Reichen-
bach . — Lover , Frl ., Montreux . —
Btaakeviteh , Frl ., Montreux.

Goldener Brasnoi.
Goldgasse 8/10.

Dunker , Norderney . — Häuser , Fr .,
Dickschied . — Werth , Bochum . —
Lütjohann , Kais . Baurat , mit Frau,
Holtenau.

Hotel Bnrglioif,
Langgasse 21/23 u . Metzgergasse 30/32.

v. Adelsmaim , Rittergutsb ., m . Fr .,
Posen . — v. Strantz , Offizier , in . Frau,
Pommern . — Seydel -Stöger , Kapell¬
meister , m . Fr ., Wien . — Becker,
Frankfurt.

Hotel Bnlillheim.
Taunusstrasse 15.

Hottes , Ingen ., m . Fr ., Gummers¬
bach.

Harmstädter IToJ*.
Adelheidstrasse 30.

Franz , Ingen ., Köln . — Klein , zwei
EVI., Dortmund.

Kuranstalt Biete -JimüRlo.
Parkstrasse 44.

Reisman , Fulda.
Hotel Finl :orm.
Marktstrasse 32.

Kurte , Kfm ., Köln . — Wenden,
Kfm ., Berlin . — Bensinger , Kaufm .,
Mannheim . — Reuther , Ivfm ., Nürn¬
berg . — Jentzer , m . Fr ., Düsseldorf.

EisenbahiBL - Kotel.
PJieinstrasse 17.

Wintzer , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
Munkfer , Kfm ., ßudensclieid . —
Georgeis , m . Fr ., Aachen . — Jagielsfy,
(n. Fr ., Wien . — Metz , Kfm ., Bingen.

Englischer Hof,
Kranzplatz 11.

Bäeklin , Dr . med ., m . Fr ., Gotheni¬
burg . — Stern , m . Fr ., Riga . — Gut¬
mann , Kannstatt . — Baum , Ingen .,
Petersburg . — Lewin , Kfm ., Paris . —
Feigenbaum , Kfm ., Warschau.

Hotel Erbprinz^
Mauritiusplatz 1.

Kautenberger , Arch ., Trier . —
'Ahrenfeld , Kfm ., Trier . — Krüger,
Kfm ., Berlin . — 8toll , Frl ., Frankfurt.
»- 1 Hagen , Frl ., Frankfurt.

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Schuster , Kfm ., Bremen . — Schilgen,
Kfm ., Emsdetten . — Bongardt , Kfm .,
Boijpard . — Gries , Fr ., Eschwege . —
Glaser , Ilmenau . — Niedhold , Kfm .,
Magdeburg . — Scliuetter , Ivfm ., Nürn¬
berg . — Träger , Ivfm ., Bochum . •—
Bail , Dr . med ., Müllerteich . — Scholz,
Kfm ., Berlin.

Rehbock , Kfm ., Berlin . — Huber,
Kfm ., Bielefeld . — Leschziner , Ivfm .,
Berlin . — Stoll , Ivfm ., Berlin . —
Bergmann , Kfm -, Göppingen . —
Jesssl , Weilburg . — Salinger , Kfm .,
Berlin . — Kristeller , Kfm ., Berlin.

Hansa - Hotel,
Rheinstrasse 18.

Roux , Frl ., Paris . — Samuel , Kfm .,
m. Fr ., Berlin . — Adenkoven , Kfm .,
m . Fr ., Frankfurt . — Merwitz , Kfm .,
Duisburg . — Haarwood , Fr . u . Fräul .,
London . — Kerstiens , Kfm ., m . Frau,
Münster i. W . — Bremer , Kaufmann,
Koblenz.

Hotel Happel.
Schröder , Kfm ., Aachen , — Keller,

Kfm ., m . Fr ., Nürnberg . — Hecht , Fr .,
m . Begl ., Bad Kissingen . — Simon,
Kfm ., Leipzig . — Erhardt , Lehrer,
Giessen.

Hotel Hohenzollerm.
Simons , Fabrikbes ., Düsseldorf.

Vier Jahreszeiten ..
Kaiser -Friedrieh -Platz 1.

v. Kxauss , m . Fr ., Budapest.
KaiserbatL

Wilhelmstrasse 42.
Tinger , Fr . Dr ., Nürnberg . — Reif,

Fr . Brauereibes ., Nürnberg . — Gelbke,
San .-Rat , Northeim.

Kaiserhof.
Frankfurterstrasse 17.

Eckstein , Kfm ., New York . •—
Zachner , Kfm ., London.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Schindling , lvgl . Landmesser , Lim¬
burg . — Hellebsand , Oberamtmann , m.
Fr ., Berlin . — Biske , Fr . Dr ., m . Begl .,
Oxford .— Lewin , Fr ., Köln .— Stöckert,
Gera . — Heidenreich , Fr ., Gera.

Goldenes Kren ».
Spiegelgasse 6/8.

Greve , m . Fr ., Bielefeld . — Ganter,
Frl ., Donaueschingen . — Fischer , Frau,
Donauesohingen . — Sihle , Kfm ., Dor¬
pat . — Vieck, Frl ., Berlin . —- Säck,
Ingen ., Braunschweig . — Marstelkr,
Kfm ., Wallendorf . — Stern , Fabr ., mit
Fr ., Erfurt.

Hotel Krag.
Nikolasstrasse 25.

Brinkmann , Kfm ., Bochum . — Koch,
Ivfm ., Worms . -— Gervving, Ivfm ., Köln.
— Munk , Ivfm ., Rathenow . — Wagner,
Kfm ., Dresden . — Matthias , Dr ., Lan¬
dau . — Heinecke , Kfm ., Schmölln . —
Giebeler , Kfm .) Siegen . — Ivunzemann,
2 Frl ., Erms. — Corty , Ivfm ., Berlin . —
Kinzenbach , Kfm ., München.

Woisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Gauss , Rent ., m . Fr ., Petersburg.
Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Bachmann , Kfm ., Elster.
Hotel Xileier.

Luisenstrasse 12.
Ramagnans , Neapel .— Blech er, Stud .,

München.
Hotel Hassan n . Hotel Ceeill ».

Kaiser Friedrich -Platz u . Wilheimstr.
Hellwig , Fr . Reg .-Rat , Darmstadt . —

Forer , m . Fr . u . Bed ., London . —
Companjen , m . Fr ., Holland . — Krichel-
dorfl , Fr . Rent ., Calbe a . 8. — Gott¬
lieb , Metz . — Thanhem , Graf u. Graf .,
m . Bed ., Schweden . — Wingfield , Stud .,
London . — Wegener , rn. Fr ., Düssel-

1 dort.

Aietropole u . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Sablotzki , Kfm ., Berlin . — Paesler,
Frl ., Berlin . — v. Schulter , Dr . jur .,
Zürich . — Yeldrin , Halle . — Zehner,
Dir ., Halle . — Gaismann , Paris . —
Back , Kfm ., Frankfurt . — Brünnig,
Kfm ., Berlin . — v. Schweinitz , Gräfin,
Berlin . — Graf v . Schweinitz , Oberst-
Leut . u . Regts .-Kommandeur , Berlin . —
Biesenbach , Düsseldorf.

Hotel .National.
Taunusstrasse 21.

Conry , Liverpool . — Kemper , Kfm .,
m . Sohn , Nymegen.

Hotel Prinz Niholas.
Nikolasstrasse 29/31.

John , Hamburg.
tVonnenhcf.

Kirchgasse 13.
Sondermann , Kfm ., Cronenberg . —

Bieler , Kfm ., Frankfurt . — Carlebach,
Kfm ., Stuttgart . — Becker , Kaufm .,
Düssddorf . — Horn , Fr . Dir ., m . T .,
Riga . — Belben , ICfm., Cognac . —
Beiben , Kfm ., m . Fr ., Cognac.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Reicher , Sosnoivice . — Werner , Fr .,
München . — Seligsohn , m . Fr ., Berlin ..
— v . Stoulzinsky , Gutsbes ., mit Frau,
Dobrouch . — Kallenbach , m . Fr ., Ber¬
lin . — Piela , Baumeister , Charlotten¬
burg . — Schlöske , Arch ., Grunewald . —
Reuter , Fr ., Eisenach . — Gundlach,
Berlin . -— v. Tanfani , Baron , B.-Baden.

Hotel Petershnräs«
Museumstrasse 3.

Engler , Hotelbes ., m . Fr ., Baden¬
weiler.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Mattink , Ivfm ., Holland . — Suhter,
Ivfm ., Holland . — Damm , Kaufmann,
Holland . — Norbert , Kfm ., Holland.

Zur gmten Quelle.
Kirchgasse 3. *

Engel , m . Fr ., Bad Nauhejpi . — Mey,
m. Fr ., Hamburg.

Hotel Qnisisnns ..
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Rapmnnd , Reg .- u . Geh . Med .-Rat

Dr ., m . Fr ., Minden . — Quengel , Dr.
med ., m . Fr ., Eisleben . — v. Rothkirch,
Leut ., Oels . — Ehmek , Fr . Dr ., m . T.,
Bremen . — Borsdorfi , Fr . Rentnerin,
Bremen . — Vosz , Ivfm., m . Fr ., Brüssel.
—• Richter , Konsul , Danerara . —
Degener , Rittergutsbes .. m . Fr ., Hei¬
ningen . — v . Gözycki , Leut ., m . Frau,
Prenzlau.

Hotel Heichsliof.
Bahnhofstrasse 16.

Blaekstady , Stud -, Stettin .— Schmidt,
Kfm ., Weimar . — Benecke , Lehrer , m.
Fr ., Halberstadt . — Fabricius , Ivfm .,
Hannover . — Padberg , Kfm ., Dresden.
— Gilles , Frl ., Dresden . — Wanterstein,
Kfm ., m . Fr ., Krefeld.

Hotel Reiclispost.
Nikolasstrasse 16/18.

Belanne , Adrianopel . — Fellmann,
Lüdingen . — Hess , in . Fr ., San Fran-
zisko . — Zeus , Hotelbes ., m. Schwester,
Manderscheid . — Roemer , Kfm ., Ber¬
lin . — Adam , Fr . Rent ., m . Sohn , Paris.
— Viehoever , Apotheker , Marburg . —
Ilüdmer , Ivfm ., Charlottenburg . —
Graab , Kfm ., m . Fr ., Würzburg.

Residenz -Hotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5.

Jürgens , Fr . Rent ., Lübeck.
Rhein - Hotel
Rheinstrasse 16.

White , Fabr ., m . Fr ., Manchester . —
: ' . m. Fr ., KoPenz . —

Krücken , Kfm ., Hamburg.
Hotel Ries.

Kranzplatz.
. Steinhaus. Fr . Rent ., Warschau.

Bömerbad.
Kochbrunnenplatz 3.

Reinsch , Fr ., m . Gesellschafterin,
Flinsberg . — Seibl , Kfm ., Düsseldorf.
— Schaub , WJadiwostock . — Illing,
Kfm ., Hof . — Callsen , m. Fam ., Texas.

Hotel Rosa.
Kranzplatz 7, 8 u . 9.

v. Bissing , Frhr ., Brighton . — Freiin
v. Bissing , Stiftsdame , llarienflies . —
Eötvös , I ., Baronesse . Ungarn . —
Eötvös , R ., Baronesse , Ungarn . — Eöt¬
vös, Fr . Baronin , Ungarn . — Riede¬
mann , m. Fr . u . Bed ., Hamburg . —
IVeneke , Fr ., m . Bed ., Hamburg . —
W .enclie , Hamburg . — Brockmann,

iibeck . — Maune , Offizier , Berlin . —
v. Massow , Landrat , m . Fr ., Hornow.
— Boeddinghaus , Fr ., Elberfeld . —
Boeddinghaus , Bonn . — Jacob , Stud .,
Bern.

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Senft , Frl ., Frankfurt . — Haase,
Gutsbes ., m . Fr ., Dratzig . — Lenkrotb
Rent ., Marburg . — Hollender , Frau,
Ruhrort . — Vogel , Fr ., Bad Nauheim.
— Kremers , Kfm ., Vluyn.

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.'

Stleber , Fr ., Berlin.
Hotel Saallmrg,

Saalgasse 30.
Whllbrecht , Kfm ., m . Fr ., Göttingen.

Savoy - HoteL
Bärenstrasse 3

Moses , Kfm ., Berlin.
Sanatorium Dr . Schütz.

Parkstrasse.
Singlfi, London . — lvreitz , Fr ., mit

Tochter , M .-Gladbach.
Semdigs Eden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Reinarz , Heerdt.
Zum goideueu Stera.

Grabenstrasse 28.
Rauch , Homburg . — Arenz , Aachen .»

— Stracke , Ffl ., Kassel . — Walter,
Emden.

Tannhänser.
Bahnhofstrasse 8.

Müller , Hamm . — Behrend , Kaufm .,
Ludwigshafen . — Hauser , Kfm ., m. Fr .,
Aachen . — Schüler , Fabr ., Suhl . —
Biskamp , Fabr ., Bielefeld . — Erbser,
Fabr ., m . Fr ., Rudolstadt . —- Schäfer,
Ingen ., Kaiserslautern . — Litzba , Fr .,
Berlin . —■ Hausknecht , ICfm., Frank¬
furt . — Knobel , Kfm ., Breslau.

■j:*
Rheinstrasse 19.

Duthauer , Frl ., Göttingen . — Bonde,
Hotelbes ., Trier . — Schiefer , Kaufm .,
Mexiko . — Danziger . Kfm ., m . Frau,
Berlin . — Campa , ICfm., Mexiko . —
Cardona , Kfm ., Mexiko . — Redlich,
Fr . Rent ., Riga . — Griss , Kolmar . —
Maurice , Ivfm ., Goch . — Vrat , Notar,
Köln . — Dulhauer , Leut ., Wilhelms¬
haven . — Fussinger , Kfm ., Mannheim.
— Wagner , Oberleut ., Westpreussen . —
Moeller , Dir ., Dresden . — Browett,
Kfm ., London . — Albach , Kaufmann,
Amsterdam . — Ebers , ICfm., m . Frau,
Erfurt . — Strube , Dr . med ., mit Frau,
Spandau . — Bucholz , Dr . med ., Schlede¬
hausen . — Vogel , Arch ., mit Familie,
Leipzig . — am Ende , Maler , Worps¬
wede . — Geisler , Verwalter , Marburg.
— v. Trotha , Bürgermstr ., Düsseldorf.

Hotel Unloa.
Neugasse 7.

Höhne , Frl ., Kassel . — Heger , Kfm .,
m . Fr ., Kaiserslautern.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Uhu , Kfm ., Karlsruhe . — Tempus,
Kgl . Insp ., Ungarn . — Edmond , ICfm.,
Paris . — Lohrmann , ICfm., mit Frau,
Lübeck . — Bauer , Kfm ., m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Haerle , Kfm ., Berlin.

Victoria - Hotel u . BatLh .au ».
Wilhelmstrasse I.

Mann , ICollnau . — Hasenbach , Dr.
m . Fr ., Mannheim . —- Lawson , Han>
bürg . — Eichborn , Offizier , Wandsbeck.
— v. Born , Reg .-Rat , m. Fam . u . Erz .”
Koblenz . — Schwenkenbecher , Prof !'
m . Fr ., Marburg . — ICerbedz , Frau’
Russland . — Kerbedz , Ingen ., Russ¬
land . — Ehlert , Frl ., Petersburg . _
Companjen , Fr ., Petersburg . —
ham , Liverpool . — Hartmann , Apoth .-
Besitzer , m . Fr ., Bensberg.

Kotei Wein»
Bahnhofstrasse 7.

Kiesery , Kfm ., Hamburg . — Dahmen
Köln . — Ritt , Remscheid . — Sporer’
Fabr ., m . Fam ., Nürnberg . — Zickler’
Fr ., Berlin . — Ludwig , Hotelbesitzer*
Ems . — Jung , Diez.

Schumann , stud . phil ., Marburg . _
Schumann , Apotheker , Marburg . _
Müller , Assessor , m. Fr ., Düsseldorf.
— Fischer , Fr ., Ems . — Vieck , Frau”
Ems . — Loereher , Ing ., Stuttgart . —
Darmann , ICrefeld . — Dörr , Bordeaux.
— Bagly , Kfm ., Düsseldorf . — Glücks¬
mann , ICfm., Düsseldorf.

Hotel Wilhelm «.
Sonnenbergerstrasse 1.

v. Doimi , Rittmeister u . Eskadron-
Chef , m. Fr ., Wandsbeck.

Louvet , Rent ., m . Automobilf (ihrer
Paris . — v. Wühlisch , Fr . Rent ., mit
Bedien ., Berlin.

In Privathäuserni
Villa Carmen , Abeggstrasse 2:

Korff -Walther , Fabrikbes ., m . Frau,
Flensburg.

Villa Ena , Hainerweg 12:
Baronin v. Freytag -Loringhoff,

Rittmeister , mit Fam . u . Bonne Liv¬
land . '

Friedrichstrasse 21, 1;
Rothschild , Kfm ., Nottingham.

Häfnergasse 3:
Schebsdorff , Frau Gutsbes ., Zachow

Villa Humboldt , Frankfurterstrasse 22:
Duckwitz , Oberleut ., Kassel . —.

Bavenstedt , Frl ., Bremen.
ICapellenstrasse 6, 1:

Zapp , Fr ., Elberfeld.
Luisenstrasse 5:

Ruth , GjunnasiaUehrer , mit Fam
Büdingen . — Zauino , Musiker , m . Fr’
Scheveningen.
Privathotel Montreux , Geisbergstr . 28‘

Andrö , Oberleut ., m . Fr ., SaargemimN
— Schmidt , Kfm ., Leipzig.

Museumstrasse 4, 1:
Baron v, Ardenne , Oberleutnant

Hamburg.
Nerostrasse 18, P .:

Talminowitzki , Kfm ., m . Frau , Sos-nowice.
Pension Primavera , Frankfurterstr 8'

Bertram , Dr . phil ., München . ' - 1
Bertram, , Student , Köln . — Roderburv
Rent ., m . Fam ., Aachen.

Röderstrasse 37:
Brande , Kfm ., Warschau.

Stiftstrasse 14:
Laibach , Fabrikant , Belgien.

Taunusstrasse 29:
Janchimowitsch , Kfm ., SretensKTaunusstrasse 49:
Rehbein , Apothekenbes ., Danzig.

Pension Julius Winter , Spiegelgasse 1-
ICozminske , Chemiker , m . Mutter

Charlottenburg . — Friedemann , Rent ’
m. Frau , Prag . — Torowacske , R_f '>
Russland . — Peires , Rent ., Russland’
Augenheilanstalt , Elisabethenstraese nl

Simon , Frl ., Neuss «. — Rolentin'
Franz , Montabaur . — Rexroth , MicbeR
stadt . — Wagner , Maria , Hochsteia.
Dicht , Fr ., Liebshausea»
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5®. Jahrgang.

Bes.: Frau Adolf leuendorff Wwe.
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 28/30,

Vom 15. Oktober an habe ich meine beiden Hotels wieder selbst
übernommen. 2811

Frau Adolf Neuendorff Wwe.

K:

1325 t

Möbel und Innendekoration
Jean üfeinecslte

Telephon 2721 Telephon 2721
Wiesbaden,

Schwalbacherstr.34/33, EckeWeürstzstr.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Salons , Speise -, Herren-, Wohn-
nnd Schlafzimmern,

sowie
EiizeliöM in allen Holz-mi  smarten

nus prima Qualitäten zu ausserordentlich
billigen Preisen.

pS^ "* M.ontoir - l'ISöbel.
Spezialität: Braut-Ausstattungen.

Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Warenhaus Julius B miss,
Extra billige Preise

für Kurzwaren und Schneiderei-Artikel.

Montag , Dienstag , Mittwoch, Donnerstag . « tu.' KÄen
"3** _ _ _ _ hu.. .in. . i lmmffnvimrTffTiliM*,ITBTmwr”

Krrrzwaren.
Nähnadeln .25 Stück 1 Pf.
Btitznadeln , Brief . . . 25 Stück 5 Pf.
Stecknadeln » aufgesteckt . . Brief 3 Pf.
tzaarnadein . . . . . . 5 Bar . 2 Pf.
Haarnadeln , gewellt . . . . Pak . 1 Pf.
Lockennadeln . 2 Vak. 1 Pf.
Stricknadeln . Sprel 3 Pf.
Häkelnadeln . . . . Stück von 2 Pf. an.
Maschinennadeln . . . . Dtzd . 1« Pf.
Modistin -Nadeln , Brief, 25 Stück 7 Pf.
Ltopfnadeln . Brief . . 25 St . 8, 4 Pf.
Sicherheitsnadeln , g. Qual., Dtzd. v. 5 Pf. an.
Stecknadeln m.schw. u. färb. Köpf. Brief4 Pf.
Rnhuadeln . 3 Stück2 Pf.

Kurzwaren. -
Haken und Augen , schwarz . Paket 1 Vf.
Haken u. Singen » weist versilb., Paket 5 Pf.
Zentimetermaße . . Stück 10, 8 , 4 Pf.
Fingcrhüie . . . . Stück von 1 Pf. an.
Druckknöpfe mit Federn . . Dtzd. 5 Pf.
Druckknöpfe, Hausm. Wiesbaden, Dtzd. 8 Pf.
Druckknöpfe , Hausm. Bormast, Dtzd. 12 Pf.
Kragen -Einlagen . Stück von 5 Pf. an.
Tailleu -Verlängerer . . . Stück 25 Pf.
Schncider -Kreide .Stück 1 Pf.
Rock-Senkel , Kettchen. . . 2 Stück 1 Pf.
Stopfpilze und Stopseicr . 10 und 8 Pf.
Kopier -Rädcken . . Stück 10 und 8 Pf.
1 großer Posten Goldknöpse Dtzd. v. 5 Pf . an.

KrrrzwareA.
Taillenstäbe , I Hohlb., gekaps., Dtzd. 14 Pf.
Taittenverschlüste . . . . Stück 8 Pf.
Taillcnband , 4 Meter . . . Stück 12 Ps.
Taiüenbarrr », starke Qual ., Mtr . 12 u. 8 Pf.
Kragenstützcnstäbchen . . Dtzd. 0 Pf.
Schweißblätter , Trikot, Paar 13» 10 Pf.
Schweißblätter , extra leicht, P . 24 , 10 Pf.
Nahtband » 10 Meter . . . . Rolle 24 Pf.
Natnr -Horufischbein Dtzd. 12, 9, 8 Pf.
Besenlitzen , schwarz Modair , Meter 5 Pf.
Besentitzen , schw.u. färb. Mohair , Mtr . 7 Pf.
Alpaka - Litzen, schwarz. . . Stück 15 Pf.
Schwarzes Lotvaud . . . Stück 5 Pf.
Schürzenvand » gestreift . Stuck 9, 4 Pf.

Kurzwareri<
Nähsaden , Ob-ra.arn, 200 Vards. schwarz,

weist und farbig . . . . Rolle 7 Pf.
Nähsaden , 500 AardS, Rolle 10 u. 14 Pf.
Alkagarn in allen Farben . . Rolle 6 Pf.
Häkelgarn » 20 gr . Rolle 7 Pf.
Knüpfgarn , 50 gr, Rolle und Lage 15 Pf.
Stopfgarne » schwarz, weist, creme . 4 Pf.
Lrinenzwir » auf Sterne . 2 Stück 7 Pf.
Sternseive , schwarz und farbig, Stück 5 Pf.
Knopflochseide .Dtzd . 13 Nf.
Schw . Maschinenseide Rolle 32 u. 10 Nf.
Reihgarn » ungcbl. . . Nolle 15 u. 0 Pf.
SüMhriemen , schw. . . Dtzd. 11 u. 9 Pf,

4 in Hosien BZW, Spitze«, Tressen MentenD ii Preise ereil jl. ^
Futterstoffe:

Taillen -Köper . . Meter 48 , 30 » 3« Pf.
Reversible , doppelseitig, Meter 55, 48 Pf.
Roll -Köp ,r, Ia Qual., 100 cm br.. Mtr. 52 Pf.
Cambric & Twille - . . . 78 , 72 Pf.
«leidersati » , seidenglänzend, großes Farben¬

sortiment . Meter 52 Pf.
Seiden -Satin , Ia Fabrikat. Meter 82 Pf.
Jackettfnttcr , Damassöe, 100 cm breit,

Meter 1.95 Mk.

Sevgefutter » 140 cm breit, Meter 2.
Fntterlüster , coul., Ia Qual., Meter
Attttcrlüster , schwarz . Meter 45,
Steifleinen . Meter 45,
Wattierleinc » . Meter
Jaconet , 100 cm breit, schw. grau,

Meter 35,
Fntter -Untertaillsn . . 1.70 , i.

10 MS.
55 Pf.
3V Pf.
38 Pf.
65 Pf.

30 Pf.
20 Ml.

StrickwsRsu:
Pfd. 2 .20 Mk.
Pfd. 2.65 Mk.
Pfd. 8.10 Mk.

Stück 6 Pf»

Schwarze Strickwolle , 4- u. 5-fach. sehr haltbar.
Schwarze n . farbige Strickwolle , i» bewährter Qual . . . .
Schwarze n » farbige Strickwolle , anerkannt vorzügliches Garn
Weistrlckgarn , schwarz u. farbig, auf Kärtchen

Sammt und Seidenstoffe:
Bklvet in allen Kleiderfarbcn . Meter 1.25 , 1. 10 Mk.
Belvet » Ia Qualität , in allen modernen Farben . . Meter 2*45 Mk.
Kleider - n . Blusen -Manchcstcr , gute Qualität , in allen modernen Farben Meter 1.9>> Mk.

do . ' do>. prima Qualität ,. . „ .. Meter L. -n Ml.

0
0 Rabatt

während obiger Ausnahms -Tage auf Spitzen , Besätze,
Tressen und auf alle hier nicht angeführten Kurzwaren mit Aus¬
nahme von Näh -, Häkelgarnen , Stickseide und einigen Marken - und

Netto -Artikeln.
K23
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Kurhausm Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 20. bis 25. Oktober 1908.

(Aenderimgen Vorbehalten.)

5Tä&licli Mail -coacli -AusflU ^ c alu
Vormittags 10% Uhr : Neroberg, Griechische Kapelle (Besichtigung) und durch
Wiesbaden (Preis 3 Mk.); nachmittags 33^ Uhr in die Umgebung. Näheres
durch Plakate im Kurhausportal . Preis 5 Mk. Sonntags 10% Uhr nach Bad

Langcnschwalbach und zurück. Preis : 6 Mk.

Dienstag , den 20 . Oktober.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

: Bielaard Warner - Abend -- . -des Städtischen Kurorchesters.

Mittwoch , den 21. Oktober«
Abends 8 Uhr im grossen.Saale:

Grosses Brahms -Konzert«
Leitung : Herr Professor Carl Ifriedberg aus Köln.

Solistin : Präulein Elly \ <:y aus Köln (Klavier).
Programm.  1 . Variationen über ein Thema von Haydn, op 56.

2. Konzert in B-dur für Klavier mit Orchester, op. 83. (Fräulein N e y.) —
Pav.se. — 3. Klavier-Vorträge : a) Capriccio, D-nroll, b) Intermezzo, Es-moll,
c)̂ Rhapsodie, E-moll. (Fräulein N e y.) 4. Vierte Symphonie E-moli, op. Ö8.
(Sämtliche Programmnummern von Brahms.)

Mittelloge 1. und 2. Reihe 3 Mk., Logensitze, 1. Parkett 1.—20. Reihe und
Seitens"tze 2 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe, 2. Parkett und Seitensitze, Rang-galerie und Ranggalerie Rücksitz 1 Mk.

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Donnerstag , den 22 . Oktober.
Anlässlich des Geburtstages Ihrer Majestät

der Kaiserin und Königin:
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Fest -Konzert.
Orchestor: StSdtinchci BS.«iirorcIie »fer.

Leitung : Herr Ugo liTerni , städtischer Kurkapellmeister.

Samstag , den 24 . Oktober.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Basiter Gesellschafts -Abend.
Humor . Wita . Satyr «.

Herr Max Hofpauer,
Königlich Bayerischer Hofschauspieler aus München.

Freier Vortrag des ganzen Programms.
Alle Plätze 2 Mk., Vorzugskarten für Abonnenten 1 Mk. — Die Karten

sind ab 7 Uhr gleichberechtigt mit der Tageskarte. —• Eingang nur durch die
Türe 1inks  vom Hauptportale.

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Sonntag , den 25 . Oktober.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

! Vokal - und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung des

Mainzer Männergesang -Vereins und des
städtisclien Kurorcliesters.

Leitung der Chöre: Herr Kapellmeister <Otto Manmann.
Orchesterleitung : Herr I ff«» Alferni , städtischer Kurkapellmeister.

Sonntagskarte : 2 Mk.
Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht  berück¬

sichtigt werden. F 261
i . Städtische Kurverwaltung.

» Wille ii UelWU
Im Aufträge des Herr» Testa «ientSvollstre «kerS versteigere ich am

Dienstag, den 20. Oktober er. und folgende Tage,
jeweils morgens 9 .30 und nachmittags 8 Uhr beginnend, in der

JitriilöIIe zu Eltvillet.Peing.,
die zur VerlaftenschasL der f FrlUt Professor Keil -
Seblteliter gehörig«
Wchmnizs-LmlAmis aus 12 Umerii. KWe Ssm.
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Zum Ausgebot kommen:

Erchen-Eßzinrmer-EinrichLung,SaloN-,
Wohn-, Schlaf- rrrrD Fremdenzimmer-
Möbel jeder Art , KmMgegemsLmrde,
Antiquitäten , antike nnd moderne Silbersachen,
Tafelbestecke, Gold - nnd Schmuck- Gegenstände,
Brillanten u. sonstige Kostbarkeiten , Lelgemütde und
sonstige Bilder , Bronzen , Marmorarbeitcn , Glas,
Kristall , Porzellan , Fayencen , Rippsachen , Münzen und
Medaillen in Gold , Silber u. and . Met :, » , Briefmarken,
darunter Thurn L Taxis Marken , eleg . Mrauen »Kleider
«nd Leibwäsche, Seiden - und andere Stoffe , Spieen , .Hand¬
arbeiten , Tafelgedecke. Bettwäsche , Sandtücher , darnnter viele
neue Wäsche, Smyrna - nnd andere Teppiche , Gardinen,
Portieren , Uhren , Wein , darunter seine Anslesen » Küchen-
Einrichtung , Kübel - und Topfpflanzen , sowie Hans «Ein«
richtnngS -Gegenstände jeder Art»

Bestchtignng am Sonntag , den 1« ., und Montag , den 19. Of»
zober er. , von vormittags 10 bis nachmittags 0 Uhr. in der Turn¬
halle zn Eltviste im Rhetngau . 9994

MAZZsSZW Hel £rich 9
Auktionator und Taxator,

Wiesbaden , Schmalbacherstraße 7.
Telephon 2941.

Gemeinsame®rf$franfen!afje.
Me Herren.Vertreter

der Arbeitgeber und der Kassen-
Mitglieder laden wir hierdurch zur

Außerordentlichen
General-Versammlung
auf Mittwoch, den 28. Oktober cr.,
abends 814 Uhr, in den großen Saal
b«S Gewerkschaftshauscs, Wellritz-
straße 41, hier , ein.

Tagesordnung:
Antrag des Vorstandes auf Ab»

änderung des Kassenstatuts (Bei¬
träge und Unterstützungen).

Sonstiges.
Den Herren Vertretern werden

die Legitimations -Karten , sowie die
im Druck erschienenen Anträge dem¬
nächst zugestellt.

Unter Hinweis auf die Wichtigkeit
der Tagesordnung wird um all¬
seitiges Erscheinen ersucht. F 834

Wiesbaden , den 15. Oft . 1908.
Namens des Kassen-Vorstandes:

Carl Gerich)
_ _ 1. Vorsitzender._Gärtner-Verein

„Hedera"
Zu dem am Sonntag , d. Ist d. M .,

Nachmittags 4 Uhr , nach der„ Alten
Adolfshöhe " stattfindenden dicsjähr.

Herbst-Ausflug
mit Unterhaltung,

besteh, in Konzert , hum . Vorträgen,
Tombola nnd Tanz,

sind alle Freunde und Gönner des
Vereins freundlichst cingcladen.

_De r Vorstand.MM lijilr.
Heute von 4 Uhr ab:

GmiiMe Zusnnmenkllnft
mit Ganz

int Jägerhaus zu Clareuthal»
_ nicht Kiostermühlc.

<§&T  O tX€  tt ß XXX CI.
Heute : "dZ

Großes Tanzkränzchen,
wozu frdl. einl. B15755

Die Tanzfchnl cr des Herrn Herrmann

LVicSbadrner
Schuhwaren -Äonlnrn G . m. b. H.

offeriert
Herrenstiefel "Ml

in den allerfcinsten Lederarten, die nicht
mehr in sortierten Größen vorhanden

sind, jetzt zu

6 ” . . . 8 75 ‘und
Der Wert ist ein weit höherer.

Hausschuhe r°
i 25
i 5)5

300

mit Ledcrsohle und Fleck . .
mit Ledcrlohle und Filzzwischen-

sohle, nur prima Ware . -
Tnchschuhe mit Absatz und

seinem Einsatz, alle Größen^
Lcder-Halksschnhe . , .
Salonschnhc in feiner Aus- »(- 75

sühruna.
Weihe Glac «-Leder-Lalon . *| 0O

schuhe.
Wcis;c KlaeS -Lrdrr-Schnür - *> 75

f4vu^ e . .
Guttalin , beste Creme, Kedersctt,

Wich-e» Sohlen % Einlegen. Schnür¬
senkel u. dergl. zu mätzigsten Preisen.

Jeglich « Reparatur
besorgen wir sauber nnd prompt.

19 Kirchgaffe 19
011 der Luiscnstraße.

ElMrLl!Wl-l!.Tel.-Anll!8.
werden promptu. billigst ansgcführt.

«NZ.. -»nü-rrScz». Henngartenstr. 12.

sStMNMÄL'DW
Zeiogesobwüre, Ulaltinss- eto.
Leiden, liehandl. ohne llettr.

Ambulatorium für Beinkrar.ke,
Frankfurt a, M., Betbmannstr. 54.

Sprechet : 9-12u. 8-6, Mittw. u.Sonnt.
9-12U. U. stand,ärztl. Leit. Prosp. gr.

Hotel-Restaurant

„Prinz Jfeiiriel“
W ein -Restaurant

Telephon 1024 Telephon 1024
Blrersslrasse 5«

Anerkannt gute Küche. Reine Weine.
Diners 12—2 Uhr.”— Soupers.

Pr . Berliner Weissbier.
Gut eingerichtete Zimmer v . 2 Mk . an.

==  Pension«
_ Bes. : G . Mappes.

1 Iiff s frasfato,
D spiegeigasscs. Inhaber Hubert Lill. Telephon 511

Wiesbaden.
Heute Sonntagy den S8 . Oktober 1908 1

Miner iV hb . 1 .9 » , Hiraer «. Ul . . N.21»,
gm ibonnem . Mk . 1 .19 . im Abonnent . Mk . 1 . 00,

Tomaten-Suppe.
Salm mit Butter und Kartoffeln.
Damwildriicken in Rahmtunko.

Spargelgemüse.
Yanille -Eia.

Sotijper ä  Mk . 1 .S5.

Salm mit Butter und Kartoffeln.
Damwildrücken in Rahmtunko.

Spargelgemüso.
Junge Gans mit Kompott.

Vanillo-Eis.
Souper ;i Mk . 1 . 35.

Tomaten-Suppo.
ICalbsnuss ä. la Milanaise. | Rheinzander mit Butter und

Kartoffeln.
Gansbraten mit Salat oder

Kompott.
Kalbsnuss k la Milanaise.

Eis oder Käse.
Gansbraten mit Salat o. Kompott.

1354
Eis oder Käse.

ftofel Hotmenho},
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstrasse.

Bekannt vorzügi. Diners und Soupers.
Sonntag , den 18 . Oktober:

Menu tV Mk . 1 .5
Königin-Suppe.

ffournedos mit imit. indischen Vogel¬
nestern.

Gänsebraten mit gedämpft. Aepfoln
oder gemischtem Kompott.

Nougat-Eis.
Menu ö Mk . 3 . —

ausser obigem:
Heilbutte , Butter und Kartoffeln.

Abends von 6 Uhr ah:
Souper i\  Mk . 1 . 50.

Bouillon in Tassen.
Zanderfilets , geh , See. remoulnde.
Kalbsrücken nach Postugieser Art.

Gefrorenes
oder Käse mit Butter.

9814
Ausserdem zu empfehlen : 5i* BBoll . Austern 1 © Stück Mk . 1 . 8 q,
Steyr. Kapaun , junge Gans, Masthühnchen, Has im Topf, Hasenrüoken , Damv-

wildkeuie, Sauerbraten , Irisii-Stevv, Bayerische Nationalplatte eto. etc.

®[inc Sehenswürdigkeit
ist mein IHllnrd -Sanl . 1 . St ock , seit einigen  Taffen bedeutend vergrösserv

H#tel SeMteenkof
Schiitzenhofstrasse4

Mit dem heutigen Tag befindet sich der Restaurationsbetrieb
wieder in der vollständig neu eingerichteten Trinkhalle (Ein-
gang durch das Hotelportal). Das Lokal erhält seine Heizunt»
durch die Schützenhofquelle und ist somit eine SehenswürdigkeitWiesbadens.

Urageitehsirastes « FamilSeBi - HuifentSialt.
Bekannt gute Küche. Vorzügliche gepflegte Wiesbadener und
---------- auswärtige Biere vom Fass. Weine erster Firmen. ----------

Bits er vom 12 bis 2Va Uhr.
Grosse reichhaltige Abendkarte von G1 hr an

sowie nach dem Theater stets fertige Platten.
Sonntag , den 18 . Oktober 1008:

Menu ä Mk . 1.50.
Suppe nach Edelmanns-Art.

Ostender Steinbutte, Sauce russe.
Kartoffeln.

Gespickter Filetbraten
ä la Piemontaise.

Rahm-Gefrorenes mit Waffeln.

Zu 2 Mk . ausser obigem <
Französisches Mastgeflügel.

Von 6 Uhr an
besonders empfehlenswert:

Has im Topf, mit Klikasen.

Ochsenzunge mit Steinpilzen.

Rindsrouladen in Madeira»

Huhn auf Reis mit Champignon.

Ostender Steinbutte mit Kaviarsauea
Kartoffeln.

Oskar Bofamaitn.
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BsWiklsieisklM.
Am 16 . Dezember LKO8,

10 Uhr vorm ., wird an der
Gerichtsstclle dahier, , Zimmer 60,
das den Eheleuten Bauunternehmer
Theodor Schtveiftguth und
Louise , gcb. Rudolph , zu
Wiesbaden je zur Hälfte gehörige

a . Wohnhaus mit Hofraum,
b . Werkstatigcbäudc,

Zictenring Nr. 10, groß 3,53 a,
mit 5020 Mark Eebäudefteuer-
nutzungswert, zwangsweise ver¬
steigert . F259

Wiesbaden , 13. Oktober 1908.
Königliches Amtsgericht.

__ ' Abt . 10.
Miniitiadpg._

Am IS . und 2 ©. Oktober
I . und erforderlichen

Falles die folgenden Tage,
vormittags S Uhr und nach¬
mittags '2  Uhr anfangeud,
werden im Leihhanse , Neu-
gaffe 6a ( Eingang Schul¬
gasse) , die dem ftädtifchen
Leihhanfe bis znm 15 . Sep¬
tember d. I . einschließlich
verfallenen Pfänder , be¬
stehend in Brillanten , Gold,
Silber , Kupfer , .Kleidungs¬
stücken, Leinen , Botten re.
versteigert . F 288

Wiesbaden , 16 . C « . 1008.
Stadt . Lcrhhausdepntation.

Bekanntmachung.
Donnerstag , i>m 22 . Okt. ». I . ,

nachm. 3 Uhr, lassen die Erben des
verstorbenen LandmannS d -ZI».
I5tH *el zu Dotzheim ihre in Wies¬
badener , Biebricher , Srbiersteiner und
Dotzhcimer (Lcmarkimg belesenen Grund¬
stücke auf hiesigem Rathaus freiwillig
öffentlich meistbietend versteigern . F299

Dohheim , den 15. Oktober 1908.
Itossei , Ortsgerichtsvorstehcr.

Tanzschüler
des

Herrn LL. CJrimraj.
Morgen : B15814

Stein nach Biebrich
zur Turnhalle (Kniserstraße ).

Gepflückte
Goldparmänen

per Pfd . 12 Pf ., per Zentner 10 Mk.
M ilchv erkauss genossens ch aft

Adolfstratze 10.

Empfehle eine im Geschmack und
Kochen vorzügliche

Ksrtsssel
(Mag . bmtmu) .

Ferner alle anderen Sorten in bester
Qualität.

Carl WStssel?
Tel . 2849 . Michelsbcrg 11.

Theosophische GeselischaftWiesbaden.
DJoatitg , den 1 » . « Iitol »er , abends 87 * B br,

im Gartensaale des Motel Vogel , Rheinstrafee M:

OeffeutlietaGY Vortrag
von Schriftsteller EViedricl » Jaskowski - Leipzig:

Vererbung nnd Sckicksal.
Eintritt S «S PT.  Mes . Platx  B '

sai*.

Wiesbadener
Gesellschaft

Dienstag, den 20. Oktober,
abends8 Uhr,

für bildende
an  Kunst . 508

in der Aala der
Mölleren Töchterschule:

©effeistilissliet * Vortrag«
Herr Professor I9r , Itfoack , Ordin . an der Universität Tübingen:

Alt -kretische Kultur imfl Knast . F391
Eine Zusammenfassung der überi gehenden Ergebnisse neuer Forschungen

und Ausgrabungen . (Mit Lichtbildern .) JEIotrittskartei » tur Nicht-
mitglioder b 2 Mk. sind an der Kasse , sowie in den Kunst - u. Buchhandlung n
von M . aäsios -er . A!- Aetuarius , «Feiler & «Weclis , «Sisbert
Soerterslsafeuser nnd Bieter zu haben . Eine Anzahl Karten für
reservierte Plätze h 8 Mk. (für Mitglieder h 1 Mk.) bei Herrn M . » oerters-
bo e mer und an der Kasse. __ Bier  Vowtana .-

Vilettanten-Verein„Urania"
ffimtnißa . den 18 . Oktober 1908:

■»

Saal „ Zum Frankfurter Hof " , B®
daselbst Unterhaltung mit Tanz , wozu Freunde und Gönner des
Vereins fr -undl . «ungeladen sind. Der Worstano ._

Pfeile-VcrjichMW-KMW WiesliÄe«.
Ll,u 1. November c. wird mit der Einziehung Ser Beiträge zur

111 . Hebung 1908/09 begonnen. Es wird um punlllichêZahltMĝ rsuwt̂ b

Mein Telephon ist unter

Re . 4204
angeschlossen.

TL.
Bäckerei und Konditorei,

Herderstraße 8. _
Ich bin verzogen nach _ __

Kl . Burgftraste 1.
Josef SBiiiten,

staatl . gepr . Mafseuv

Nikolasstraße 24.
Terrkkolta, AlabaßerM

Imitation. MMmen.
P, ÄiratlBêiftas,

Bildhauer.
Krbt auch Mntsruichl

Alodellä -' usrr.
im

Gelegenhettriauf.
Komplettes elegantes Schlaf¬

zimmer . hell Nunb ., schwerster
Qualität : zwei kompl. Betten,
Kleiderschrank, 2 Nachtschränke,
1 Waschkommode m. Marmor.
Spiegel,ferner 1 Nußb .-Klcider-
schrank, 1 helle Nnßb .-Wasch-
kommode m. Spiegel u. Marm .,
1 Wanduhr , 1 Küchen-Einricht .,
1 Spieltisch , div . Nohrstühle,
fast neu , in vorzügl . Zustande,
auch einzeln , zu jedem annehm-

. , baren Preis.
kW- Michelsberg 22 , 1. " V3

Jm Platterpfad fönit . heute Sonnt'Kastanien ffi Äu
10 Pf ., Erwachsene 20 Pf.

wenn Sie sich nicht genau erkundigen , wo Sie
fertige Herren - und Knaben - Kleidung jeglicher
Art an feesten und billigsten einkaufen.

Herren- Paletots Herren-Anzüge Pelerinen
von 2 © bis 55 Mk. von 8 bis 30 Mk.

e machen einen grossen Fehler!

Knaben-Paletots, Anzüge und Pelerinen
in unerreicht grosser Auswahl.

Man IM Sie bestimmt. . .
zu uns empfehlen, denn unser Geschäft ist das älteste und beste
der Branche am Platze und als streng reell und solide bekannt.

BeinkleiderLoden-Joppen
von 5 bis 28 Mk. von 3 bis 2 © Mk. IV193

Geschäfts-Eröffnung.
Meinen werten Bekannten und Nachbarschaft zur gefl. Mitteilung.

“ “ Spezial -Keschäst
in

«kl . M. ife ü mwm
{n dem Hause Stiftstrasie 17 ab 20 . d . M . eröffne.

W Ich werde bemüht sein, durch gute Ware und aufmerksame
D Besienung mir die Zufriedenheit meiner geehrten Kundschaft zu

erwerben.
W  Mit vorzüglicher Hochachtung

H Eduard Len;.

Heute:
Großes Tclnzkränzchen

im Saalbau „ Zum Taunus " , Bierstadt.
Es laden sreundlichst ein

Die Tanzschüler des Herr» I.o«a.
Älnfang4 Uhr. — Eintritt frei.

UOO ÖOOO OOO -OO OÖÖO 0000 <C» 000

o Lesen Sie bitte 8
Q den Artikel in der Unterhaltungsbeilage dieses Blattes v. 17. Okt . 1908 : 9

8Der§ntz des modernen Menschen. §
Tann kaufen Sie sich nur Reform - Schuhe , - Stiefel rc . im A

0 Resorrffhllus Crajt Dittrtlt!.Wjesvade»,Fr!edr!Ur.18. K
Fernsprecher 1062 . ^

^ Gr . Lager in Reform -Schuhe, -Stiefel , -Wäsche, -Korsetts , -Nahrungsmittel rc. ^
uoo oooo oo « > oc * ooo « » oooooo © o

Prima Bottmilch
i. Liter 20 Pf . liefere frei ins Haus.
Satter -, Eier - u. Milch -Spezial -Geschä>r,

Blücherplatz 4. B15826

Prim«» ilhisei?? Ä
Auzusehen Schachtflratze 33 , 2 l.

Möbel ßkißühgsflhiAkg

KInrlUmgsWiis
1285

BervielfältigNUg
von Rundschreiben , Aengniffe « ,
wlannstripten jed.Art in Maschinen»
schrift schnell, narant. fehlerfrei, billigst

Lclimaons Schreibstube,

Plutktftr.12,1, ”ÄS“-w
Telephon 2537.

Wald ".

G. Ghampes»
Dohbsimerstr . 88 » i,  Buchhalter.

Anfertigung von »Adfchtüsfcn,
Llücherrevistoncn.

Uebernahme d. stundenweisen Führung
von Büchern , Korrespondenzen , sowie

sonstige kaufmännische Arbeiten.

E. Kleemann,
beeidigter Biicher-Revisor,

Adolf -:trasse 5. — Fernspr . 822.
Uebornabme von Trr lelaan .'I-

aulträgen jeder Art . ESevi-
siOH -en von kaufm . Unter-
nebraen , Büchern und Bilanzen.
Kalkulationen . GntacUtcn,
Vergleiche , Liquidationen , Ver¬
mögensverwaltung ., Testaments¬
vollstreckungen , Steuer -Erklär.
und Berufungen etc.

100  MttkhlMkl. Eigene MerWtteii.
WMUeMm  Buer,

3to|eKüjüllilbllArjir., Friedrlliifelift 48, iinlje Kllsem.
Ausnahme ^Angebot!

mit ü  Jahre
Garantie.

Jeder erhält , dem meine berühmten Rasiermesser noch A A . . .
unlekannt sind , B Probcmesscr . fein liolttge - ;-) ä | ng.
srlilifiTea , ferti * suin Gehrnnch in lEtnis , wer
ond 20 Pfg . für Porto einsendet (Kaclin . 20 Pfg . mehr ). Katalogpreis za.
doppelt . — Tauaeude Anerkennangen . — Hompl . aüasier*
cinriciituii )! in pol . Iloizkasten und Spiegel und sämtlichen USasier-
ntensilien nur M . , in bess . Ausführ , nur II . *8 .—. Porto extra.

Säet Sammel -AuRrUgen Kxtra . Rabait ! F 176

Neuester Hauptkatalog
Kinder-Spie!waren, Christbaumschmuck gvaü * t: iu ! franko.

Eimil Jansen , Stahlwaren -Fabrik, Wald 246 bei Solingen,

für Musik, inkl. Oper u. Schauspiel.
Bewährte Lehrmethode. — lässige Bedingungen*

SüiMtrilt Jeilerseit ! Prospekte gratis!
Direktor Fran * Schreiber , Adolfgtr . ©, II.
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Kur 6 Tage!
¥on Montag , den LT ., Ms mit Sasastegg ', den S4 . d . IS .,

Yeranstalten wir einen grossen

pss

AV>‘

fm
p st
E«

6i|

Montag

Mittwoch

umfassend das gesamte Lager in

Seidonwa ^en sind Konfektion.

Ixtra grosse Preissraässipasj
Jacken- Kleider,
Blusenu. Röcke,

auf Paletots,
Taillen- Kleider.

Äenderungen werden berechnst. Keine Äuswahlsendungen.

Ganz besonders
beachtenswert: Modell '-Kleider für Promenade -' und

Gesellschatts ^Toiletten.

öiAE
-

lehhaus Weier- «. Spiegelgasse. WIESBAMED J

Herzog!. Sachs. Hafl.,
Kielsi Xeriaasn. 3?oehbrnnm

10063

M ©Iir &  8peyer 9 Hoslieserantcu,
Köln,

Geschäftsstelle Effenr
Vurgstr . 24,

Telephon LL8Ä,
Geschäftsstelle Wiesbaderr i

Kirch gaffe 58 , Telephon 2503.
empfehlen sich zur

MferttzMg fLiyst.GMiLr-Ll«§taKt§Ayi?srmey,
crstklassiacr Effekte», Waffen u. eleganter Zivilgardcrobe. TropenauSrüstunc,.

Ausführliche Kataloge stehen zu Diensten. F93

M amen -Hüte!
gr. Auswahl modernster Formen in
Filz u. Samt , garniert u. ungarniert,
darunter ecl »4 JPairisdr ^fioiädSc^
äuß. preisw . Bismarck -Ring 26, Part.

B1542

Garantiert
frei von

>
SEIFENPULVER

tat

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel, 15
j| “

Paket 1H Pta.
KlgMBBBHBKWWMWHMn^no

Möbel
UNd

Einrichtungen
lioMmeiizllis biSiz.

Polierte Spiegclschränke 70 Alk.
Vertikos mit Spiegel 30 „
8-tür . pol. Kleidcrschräuke 48 „
Auszugtische . . . . W „
Schreibtische . . .
Konrpl. Betten . .
1-tiir . Kleiderschränke
2-tnr . Kleidcrschränke
Büfetts . . . . .
Pfeilerspiegel . . . .
Flurtoilettem .FazettsPicg. 15 „
Spiegel nnd Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo¬
derne' Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. au. B15308

Helle und dunkle Schlafzimmer
mit Spiegelglas n. weißem Marmor
von 275 "Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besickttrgnttg überzeugt
von der Keeliität des An¬

gebots.
Günstige KinkanfsgekegenßciL.
He;.: Kraul-AusstMusea.

MöbeÄager

W
35
65
15
26

130
24

Größte Dortelle
W  beim

Möbel -Einkauf
bietet Ihnen mein nachstehendes Angebot:

Nnßb.- Spiegclschränke von Vv Mk. an
„ -Bücherschränke „ 48 „ „
„ -Büfetts . . . .  12 « „ „

Vertikos . 28 „ „
Kleiderfchränkc, 1-tür ., „ 18 „ „

2-tür., 28

Eichcn-Flurtoilettcn
Schreibtische .
Ausziehtische .
Waschkonsolen
Sofas . . .
Ottomanen
Plüschgarnituren

von 15 Mk. arc

: U : -
: Ä : :

120 „ :
bis zur elegantesten Ausführung.

Veiten eigener Anfertigung.
1218

Besichtigen Sie vor Anschaffungvon

Braut -Ausstattungen
meine unerreichte Auswahl nnd vergleichen Sie meine vorteilhaften
Preise.

AmMzmgsräumem drei Etagen.
Eigene Polsterer . Transport frei.

Beachten Sie genau Firma u. Hausnummer.

Fenfl . Marx Nacht,
Wiesbadens ältestes nnd grösstes bürgerliches Möbrlmagastn.

Nur jM - 8 Kirchqaste 8 . - Wz nabe der Lniseerftr«,^

r

Inh.: Sg-ms. ttoienhram.

»Lappen m.»teste f-Hcrren»
». Knaben-Anziige in allen
Muftcrn werden billig verk.

Schwalbacherstr. 30, 1 St «, Alters.
M

N » tzZ WZV» W
zum Ankauf von

Kristall -, Porzellan - und Luxus -Waren
im Konkurse über den Nachlass

F . Oecliisner , Inhaber der Firma Kud . Wolff,
SSariitstJ -asse 23. F 212

Bedeutend herabgesetzte Preise.
V
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Valtz k  f Ittiir (G. i . s. i .i
Wilhelmstrasse W. — TeBephom Mb*. 349.

Sanitäre Anlagen
jeden Umfangs

in feinster, hygienisch vollkommenster Ausführung.

Be- und Entwässerungen,
Kläranlagen.

Spezialität: Badeanlagen
für Private und öffentliche Anstalten.

Einrichtung von
Kurbädern, Sanatorien,

Krankenhäusern, Kliniken etc. etc.
in technisch vollendetster Form.

Zentralheizungs-Anlagen
Dampf-, Warmwasser- u. Luftheizungen.

Zentral-Warm wasser-Bereitungs-
Anlagen.

Elektr. Licht- und Kraftanlagen
Telephon- und Klingel-Einrichtungen.

Marmor- und Fliesenarbeiten.

Eigene Werkstätten
für Bronzegiesserei, Kupferschmiede, Schlosserei,
Metalldreherei, Blechnerei, Schreinerei, Glaserei.
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„Bleyle’s“ gestrickte Knaben-Änziige!
Aelteste

und bewährteste
Spezialmarke.

Gesundheitlich
und wirtschaftlich

vorteilhafteste
Kleidung.

Schöne,
gutsitzende Formen,

Reparaturen
in bester Ausführung

durch die Fabrik.

Achtung!
Die Kastanien - Plantage an der

Platterftratze ist bis zum zweiten
Kirchlmstor dem Publikum zum
Sammeln freigegeben. Sammelpreis
15 Pf . Der Pächter.

BettMe, ßfctatc,
Federleinen,

Settfeäem und Bannen,
sowie 1359

=  fertig gefüllte Betten =
in anerkannt guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

”a22.str-Wilhelm Reitz.T*S ,n
Mit welchem großen Beifall unser

begrüßt wurde, beweist die Tatsache, daß der 1. Waggon, ca. 200 Zentner, in der
überraschend kurzen Zeit von 4 Tagen fast vergriffen ist.

Es wird sich nun ein wahrer

„Aeptfel -SSef̂ eia4*
einstellen und zwar erwarten wir Anfang nächster Woche 1 Waggon, enthaltend-
die Hälfte Goldparmänen und die Hälfte Tafel- und Wirtschafts-Aepfel — Den
ganzen Inhalt dieses Waggons verkaufen wir ebenfalls gemischt ohne Ausnahme
zum Preise von 10 Pf . per Pfund — 10 Pfund 80 Pf.

Gebrüder Hattenner.
Bleichste . 27 . Sldolfstr . 3.  Mlbrecktstr . 24 . Dotzheimerstr . 74.

©fiter
Kartoffeln

ö

alle Sorten in
allerbester Qualität am eager.
Criluer Crmsmuqeschüft,

Wellritzflr . 4L. Tel . 443.

Bmr bestell Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Zöpfen , Pocken, Unterlagen « 1312

einste Ausführung. Billigste Prei >e.
Spiegelg issc 1.

mit den neuesten Verbesserungen.
Im Betrieb zu sehen! Im Betrieb zu sehen!

SrSeSi Stephan,
Kleine Burgstrasse. : : Ecke Häfnergasse.

IV163

20 wellriMche 20.
Möbelhaus

für Braaj-WHMMlfey.
Größte AnswadU

Als Gelegenheitskauf
Hochs. Schlafzimmer

Hochs. Küchen
(erstklassige Herstellung)

offerieren wir zu ganz besonders
bllllgen Preisen.

loh. Weigand& Co.
Telephon 3271.

Marcus Berte&C--
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr. 32

Gegründet 1829 . - - - Telefon No . 26.

Äusfülirung aller ln das Bankfacli einscWagenflen Geschäfte
insbesondere:

Auffaewahrungu .Verwaltung
von Werth papieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen-

stärsden.
Vermiefhung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verzinsungv .Baareinlagenin
laufd. Rechnung,(Giroverkehr ).

DIscontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren , ausländischen

Noten n. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In«u. Ausland,

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1284 j

Leipziger Lebensversicherungs -Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

vormals Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig, errichtet 1830.

Werstcherungsstestandüksr 815 Wissionen Warst
Wermöge» üöer 306 WiNonen Warst
Wenaöfchküsse 1907: Warst 66 056100

Weucs, vozteityaftefUs  Prämien- und Divrdendcnsyflcm
Anastfechtvarkett- AnverfaWarkert- Wettpolice

Vertreter B0R0Ctlct SträliS . G.ncralagent, Emserflraße 6.
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Tages-Verairsta!tmgen. » Vergnügungen.
Sonntag , den 18 . Oktober.

Kurhaus . 10.30 Uhr ab Kurhaus:
Mail - coach- Tages - Ausflug nach
Langenschwalbach und zurück. 11.50
Uhr : Konzert in der Kochbrunncn-
Anlage . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Konzert.

König !. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Erstes Symphonie -Konzert.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Der Teufel . Abends 7 Uhr : Die
blaue Maus.

Volks - Theater , Wiesbaden . Nachm.
4 Uhr : Der liebe Onkel. Abends
8.15 Uhr : Preeiosa.

Walhalla -Theater . Nachm. 8.80 Uhr:
Die Dollarprinzessin . Abds. 8 Uhr:
Ein Walzertraum.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frübschoppen-Kouzect.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichs!,allen -Thcater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Bivphon - Theater , Wilhelmstratze 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—19,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr

Haascs Trottoir - Roulant , Nikolas-
straße. Nachmittags 3 bis abends
11 Uhr geöffnet.

Deutscher Hof. Täglich Kariert.
Montag , den 19 - Oktober.

Kurhaus . 10.30 Uhr ab Kurhaus:
Mail -coach-AuSflug und RUnd-

' fahrt durch Wiesbaden . 3 Uhr:
Mail -coach-Ausflug . 4 Uhr : Kon¬
zert . 8 Uhr : Konzert.

Konigl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
La Traviata.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Gastspiel der drei Schwestern
Grete , Elsa und Berta Wiesenthal.
Vorher : Der Goldsucher.

Kolkdthcater Wiesbaden . Abends
8.15 Uhr : Das Mädel ohne Geld.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhc:
Ein Walzertraum.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Neichshallcn-Theatrr . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

HaafcS Trottoir - Roulant , Nikolas-
ftraße . Geöffnet von 4—11 Uhr.

Versteigerung eines den Eheleuten
Zementwaren -Fabrikant Ph . £
und Miteigentümer gehörigen Eck¬
wohnhauses , belegen Kais.-Friedr .-
Ring 76, bei König!. Amtsgericht,
Abt. 10, Zimmer Nr . 60, vorm.
10.30 Uhr. (S . Tgbl . Nr . 466, S . 13.)

Sonntag , den 18 . Oktober.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 0.

Evangelischer Männer - it. Jünglings
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Lhristlicher Verein junger Männer.
Dotzheimerstraße 20. Hth. 1 St.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Koaelschutz-Nerein « Kanarien -Klub.
Nachm. 3 Uhr : Stiftungsfest.

Westerwaldklub Wiesbaden . Nachm.
3.30 Uhr : Vortrag.

Männergesang - Verein Concordia.
Nachm.: Ausflug.

Gärtner - Verein „Hebera ". Nachm.
4 Uhr : Ausflug.

Dilettanten -Berein Urania . Nach¬
mittags Ausflug.

Männergesang -Berein Fidelio . Nach¬
mittags 4 Uhr : Stiftungsfest.

Turnverein Wiesbaden . D. T . Nach¬
mittags 4 Uhr : Schauturnen;
hierauf : Gemütl . Zusammenkunft.

Blau -Krcuz -Vcrein E. V„ Sedan-
Platz 5. ^ Abends 8.30 Uhr : Evan¬
gelisationsversammlung.

Wontag , de » 19 . Oktober :.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 U.: hechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
(Zwcigvercin Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch . in der
Wartburg.

Nollerschc Stcnonraphen -Gcfellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Wiesbadener Athlctcn -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Mäuner -Turnvercin . Abends 8 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Freidenker -Verein E. V. Abends
9 Uhr : Sitzuna in prr Wartbnim.

Männergesang -Verein Friede . Abds.
9 Uhr : Probe.

Königliche Schauspiele.
Sonntag , den 18. Oktober.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum. Besten der Witwen - und
Waisen -Pensions - u. Unterstützungs-
Anstalt der Mitglieder des König!.

Theater -Orchesters:
1. Symphorric-Komsrt

des Königlichen Theater - Orchesters
unter Leitung des Königlichen Kapell¬
meisters Herrn Professor Franz
Mannstaedt und unter Mitwirkung
von Frau Margarethe Preuse-
Matzenauer , Königlich Bayrische

Kammersängerin aus München.
Programm:

1. Ouvertüre „Leonoie
Nr. 2" . L. v. Beethoven.

2. Konzcrtarie „Ah
pertWo!" . . . . L . ö. Beethoven.

Gesungen von Frau Margarethe
Preuse-Matzenauer.

3. Zum ersten Male:
„Gndrun ",Sympho¬
nisches Fragment
in 2 Sätzen . . . Gustav Cords.

a ) Gudruns Klage,
b) Gudruns Befreiung.

4:. Sieberr
a)  Die junge Nonne Franz Schubert.
b) Mondnacht . Rob. Schumann.
o) We'hes'unde

(Manuskript) . Richard Trunk,
ä ) Komm

(Manuskript) . Richard Trunk.
Gesungen von Frau Margarethe

Preuse-Matzenauer.
Pause.

5. Grobe Symphonie
in 6-äv.r . . . Franz Schubert.

7. Anlanle — Allegro ma non
troppo. — TT. Andante eon moto.— 3IT. Scherzo. — IV. Allegro
Y1VfiiCö*

Bei Beginn des Konzerts werden die
Türen geschlossen uns nur nach Schluß
der einzelnen Nummern wieder geöffnet.

Anfang 7 Uhr. Ende 914, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

zloftdenr-Theater.
Direktion: Dr. phil . H. Runch«

Sonntag , den 18. Oktober.
Der Teufet.

Ein Spiel in 3 Aufzügen von Franz
MolnLr.

Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.
Personen:

Alfred . Reitchold Hager.
Jolan 'ha . . . . Agnes Hammer.
Der Teufel . . . . Georg Rücker.
Hans . Rudolf Bartak.
Elsa . . . . Margar . Schwarzkopf.
Die Seiden-Mizzi . Else Noorman.
Andreas . Karl Feistmantel.
Ein Diener . . . . Ludwig Nepper.

l Alice Harden.
Vier Damen dcr Ge- ! Liddy Waldow.

scllschaft >Selma Wuttkc.
>Theodora Porst.

Zwei Herren der Ge- j Curt Sakczcwtzki.
scllschaft I Willy Schäfer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang Vai Uhr. — Ende x/a6 Uhr.

Halbe Preise.

Thcat er-GintrMsprer se.
Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Laibe
Preise

Einfache
Preise

Erhöhte
Preise

M. ji *
Fremdenlogc . 2 50 0 7 50
I. Rangloge . . 2 — 4 — 6 50
Sperrsitz 1. bis

10. Reihe . . 1 50 3 5 _

Sperrsitz 11. bis
14. Reihe . . 1 _ 2 3

Numer. Balkon — 50 1 — 1 75

snuMKUB vermmamssu
Montag , den 19 . Oktober.

Versteigerung von dem städt. Leih¬
hause verfallenen Pfändern , best,
in Brillanten , Gold . Silber rc.. mr
Leibhause , Neugasse 6 a, vormittags
0 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 489, S ., 27.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Fensterabdeckungen
aus belgischem Granit oder einem
nleichwertigen Material für den
Neubau der Volksschule an der
Lorcherstraße, im Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstr . 15, Zimmer
Nr . 9. vormittags 10 Uhr. (S . Amtl.
Anz. Nr . 80, S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Dachdeckcrarbcitcn
für den Erweiterungsbau dcr höh.
Mädchenschule II an der Dotz-
heimcrstraße , im Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstr . 15, Zimmer
Nr . 9, vormittags 10 Uhr. (ss.
Amtl . Anz. Nr . 81. S . 2.)

rviontag, den 19. Oktober.
224. Vorstellung.

4. Vorstellung im Abonnement
La Trayiata.

(Violetta.)
Oper in 4 Akten von Verdi.

von Piave.
In Szene gesetzt von Herrn RegisseurMebus.

Personen:
Vielelta Valcry . . Frl . Friedfeldt.
Flora Bernoix . .
Alfred Germont . .̂
Georg Germont, sein

Vater.
Gaston, Mcomt: von

Lk'toriercS . . .
Baron Douphal . .
Marquis v. Aubigny
Doktor Grenvil . ^.
Annina , Dienerin

Diolettas . . . .
Joseph Diener V!o-

lettas . Herr Svieß.
Ein Diener bei Flora .Herr Lehrmann.
Ein Kommissinär. . Herr Preuß.
Freunde von Violetta und Flora.

Diener bei Violetta und Flora.
Ort der Handlung : Paris und feine

Umgebung.
Akt 3 : Vorkommcnde Tänze,

arrangiert von Annetta Balbo.
1. Entree der Zigeuner , ausgeführt

vom Ballett -Personale.
2. La Stella Confidente : Pas de

dcux, ausgeführt von Fräul . Peter
und Fräul . Salzmann.

3. Matadoren , ausgeführt vom Bal¬
lett -Personale.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hufrat Schick.
Eine größere Pause findet nach dem

2. Akte statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

exr

Frl . Hehlöhl.
Herr Frcderich.

Herr Schütz.

Herr Schuh.
Herr Schmidt,
Herr Braun.
Herr Nehkopf.

Frl . Krämer.

Sonntag , den 18. Oktober.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Die blairr Maus.

Schwank in 3 Akten von Alexander
Engel und Julius Horst.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Fanchon Dücloir . . Agnes Hammer.
Lebodicu, Direktor der

Eisenbahn Paris-
St . Cloud . . . Ernst Bertram.

Etzeline, dessen Frau Roscl van Born.
Cäsar Nobin. Sekretär Walter Tautz.
Clarisse, d. Frau Margar . Schwnrtzkopf.
Mosquitier . . . . Georg Rücker.
Philippe de Ra-

oassol . . Rud. Miltner -Schönau.
Reinhold Hager.
Curt Sakrzewski.
Ludwig Keppcr.
Max Ludwig.
Willy Schäfer.
KarlFcistmantel.
Willy Langer.

Briquct
Mathieu, Diener . .
Mickel, Diener . .
Pourboire . . . .
Mouche.
Ein Herr mit Glatze
Der Kommissär ■ .
Rose.Ka mmermädchen

bei Fnnchon . . .
Georgette, Kammer¬

mädchen bei Nobin
Ein Piccolo . . . .

Zwei Kommissionäre{ Frjtz Ĥerborn,
Ort der Handlung : ' Paris.

Zeit : Gegenwart.
Der 1. Akt spielt im Direktions¬
bureau der Eisenbahn Paris —St.
Cloud, der 2. Akt in der Wohnung
von Fanchon Ducloir , der 3. Akt in

Äobins Wohnung.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pansen statt.
Anfang 7 Uhr . — Ende nach 9

Alice Harden.

Liddq Waldow.
Selma Wuttle.

Uolkü -Theatev.
(Dotzheimerstraße 15, „Kaiserlaar ",)

Direktion: Kuno Wilhelmy.
Sonntag , den 13. Oktober.

Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preisen
Ire liebe Gr-kr!.

Schwank in 4 Akten v. Rudolf Kneiscl.
Spielleitung : Arthur Schöndorfs.

Personen'
Aug. Hellborg. Pfarrer ^ ^in e. Landstädtchcn Hemnch Nceb.
Elisa , seine Gattin . Clotitde Gutten.
Aennchen, eine Ver¬

wandte d. Pfarrers Margar . Becllm.
Berthold Eichmann,

Förster . . . . Alfred Heinrichs.
Rath Zornbock . Arthur Schöndorff.
Hänfling. Küster . . Conrad Laehmke.
Lotte, Köchin nn Hause

des Pfarrers . . Ottille Gruncrt.
Carl , Kellner . . . Arthur Rhode.
Amanda . Margar . Hamm.

Ort der Handlung:
Des Pfarrers Wohnung in einem Land-

stäotchcn nnwcit Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 3. Akt größere Pause.

Sonntag , den 18. Oktober
Abends 8.15 Uhr:
Urrrlosa.

Schauspiel mit Gesang in 4 Akten
von Pius Alexander Wolfs.

In Szene gesetzt von Direktor
Wilhelmy.

Musikalische Leitung : W. Clement.
Personen:

Don Franzisco de
Carcamo . . . . Alfred Heinrichs.

Don Alonzo, sein Sohn HanS Wilhelmy.
Don Fernando de

Azsvcüo . . . . Emil Römer.
Donna Clara , feine

Gattin . . . . Ottilie Gruuert.
Don Eugenio, beider

Sohn . Heinrich Necb.
Don Contreras . . Arthur Rhode.
Donna Petronella . Margar . Hamm.
Der Zigeunerhaupt-

mann . . . . Arthur Schondorff.
Viarda . die Zigeuner-

mutter . Kuni Element.
Uhr.

Dienstag, den 20. Oktober. 225. Vor¬
stellung. 4. Vorstellung im Abonne¬
ment a». Undine.

Mittwoch, den 21. Oktober . Ab. ü;
Der Biberpelz.

Donnerstag , den 22. Oktober, Bei
aufgehobenem Abonnement , zur
Feier des Allerhöchsten Geburts¬
tages Ihrer Maicftät der Kaiserin
und Königin : Siegfried.

Freitag , den 23. Oktober, Abonn. A:
Martha.

Samstag , den 24. Oktober, Abonn. <7:
Zum ersten Male : Untreu . Zum
ersten Male : Snndana . (Ballett .)

Sonntag , den 25. Oktober, bei aufge¬
hobenem Abonnement , Dienst - und
Freiplätze sind aufgehoben : Oberon

Montag , den 19. Oktober.
Dutzendkarten ungültig.

Fünfzigerkarten ungültig.
Nochmaliges Gastspiel der drei

Schwestern

®me,» o «rai « öai
aus Wien.

Programm:
1. Chopin. Walzer,

Dee-dur Grete u. Elsa Wiesenthal.
2. Schumann, ans dem „Carnavnl " :

a) Preambulo . Ella Wiesenthal.
b) Valse noblo . Elsa Wiesenthal.

3. Ed. Grieg, „Der
Schmetterling" . . Grete fflLescnthal.

Am Klavier : Reinhold Merten.
4. Johann Strauß , *

„Rosen aus dem -
Süden " . . . . Elsa Wiesenthal.

Pause.
b. Massenet. Tanz aus

„Rnnon" . . - Grete, Elsa und
Berta Wiesenthal.

7. Lanner - Schubert-
Walzer . . . . Grete , Elsa und

Berta Wiesenthal.

Vorher:
Drr Goldsucher.

Lustspiel in 1 Akt von Paul Blitz.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Baronin Lucie von

Helgenstcin . . . Agnes Hammer.
Elly von Sachern Marg . Schwarztopf.
Gras Egon ll,Steffen-

Waldenburg . . .
Baron Herbert von

Sernoiu . . . .
Räthke, Verwalter .
Liselte.
Jacob .

Schloß Helgenstein.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.

Rudolf Bartak.

Ernst Bertram.
Karl Feistmantel
Alice Harden.
W Ut) Schäfer.

ig. Den 20. Oktober : Pater
Jukundus.

Mittwoch, den 21. Oktober : Der Hoch
tourist.

Donnerstag , den 22. Oktober : Die
blaue Maus.

Freitag , den 23. Oktober : Vater und
Sohn.

Samstag , den 24. Oktober : Ein
Volksfeind,

Franz Felix.
Sofie Anton.
Fricdr . v. Ahn.

Marianne Herzka.
Alex Ditlmann.

Preeiosa, ) Clotilde Galten
Lorenz. ) Zigeuner Curt Röder.
Sebastian/ ' Willy Klein.
Pedro, Schletzvogt . Conrad Loehmke.
Faüio , ein G stvirt . Arthur Rhode.
Ambrosio, ein Bauer Ludwig Joost.

Landleute , Zigeuner.
Die Szene ist an verschiedenen Orten

in Spanien.
Nach dem 2. und 3. Akt größere

Pausen.
Im 1. und 4. Akt Tanz -Einlagen,
getanzt von Fräul . Mellq Lenard.

Montag , den 19. Oktober.
Abends 8.15 Uhr.

Das Mädrl ohus GrlÄ.
Posse mit Gesang in 7 Bildern von

Berg und Fakobsohn.
1. Bild : „Ehrliche Arbeit ". 2. Bild:
„Eine herratslustige Bäckerin".
3. Bild : „Revolution in der Bäcker¬
stube". 4. Bild : „Glück im Salon ".
5. Bild : „Das Werk des Herrn von
Bismarck". 6. Bild : „Dienstnrann
Nr . 63". 7. Bild : „Zum zweiten

Male Hochzeit". .
Spielleiter : Direktor Wilhelmy.

Musikalische Leitung : Kapellmeister
W. Element.

Personen:
Baron Oberst von

Sontheim . . . Emil Römer.
Eduard , sein Sohn . Heinrich Nceb.
Frau Stern , Ne-

giffratorswitwe . . Lina Töldc.
Dtarie . One Enkelin . Margar . Hamm.
MerkP. Stubenmaler Arth.Schondorff.
Frau Kibitz, Bäcker-

meistcrin . . . . Ottilie Grunert.
Franz . Bäckerlehrling Diargar . Becklin.
Teiiow , ein Stutzer . HanS Wilhelmy.
Pschiworsky, Volks-

sängcr . Conrad Loehmke.
Krause, Volkszähler . Curt Röder.
Röschen, Sliibcnmädch. Henny Dclcry.
Dienstag , den 20. Oktober : Preeiosa.
Mittwoch, den 21. Oktober : Anna

Life.
Donnerstag , den 22. Oktober : Einer

von unsste Leut.
Freitaa , deu 23. Oktober : Philippine

Welser.
Samstag ', den 24. Oktober : Das

Schloß am Me er.  _

BolkS-Thcatcr Wiesbaden.
-Sperrsitz . 2.—- Mk.
Saalplatz . . . . . . 1 .— „
Galerie . . . . . . . —.50 „

WaUjalLtt - micatcv.
Direktion: H. Uorber ' t.

Sonntag , den 18. Oktober.
Nachmittags -Vorstellung bei kleines

Preisen.
Anfang 3 /̂h Uhr

Dro Dollarprinzessur.
Operette in 3 Akten v. A. M. Willner

und Grünbaum.
Musik von Leo Fall

Leiter der Vorstellung : Oberregiffeur
Franz Felix.

Dirig .: KapellmeisterE. Mautner
Personen:

John Couder, Präsi¬
dent eines Kohlen¬
trusts .

Alice, seine Tochter .
Dick, sein Neffe . .
Daisy Gray, seine

Nichte . . . .
Fredy Wcbrburg.
Hans Freiherr von

Schlick . Kurt Klcmrch.
Olga LabinSka, Chan-

sonetteimLöwenkäsigAda Monts.
Tom, Canders Bruder Max Brandt.
Miß Thompson, Wirt¬

schafterin . . . . . Anna Rocöger».
James , Kammerdiener

bei Couder . . - Max Droz.
Bill, Chauffeur . . . Franz Schimaner

Schreibmaschinen -Fräuleins,
Chansonetten , Gäste, Dienerschaft.

Gepäckträger.
Der 1. u . 2. Akt spielen im New
Borker Palais des Milliardärs John
Couder : der 3. Akt im Landhause

Fredys im Aliceville (Kanada ). >
Abcst' « 8 Uhr:

Gin Ma!;erträum.
Operette in 3 Akten von Felix Dör.
mann u. Leopold Jacobson (mit ^ Be¬
nutzung einer Novelle aus Hans

Müllers „Buch der Abenteuer ").
Musik von Oskar Strauß.

In Szene gesetzt vom Obcrregisscur
Franz Felix.

Dirigent : Kapcllm. Eugen Mautner.
Personen:

Joachim HIT ., regie¬
render Fürst von
Flausenthurm . .

Prinzessin Helene,
seine Tochter . .

Graf Lothar. Vetter
d-S Fürsten . . .

Leutnant Nicki. . .
Leutnant Montschi .
Poldi , I österreichische
Toni . I Offiziere
Friederike von Inster¬

burg, Obcrkammer-

Wcndolin Ĥausminiiter Max Brandt .'
Sigismund . Leiblakai Ludwig Nachdaur.
Franzi Steingruber,

Dirigentin dcr
Damen-Kapelle . .

Die Tscki-
S

Franz Felix.
Lizzi Latvnr.

Max Droz.
Eduard Rosen
Fricdr . v. Ahn.
Max Voels.
Hans Richard.

Anna RocSgcn.

ncllenfifi,
Annerl,
Fritzi,
Pepi.
Mizzi,
Leni,
Rest,
Kathi.
Hofstaat^

Marianne Herzka.
Maria Hanse.
Mizi Rotzmanm
Frl . Voels.
Toni ToSka.
Lotti Wcgner.
Thila Sarta.
Rosa Günther.
Emmy Filipn.

»uiiumi , EHrenjunafraucn . . öster¬
reichische Offiziere , Volk. Mitglieder

der Damenkapelle.
Zeit : Gegenwart.

Ort und Handlung : Fürstentui»
Flauscnthurm.

Montag , den 19. Oktober: Ein Walzer.
tramii. ^ ,

Dienstag .,den 20. Oktober: Die Dollar.
Prinzessin.

Im Feftsaale der

Ksgs Plato
am 22 . . 2 ». , 24 . . 25 . Oktober,

abe 'ldö K Uhr,
(Sonntag 2 Soireen , 'IA u.  8 Uhr) »

fly u . Slaie.
Wnnvervare , fast an das Nnurög»
Uche grenzende 'Aufführnngen . Gx,
hcimriiSvoile Dcmonstrntioncr»
(«rvelhastcr , nnbeareiflichen Bo »,
ler,dring » Nätselhaite Borgt »,
anö denr lNeich- der vierte «?Dt » ,e,„
sion . OkkuttismnPsychologische
Studien . Spiritistische Sitzung.
Physikalisches Medium . Materiali-
sntlouen . Gedankettüvertragrrng.
Ferrrwir .' urrg . Niesrngedächtznis.

Numeriert 3.—. 2.—, 1.50 Mk..
offene Plätze 1 Mk.

Lorrrrtag « acßmtffacj
ermäßigte Preise.

Billcttvcrkairs ab 22. Oktober täglich
von 11—12  it. 3—4 Uhr im VorstcllunaZ»
saale und Abendkasse.
Berlin 486 Aufftthrnngcr ».
Reichshallen-Thcater , Stiftstraßa zg,
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,mittags 4 und abends 8 Uh r.
Kaiser - Panorama , Rycinstra ^e^ ZT'

Wöchentlich zwei Serien.
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Banken und Börse.

Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht
von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels -Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

4proz. Reichsanleihe und Konsole. Bekanntlich läuft
am 20. d. M. die Sperrfrist ab, die bei der letzten Subskription
auf die 4proz. Reichsanleihe und Konsols einer Anzahl von
Zeichnern auf erlegt war. Da inzwischen das flottante Material
dieser Anleihen fast vollständig in festen Besitz übergegangen
Ist, so nimmt man in Fachkreisen an, daß der Ablauf der Sperr¬
frist ohne bemerkenswerten Einfluß auf die Gestaltung dieser
Kurse bleiben wird.

* Koloniale Kapitalanlagen. Das Deutsche Ubersee-
Syndikat , G. m. b. H., plant die Gründung einer Dra - Plan-
ta gen - Ge seil schaff  m . b. H. und fordert zur Zeich¬
nung von Anteilscheinen auf . Hervorragende Persönlichkeiten
jus Kolonial- und Industriekreisen haben bereits über 150 000
Mark gezeichnet. Das Unternehmen wird sich mit der Kultur
von Baumwolle, Kokospalmen, Sisarhanf , Kautschuk usw. be¬
fassen und hat eine vorsichtige Rentabilitätsberechnung auf¬
gestellt.

* Dia neuen Aktien des Kraftübertragungswerks Rheia-
felden. Bekanntlich werden 10 Millionen Mark neuer
Aktien  dieser Gesellschaft an der Berliner Börse eingeführt.
Das Unternehmen, das seinen Betrieb wesentlich ausdehnt,
hofft, daß in 2Va Jahren mit dem Absatz der elektrischen
Energie von dem neuen Werk begonnen werden kann . Im
laufenden Jahr sei das Geschäft normal . Im letzten Jahr wur¬
den 8 Proz . Dividende gezahlt.

* 4proz. Obligationen des Wfirttemhergischon Kreditvereins.
Die Diskontogesellschaft und die Mitteldeutsche Kreditbank
beantragen die Zulassung von 11.60 Millionen Mark 4proz.
ObKgatiörien des Württembergischen Kreditver-
ein -s zur Frankfurter Börse.

* Die Allgemeine Elsässische Bankgesellschaft in Straß¬
burg beantragt die Zulassung von 3 Millionen Mark eigener
neuer Aktien an der Frankfurter Börse.

Anleihen.
'X X Nene türkische Anleihen. Gleich wie die politische

tage der Türkei, so wird auch die Finanzlage immer ver¬
worrener. Die letzte Anleihe bei der Ottomanbanlc im Betrag
vgn 4 Millionen Pfund ist so gut wie absorbiert . Der Vor¬
schuß von 200 000 Pfund , den dieser Tage die Deutsche Bank
gewährte, ist eine Nothilfe für wenige Tage. Es verlautet nun,
daß eine große neue Anleihe seitens des Handels- und Finanz¬
ministeriums als dringend notwendig bezeichnet wird und die
Minister dieserhalb mit der Ottomanbank wegen ,Aufnahme
einer Anleihe von 10 Millionen Pfund in Unterhandlungen
stehen. Außerdem unterhandelt die Pforte laut politischen
Depeschen aus Konstantinopel mit der Ottomanbank über die
sofortige Aufnahme einer Anleihe von 1 200 000 Pfund unab¬
hängig von allen anderen Anleihen. — Wenn nun die Pforte
recht schön stille hält und sich mit allen Konferenzvorschlägen,
die zwischen dem englischen Minister des Äußern und dom
russischen Minister Iswolski ausgeklügelt worden sind, ein¬
verstanden erklärt , so soll der Pforte eine von England und
Trankreich zu finanzierende Anleihe angeboten werden.

Berg * und Hüttenwesen.
* Rheinisch-Westfälisches Kohieusyndikat. Der rechnungs¬

mäßige Kohlenabsatz betrug im September  1908 bei 26
Arbeitstagen 5 710 977 Tonnen, arbeitstäglich 219 853 Tonnen,
im September 1907 bei 25 Arbeitstagen 5 679 333 Tonnen,
arbeitstäglich 227 173 Tonnen, er hat mithin im September 1908
gegen den gleichen Monat des Vorjahres zugenommen insge¬
samt um 31 644 Tonnen, wogegen der arbeitstägliche Absatz
um 7520 Tonnen gleich 3.31 Proz . gefallen ist. Von der Be¬
teiligung, die sich bezifferte im September 1908 auf 6 699 394
Tonnen, im September 1907 auf 6 346 554 Tonnen, sind dem¬
nach bei einer um 352 840 Tonnen höheren Beteiligungsziffer
85.25 Proz . gegen 98.49 Proz . im gleichen Monat des Vorjahres
abgesetzt worden. Der auf die Beteiligung anzurechnende
Koks- und Brikettabsatz hat betragen : Koks: im September
1908 bei 30 Arbeitstagen insgesamt 790 315 Tonnen gleich 67.18
Proz. der Beteiligung, arbeitstäglich 26 344 Tonnen (im
September 1907 bei 30 Arbeitstagen insgesamt 1 103 411
Tonnen gleich 98.14 Proz. der Beteiligung, arbeitstäglich
36 780 Tonnen). Briketts : im September 1908 bei 26 Arbeits¬
tagen insgesamt 259 352 Tonnen gleich 90.19 Proz. der Be¬
teiligung, arbeitstägiieh 9975 Tonnen (im September 1907 bei
25 Arbeitstagen insgesamt 235 319 Tonnen gleich 100.31 Proz.
der Beteiligung, arbeitstäg 'ich 9413 Tonnen). — Auf den
24. Oktober wird eine Beiratssitzung einberufen mit folgender
Tagesordnung : Festsetzung der Umlage für Kohlen, Koks und
Briketts für das vierte Vierteljahr 1908. Geschäftliches. —
Im Anschluß an diese Sitzung findet eine Versammlung der
Zechenbesitzer statt , für welche zur Tagesordnung folgende
Punkte gestellt sind : Beschlußfassung über Abänderung des
Syndikatsvertrages (Begrenzung des umlagefreien Selbstver¬
brauches der Hüttenzechen), Feststellung der Beteiligungs¬
anteile in Kohlen, Koks und Briketts für November und
Dezember d. J. Ersatzbenennung zum Beirat . Bericht des
Vorstandes. Geschäftliches.

Industrie und Handel.
— Kautschuk-Pflanzung „Meanja“, Aktien-GaseUschaft.

(m Anzeigenteil unserer heutigen Nummer kündigt die ge¬
nannte G-Seilschaft die beschlossene Erhöhung  ihres
Aktienkapitals  an und fordert zur Zeichnung eines Ge¬
samtbetrages bis zu 400 000 M. Aktien auf . Die 1904 ins
Leben gerufene Gesellschaft besitzt 6000 ha Land am Kamerun¬
berg und hat bereits rund 300 ha mit Kautschuk und Kakao
bepflanzt. Die Kapiialserhöhung soll zur Ausdehnung der
Pflanzungen dienen. Die Bilanz zeigt, daß das ganze Terrain
und die Pflanzung mit nur etwa 600 000 M. zu Buche steht,
was angesichts des ausgedehnten Landbesitzes gering erscheint.
Außerdem verfügt die Gesellschaft noch über genügende Bar¬
mittel und einen größeren Reservefonds . Bei dem Prospekt
berührt es angenehm, daß er keine bestimmte Dividendenhöhe
verspricht, sondern nur auf Grund der bisherigen Ergebnisse
von Kautschuk- und Kakaopflanzungen in Kamerun eine gute
Verzinsung des Kapitals in Aussicht stellt. Der außerdem im
Prospekt enthaltene Hinweis auf die Erfolge der Kautschuk¬
pflanzungen Ceylons und der Ma'ayischen Staaten verdient
ebenfalls besondere Beachtung . Wie aus der Anzeige ersicht¬
lich ist, sind bereits über 100 000 M. des neuen Kapitals ge-
zeichnet.

* Znr  Kohlenpieisfrage teilt die „Rhein.-Westf. Ztg.“ mit,
daß am  24. d. M.  die Sitzung des Kohlensyndikates slattfindet,

in der die Preisfrage für <Ĵ s nächste Jahr zur Erörterung
steht. Man neigt in Zecheiikreisen heute zu der Ansicht, daß
eine Ermäßigung nicht mehr zu um gehen  sein
wird. Schwierig erscheint nur die 'Frage, in welcher Höhe
die Ermäßigung zu erfolgen hat und welche Sorten in Frage
kommen. Man dürfte es bei einer mäßigen  Herabsetzung
belassen, da man der Ansicht ist, daß die Kohlenpreise mit den
stark gefallenen E i s qm p r e i s e n zunächst noch nicht in
Einklang gebracht werden können und da außerdem noch die
Selbstkosten zu hohe seien. Es wird darauf verwiesen, daß
die Arbeiterlöhne sich hartnäckig auf ihrer Höhe halten und
sogar noch weiter gestiegen seien. (Dafür fehlt doch wohl der
Beweis.) Für Koks dürften 1,50 M. bis höchstens 2 M. pro
Tonne in Frage kommen, für Industriekohle vielleicht nur
eine halbe Mark. Auf Seiten der reinen Zechen scheint man
überhaupt eine allgemeine Preisermäßigung für Kohlen nicht
zu befürworten und nur bestimmte Sorten dafür zuzulassen.
Auf alle Fälle dürfte auch vor dem 1. April nächsten Jahres
eine Preisarmäßigung nicht in Frage kommen.

'* Verband dar deutschen Eementsyndikate . Anläßlich
der am 13. d. M. in Heidelberg stattgefundenen Generalver¬
sammlung des Vereins deutscher Portlandzementfabriken , von
der wir berichteten, wurde das seither bestandene Kartell unter
den einzelnen deutschen Zementsyndikaten auf die Dauer von
einem Jahre erneuert.

w. Vom Siegerländer Roheisenverband. Die in Siegen
stattgehabte Versammlung zur Gründung eines Siegerländer
Roheisenverbandes , bezw. eines Si$gs$ tader Spiegeleisen¬
vereins führte noch nicht zu einem endgültigen Ergebnis. Eine
neue Versammlung dieserhalb soll im Laufe der nächsten
Woche stattfinden.

* Zusammenschluß im Rauchwarenhandel . Man schreibt
der „Frankl . Ztg.“ aus Leipzig, 15. d. M. : Hier hat sich ein
Komitee gebildet von ersten Firmen der Rauchwarenbranche,
um eine Vereinigung deutscher Rauchwaren-
h ä n d 1e r zu gründen. Diese Vereinigung soll hauptsächlich
dem Zwecke dienen, über die Kreditverhältnisse und Regu¬
lierung in der Branche Vereinbarungen zu irefien, sowie auch
im allgemeinen die Interessen des Rauchwarenhandels nach
außen hin zu vertreten.

* Zur Lage der Schweizer Teerfarbeniadastrie . Der vom
Vorort des schweizerischen Handels- und Industrievereins jetzt
für 1907 erstattete Bericht über Handel und Industrie der
Schweiz führt über die Teerfarbenindustrie u . a. aus , es be¬
stehe die Gefahr, daß unter dem Druck der kaufmännisch und
technisch hervorragend ausgerüsteten Konkurrenz des Aus¬
landes die Produktionsfähigkeit der baslerischen Fabrikanten
zurückgehen würde. Auch weiterhin werde es einer An¬
spannung aller Kräfte bedürfen, um die einheimische
(Schweizer) Farbenindustrie auf der Höhe zu halten , die zu be¬
haupten ihr bisher gelungen sei. Der Bericht fährt dann
wörtlich fort : „Am schlimmsten bestellt ist die baslerische
Farbenfabrikation hinsichtlich der Rohstoffe, für deren Bezug
sie gänzlich auf das Ausland angewiesen ist. Die auslän¬
dischen Werke dagegen schreiten auch in dieser Beziehung zu
immer größerer Selbständigkeit vor ; so wird die Vereinigung
der deutschen Farbwerke demnächst ihre eigene Kohle besitzen,
und es sind zurzeit großartige Unternehmungen in Ausführung
begriffen, um direkt aus der Luft eines der wichtigsten Pro¬
dukte zu gewinnen, das die Erde in absehbarer Zeit nicht mehr
in der bisherigen Menge wird liefern können : den Salpeter.
Wie lang die Vorräte von Chilesalpeter noch ausreichen wer¬
den, weiß man nicht ; und doch ist dieser Artikel von außer¬
ordentlicher Wichtigkeit sowohl als Hilfsstoff für die chemische
Industrie wie in seiner Verwendung als künstlicher Dünger.
Der Chemie ist es nun gelungen, Verfahren zu entdecken, durch
die auf den elektrischen Flaffimenbogen der Sticktoff der Luft
in Form von Nitraten zu gewinnen ist. Damit erschließt sich
für den Salpeter eine große Zukunft . Der Vorrat an Stick¬
stoff in der Welt ist unerschöpflich , da er vier Fünftel der die
Erde umgebenden atmosphärischen Luft bildet. Als neue
„Salpeterländer “ in diesem Sinne erscheinen nun diejenigen,
die große Wasserkräfte besitzen, zurzeit besonders Norwegen,
wo 400 000 elektrische Pferdekräfte ausgebildet werden zum
Zwecke dieser modernen Gewinnung von Salpeter. Auch in
Basel sollte es im Hinblick auf die einander folgenden Kraft¬
zentralen , welche die Kraft des Rheins bändigen und in den
Dienst der Allgemeinheit stellen, in Zukunft , wenn auch in
bescheidenerem Maße als in Norwegen, möglich sein, diese
elektrischen Kräfte für die neuen Aufgaben der chemischen
Industrie nutzbar zu machen .“

* Aus der Spiritus-Industrie . Da die Sinner - Ge-
sellschaft  nach ihrem Abkommen mit der neuen Spiri¬
tuszentrale  Rohware frei verkaufen darf, erklärt sich
jetzt die genannte Gesellschaft im Zirkularwege bereit, den¬
jenigen Konsumenten, die zu den Sinner-Brennereien fracht¬
ungünstig liegen, eventuell die diesbezügliche Frachtdifterenz
zu vergüten, so daß die Abnehmer unter allen Umständen
um 50 Pf. pro hundert Liter reinen Alkohol günstiger kaufen,
als die allgemeinen Offerten der Spirituszentrale . — Der
Nürnberger Spirituskampf  nimmt seinen Fortgang.
Nachdem die Detaillistenverbände sich mit den Spiritusgroß¬
händlern solidarisch erklärt haben, erklärt jetzt das Verkaufs¬
kontor der Spirituszentrale , Brennspiritus nur solchen Käufern
abzugeben, die keinen Likör von den Nürnberger Likörfabriken
beziehen.

— „Nordseewerbe“ Emder Werft und Dock, Aktiengesell¬
schaft. Eine Generalversammlung so'l über die Herbei¬
schaffung der erforderlichen Mittel zur Fortführung des Be¬
triebes bezw. die eventuelle Liquidation der Gesellschaft
beraten.

* Westfälische Kupfer- und Messingwerke, Aktiengesell¬
schaft vorm. Kaflp. Ko eil in Lüdenscheid. Wie aus Berlin
berichtet wird, wird für das am 30. Juni abgelaufene Geschäfts¬
jahr eine Dividende nicht zur Verteilung kommen. Es dürfte
sich sogar noch ein kleiner Betriebsverlust ergeben. (Im Vor¬
jahre wurden 8 Proz. Dividende verteilt .)

* Zur Ausbeutung der Petrolenmminen hei Bagdad. Ein
Syndikat englisch er und französischer  Kapita¬
listen verlangte laut „Finanzia ! News“ von der Pforte die
Konzession zur Ausbeutung der kürzlich bei Bagdad  ent¬
deckten Petroleum m inen.

Dividenden. Die Leipziger Spitzenfabrik
Barth  u . Ko. erzielte 151 423 M. Reingewinn  und
schlägt 8 Proz . Dividende gegen 12 Proz . im Vorjahre vor.
— Die Dividende der Akti  en &Siauberei Augsburg
beträgt 9 Proz . wie im Vorjahre.

Verkehrswesen.
* Süddeutsche Eisenhalm-Gesellschaft, Darmstadt . Die

Gasailschaft vereinnahmte im September d. J. 647 510 M. oder

7265 M. weniger  als im Vorjahre. Hiervon entfallen auf
den Personenverkehr 532118 M. oder 6564 M. weniger und
auf den Güterverkehr 112 424 M. oder 430 M. weniger. Seit
Beginn des Geschäftsjahres (1. April bis 30. September l .SC®
wurden insgesamt 3 894 344 M. oder 161 311 M. mehr als im
gleichen Zeiträume des Vorjahres eingenommen. Die Be¬
triebslänge der Nebenbahnen beträgt wie jm Vorjahre 214,47
Kilometer, die Länge der Kleinbahnen 104,84 Kilometer gegen!
104,62 Kilometer.

$ Einführung der 3. Passagierklasse im Seeverkehr. Demi
Beispiel der Hamburg-Amerika-Linie folgend, führt) wie man
uns aus Bremen mitteilt , nunmehr auch der Norddeutsche
Lloyd die 3. Passagierklasse im Seeverkehr ein, . Der neue
Dampfer „George Washington “, der am 81. d. M. in
Gegenwart des amerikanischen Botschafters in, Berlin, Dr. Hill,
auf der Werft des Stettiner Vulkans in Bredow vom Stapel
laufen soll, ist schon mit dieser Neueinrichtung versehen . Dia
Kajüten 3. Klasse sind im rückwärtigen Teile des Schiffes an¬
gebracht und haben verschiedene Größen, so daß sie von 2,
3, 4 und 6 Personen benützt werden können . Sie sind nicht
so prunkvoll gehalten wie die Kajüten höherer Klassen, aber
sind mit allen  Einrichtungen versehen , die der Bequem¬
lichkeit  der Reisenden dienen. Für die Passagiere 3. Klasse
wurde außerdem ein gemeinsames  Eßzimmer auf dein
Salondeck geschaffen, sowie ein Rauchzimmer in der Höhe
des Promenadendeckes und ein eigener Raum, der den Damen
zur Verfügung steht . Für den Aufenthalt im Freien ,Ast für die
Reisenden dieser Klasse ein Teil des Salondeckes und das Deck
unter dem Dampfsteuerhaus reserviert.

w. Baltimore und Ohiobafin. Die Brutto - Ein-
n ah men  der Baltimore und Ohiobahn im Monat September
1908 beliefen sich auf 6 315 000 Dollar, gegen das Vorjahr
1 ]50 000 Dollar weniger ; die Netto-Betriebseinnahmen be¬
liefen sich auf 2 366 000 Dollar, gegen das Vorjahr 67 000
Dollar weniger,

Verschiedenes.
sh; Tagung des Bundes Deutscher Nahrungemittelfahril

kanten . Nachdem der Bund Deutscher Nahrungsmittelfabri¬
kanten vor wenigen Tagen seine Beratungen in Berlin beendet
hatte , verlegte er die Besprechung weiterer Fragen nach
Düsseldorf. Von dort wird uns unter dem 16. Oktober berichtet;
Im Saale der Handelskammer hatten sich zahlreiche Mit¬
glieder, sowie ■Delegierte der Korporationen eingefunden. Nach
der Begrüßung der Erschienenen durch den Vorsitzenden Dr.
Kays er (Nürnberg) wurde in die Tagesordnung eingetretem
Herr P. Noll (Vallendar) konnte über den erfreulichen Verlauf
einer Besprechung berichten , die zwischen den Vertretern der
beteiligten Industrien und denen der Vereinigung der
Nahrungsmittelchemiker  stattgefunden hatte . Das
Ergebnis der Besprechung ist eine Einigung in vielen wichtigen
Punkten , so daß man auf Frieden zwischen den Organen der
Nahrungsmitteikontrolle und den Händlern und Fabrikanten
rechnen kann . Bei der Besprechung des Punktes „M arme-
lade“  kam es zu einem Streit über die Deklaration des
Stärkesyrups . Die Vertreter dieser Industrie , namentlich Pro¬
fessor Passow (Berlin), wehrten sich entschieden gegen  einen
Deklarationszwang, die Versammlung beschloß aber, sich für
einen solchen auszusprechen . Es wurde allerdings erklärt,
daß der Zusatz von Stärkesyrup nichts -Schädliches sei, der
Zusatz von Stärkesyrup erhöhe sogar den Wohlgeschmack
der Marmelade. Aber eine kleine Gruppe von Nahrungsmittel-
Chemikern bestehe auf der Deklaration. Um des lieben
Friedens willen nähmen die Fabrikanten die Unbequemlichkeit
der Deklaration auf sich, es stehe aber zu hoffen, daß der
Stärkesyrup , der heute ein tadellos reines Produkt darstelle,
sich bald die Stellung erobern werde, die ihm als Volks-
nabrongsmittel gebühre. Einer der bisherigen schärfsten
Gegner des Stärkesyrups , der Polizeichemiker Juchenak
(Berlin), habe den Stärkesyrup bereits als gleichwertig mit dem
Rübenzucker bezeichnet . Auch die Deutsche Landwirtschafts¬
gesellschaft habe dem Stärkesyrup bereits ihre Ausstellungen
geöffnet, was bisher nicht der Fall gewesen sei. — Bei dem
Thema „Mineralwasser“ standen sich wieder, die beiden Par¬
teien gegenüber, die Vertreter der natürlichen Mineralwasser
und die FaiMkanten der künstlichen Wasser . Die folgenden
Verhandlungen werden in Cöln stattfinden.

* Deutschlands Handel mit der Türkei. Nachdem jetzt ver¬
schiedene Einfuhrverbote und Einfuhrbeschränkungen aufge¬
hoben sind, steht zu erwarten, daß der deutsche Handel mit
der Türkei, der bisher schon einen erheblichen Umfang er¬
reicht hat , eine weitere Steigerung erfahren wird. Seit dem
Jahre 1900 ist die Ausfuhr  nach der Türkei um 48 Mill.
Mark, die Einfuhr  aus der Türkei um 25 Millionen Mark
gestiegen. Im Jahre 1907 hatte die deutsche Ausfuhr einen
Wert von 82 Millionen Mark, während die Türkei für 55 Mill.:
Mark Waren nach Deutschland einführte.

w. Der Wert der deutschen Einfuhr im Spezialhandel be¬
trug in den drei ersten Vierteljahren  1908 ohne
Edelmetalle 6114,9 gegen 6523,6 Millionen Mark im Vorjahre,
der Wert der Ausfuhr  5000,8 gegen 5073,3. Der Be¬
wertung 'liegen größtenteils die für 1907 ermittelten Werte
zugrunde ; die wirklichen Werte werden daher wesentlich
niedriger sein. Die Edelmetalleinfuhr betrug 306,3 gegen
145,2 Millionen Mark im Vorjahre, die Edelmetallausfuhr 59,J
gegen 63,6.

* Eine leichte Besserung am Hypotheken- und Grand-
slücksmarkte konstatiert der „Verein Berliner Grundstücks¬
und Hypothekenmakler“ in seinem neuesten Wochenberichte-
Der Bericht lautet : „Durch die politische Beruhigung hat sich
auch das Hypothekengeschäft wieder normal gestaltet. Es hat
sich insofern eine Besserung vollzogen, als die Hypotheken¬
banken und Versicherungsgesellschaften größere Kapitalien
zur Ausleihung offerieren. Auch der Pfandbriefabsatz ist bei
einzelnen Instituten recht befriedigend. Allerdings sind in den
Bedingungen noch keine merklichen Erleichterungen zu ver¬
zeichnen. Wir notieren : Pupillarisch erststellige Eintragungen
41/i Proz ., sonstige feine Anlagen 4h'» bis iVa  Proz ., Instituts¬
gelder iVz  bis 4v4 Proz., Vorortshypotheken 4% bis 5 Proz.,
Baugelder 5% bis 6 Proz., zweite Stellen in bester Lage hinter
niedrigen Eintragungen 5 Proz ., sonstige Appoints 5%' bis
6 Proz. Institutsgelder bedingen 1% bis 2 Proz. Abschluß¬
provision . Der Grundstücksmarkt war ebenfalls belebter als
in dsr Vorwoche.“

* Eine Zusammenlegung der Berliner Hänieauktlon und
des Berliner Ledertages ist in der Weise beabsichtigt, daß an
dem ersten Dienstag im Monat die Auktion Berlin I., am
folgenden Mittwoch vormittag der Leder-Börsentag und an
demselben Tage nachmittags die Auktion Berlin II. statte
finden so’l.

w. Londoner WoUauktian. Das Geschäft war sehr belebt,
die Preise aber unverändert.
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I Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.89
1 österr . fl. i. O . . . . . . > 2.—
1 fl . ö . \Phrg :.
1 österr .-ungar . Krone .
100 fl. öst . Konv .-Münze .
1 skänjl * Krone . . . ? .

1.70
. . > —.85
105 fl.-Whrg.
. . A  1 .125

HAM MA L Skt . 113.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. holl. Jt  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel • • » 2.16
1 Peso . . • » 4.-—
1 Dollar . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—>
1 Mk. Bko . . * 1.50

M
Vh
U»/2
S.
31/2
m
D. ..
4.
3 -/r
3»/r
Zt/r
SV,
ZVr
m
3V2
r . .
4 .
4. .
4.
sv,
3 .
m
SVr
s.
3. .
5. .
4.
S'/r
3Va
SV,
3

r.
4 .
31/2
3|/2
3.*;
3V2
3. .
3>/r
4.
3Vr
3V2
3%
3V2
3V2
3Va
3‘/2
3V2
SV2
s.

Staate 'P &pferci
a) Peutsjqhc . To

^ |1C0.» 9 .SO
» I 83 .20

Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

D . R .-Schatz -Amv.
D. Rei 6hs -Anleihc

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
« Anl . (abg .) s. fl.
» / » » Jl
» Anl . v . I8£6abg . »
» » » 1892;u . 94 »
» » v, 190Ö kb .05 »
» A.19Q2iik.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl, -Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk . b .06 Ji
» » » » » » 15 »
» E.-B. u . A î A. »

.. .» E.-B.-Anleihe »
Braun schw . Änl . Thlf.
Brcm . St.-A. v. 1888 J6

» * » 9?, 99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Harab .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rehte »
» St .-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
9 * » » 1886»
« « 97, 02 »

Or . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

MeickL-Sch.w.C.90/94*
Säbjisische Rente »
Waideck -Pyrm . abg . >
Württemb . v. 1907 1
Württ,v .1875-80,abg . ,

> » 1881-83 » ,
» » 1885u.87»
» » 1888u. 188? 1
» » 18.93 -
» » 1894 1
* » 1895 1
» » 1900 j
9 »1903 ;
» » 1896 ,

ICO.
&2.30
83.

lCO .30

83 .95
33 .20

1oi .sti
61 .40
82 .50

80 .80

100 .H0
St 3.

91 .90
8S .30
ES .SO

100 .90
101 .

90 .90
90 .00
80 .65
91 .50
82 .20

101 .70
92 .60
91 .45
91 .50
92 .20

92 .20
92 .20
91 .60
91 .60
B4.

t >) Ausländische*
X. Europäische.

Belgische Rente Pr . &5*
Bern . St.-Anl .v.lS95 * L4.
Bosn . u . Herzeg .98 I<r.

» u . Herz .02uk.l913 » €7,95
» u. Herzegovina » S0 .75

Bulg . Tabak v. 1902 Jt € 7,30
Franzos . Rente Fr . 86 .50
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö . fl.
1-/i

3. .
4.

4.
3-/i
4. .
2‘Uo

fl. .
4. .
SVr
S%
3. .
4'/s
4Vs
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4Vi
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3*/ia

r/ü
31/2
31/2
31/2
3. .
3-/2

4.
4.
31/2
4.
4.
4. .
4
4. .

SVr
3.
«.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl .v . 96 h .fl.
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i . G . Le
» » 10—20,000 »
» » 100-4000 »
» 9 stfr . i. G . »
» * i. G. »
» » 30,000 »
* amrt . v .89S.III,IV»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1864 A

« cv . » v. 1888 _ »
öst . Papierrente o . fl.

* Goldrente ö. fl. G.
9 Silberrente ö . fl.
9 einheitl . Rtc .,cv . Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,0Q0r»

Portug . Tab .-Aul . A
9 unif . 1902 S.1410»
» » » S. III »
» » » 8.111(8.)»

Rum . amort .Rte .1903 »

9 amort . Rte . 1890 »
» » 1891 »
9 inn . Rte . (-/b89 ) Lei
9 äuss . Rte . (Vs89) »
» amort . » v. 1894^
» 9 b » 1896 »
» 9 9 » 1898 »
9 999  1905 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ . Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu .1189 »
» » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
9 9 » 11190 »
» » » IV 90 »
> » » VI94 »
* St .-R . v . 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr . A
9 C011v . A . v . 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v . 80 (abg .) »
> » 1886 »
» » 1890 »

47 .60
49 .20

90 .40
102 .90

102 .70

63 .40
98.
97 .50
81 .50

98 .95

©6.30
96 .10

70 60
59 .60
60 .50
10 .20

100 .50
39 .60
81 .75
89 .50

89 SO
89 30
SS.
88 .50
96 .10
83 .10

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Jt
Span . v. 1882(abg .)Pes.
iürk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jt
» (Administr .) 1903
9 con . unif .v .1903 Fr.
» Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
> » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
* St.-R.v.l897 stf . »
» Eis . Tor Gold » A
9 Grundtl . v . 89 »öfl.
» 5000r » »
» 9 5ÜOr >

z In «/,
4. . Japan , von 1905 Jf ß2.
5. . Mex . ani . inn . I-V Pes. 87 .30
5. . » cons . äuß . 99stf . L
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 83 .10
3. . 9 cons . inn .5000r Pes.

» » 750/1250r »
s . . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 88 .30

81 .75

76 .20

93 .60

96 .70
76 .20
94.

84 .30
90 .30
82 .25
LL .LO
92 .30
81 .S0

75 .50
92 .30
92 .80

3. .
5.
41/2
«1/2
4
4V2
41/2
6.
5. .
4V2

II . Aussereuropäisch ».
Arg .i .G .-A.v . 1887 Pes 160.

» » » 500 » ICO.
» » » abgest . » 99 .50
» äuss . E .-B. i.G . 90 £ IGC .ßf*
» innere von 1888 Jl  97 .20
» äuss .G .-Anl .18GSL
» > > v. 1891 Jl  65 .90

Chile Gold -Anl. v. 89 » —
do . von 1906 » 87.

Chin . 8t .-Anl . v. 1895 £ 104.
» » » 1896 » 101 .80

1898 » 96 .50

3Vio
SV2
S'/2
31/2
31/3
5. .
4. .
31/2
«1/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
3Va
3>/r
3>/2
3'/2
4.
31/2
31/2
3.
31/2
3V2
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
4. .
3*/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
3V2
4. .
3'/2
4. .
31/2
3Va
31/2
31/2
3V2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
372
31/2
4.
31/2
372
372
3.
3.
3.
3. .
372
4.
4.
4.
4. .
372
372
372
4. . '| A3721

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

99 .80
84 .80
83 .80
90 .10
©0 .20
90 .20
00 .10
87 .30

100 .

91 .90
92.
91 .10
©1.50
92.
91 *10
91 .50

91 .50
91 .20

82 .60
89 .70
91 .80

Provinzial - u . Communa !»
Zf. Obligationen . in 0/».
4. . | Rheinpr .Ag.20,21,31 ^ r
33/1! do . » 22 u. 23 »

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19ulc. 09»
do . » 2Suk.b,1916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 rr. 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .)»
do . Lit . R (abg .) »

» S v. 1886 »
» T » 1891 »
» U »93, 99 »
» V » 1896 »

do . L. Wv . 9Su .08 »
do . Str .-B. » 1899 »

v . 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.l901uk .b .0S»
Bau .-B.v. 98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b . Oö»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . V. 05 uk . b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1838u . 1894 »
do . conv .v.OlL .H . »
do . » 1897 »
do . v . 02am .ab 07»
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v . 81u .84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.l907u .1917 »
do . v . 1890 »
do . v. 1893 *»
do . v.lS96kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » Oäuk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1SQ7U.1913 »
do * 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b.l911»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v.]903uk.b .08»
» 1886

» 1889
»1896
» 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . » 1906

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06
do . v. l 886u. 87»
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . » 1896
372) do . v. 1903 uk. b . 08»

Magdeburg von 1S91
Mainz v.99 kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b.1910
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878u . 83
do . » L.J . v. 1884
do . von 1886u. 88
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b.1915*

Mannh . v. 1901 uk .06 »
do . » 1906uk . 11 »
do . » 1907 uk . 12 »
do . » 1888 »

» 1895»
v. 1898 k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 *
do . » 1907u. 1913»
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheimv . 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u . 13»
1904u. 14 »
1907u. 17 »

do.
do.
do
do.
do.
do.

4 . .
S. .
4. .
4.
37
372
372
37z
372
372
4.
4.
4.
372
372
372
372
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
3. .
472
472
4.
372
372
372
37a
4.
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
372
3-/2
4
3-/2
4
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
372
372
372
4
5-/2
4.

97 .80
89 .60

98 .40

88 .80
8335

98 .50
98 .80
50 .50
90 .40
89 .70

99 .30
89 .80

88 .50
88.

84 .50

99 .30

89 .50
68 .50

do.
do.
do.

99.

89 .50
SV.

lOO.
100 .30

90,70

98 .30

do.
do.
do.
do.
do.

1906U. 16 »
1903u . 08 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do .v. l891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 190S »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a . 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05 »

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. OS*
do . » 1904 u. 12 »

Trier v. 1901 uk . b. 06 *
do . » 1899 >

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01>
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 19035. IV ll. 12»
do . (abg .) »
do .v. 1887,95,98,02 »
do . v. 19038. 1, II »

Worms v. 1901 u . 07 >
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1001»
do . » 1003k.1914
do . « 1905u . 1910

Wiirzb . v. 1S99u. 1910
do . v. 1903u . 1910

Zweibrück , uk.b .1910

00 .70

67.

LS .LS

80 .20

99 .10
00 .40
90 .40

91 .60

k. . Cuba5t .-A. 04stf .i.G . ^ 3.O2.4O
4. . Egypt . unsficirte Fr . 108 . 1C
372! » privilegirte » s <3.60
„ » garantirte L ! 39 . 15

A«i. S. II » 1 SS .SS

372 Amsterdam h. fl.l
472; Buk , v. 1888 (conv .) Ji\
4721 do . » 1895 4C50r » i
41/2' do . . IMS - ^
4. .j Christiania von 1894 » ,
4. .! Kopenhg . v. 01 u. 11 » i
37z] do . von 1886 » i
3. *1 do . » 1895 » -

Zf.
4. .
4. .
8̂ 10
4.
5.
S.
4.
4.
r -/2
5. .
47,

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

In 0/0
J6\  —

Rbl . —
Lire !102 .10

A  —
103 .10
103.ö . fl.

Kr.
A

Fr.
Pe.

&6 .6C

101 .70
L —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In
6. . 6V* A, Elsäss . Bankges. 121.
5-/2 6-/2 Badische Bank R. 130.
4-/2 4-/2 B, f. ind . U.S. A-D. M 70 .20

5. . 9 f . Handeln .Ind . » 103 .00
8. . » Bod .-C .-A., W . » 140.
805. 805 » Handelsbanks .fi. 153.

1295 1295 » Hyp . u .Wechs . » 283 .80
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 124 . 50

6. . Berg- u. Metall -Bk.^ 118 .60
8V2 81/2 Berg .-Märk . Bank »
y. . 9. . Berl . Handelsg . » 165 .20
4-/2 51/2 » Hyp .-B. L. A. *
4-/2 5-/2 » » Lit . B »
7. . 6. . Breslauer D .-Bk. » 108 .30
6-/2 6-/2 Comm. u. Disc .-B. » 108.
8. . 6. . DarmstädterBk . s.fl.
8. . 8. . » » A 126 .25

12. . 12. . Deutsche B. S. I X » 236 .75
u . . 9. . * Asiat . B.Taels 138.
5. . 5. . , Eff . u. W . Thl. 100 .50
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 137 .50
6. . 6. » Ver .-Bank A 133.
y. . 9. . Diskonto -Ges . » 175 .70
8V2 8-/2 Dresdener Bank » 145.
b. . 6. . » Bankver . « 100 .50
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 126 .50
8-/2 9. . Frankfurter Bank * 198 .90
y. . 9. . do . H .-Bk. . 200 .20
7-/2 8. . do . Hyp .C .-V. » 155 .20
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 164.
4-/2 43/4 Mitteld .Bdkr .,Gr . J6 83 .50
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 116 .60
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtscht . » 118.
5-/- 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10. . 10. . do . Vereinsb . » 215.
5-/70632bo 0 <?st .-Ungar . Bk. Kr. 124 .50
6. . 61/2 Oest . Länderb . » 163 .70
83/4 93/ß do . Cred .-A. ö . fl. ’lSS .ac
41/2 5. . Pfalz . Bank Jt  100 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 188.
71/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 149.
5. . 5-/2 do. Hyp .-A.-B. Jt  110 .80
822 Reichsbank » 146 .20
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 133 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 181.
8-/4 8-/2 Schaaffh . Bankver . » 134 .20
6. . 6a. Südd . Bk., Mannh . » 109 .20
8. . 8. . do. Bodenlcr .-B. » 170.
5. . 5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 114 .80
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. »
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 188 .40
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 146 .30
5. . 5. . do . Landesbank » 101 .60
51/4 6. . do . Notenb . s. fl. 114 .40
7. 7. . do . Vereinsbk . * 147 .50
6. 6. vVürzb. Volksb . Jl 1 —

Div
Vor

Nicht vollbezahlte
.Ltzt . Bank -Aktien. In o/o.

8. . |9. . | Banq . Ottom .50 °/oFr. 140,

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Koloniai -Ges . ,Vorl .Ltzt . In V».

I jOstafr . Eisenb .-Ges . I
I 3. .I (Berl .) Ant .gar . M. 1103 .30

Aktien industrieller Unter¬
nehmungen.Divid.

Vorl . Ltzt.
26. .
10. .
10. .

5. .
15. .
13. .

12-/2

22 . .
10 . .

9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
v. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
5. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7.

27.
9.

22.
10.
12. .
24. .
4.

19. . 20.
8. . 10.

227, 32.
9. . >6.
8. . 10. .

14.

9.
12.
9.
8. .

10.
7-/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12. .
30. .
4. .

In v*
208.
184.
135 .50
138 .50

92.
276.

Alum.Neuh ,(50%)Fr.
Aschffbg Buntpap . Ä̂

Masch .-Pap . »
Bad. Lckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .I.6C% E. Jl
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum * 120.
» Eiche , Kiel » 185,
»HenningerFrkf .» 132.
» » Pf .-Akt . » 140.
» Hofbr . Nicol . » &2.
» Kempff » 120 .20
» Lövvenbr . Sin.
» Mainzer A.-B. » 103,50
» Mannh . Act . » 1133,
» Nürnberg » 149,50
»Parkbrauereien » S4.
» Rhein . (M.) Vz. » 98.
» Stamm -A. » —
» Schöfferhof » &G.S5
» Sonne , Speiet . » 6C.
» Stern , Oberrad » 1S5.
» Storch , Speier » 195.
» Tücher » 234.
» Union (Trier ) » \122,
» Werger » 78.

Bronzef . Schlenk » !113.
Cem. Heidelb . » jXÄ» ,

» F. Karlst . » 133 .50
» Lothr . Metz » '129 .50

Cham . u.Th .-W .A. » 151 .50
Chem .A.-C. Guano » (111.
» Bad . A. u .Sodaf . » 350.
» Blei.Silb.Braub . » I 77
» D.Gold -,SI.-Sch .» 433 .25
» Fahr . Goldbg . » 1S9.
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst » ,3 &«.
» » Mühlheim » —
» Fabr .,V .Mannh . » ;2ö4 .5w
» Weiler -ter -Meer » ! —
» Werke Albert » 415.
» Holzverkohlgs . » 143.

Ult .-Fahr . Ver . » 139 .30
1272 1272 Bl. Accum. Berlin » I —_9. . 9-/2 » Deut . Üebersee » !14-6 .75
11. . » Ges . Allg .,Berl . * 222.

£ß. 3‘/2 4. . » W .Hoinb .v.d.H .»1x16 .20
7. . 7. » » Lahmeyer » 12C .SO
7. . » Licht u . Kraft » 121.

91. 9. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 171.
Öl. 5. . > Schuckert » 120.

10.. » Siem.u. Hals . » i201 .SC
5-/2 > Siemens , Bctr . » 11C.
6-/2 7. . » Tel .-G . Dtsch .A. * ji .3 8 .20
9. . 10. . Feinmechanik (J-) » il6C.

89 .40 5. . Gelsk . Gußst . * ! 86 .40
93. IO. . 10. . Kalk Rh. Westf . » die.

35. . 20. . Kunstseider ., Frkf . » I206 .
10. . 10. . Ledert . N . Sp. » 181.
10. . 0. . Ludwigsh . W .-M. » ;lö3.
25. . Masch . A., Kleyer » 303.
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 193 .50
25. . » Bielefeld D., » 290 .

so .so 11. . 10. . . Faberu . Schl . * 137 .50
e 0 .60 6. . » Gasm . Deutz » —
08 .0 O 14. . 14. . » Gritzn ., Duri . * i010 .50

10. . 14. . » Karlsruher > -2</5.
80 .2® 1 15. . 18. . » Mocrus » jSll .&C

Vorl Ltzt. In o/5
6. . 5. . » Mot . Obcrnrs . & ai.

n . . 12. . »Schn.Frankenth .» 183 .80
23. . 25. . » Witten . St. » 309 -50
4-/2 4. . Vieh!- u . Br . Haus .» 84.

12. . 12. . VletallGeb.Bing .N. » !S7.
7. . 7-/2 Ölfab . Ver . D. . 130 .30

12. . 10. . Photoer . G ., Steel . » 67,
12-/2 15. . Pinself ., V. Nrrib . » 236 .50
7. . 6. . Prz . Stgf. Wessel , 166.
5. . Pressh .,Spirit , abg . » 270.
9. . 9. . Pulvert ., Pf ., SU . , 136,

n . . 12. . Schuhf . Vr . Frank . » 169,
7. . 7. do . Frankf . , Herz» 182 .70

10 . . 10. . Schuhst . V. Fulda » 139
IS. . 16. . Glasind . Siemens » 251.
7. . ! 7-/2 Spinn . Tric ., Bes . » 122.
S. . I 8.  . » Westd . Jute » 105 .60

20. . j25. . Zellstoff -F.Waf i s I221.

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt In Wfc
15. . 16WBoch . Bb . u . 0 . M 21S .7S
6. . 8. . Buderus Eisenw . » 111.

12. . 22. . Gone . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . » 150,50
14. . 14. . Eschweiler Bergw . » 193.
10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . » 131 .50
11. . 11. . Gelsenkirchen » » 186.
11. . 12. . Harpener Bergb . » 188,50
11. . 14. . Hibernia Bergw . »10. . 10. . Kaliw. Aschersl . » 141 .30
15. . 15 .. do . Westereg . » 183.
4-/2 4-/2 do . do . P .-A. » 100 .50
8. . 8. . Massen er Bergbau » 118.
5-/2 6. . Oberschi . Eis .-In . » 98.

15. . 17. . Phönix Bergbau > 175,
12.  . 9. . Riebeck . Montan »
12. . 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 200.
12. . 15. . Ostr . Aln . M. ö . fl —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— 1Gewerkschaft Rossleben 88.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In Wo.
10. . 9% Ludwigsh .Bexb . s.fl 218.
6-/2 6-/2 Pfalz . Maxb . s. fl 136 .60
5. . 5. . do . Nordb . » 131 .30
4-/2 5-/2 Allg. D . Kleinb . Ji73/4 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 145.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 169.
4. . ^ass . gr . Str .-B. »
6. . 6 -/2 Danzig El. Str .-B. »
51/2 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 102 .50
6. . 5l/i Südd. Eisenb .-Ges . » 11 5„

11. . 10. . riamb .-Am. Pack . » IC 6.
71/2! 8-/2 rbrdd . Lloyd » 85 .30

b) Ausländische*
6. . 6. V. Ar . ll. Cs . P . ö. fl. 1X0.
6. . 6. do . St.-A. . 96 .SC
S-/3 52/3 ßöhm . Nordb . » 134.

126/7 13Pj 3uschtehr . Lit . A. »
12‘/2 13. do . Lit . B. »
1-3/20 1U|ic Czäkath -Agrain » 24.

5. . 5. do . Pr .-Ä.(i.G .) » 24 . 25
5*. 5. Tünfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 ist .-Unu . St.-B. Fr. 145 .70
0. . 0. do . Sb . (Lonib .) » 22  30
5-/4 51/4 do . Nordw . ö .fl.
5-/4 5-/5 do. Lit. B. »
4. . 4. Jrag -Dux Pr .-Act. » S2.
4-/5 5. do . St.-Act. »
4. . 13/7 vaabÖd .-Ebenfurt» 26 .50
5. . 5. stuhljv . R. Grz . »
72/5 72/5 aotthärdbahn Fr.
6. . 6. . Balthn . u. Ohio Doll. 97 .70
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll . |130.
6. . 6. . Anatol . E.-B. Jt\  —
63/516. . Prince Henri Fr . jl23.
9. . 9Vi|GrazerTramway ö .fl . >174.
Pr. -Obiigat . v . Traiisp .-Anst
Zf. ai Deutsche« In ‘Vo.

4. .1Pfälzische A 93,80
3-/2 do . » 91 .60
3Val do (convert .) » —1
3. . Allg:. D. Kleinb . abg . Jt —
4. . AIIg.Loc .- u.Str .-B.v.98 »
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifft . » 87 .90
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. : .-B.-Betr .-G . S. t «
4. . D. Eisenb .-G . S. Iu . III. 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4. , do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn » 87.

b) Ausländische*
4. . Böhm . Nord stf . i. G . A

do . 1 do . stf . i. G . »
4. . do . *Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do . do . » i. S. »
4. . do . * do . » in G . Jt
ft. . do . ^ do . von 1895 Kr. 96.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . Ji 95 .20
4. . do . do . 86 » i.G. »
ft. . Elisabetlib . stpfl . i . G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
5. . Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. >
4. . Graz -Kot!, v. 1502 Kr
4. . Ksch . O. 89 stf. i. S. ö .fl.
4. . do . v. 89 » i. G . Jl 83 .50
4. . do . v. 91 » i . G . »
4. Lemb .Czrn .J.stpfl .S. ö.fl 87.
ft. do . do . stfr . i. S. » 94 .50
4. Mähr . Gib . von 95 Kr
4. do . Schles . Centr . »
4. Ost . Lokb . stf . i . G . A
4. ! do . do . stfr . i. G . »
5. ! do . Nwb . sf. i. G. v. 74 » 86.
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 85 .60
3-/2 do . do . v,1903Lit .C . » 86 .95
5. ! do . Lit . A. stf. i. S. ö.fl. 103 .60
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr.
3-/2 do . do . v. 19C3L. A. » 86 .50
5. : do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. 86 .10
3-/2 do . do . conv . L.B. I<r. 86.
3-/2; do . do . v.1903L.B. » 87.
5. | do . Süd (lomtJ.) sf. i.G . Jl 102,65
4. , do . do . »

26/10 do . do . Fr. £3 .15
26/io do . E. v. 1871 i. G . »

1 do . Stsb . 73/74 sf.i.G. A 106 .39
5. > do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
4. do Stsb . v.83stf . i .G . Jt SG.CO

db . L-VIII .Em.stf.G. Fr. 85 .30
3. do . IX. Eni. stf. i. G. » 82 .70
3. do . v. 1885 stf . i. G. »
3. do . (Eg . N.) stf . i. G . » 33.
3. do. v. 1895 stf . i. G. 73 5
4. Pilsen -Pricsen sf .i .S. ö.fl.
3. do . v.  1896 stfr . i. G . » 78.
3. R. Od . Eb . stf. i. ü . > 75.
3. do . v. 91 stf . i. G . »
3. do . v. 97 stf . l. G . * 67,80
4. Reich enb .-,Pard .sf.S. ö .fl.
4. uRu^olfb . stf, i. S. » 95 .85
4. do . Saizkgvstf . i. G . J. &L.30
5. i Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl. 103 .50
4. ! Vorarlberg stf. i. S. » —

24/u; Ital . sts,E .B. S. A-E. Le —
4. i do . Mittelm . stf. i.G. » -

2Vio: LivoruciLit .C.D u. D/2 » 73.

Zf.
4.
4.
4.
ßVlQ
4. .
5.

k
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4
4..
%. .
4.
4.
s.
4..
4. .
4.
4.
4.
4.
5. .
472
3. .
4. .
5. .

Sardin .Sec. stf. g . I u.fl Le
Sicilian . v. 89 stf . i, G.

do . v. 91 » i. G.
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1830 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . *
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
do . Chark . 89 * » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . *
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . *
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g. *

Ryäsan -Uralsk stf . g. *
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09»

Anatolische i. G . A
Port . E.-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Teh uantepecrckz .1914»

In 0/0
102 .30
101 .30
102 .50

71 .80
113 95
102 .75
102 .40

101 .70

86 .10
80.
80 .40

81 .60

80 .20
86 .40
34 .60

lOO IO
95 .10
63 .50

10140

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

ZU
31/2 Alls - R.-A., stufte . M

Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do . do. 9
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u . 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. *
do . do . (unverl .) *
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9 u . 10 »
do . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 800/a»

D . Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk . l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . *

Eis. B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910*
do . do . S. 3lu . 34»
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 *
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 611. 7 »
do . do . S.8uk .l911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr, )2 »
do . Ser . 3 *

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »

Pr .B!-Cr .-Act.-B.S.17»
do . » 21 »
clo. S. 3, 7, 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»

4. .
5-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
3 -/2
4
3-/2
4,
4. .
4
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4;
4. .
4.
33/4
372
3 -/2
4.
4.
4.
4.
372
372
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
372
3-/2
372
4.
4.
4.
372
«.
372
4. .
4.
5-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
I.
4.
4.
ft.
4.
4.
374
372
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
ft.
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
4. .
3 -/2
4.
4.
372
4.
3-/2

do.
do.
do.
do.

do.
do.

V. 1890
v. 03 uk . b . 12»
v. 06 uk. b . 16 »
v. 07 uk . b . 17 9

v. 1894/96 »
1904 »

do . C.-O .Oöuk.b .lö»
clo. do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v . 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02 >
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914»

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8 u . Sa »
do . 9 9 u. 9a »

10 »
2 u . 4 »6 uk.b.08»

Siidd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 »

W .B.-C.H .,Cöln S.7»
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

\Viirtt .H .-B.Em.b .92»

1912»
1914 »
1915»
1917*
1914»
1912 »

. 1912 »
1917  »

do.
do.
do.

In 0/0.
SL.
03 .5C
91 .20
SS.
99.
91.

sZ
SS 50

100.
93.
91 .90
93 .80
93 .80
93 .80
86 .40
86 .40
86 .50
89 .25
97 .80
97 .80
97 .80
98 .20
98 .20
©8.20
99 .60
SO.
97.
00 .20
09 .50
95.
97 .40
98 .50
97 .90
07 .70
90 .60
01 .60
92.
87 .20
97 .40
97 .40
97 .50
97 .30
93 .80
92.
92.
97.
97.
97 .50
SS.
90.
90.
90 .20
98.
97 .10
©7 20
97 .30
97 .30
90 .50
90 .50
94 .30
96 .50
97 .25
86 .80
91.
80 .50
90 .7 0
97.
97.
89 .40
07 .40
97 .30
97 .50
97 .80
93 40
SO.
90.
@0.60
öS .SO
95 80
88 30
97.
98 .20
07 SO
97 .60
07 .60
97 .70
98 .30
92 .30
97.
©0.
92 .50
97.
97.
07.
89 70
89 .50
97.
97.
97 .20
97 .40
97 .60
89 .90
97 .20
90 .30
91.
93.
91 .30
91 .10
98.
91 .30

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . | Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

1 uk . 1913 Jl 09 .60
4. . do. S.14-15uk .l914, ! SS .7 0
31/2! do. Ser . 1—5 > j 01.
3-/2! do. >6—8 7‘erl. » 91.
31/2! do. »9-11»Jr.1915. 91.
i. do. Con? ctir. ? 1 99 .60

Zf.
4. .
5-/2
5-/2
3-/2
4. .
3-/2
i ..
3-/2
P/2
P/2
P/2
5%
3. J
33/1i

In
Ld .-Hess .Com .Ser .7-8>

clo, do . »lu,2>
do. Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ „ 8 . 21u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15*
do . Lit . J
do . » F,G,H,K,L»
do . » M, N, P, Q »
do . » S, R »
do . » T »
do . » O »
de -> U >

0/0
99 .70
91.
öl.
91.
99 .60

loa
&3 .7C
03 .70
82 .70
&3 .TQ
94 .30
SS.
98 .50

Zf. Amerik . Eisen b .-Bond » .
66,504*. 1Centr . Pacif . I Ref. M

31/2* do.
Chic .Milw.St.P ., P .D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth . P.IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . lncOT»ff*-F1c«Tir!o

108 .60
13,0 .
101 .30

72 .40
103 *50

93 .70
91 . 10

Diverse Obligationen,
In *j%
SS.
SS.
07 . 90

Aschaffb .Buntp . Hyp . ^
Bank für industr . U. *
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Iian . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Ch . B. A.- u . Sodaf . »
Blei- u. Silb .-H ., Brb . »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle &Co . H . »

Cpncord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

Eisenb .-Reuten -Bk. »
do . do . »

El . Accuniulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 »do . Serie I-IV »
El .Dtsch . Ueberseeg . »
G . f. elektr . U. Berlin »
do . Helios »
do . do . »
do . do . rckz . 102 *

El .Werk Hoinb .v.d .H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . >
do . Lichtu . Kr .Berlin «
do . Lief .-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G . Siem . »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u. Stanzw . UUr. »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl >
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Ross!eb .rückz .l02*
Hotel Nassau , Wiesb . >
Mannh . Lagerh .-Ges . >
Oelfabr . Verein Dtsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . ,
Ver . Speier .Ziegelvvk. »
do . do . do . *

Zellst .Waldhof Mannh .■*

101 .60
103.

99 .80
98 *60
»7.
94 . 60

102.
87 . 80
93.

101 .60
66

103 .90
99 .80
9 0.
94 . 50
89 .60

97.
IOI.
101 .80
100 . 50

IOI.
IOI.
108 . 50

88 .75

64 .

101 . 50
89 .40
»3.

101 .30
98 . 90
99 . 80
83 . 90

lOO 50
94 . 90

10 ~ 1G
96 . 60
99 . 30
99 .80
96 .60
99 . 80
36 . 80
38.

100 .&0
99 . 7 0

100 .76
102 . 50

98 .30
98 .20

Zf. Verzinsl . Lose. In«
4. . Badische Prämien Thli
3. . Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . fl
?i/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . II . »
■i. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl io 2 .8
31/2 Köln-Mindener Thh 133.
5-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thh 135.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö .f) 154 13. . Oldenburger Thlr
5. . Russ . v. 1854a. Kr . Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr. >
2-/2 Stuhlweissh -R.-Or o f! —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Pep St . u , Mfr

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Tlil ; . 20 168 £QFinländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1854 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 42S
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.

— Türkische Fr . 400 139 .8^Ung . Staatsl. ö . fl. 100— Venetianer Le 30 -

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p.St.
Gold al rnarco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doli. 5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p. 100 rr
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
^uss .Not .Gr .p.lOOR.
do. (1u.3R.) p .100 R.
vehweiz . N. p. 10Pp*

Brief.
20 .30
16 .25.
17.

4 .19

2300
2804
72 .50

4 . 173/4

4 .17 -/?
81.
20 .40
81 .35

Geld
20 .65
16 .21

16 .90
4 .18 '/,
2 -041/1

2790

70 .60

4 .18

4 .17
80 .90
20 .39
El 25

I »>.05 IO3 .7».
81 .35 Sli ^ l
efa .s5 ös

- 213.
81 .35 Ö1 .25
81 .30 8l .cS

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichshank - Diskonto 4 o/o. Wechsel
•cms-.criiauj . fl. ]01: 169.271/2131/2 °/o
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